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464 Allgemeine Post-Bestimmungen.

Allgemeine Post-Bestimmungennach Schlagwartern in alphabetischer Grdanag.
Adresse. Die Adresse jedes Briefes oder Postsendung soll den Vor - und Zunamen des

Empfängers und den Bestimmungsort durch Angabe der letzten Post , des Landes (nach dem
Auslände stets durch nähere Ortsbezeichnung ) , Straße , Hausnummer (womöglich Stockwerk und
Türnummer ) genau bezeichnen. Bei Briefen nach Wien empfiehlt sich die Angabe des Postbestell¬
bezirkes. Bei nichtrekommandierten und »posts rsotants " (postlagernden ) Briefen kann statt
des Namens des Empfängers auch eine Bezeichnung in Buchstaben oder Ziffern ( Ehiffern ) an¬
gegeben sein . Bei Fahrpostsendungen im Werte von mehr als 400 X muß die Adresse unmittel¬
bar auf der Verpackung oder wenn dies nicht möglich ist , auf eine Fahne von festem Material
welche an das Paquet angeschnürt und gesiegelt sein muß , geschrieben oder gedruckt rc. sein.
Bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen , Korrespondenzkarten , Drucksachen ( ohne Unter¬
schied , ob sie zum gewöhnlichen oder ermäßigten fZeitungs - j Tarife versendet werden ) und
Warenproben auf drr Außenseite ( Adreßschleife, Umschlag) ist es gestattet, Angaben , die nicht die
Eigenschaft einer brieflichen Mitteilung haben , sowie Abbildungen unter der Bedingung anzu¬
bringen , daß sie in keiner Weise die Deutlichkeit der Aufschrift, sowie die Anbringung der
Stempelabdrücke und der vostdienstlichen Vormerke beeinträchtigen.

Änderung der Adresse siehe „ Zurücknahme " .
Die Annahme von Postsendungen , mit Ausnahme von amtlichen, kann verweigert werden.
Aufbewahrung der eingehenden Briefpostsendungen und Postanweisungen kann aus Verlangen

des Adressaten in einem eigenen Fache, gegen Entrichtung einer Fachgebühr erfolgen . Diese ist im
vorhinein zu entrichten und beträgt 2 L monatlich . — Für die Aufbewahrung von Postpacketen ist
eine M ' gaffnsgebühr in Wien per L10 .— , in anderen Postorten per L 6 .— monatlich , und wenn
die Sendungen nicht binnen 48 Stunden noch erfolgter Avisierung bezogen werden , außerdem noch
Lagerzins , und zwar bis 6 3 ä , über 5 5 ä pro Tag und Stück zu zahlen . Adressaten, welche außer¬
halb des Standortes des Postamtes in Ortschaften wohnen , welche von Landbriefträgern nicht begangen
werden , haben für die Aufbewahrung ihrer Briefpostsendungen bis zu deren Abholung oder sonstigen
Bestellung keine Fachgebühr zu entrichten . Für pränumerierteZeitungen ist keine Fachgebühr zu leisten.

Aufgaöeöücher (eingerichtet für das Dnrchdruckverfahren ) zur Bescheinigung von rekomman¬
dierten Brieipostsendungen , Postanweisungen , Geldbriefen und Fahrpostsendungen jeder Art sind
bei den k. k- Postämtern zum Preise von 60 - für das Großformat und 40 L für das Klein¬
format zu haben . In den Aufgabebüchern sind die Rubriken 1 bis 6 vom Absenter mittelst
Tintenstiftes ode? einer, für das Dnrchdruckverfahren geeigneten Feder , unter Anwendung von
Jndigopapier , auszufüllen ; Duplikate werden nur über besondere Bewilligung ansgestellt.

Aufgabescheine . Solche werden über jede eingeschriebene Sendung, Brief - , Geld- oder
Pofifrachtsenvung ausgestellt . Auf dem Aufgabeschein sind die Art der Sendung , die entrichteten
Gebühren , beziehungsweise W -rt und Gewicht ausgewiesen.

Ausgeschlossen vom Sosttransporte sind : s) Lebende Tiere (ausgenommen Blutegel,
Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel, Kaninchen oder kleine Säuge¬
tiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc . entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papierkapseln,
Schießbaumwolle , Schießpulver rc . , Steinöl jeder Art ; o) Sendungen über 50 (gemünztes
Gold und Silber über 65 LZ) ; ä) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wl ' z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; s ) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpackte
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration sub b) wird eine Geloftrafe
von SOL nnbeschadret der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben . — Bedingt zulässig
sind : Zündhütchen , Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszündschnüre , andere Zündschnüre , Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff , lebende Tiere.

Anszahkungsvestätigungvon Postanweisungen (avis äs xgsssmsnt) kann gegen Auf-
Hebung einer 25 L -Briefmarke auf den Postanweisungen (auch bei telegraphischen) verlangt
werden ; nach dem Auslande siehe „ Postanweisungen nach dem Ausland :" .

Aahnhofsbriefe(auch Zeitungen) können unmittelbar nach Ankunft des Zuges vom
Adressaten abgedolt werden . Für solche , täglich bei einem bestimmten Zuge vom selben Absender,
an ein und denselben Adressaten einlangende , am Bahnhof sofort in Empfang zu nehmende Briefe
ist eine Gebühr von monatlich L 10 im vorhinein zu entrichten. Solche Briefe , welche vollständig
frankiert , womöglich am Schalter , ohne Empfangsbestätigung aufzugeben sind , müssen mit einem
mindestens 1 om breiten roten Streifen berändert und der Aufschrift „Bahnhofbrief " versehen
sein und darunter die Nummer des Zuges und die Aufgabestation tragen . Auf der Rück (Siegel )-
Seite ist der Name und die Adresse des Aufgebers zu verzeichnen. Bahnhofsbriefe sind nur im
internen österreichischen Verkehr bei Eisenbahnzügen mit fahrenden Postämtern und bei Zügen
mit Postkondukieurbegleitung zulässig und eine Rekommandation derselben ausgeschlossen. Die Bahn¬
hofsbriefe werden nur an denjenigen ausgefolgt , der sich mit der postämtlichen Bescheinigung über
die Abholungsbefugnis ausweist . Die bezüglichen schriftlichen (ungestempelten) Ansuchen sind an das
Postamt des Wobnortes zu richten. Für Bahnhofsbriefe übernimmt die Postanstalt keine Haftung.

Beschädigung siehe „ Haftung" .
Begteitadrelse(per Stück 12 ä) ist jeder Fahrpostsendung, ausgenommen Geld- oder

Wertpapiere bis 250§ . beizugeben.
Atenen siehe Warenproben.
Nosnien -Kerzegowina . Briefpostsendungen wie im Inland , stehe Briefposttarif : Post¬

anweisungen bi « 1000 L zulässig ; die Gebühr beträgt : bis 40 L — 20 ä , bis 100 L — dO K,



Allgemeine Postbestimmungen. 465

bis 300 L " — 60 k , bis 600 L — 90 k , bis 1000 ^ — 1 50 k ; Expreßpostanweisungen
nicht zulässig ; telegraphische Postanweisungen bis 1000 gestattet . Postaufträge wie im
Inland . Geschloffene Geldbriefe und Geldsendungen sind verpackt nach den für das Inland be¬
stehenden Vorschriften bis zum Gewichte von 260 A zulässig. Postfrachtstücke sind in Leinwand
oder Wachsleinwand (rauhe Seite nach außen ) lebendes Geflügel in Körben, Käfigen oder sonstigen
luftigen Behältnissen , in welchen Gefäße für Waffer und Futter befestigt sind , zu verpacken. Dimension:
bis zu 60 Höhe und 45 <mr Breite . Etz- und Trinkwaren und dem raschen Verderben unter¬
liegende Sendungen , sowie auch Sendungen mit lebendem Geflügel werden nur „ auf eigene
Gefahr"  zur Beförderung angenommen . Bei lebendem Geflügel ist weder Nachnahme noch Expreß
statthaft. Das Maximalgewicht der Packete (die Adresse muß unmittelbar auf die Verpackung geschrieben
werden ) , ist mit 50 ( Bargeld bis 65 L§) festgesetzt , und zwar nach : Banjaluka , Bosnisch -Brod,
Bosnisch -Novi , Bröka , Bugojno , Oapljna , Dervent , Doberlin , Doboj , Dolni -Tuzla , Dolni -Vakuf,
Graöaniea , Han . Komp . Vitez , JlkdLe, Jablanica , Jajee , Koncia , Kreka, LaSva, Lukavac, Maglaj,
Mostar , Prjedor , Sarajevo , Teslic , Travnik , Trebinje , Usora, Vjisoko, Zavidoviö , Zenica . Für die
übrigen Postorte des Okkupationsgebietes ist das Meistgewicht dieser Sendungen aus 20 be¬
schränkt. Dieselben können frankiert oder unfrankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreß¬
sendungen , welche frankiert werden müssen. Für unfrankierte Sendungen bis 5 wird kein Porto-
znschlag eingehoben. Für Sperrgutsendungen ist ein 500/giger Zuschlag nur für Sendungen über
6 und zwar nur für die, , österr. -ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis
500A 60 k, bis 5 80 k . über 5 das für die österr .-ungar . Beförderungsstrecke entfallende Ge¬
wichtsporto und 10 k für jedes für die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Wert¬
taxe wird berechnet: Bis 100 L Wertangabe 11 K, bis 300 X 17 k, bis 600 L 22 k, darüber für je
300 ^ 11k mehr . Expreßbestellung  ist nur bei Sendungen ohne Nachnahme , und zwar bis
zum Gewichte von iLz - und 40 L Wertangabe zulässig. Die Expreßgebühr per 50 K ist im vorhinein
zu entrichten. Briefe nach Sandschak - Novibazar  an Militarpersonen sind bis 70 § frei.

Briefpostkaris.
Briefe Sorresp.-jkarten

S
ß
S

RückscheinH

§

s

Drucksachen,
Waarenprobenund

GeschäftspapiereK S
Gewichtin-

v L

k

u

«
Heller für ! »

Österreich -Ungarn mit . e bis 80
Bosnien , Herzegowina <

u. Liechtenstein - - - ff 250

10
80

80
10

5 10 85 25 30

Drucksachen bis 50 ^ . .
.. „ 100 „ . .
,, ^ 850 „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ - .

Waarenproben „ 250 ^ . .
,, ,, 350 A . .

(Geschäftspapiere unzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Sandschack Novibazar, Ül bis 20
(Plevlje , Priepolje und für je

Priboj) - weit. 80

85
15

50
30

10 80 25 85 -
Drucksachen je 50 s
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereunzulässig.

5
5

10

s bis 20
Deutschland . ^

ff „ 850
10
80

80
30

5 10 25 25

II Drucksachen bis 50 s . .
„ „ 100 „ . .

„ S50 „ . .
» „ 500 „ . .

bO „ „ 1000 „ . .
Waarenproben „ 850 „ . .

, 350 _ . .
II Geschäftspapiereunzulässig.

3
5
10
20 !
30
10
20

Montenegro . ^ fürseM
10 20

! ^
10 85 25

II Drucksachen je 50 § . . .
„o Waarenproben „ 50 „ . . .mindestens.

II Geschäftspapiereunzulässig.

5
5

10

Rumänien») . 1 füri-
Schweiz . jw - ft ?80

25
15

50
30 ! *0

20 25 25
ä Drucksachen je 50 § . . .

Waarenproben „ 50 „ . . .
SO mindestens.

Geschäftspapiereje 50 § . . .II mindestens.

5
5

10
5

85

Serbien») . ^ fÄrjeLO10 80
! *0 80 85 25 II Drucksachen je 50 A . .

30 Waarenproben » 50 „ . .
IIGeschäftspapiere „ 50 „ . .

5
5
5

^ "der^ deS Weltpost-
. ( weit . 80

25
15

50
30 10 20 25 25

II Drucksachen je 50 - . .
Waarenproben „ 50 „ . .

mindestens.
Geschäftspapiere je 50 -II mindestens.

5
5

10
S

25

t bis 80
BereinS-Ausland . . - f für je

ff weit . 80
85
15

50
30

10 20 85 25
II Drucksachen je 50 s . . .

Waarenproben „ 50 „ . . .
25 mindestens.

Geschäftspapiereje 50 § . .
II mindestens . . .

5
5

10
5

I 85

Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina , den Ungar . Grenzbezirken und Rumänien ; zwischen öftere , und
schwnz . Postanstalten unterso Lm Entfernung ; zwischen den Ländern der ungar. Krone und Serbien — für Brief
V 15 s frankiert 10 K, unfrankiert 80 k.

» .-K. 1910. 30



466 Allgemeine Postbestimmungen.

Aerzeichnis der Länder desWeltpostvereines und derWereinspostanstalten außerhalb desselben.
(L) — Expreßsendungen zulässig.

Abessinien (Äthiopien).
Argentinien(ll) nur nach den Städten Buenos-

Ayres , Rosario und La Plata zulässig.
Austral-Asien, Britische Kolonien: Britisch

Neu- Guinea, Neu- Seeland mit den Cooks¬
inseln (Atiu , Aitutaki , Matiaro , Mauke,
Hervey (Manuai), Mangaia , Raratonga) , den
Inseln Polmerston (Avarau ), Savage (Niue)
Pukapuka (Langer) Rakaenga , Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva) und der
Insel Fanning,Neu-Süd -Wales, Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien (Ban Diemens-
Land ) , Victoria, West-Australien u . Fidjiinseln.

Belgien ( L ) .Bolivien.
Brasilien.
Beludchsistan.
Britisch-Jndien (einschließlich Britisch-Birma)

und die britisch -indischenPostanstaltenin Aden,
Mascat am Persischen Golf, in Guadur , Kasch¬
mir ( Indien ) und Ladakh (Tibet) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Kanada : Quebec , Ontario , Manitoba, Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward-Insel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie (mit Basutoland , Br. Betschuana-
land , Kl. -Namaqualand, Pondoland, Tembu-
land,Transkei, Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile ( ll ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo -Staat.
Costa-Rica.
Cuba.
Dänemark (ll nur nach Postorten ) mit Island

Faröer - Jnseln und Grönland
Dänische Antillen: (St . Croix, St. Jean , St.

Thomas» ( ll ).
Deutschland <ll)
Deutsche Postanstalten:

a) in China : Amoy , Canton Lhefoo (Tschisu),
Futschau Hankau , Jkschang , Kaumi , Kiaut-
schou (Stadt ) , Nanking , Peking, Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tfchingtschoufu,
Tfchingkiang,Tschoutsun,Tsinaufu,Eeihsien;

d) in Marokko : Alcafsar , Casablanca , Fes
(Fez), Larache, Morrakesck, Mazagan, Meknes
(Mequinez ), Mog ador , Rabat, Sasfi', Tan g er;

o) in der Türkei : Beirut, Jaffa , Jerusalem,
Konstantinopel , Smyrna.

DeutscheSchutzgebiete:
a) in Afrika : Deutsch-Ostafrika , Kamerun,

Togogebiet , Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes) ;

b) in Asien : Kiatschou (Tsintau) ;
o) in Australien : Deutsch-Neuguinea (Kaiser

Wilhelmsland, Bismarck -Archipel und Salo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen -
(außer Guam) und Palau - Jnseln , Marschall-
Jnseln, Samoa;

Ekuador.

Egypten(einschließlich Nubien und Sudan) .
Frankreich(ll) m . Algerien (ll ) , Fürstent. Mo¬

naco (ll) u . d . srz . Postanstalt , in Madagas¬
kars ) Marokko ? , Chinas ) u . Zanzibar.

Französische Kolonien:
N) in Afrika : Westküste : Riviäres du Sud,

Assinie, Grand -Bassam,Porto-Novo,Congo-
Fran ^ais , Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun , Mauritanien ; Ostküste;
Comoren , Groß -Com ro - Andschuano, Mo-
helli , Madagascar, Nossi-B6 , Französische
Somal -Küste , Röunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (Däsi-
rade, Guadeloupe , Marie-Galante, Marti¬
nique , Barthslemi , nördlicher Theil von
St . Martin), Französisch- Guyana (Cayenne),
St . Pierre und Miquelon;

o) in Asien : Lochinchina mit Lambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut- Laos (u . Bas
Laos ), Französisch-Jndien (Lhandernagore
Karikal, Mahä, Pondichsry und Aanaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

ä) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (IIss
bss8S8) , Loyaliiäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln, Pins - Inseln , Neucaledouien , Gesell-
schasts-Jnseln (ll?aüiti ).

Griechenland.
GroßbritannienundIrland ( ll ) *) .
Großbritaunische Colonien:

L) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Postanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez , Laraiche, Mazagan, Moga-
dor, Rabat, Sasfi, Tanger und Tetuam) ;

b) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambier,
(Bathurst), Sierra Leone (ll nur im Bezirke
von Freetown) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie (mit Basutoland, Britisch - Bet-
schuanaland , Klein-Namaqualand, Pondo¬
land,Tembuland, Transkei, Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius (ll ) mit Amiran-
ten ( AdmiralitätS ) -Jnseln, Rodriguez und
Seychellen ; Natal mitZululand ; Betschuaua-
land ( Schutzgebiet) und Süd -Nhodesia,
(Maschoualard, Matabeland),Zanzibar und
Britisch-Ostafrika , einschl . Uganda und So-
maliland . (In Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjkfluß-Kolonie, Süd Nigeria
(Schutzgebiet ) , (ll ) Transvaal;

v) in Amerika : Bermudas-Inseln, Falklands-
Inseln,Britisch-Guyana (Berbice,Demerara,
Efskqubio) (ll nur nach den Städten
Georgetown und New -Amsterdam) Britisch-
Honduras ( Belice), Neu -Fundland. West¬
indien : Bahama-Jnseln, Antillen (Antigun,
Barbados , Barbuda , Caimän Inseln,
Cariacou, Dominica, Grenada, Grenadinen,
Jamaica , Montserrat, Nevis, St . Kitts
sSt . Christophe) , St .Lucia (ll) , St . Vincent,
Tabago, Trinidad , Turks-Jnseln , Virginische
Inseln, Caicos-Jnseln) ;

ä) in Asien : Britisch - Nord -Borueo, Ceylon
Cypern , Hongkong incl. der von der brit.

') Ambositara, Andevorante, Fenerive, Fiaranantsoa , Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahambo,.
Mahanoro, Mahela , Maiutirauo , Majunga , Mananjary , Morondava, Morotsangana, Nosfi-Vö , Tamatave,
Lananariv ^ Batomandry, Bohemar. — ') Casablanca, El-Ksar- el-Kbir , Fez , Laraiche , Marralesch , Mazagan,
Mogador, Nabbat, Saffi und Tanger. — ') Amoy, Canton Chefoo lTschifu ), Foo-TehSon, Hankow , Hankau>
Hoihow, Long Tehäon, Mongtse, Pakhoi Peking. Shanghai , Tientsin , Tschongkung und Aunam- Sen.

An Sonntagen nur dann , wenn die Sendung mit dem Vermerk : „Expreß am Sonntage " bezeichnet ist.
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Colonie Hongkong in China unterhaltenen
Postanstalten in Amoy , Canton, Chesoo,
Foo -Chow (Futschau ) , Hankow , Hoihow
(Kiung Chow ) , Liu-Kung , Island (Wei-
Hai-Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements (Malacca,
Penang, Singapore , Provinz Wellesleh ).Guatemala,

llyti(Republik) ,
onduras(Republik).
talien ( k) mit der Republik San Marino und
den ital. Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari , (Albanien ), Canea ( L) (Kreta ), Tri¬
polis und Bengafi (Afrika) (L) .

Italienische Coloniein Afrika(L) : Erythrea
Benadir (Somaliküste) .

Japan ( k ^ mit Formosa ( k) , den PeSca-
dores - (Fischer)-Jnseln u . den japanesischen
Postanstalten;

in China : Karafuto (japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy, Changsha,
Chefoo, Foochow , Lhinkiang , Hangkow , Han-
kau , Nanking , Newckwang , Pecking, Shanghai,
Shashe , Soochow , Swatow , Tientsin , Tongku;

in Korea : Cbemulpo (Ainsen ), Chinampo,
Fusan (Fusampo , Pusan), Kunsan , Masan, Mok-
po (Mukho ) , Pingyang, Seoul (Söul , Söul ) ,
Duensan (Genzanshin, Wönsan ).

Korea (k).
Kreta (Kretische Postanstalten ).Kuba.
Liberia ( k nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper) .
Luxemburg ( k).
Mexiko.
Montenegro (k ).
Nicaragua.
Niederlande (k ) .
Niederländische Colonien:

») in Amerika : Niederländ . Antillen (Aruba
Bonaire, Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl . Teil, Philippsburgj) ,
Niederländ . Guyana (Surinam ) ;

b ) in Asien : Große Sunda -Jnseln : Java,
Celebes, Borneo (außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak) , Sumatra , Madura,
Billiton, Banka -Archipel, Riouw-Archipel,
kleine Sunda -Jnseln (Bali, Lombok, Sum-
bava , Flores), der südwestliche Teil von
Timor, Molukken;

e) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegenmit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay (Spitzbergen ).

Österreich -Ungarn (k) mit dem Fürstentum
Liechtenstein (k), Bosnien und Herzegowina
(knur nachPostortrn) u. Sandschak -Novibazar.

Panama.
Paraguay (k nur nach Afsuncion) .
Persien.
Peru.
Portugal (k ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel, Terceira, Pico, San Jorge,
Fayal, St . Maria, Flores , Graciosa , Corvo ) .

Portugiesische Kolonien:
s.) in Asrika : Angola (Louando , Beuguela,

Mossamedes) , Cap vertusche Inseln, Mozam¬
bique, Portug . Guinea mit Bifsagos -Jnseln
Principe, San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch-Jndien (Damao,
Diu, Goa ), Macao, Timor.

Rumänien (k).
Rußlandmit Finnland ( inkl. der russischen Post-

anstalten : Cheefoo,Hangkow,Kalgan , Kuldscha,
Peking , Shanghai, Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador (k nur nach der Hauptstadt) .
San Domingo (Republik).
Schweden
Schweiz ( k) .
Serbien ( k nur nach Postorten ) .
Siam (k nur nach Postorten) .
Spanienmit der Republik Andorra, Bale¬

aren (Majorca, Minorca, Jviza und Forme n-
tera) ; Canarischen Inseln (Canaria,
Ferro, Fuerteventura, Gomera, Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika (Ceuta,
Melilla, Velez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko (Casablanca , Laraiche, Marra-
kesch , Mazagan, Mogador, Rabbat, Sasfi,
Tanger u . Tetuan).

SpanischeKolonien in Afrika : Niederlassung im
Busenv.Guinea(Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis(Regentschaft ) .
Türkei (Ottomanische Postanstalten ). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
a) in der europäischen Türkei : in Adria¬

nopel, Cavalla, Candia, Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen, Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli, Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich, Santi Qua¬
ranta, San Giovanni di Medua, Scutari
(Alban .) , Valona;

d) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Laipha, Jaffa , Jerusalem, Jneboli Keras-
sund, Metelin, RhoduS , Samsun , Smyrna,
Trapezunt, Tschesme, Scio ( Thios ) u. Vathi.

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von Amerikamit den

Staaten und Territorien: Alabama, Alaska
Territ ., Arizona Territ . , Arkansas , Kali¬
fornien , Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia-District, Connecticut , Dakota
Territ. , Delaware, Florida, Georgia, Illinois,
Indianer Territ . , Jndianä , Idaho Territ .,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana , Maine,
Maryland, Massachusetts, Michigan , Minne-
sotta , Mississippi, Missouri , Montana , Ne¬
braska , Nevada , New - Hampshire , New-Jersey,
New-Mexico Territ ., New -Aork,NorthDakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon, Pennsylvania,
Rhode -Jsland , SonthDakota, Tennessee,Texas,
Utah Territ . , Vermont, Virginia, Washington,
West-Virginia, Wisconsin , Wyoming Territ.,
ferner die Besitzungen Hawai, Porto -Rico,
Philippinen-Jnseln und Insel Guam.

») Auch im Verkehr mit Fusanpo , Gensanjhin , Jinen , Mokpo und Chinnampo (Korea ) und Shanghai
Ehina ) .

30*
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(K ereins -Auskand ) .

Abessinien (5r« . , k , N8 .)
Brit. Zentral -Afrika , » ) .
Brit. Besitzung, Nord -Nigeria (N).
Nordost - Rhodesia und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) (k ) .
Marokko , 5r« . bis zur Bereinsgrenze(k) .
Afghanistan(Kabul ) , fr« bis zur Grenze von

Brit . Indien ) . (kk nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden) , (fr«) , (k bis zum Aus¬

schiffungshafen) .

Belutschistan (fr« bis zur Bereinsgrenze) (kr
nur bis Guadur ) .

China, Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte (k ) ( K8).

Tibet, fr« bis zur Vereinsgrenze(K) .
Bank-Inseln , Ellice -Jnfeln, Gilbert -Inseln,

Neue Hebriden, Salomon-Jnseln(südi . Teil ) ,
Sta. Cruz-Inselnu . Tonga - (Freundschafts)-
Jnseln (fr« bis zum Ausschiffungshafen).

Ariefposisendungen. Mit der Briefpost werden befördert : Gewöhnliche und rekommau-
dierte Briefe , Korrespondenzkarten , Expreßbriefe , Drucksachen , Warenmuster , Zei¬
tungen , Ges chäftspapiere , Postanweisung en , Postaufträge , Bienen u . rekommandierte
Nachnahmebriefe . Wertvolle oder zollpflichtige Gegenstände dürfen in Briefen nicht enthalten sein.
Den Briefen können Antwortscheine beigelegt werden , welche der Empfänger bei einem
Postamte gegen Frankomarken im Werte von 25 Centimes Umtauschen kann.

Nüchersiehe „ Drucksachen".
Hyeckverkehr, tzkearingverkehrdesk. k. Postsparkaffenamtessiehe „ Postsparkasse ".
Oolls xostaux siehe „Postpackete".
Deklaration siehe „Inhalt " und „Zolldeklaration ".
Drucksachenmuffen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform, bloß zusammengefaltet

oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert . Gebühren siehe Briefposttarif-

Unfrankierte Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Bersendungs-
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselbenmögen gedruckt, gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellte Schriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch ein mechanisches Bervielfältigungsverfahren (Lhromographie)
erzeugt sind und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl.) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw. das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitungsmarken versendet
werden . Siehe „Zeitungen " Seite 488 . Die Dimension der Drucksachenist auf 46cm in jeder
Richtung , oder in Rollenform auf 75 em Länge bei 10 om Durchmesser beschränkt . Das Gewicht
der Drucksache darf im internen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Her-
zegovina und Deutschland 1 im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt sind im Inlands und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 § zulässig, Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins-
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 zulässig. ( Siehe Briefpofltarif ) . — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per
Expreß bestellt werden . Für ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem
Adressaten das Doppelte des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Briefmarken , obliteriert oder nicht, sowie alle Drucksachen, welche andere Wertzeichen dar¬
stellen, sind als Drucksachen nicht gestattet ; ebenso dürfen Karten mit der Bezeichnung „Postkarte"
oder „Oarts pootals " — ausgenommen solche Karten , auf denen diese Bezeichnung beseitigt oder
durch den Vermerk „Drucksache " ersetzt wird — nicht als Drucksache behandelt werden.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe rc . , auch wenn sie die aufgeklebte oder auf-
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc. müssen
mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden fein. — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , wenn sie im Auslande herausgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingeführt
werden , desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen, ausgenommen Zeitungen und Druckschriften, sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr von 25v/g des Wertes zu entrichten.

Einem Einfuhrszolle  unterliegen : In Spanien alle Drucksachen, ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Bereinigten Staaten von Lolnmbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt find ; und in Urugay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist eS gestattet , daß
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die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe, Unterschrift, Beruf , Wohnort des Absenders, ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen, Druckfehlerberichtigungen, Korrektur in Korrekturbögen, bei Preiskurants , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden, Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke Hand«
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien, Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzusühren , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters auf gedruckten Bisitkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders, Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche, Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung p . k. rc . anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Perforier -DurchlochungS-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen, sondern als Muster , Warenproben zu versenden. Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt, welche mit Zirkularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz-Schleifbande angeführt werden , unterliegen dem GefällSstrafverfahren.

Duplikatevon Aufgabescheinenwerden von Seite der Post- und TelegraphendirektionauS-
gesolgt. Die bezüglichen Gesuche sind mit 1 L Stempel zu versehen ; dasselbe gilt für in Verlust
geratene Postanweisungen , für welche „Auszahlungsermächtigungen " ausgefertigt werden.

Eingeschriebene Briefpostsendunge« siehe „ Rekommandierte".
Ersatz. Für Fahrpostsendungen mit Wertangabe im Falle des Verlustes der volle Betrag,

bei Sendungen ohne Wertangabe wird im Falle des Verlustes , Abganges oder Beschädigung ein
Ersatz von 4 L für jedes oder einen Teil desselben geleistet. Im Verkehr mit Ungarn wird
für den nachweisbaren Schaden bis 3 höchstens 15 X , über 3—5 höchstens 26 L , für jedes
weitere höchstens je 6 L mehr und bei Sendungen ins Ausland ohne Wertangabe höchstens 4 L
für jedes vergütet . Bulgarien leistet keinen Ersatz , desgleichen Rußland keinen Ersatz für
Sendungen ohne Wertangabe . — Für in Verlust geratene rekommandierte  Briefpostsendungen
wird im europäischen Verkehr 50 L Ersatz geleistet (Deutschland 42 X ) . Der Präklusivtermin zur Ein¬
bringung der Reklamation ist im inländischen und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutsch¬
land 6 Monate , nach den übrigen Ländern ein Jahr vom Tage der Aufgabe der Sendung an gerechnet.

Die Postanstalt leistet keinen  Ersatz : Für beigepackte , nicht gehörig deklarierte und gesiegelte
Geldsendungen , für schlecht verpackte Sendungen besonders zerbrechlicher Waren ; ferner wenn
bei der Übergabe an den Adressaten die Verpackung unverletzt , das Gewicht nicht vermindert
befunden wurde ; wenn vorsätzlich höherer Wert deklariert wurde ; wenn durch undeutliche oder
mangelhafte Adressierung eine Fehlbestellung herbeigeführt wurde , wenn der Schaden durch höhere
Gewalt erfolgte ; wenn der Wert betrügerischerweise zu hoch deklariert wurde und weiters für
Sendungen mit Wert - und Staatspapieren , welche nicht amortisiert wurden.

Erpreßbestellung von Ariespostsendungen . Die Expreßbestellung erfolgtsogleich nach
dem Eintreffen  mittelst Boten an den Adressaten.  Expreßsendungen müssen auf der
Adreßseite die Bezeichnung : „Expreß zu bestellen"  enthalten . Die Zustellung oder Avisierung
von Expreßsendungen während der Nachtstunden , d . i . von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh , findet
nur dann statt , wenn der Absender dem Vermerke „Expreß " noch den weiteren Vermerk : „Auch
nachts zustellen" beigesetzt hat und der Adressat die Nachtbestellung nicht ausdrücklich aus¬
geschlossen hat , oder wenn der Adressat beim Postamte die Nachtbestellung ausdrücklich verlangt hat.
Die Adresse muß den Vor - und Zunamen , sowie die Wohnung (Straße , Hausnummer ) des Empfängers
deutlich angeben. Auf der Siegelseite muß der Name und die Wohnung des Aufgebers angemerkt sein.
Expreßbriefe können rekommandiert oder unrekommandiert aufgegeben werden ; auch bei nicht re¬
kommandierten Expreßbriefen empfiehlt es sich , dieselben beim Postschalter aufzugeben , da in Brief¬
kästen Vorgefundene, ungenügend frankierte , wie gewöhnliche Briefe befördert werden . Expreßbriefe
für den eigenen Bestellungsbezirk (Gemeindegebiet ) des Postamtes werden nicht angenommen . Stadt-
Expreßbriefe  werden loco Wien angenommen , ausgenommen für den Bestellbezirk, in welchem das
Aufgabeamt gelegen ist , d . h . es kann zum Beispiel auf keinem Postamte des I . Bezirkes ein Brief
expreß an einen Adressaten im I . Bezirk aufgeqeben werden , wohl aber zum Beispiel am Postamt
Lazarethgaffe (IX/2 ) für den Postbestellbezirk IX/1 (Porzellangasse) . Die Gebühr für die Expreß¬
bestellung beträgt im Postorte selbst, ohne Unterschied ob die Zustellung bei Tag oder Nacht erfolgt,
30 ä , und ist vom Absender durch Auskleben von Briefmarken zu entrichten. Für die Bestellung au
Adressaten, welche außerhalb des Abgabsamtes wohnen , ist in Österreich-Ungarn ein Botenlohn von 1L
per 71/2 Lm und zwar nur vom Empfänger nach Abzug obiger 30 Ä zu entrichten. Bei Verweigerung
der Zahlung dieser Gebühr wird die Expreßsendung nicht ausgefolgt und als unbestellbar behandelt.
Expreßbriefe , welche dem Adressaten an einen anderen Bestimmungsort nachzusenden sind , werden
bei dem neuen Abgabspostamte nur dann expreß bestellt, wenn die Nachsendung stattfand , ohne
daß an dem ursprünglichen Bestimmungsorte die expresse Bestellung versucht worden ist.

Hrpreßkestellung der Ilahrpostsendnngen (s. a . Postpackete , Wertbriefe, Wertschachteln)
mit oder ohne Nachnahme im Verkehr zwischen Österreich-Ungarn , Deutschland , Bosnien -Herzego¬
wina erfolgt bei Fahrpostsendungen bis 6 wenn sie keiner zollamtlichen Behandlung unter¬
liegen, oder wenn Wert oder die darauf haftende Nachnahme 1000 L " nicht übersteigt und der
Adressat im Postorte wohnt . In allen anderen Fällen wird durch Eilboten angemelder, daß eine
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Sendung abzuholen ist . Die Expreßsendungen unterliegen dem Frankozwang . Bei expreß zu
bestellenden Sendungen ist am oberen Rande der Sendung und der Begleitadresse die Bezeichnung
„per Expressen zu bestellen " anzusetzen, und sowohl die eigene als auch die genaue Adresse
des Empfängers anzugeben . Die Zustellung erfolgt sogleich nach Ankunft beim Abgabs -Postamte.
Expreßbestellung in den Nachtstunden siebe Bemerkung bei Briffpostsendungen . Sendungen von
mehr als 200 Wert oder Nachnahme sind erst nach 7 Uhr morgens bis abends bestellbar. Die
Expreßgebühr beträgt für jedes einzelne Postfrachtstück 50 L und ist vom Absender zu entrichten.
Für die Zustellung , beziehungsweise Avisierung der Expreßsendungen an Adressaten außerhalb des
Abgabs -Postamtes entfällt ein Botenlohn von 1 L " per 7 ^ Lm, der jedoch vom Adressaten
(nach Abzug obiger 50 ä ) eingehoben wird.

Hrpreßöestellung von Postanweisungen(s. a . Postanweisungen ins Ausland) erfolgt, wenn
der Aufgeber unter der Aufschrift „Postanweisung " den Beisatz „Expreß " beifügt und seinenNamen und
Wohnung am Coupon ansetzt. Die Expreßgebühr für die Zustellung beträgt im Standorte des Abgabe«
Postamtes 30 wenn der Adressat außerhalb des Postamtes wohnt , ist ein Botenlohn von 1 ^ per
71/2 Lm , abzüglich der bereits entrichteten 30 L, vom Adressaten einzuheben.

AachgeSührsiehe „ Aufbewahrung" .
Aahrpostsendungensiehe „ Postfrachtstücke ".
Aahrposttaren siehe „Tarif für Postfrachtstücke ".
Aischkaich(befruchtet ) . Solche Sendungen sind mit einem weißen Zettel zu überkleben,

worauf oben ein roter Fisch gezeichnet und darunter links der Inhalt und die Art der Be¬
handlung der Sendung , rechts die Adresse angegeben ist. Auf dem schwarz oder rot umgrenzten
Rande ist die Behandlungsweise durch die Worte überall „ oben" oder „Vorsicht" ersichtlich zu
machen. Bei dringenden Sendungen ist die Bezeichnung „ dringend " auf die Begleitadresse und
Sendung anzusetzen ; außer der Expreßgebühr ist eine besondere Gebühr von 1 ^ 20 - in Brief¬
marken zu entrichten . Das Gewicht ist nur bis 5 zulässig ; die Sendung darf höchstens 1 m
lang und 50 cm breit oder hoch sein . Wertsendungen oder solche mit Nachnahme sind unzulässig.

Iskeifchware, und zwar: Schweinefleisch oder Würste roh oder gekocht, nach Deutschland
oder zur Durchfuhr daselbst bedarf eines Zeugnisses , daß selbe nicht amerikanischen Ursprungs ist.
Schweinedärme dänischen, schwedischen oder norwegischen Ursprungs dürfen nach Deutschland
nicht eingeführt werden.

Arankozetteldienen zur nachträglichen Aufrechnung der Gebühren nach jenen Ländern,
nach welchen die Taxierung bei der Aufgabe nicht möglich ist.

AünMko -Mackete, siehe „ Tarif für Postfrachtstücke ."
Arankierimg. Bei allen Postsendungen, welche man frankiert aufzugeben wünscht , muß das

Franko durch Briefmarken entrichtet werden , welche von der Partei selbst auf die Sendung auf¬
zukleben sind . Die Adresse wie der Siegelverschluß und der Rand der Flügel oder Kuvertrand darf
nicht überklebt werden . — Sendungen nach den, dem Weltpostverein nicht angehörigen Ländern
unterliegen dem Frankozwange.

Arankogevühren siehe „ Portogebühren."
Heörannte geistige Aküsstgkeiten .. aus Österreich nach Ungarn, Okkupationsgebiet oder

umgekehrt, nur mehr als 1 r, muß mit Ubergangsschein , welcher vom nächsten Finanzorgan zu
beschaffen ist, begleitet sein.

Hekdöriefe im inländischen und im Merkehre mit Deutschland . Geldbriefe mit Bar¬
geld in Gold , Silber , Nickel oder Kupfer, Bank - oder StaatSnolen und Wertpapiere sind in
Briefform nur bis 250 § zulässig ; schwerere Sendungen sind als Packete mit Begleitadresse zu
versenden. Die Geldstücke müssen in Papier gewickelt und derart befestigt sein , daß ihre Lage im
Briefe sich nicht verändern kann. Gewichtstaxe bis 10 Meilen (I . Zone ) 24 ä , über 10 Meilen
(II . Zone ) 48 ä . Werttaxe im Jnlande bis 100 ^ 6 ü , nach Deutschland bis 600 12
iür jede weiteren 300 L oder einen Teil davon je 6 L . Für unfrankierte Geldbriefe werden 12 L,
Zuschlag eingehoben . — Geldbriefe sind in der Regel geschloffen aufzugeben. Die ämtlich auf¬
gelegten Geldbriefkuverts ( L 2 L) sind mit 2 , Privatkuverts mit 5 gleichen , reinen und deutlich
ausgedrückten Siegeln (nicht Siegelmarken ) zu schließen; Privatkuverts dürfen nicht die Form der
postmtlichen Geldkuverts und auch keine farbigen Ränder haben ; Kuverts aus bedrucktem oder
liniiertem Papier sind nicht zulässig. — Geldbriefe mit österr. -ungar . Bank- und Staatsnoten im Be¬
trage von mehr als 1000können auch offen,  d . h . zum Nachzählen aufgegeben werden . Solche
Geldbriefe werden seitens des Postamtes , bezw . Postbediensteten in Gegenwart des Absenders nach¬
gezählt und nach dem Siegel -Verschluß der Partei das postämtliche Kontrollfiegel aufgedrückt. Bargeld,
d . i , Ausgleichsberräge , dürfen nur unter 10 ^ beigeschlossen werden , und zwar bis S L Brrnze-
münzen , bis 90 ü Nickelmünzen und bis 9 L Kronenstücke. Offen aufgegebene Geldbriefe müssen
frankiert werden . Das Wertporto beträgt um die Hälfte mehr als daS gewöhnliche Wertporto . Da¬
gegen haftet die Postanstalt für den vollen Juhalt . — Werttaxe  siehe „ Werttaxe für Geld - und
Frachtbriefe ." — Geldsendungen über 250 § bis zum Gewichte von l ' /^ s dürfen nur verschlossen,
und zwar in umschnücten starken Flügelkuverts verpackt, aufgegrben werden . Die Umschnürung hat
aus einem einzigen (ungestückelten) Bindfaden zu bestehen , dessen Enden zu siegeln sind . Der
Inhalt muß in einem besonderen Umschläge verwahrt und Bargeld (Hartgeld ) in Rollen
gewickelt sein.
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Sendungen über 14/2 bis höchstens20 müffen in fester Umhülle aus Leder , Leinwand oder
Wachsleinwand verpackt, umfchnürt , bezw. vernäht sein. Der Inhalt ist in separatem Umschläge
bezw. in Rollen zu verwahren . Geldbriefe , deren Inhalt auS Geld ober Wertpapieren und
anderen Schriften oder Wertgegenständen besteht , sind zulässig.

Heldöriefe nach dem Anstande . Im Verkehre mit Deutschland, Griechenland , Schweiz,
Serbien und den k. k. Postämtern in der Türkei ist die Aufgabe der Geldbriefe — zum Unterschiede
von Wertbriefen (I -sttres äs vnleur ) — bis zum Gewichte von 250 § mit unbeschränkter Wert¬
angabe in Briefform zulässig. Bedingungen wie im Inland . Nachnahme nur nach Deutschland
bis 1000 zulässig. Provision für je 2 — 2 mindestens jedoch 12 L.

Expreßbestellung im Verkehre mit Deutschland (30 ä ) und Schweiz (SO ü) , Rückscheine im
Verkehre mit Deutschland , Schweiz, Serbien und Türkei ( 25 L) zulässig. — Geldbriefe als Wert¬
briefe siehe „Wertbriefe ."

Gerichtliche ISriefe siehe „ Zustellung" .
Heschäftspapiere . Als Geschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden , welche

nicht als persönliche Korrespondenz anzusehen sind , wie z . B . alle Akten , sowie Urkunden jeder
Art von Behörden oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Berladungsscheine , Rechnungen , die
geschäftlichen Dokumente der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten,
geschriebene Partituren und andere Musikalien , Manuskripte ( ohne Druckkorrektur) rc . Die
Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Novibazar , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben können nur
im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins - Auslandes zu dem ermäßigten
Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch rekommandiert und
expreß versendet werden . Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht ist 2 Aus¬
dehnung nach jeder Richtung aus 45 om beschränkt, wenn Rollenform 75>< 10 « n.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Hemichtstare siehe „Tarif für Postfrachtstücke."
Glas unv zerbrechliche Sendungen siehe „ Sperrgut ".
Haftung der Vostankalt . Die Haftung erstreckt sich nur auf Verluste, Abgänge und Beschädi¬

gungen von eingeschriebenen, bezw . rezipissierten Sendungen , soferne ein Verschulden eines Post¬
bediensteten vorliegt . Für in Verlust geratene rekommandierte Sendungen wird dem Absender ein
Ersatz im Betrage von 50 Kronen geleistet. Für gewöhnliche Briefpostsendungen besteht keinerlei
Haftpflicht . — Die Haftpflicht erlischt durch die nnbeanständete Übernahme einer Sendung oder
Lurch die Nichtbeanständung innerhalb der Reklamationsfrist , und zwar im inländischen Verkehre
und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutschland binnen 6 Monaten , im Verkehre
mit Ungarn und den übrigen Ländern binnen einem Jahre nach Aufgabe der Sendung . Die
Postanstalt haftet bei offen (d . i . zum Nachzählen) aufgegebenen Geldbriefen für den richtigen
Inhalt ; bei verschlossen (nach Angabe ) aufgegebenen nur für die richtige Übergabe mit unverletzten
Siegeln , unbeschädigtem äußeren Zustand und vollem Gewicht, ohne jedoch für die Richtigkeit
des angegebenen Jnhates einzustehen. Wird bei der Zustellung der äußere Zustand oder
ein Siegel verletzt befunden, so kann der Empfänger beim Abgabspostamte die Nachwägung der
Sendung sowie die Eröffnung und Überzahlung des Inhaltes verlangen . Zeigt sich ein Abgang,
so wird derselbe von der Postanstalt ersetzt . (Siehe auch „ Ersatz " .

Impfstoff in Glasphiolen , welche überdies in Holz- oder Metallkapsel zu verwahren find,
kann bis zum Gewichte von 250 § versendet werde» ; Taxe wie sür Briefe.

Inhalt . Der Inhalt einer Fahrpostsendung ist auf der Begleitadreffe genau zu deklarieren
und die Wertangabe  in österreichischer Währung anzusetzen. Ausgenommen hievon find
ilibttrss äs valsnr und Oolis postanx mit Wertangabe, bei welchen der Wert in Francs anzu¬
geben ist . Bei Sendungen mit Wertangabe nach Rußland ist der Wert auch in Rubel anzu¬
setzen . Der Inhalt von Sendungen nach Ungarn ist genau zu spezifizieren ; ein Berzeichniß der
Benennungen , unter welchen solche Sendungen zu deklarieren sind, liegt bei jedem Postamt aus.
Bei Frachtsendungen ist die Wertangabe dem Belieben des Absenders anheimgestellt . Bei Geld¬
sendungen ist der wirkliche Inhalt sowohl der Gesammtsumme nach anzusetzen, als auch die ein¬
zelnen Geldsorten zu spezifizieren; nach dem Auslande nur die Gelammtsumme . Wird bei der Aus¬
gabe einer Fahrpostsendung mit Papier - oder Bargeld durch falsche Deklaration die Bemessung
eines geringeren Portos herbeigeführt , so wird im Entdeckungsfalle für das tarifmäßige Porto
im fünffachen  Betrage der verschwiegenen Summe ocm Aufgeber oder Adressaten erhoben.

Wertpapiere sind mit der Stückzahl und dem Gesamnnwert ( Lcurswert ) auzusetzen. Bei
Wechseln und Privaturkunden ist jener Betrag anzugeben, welcher im Falle des Verlustes dem wirk¬
lichen Schaden durch Anfertigung neuer Dokumente entsprechen würde . Es empfiehlt fich über
solche Papiere zur Ermöglichung einer allfälligen Amortisierung eine Vormerkung zu führen.

Klischees können im Inlands -Verkehr als Warenproben versandt werden (siehe Warenproben ).
Korrekturbogen siehe „ Drucksachen ".
Korrespondenzkarten . Arßer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,

bezw . ro n versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß oon 14 om Länge und 9 E Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrift „ Korrespondenzkarte " oder „Postkarte " ( Oarto
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xostals ) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelandes,
vorgeschrieben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf«
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt, die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen verwendet werden. Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche ( sx
oL >- ) Dienstkorrespondenz im Jnlande und dem Okkupationsgebiete existieren portofreie Korrespondenz¬
karten, auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend,frankierte
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 ä.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Kreuzband siehe „ Schleifen " .
Landbriefträger. Dieselben sind befugt, bzw. verpflichtet , gewöhnliche und rekommandierte

Briefe , Korrespondenzkarten , Kreuzbänder , Postanweisungen bis 1000 L , Geldbriefe bis 1000 L ",
dann Frachten , wenn der Briefträger durch Umfang oder Gewicht des Packetes nicht übermäßig
belastet wird , im Werte bis 1000 L , Einlagen auf Postsparkafsabüchel und auf Erlagscheine im
Scheckverkehrs bis 1000 L ) zur Aufgabe zu übernehmen . Die Gebühr für das Einsammeln beträgt
außer dem Porto und den sonstigen Gebühren für Packete 15 H, für die sonstigen Sendungen 5ä.
Für Spareinlagen über 10 X , dann für Erlagscheine sind ebenfalls 5 L zu entrichten.

Für gewöhnliche Briefe , Kreuzband - und Mustersendungen , für Korrespondenzkarten , Tele¬
gramme und Spareinlagen bis 10 L ) dann für portofreie Korrespondenzen vom Postsparkaffen¬
amte und den Parteien ist keine Einsammlungsgebühr zu entrichten-

Lstchrs üv vnleur stehe „Geldbriefe nach dem Auslande " und „ Porto für Wertbriefe ."
Muster siehe „ Warenproben" .
Nachfrageschreibenoder Reklamationen über rekommandierte Briefpostsendungenund Fahr¬

postsendungen werden auf Verlangen des Aufgebers , gegen Vorweisung des Aufgabescheines
ausgestellt . Die Gebühr für ein Nachfrageschreiben beträgt 25 ä , welche auf Verlangen zurück-
erfiattet wird , falls ein Verschulden der Post vorliegt . Wenn der bezahlte Rückschein nach Ablauf
der erforderlichen Zeit noch nicht zurückgelangt ist , erfolgt die Reklamation unentgeltlich.

Auch über gewöhnliche, nicht rekommandierte Briefe können Fragebogen ausgefertiget werden.
Wenn ein Rückschein nicht zurückgelangt ist, kann vom Absender — jedoch nur im Jnlande —
die schriftliche Empfangsbestätigung auf dem Nachfrageschreiben verlangt werden.

Reklamationen über Sendungen nach Dänemark , England , Frankreich , Italien , Portugal,
Spanien und überseeische Länder werden nur dann angenommen , wenn eine Erklärung des Adressaten
beiliegt, daß er die Sendung Nicht erhalten hat.

Machnahme -Nroviston. Die für Nachnahmen im internen Verkehr und im Wechsel¬
verkehr mit Ungarn und dem Okkupationsgebiet außer der Gewichtstaxe zu entrichtende Provision
beträgt für je 4 ^ Nachnahme 2 L, mindestens aber 12 L . Nach Deutschland , Portugal , Spanien,
Schweiz und der Türkei über Triest sind für je 2X Nachnahme 2 ä , mindestens aber 12 L, nach Ruß¬
land für je 2 ^ Nachnahme 5 H mindestens aber 12 H zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei
über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für je 20 Nachnahme 20 ä ; nach Portugal und
Spanien wird überdies noch eine Provision für die Beförderung auf portugiesisches , beziehungsweise
spanisches Gebiet eingehoben . Die Provision wird nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung
srankirt wird.

Nachnahme von rekommandiertenAriefpostfendungensiehe „rekommandierteBriefpost,
sendungen mit Nachnahme ."

Nachnahmesendungenim Inlande werden nach allen Postorten der österr . - ungar. Monarchie
(Packete, auch Briefe mit Nachnahme) und dem Okkupationsgebiete bis zum Betrage von 1000 L
angenommen . Nachnahmesendungen ohne Wertangabe bis zu 250 § Gewicht müssen als
rekommandierte Nachnahmesendungen  aufgegeben werden (siehe rekommandierte Nachnahme¬
sendungen) . Im Verkehre mit Bosnien und der Herzegowina sind Nachnahmesendungen ohne
Wertangabe bis zum Gewichte von 20 als Fahrpostsendung aufzugeben . Zur Aufgabe von
Nachnahmesendungen mit der Fahrpost sind amtliche, mit der Nachnahme -Postanweisung vereinigte
Postbegleitadreffen (12 L per Stück) erforderlich. Die Begleitadreffe ist vom Aufgeber gehörig
anszufüllen und auf dem Coupon auch die eigene Adresse einzusetzen . Auf den Coupon dürfen
keine schriftlichen Mitteilungen angebracht werden . Der Nachnahmebetrag ist in der Begleitadreffe
und auf die oberhalb stehende Nachnahme - Postanweisung mit Ziffern und die Kronen auch mit Buch¬
staben einzustellen. Mit einem  Nachnahmeschein kann nur eine  Sendung aufgegeben werden.
Uber eine Nachnahmesendung wird ein Aufgabeschein wie für jede andere Fahrpostsendung ausgestellt.

Nachnahmesendungen sind binnen längstens 7 Tagen zu beheben. Nachnahmesendungen,
welche binnen dieser Frist nicht behoben sind, werden an das Aufgabspostamt zurückgeleitet. Inner¬
halb 7 Tagen kann die Nachnahme im -dienstlichen Wege von dem Aufgeber über schriftliches,
mit 20 ä frankiertes Ansuchen mit Beischluß einer entsprechend geänderten , neuen Postbegleitadreffe
herabgemindert  oder aufgelassen  werden ; doch ist die ursprüngliche Provision zu zahlen.
Für die Herabminderung , bezw . Auslastung einer Nachnahme , welche nicht auf Grund einer
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Rückmeldung veranlaßt wird , ist eine Gebühr von 20 A zu entrichten . Die Herabminderung oder
Auslassung einer Nachnahme kann auch im telegraphischen Wege erfolgen . Nach erfolgter Ein¬
lösung werden die Beträge durch Nachnahme - Postanweisungen dem Aufgeber zugestellt . Die Nach¬
nahme -Postanweisung ( an der Begleitadresse ) kann auch an das Checkconto oder an ein öffentliches
Kreditinstitut im Aufgabeort adressiert sein . Nach Ablauf der Behebungsfrist kann die Auszahlung
der Nachnahme nur über ein , bei der Post - und Telegraphen -Direktion einzubringendes Gesuch
erfolgen . Ist eine Nachnahme nicht zur Zeit eingegangen , so kann mittelst Nachfrageschreiben
reklamiert werden . Nachnahmesendungen können auch „per Expreß " aufgegeben werden.

Für die Vermittlung der Nachnahme wird außer dem für die Sendung entfallenden Wert
und Gewichtsporto nur Provision eingeh oben . Siehe unter „ Nachnahme -Provision . "

Nachnahmesendungen nach dem Anstande.
Briefpostsendungen mit Nachnahme zulässig nach den k. k. Postämtern in Beirut,

Konstantinopel , Salonich und Smyrna , ferner Belgien , Chile , Deutschland und deutsche Post¬
anstalten in China und Marokko , deutsche Schutzgebiete Kiautschon und Togo , Deutsch - Ost -Afrika,
Deutsch - Südwest -Afrika und Kamerun , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Erythrea,
Tripolis und San Marino , Japan und japanische Postanstalten auf der Insel Formosa , in China und
Korea , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Schweden , Schweiz , Tunis und den Lloydagentien bis
1000 L nach Dänemark mit Faröer -Jnseln , Portugal mit Madeira und Azoren , Rumänien bis 500 L

Postfrachtstücke mit Nachnahme sind zulässig nach : Belgien bis 400 X , Dänemark ( aus¬
schließlich Island und dänische Antillen ) bis 400 L , Deutschland bis 1000 L ) Frankreich bis 400 L,
Großbritannien und Irland bis 400 L , Italien bis 400 L , Luxemburg bis 400 L , Montenegro
bis 400 L , Niederlande bis 400 L , Norwegen bis 400 L , Portugal ( Lissabon und Porto und zwar
nur über die Schweiz ) bis 400 L , Rumänien bis 400 L , Rußland bis 1000 L , Schweden , bis 400 L,
Schweiz bis 1 ( 00 L ) Serbien bis 1000 L , Spanien (über die Schweiz ) bis 400 L , Türkei
(nur Beirut , Konstantinopel , Salonichi und Smyrna ) via Triest oder Constanza und nach den
Bereinigten Staaten von Nord - Amerika via Bremen oder Hamburg bis 400 L Lloydagentien bis 1000 L

Postpackete ( Oolis postaux ) mit Nachnahme siehe „Postpackete ( Oolis postsaux ) " S . 481.
Provision stehe „ Nachnahme - Provision ." Die Ein - und Auszahlung de« Nachnahme¬

betrages erfolgt in Österreich -Ungarn in österr . Kronenwährung , in den anderen oben genannten
Ländern in der Landeswährung . Die Ausfolgung der Sendung ^ sowie die Eröffnung des Begleit¬
briefes erfolgt nur nach Berichtigung de « Nachnahmebetrages . Wird derselbe innerhalb sieben
Tagen (im Verkehre mit der Türkei innerhalb 3 Tagen ) nicht eingelöst , so wird die Sendung dem
Aufgeber zu weiterer Verfügung gemeldet , und wenn dessen Verfügung erfolglos , zurückgesendet.

Die Herabminderung oder Auflassung der Nachnahme ist bei Postpacketen nur im
Verkehr mit Egypten , Belgien , Bulgarien , Dänemark , Frankreich mit Momco , Italien mit San
Marino und Erythrea , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Portugal , Rumänien , der Schweiz,
Serbien , den Vereinigten Staaten von Amerika und der Tmkei statthast.

Nachsendung von Nostsendungen . Wenn der Adressat seinen Wohn - , beziehungsweise
Aufenthaltsort gewechselt und der neue Wohnort bekannt ist, werden demselben die einlangenden
Briefpostsendungen nachgesendet . Hiesür ist keinerlei Gebühr zu entrichten . Behufs Nachsendung
von Postsendungen ist gewöhnlich ein „Adreffen - Bormerkschein " auszufertigen.

Eine Nachsendung von Briefen mit Wertangaben und Fahrpostsendungen ohne
vorherige Rückmeldung hat nur stattzufinden : 1 . Wenn der dem Postamte bekannte Adressat vor
der Abreise die Nachsendung schriftlich verlangt und für die Kosten aufzukommen sich verpflichtet
hat ; die Nachsendung auf Verlangen des letzteren unterbleibt jedoch , wenn der Absender durch
einen Vermerk auf der Adresse , der bei Paketen auch auf der Postbegleitadrefse angebracht sein
muß , die Nachsendung ausgeschloffen hat ; 2 . bei Sendungen an Militärpersonen nach eingetretenem
Garnisonswechsel ; 3 . bei amtlichen Sendungen , welche an außerhalb ihres Amtssitzes wirkende
Funktionäre lauten . Im Falle der Nachseudung ist für die neue Strecke die tarifmäßige Porto¬
gebühr (jedoch ohne Zuschlag ) in Anrechnung zu bringen . Für die Kosten einer über Verlangen
deS Empfängers erfolgten Nachsendung hat jedoch der Absender dann nicht aufzukommen , wenn er
die Nachsendung ausgeschlossen hat.

Nordamerika (Union ) . Postsendungen müssen in Holz , Metall , Leder oder Leinwand ver¬
packt sein . Die Wertangabe des detaillierten Inhaltes ist genau anzugeben . Den Sendungen
dürfen mit Ausnahme von offenen Rechnungen keine schriftlichen Mitteilungen beigegeben werden.
Für jede Sendung ist eine Begleitatreffe in Lateinschrift , zwei Zolldeklarationen und eine
statistische Deklaration erforderlich . Unrichtige und mangelhafte Zolldeklarationen ziehen Kon¬
fiskation und Zoüstrafen nach sich . Jeder Sendung ist eine Erklärung des Absenders beizugeben,
worin er sich verpflichtet , im Falle der Rückkunft der Sendung alle daraus haftenden Spesen zu
entrichten . Hohe Zölle ! z . B . bei Kleidern 3bv/g deS Wertes , überdies 50 Cents für je Gewicht.

Natketporto siehe „ Postpackete " .
Natronen , Nitkver , Zündhütchen , leere Jagdpatronen müssen partienweise in kleinen Kartons

oder Schachteln fest verpackt und schließlich in Kisten von 2 /̂, — 3 cm Dicke , durch Holzschrauben ver¬
wahrt sein . Solche Sendungen werden nur bis zum Gewichte von höchstens 5 schwer zur Be¬
förderung angenommen . Bei Patronen ist noch ein Plombenverschluß erforderlich . Alle Wände , außer
der Adreßseite find mit rotem Papier zu bekleben . Munjtionsgeleitscheine von Polizeibehörden und
Bezirkshauptmannschasien ausgestellt , nötig . Sendungeckjns Ausland siehe „ Postpackete ins Ausland " .

Nnenmatische Korrespondenzen , ZLriefe und Korrespondenzkarten , sowie Korrespon¬
denzkarten mit bezahlter Antwort werden in Wien , Bez . I — XII , XIV , XV , XVI , XVII,
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XVIII , XX ., durch eine unterirdische Rohrleitung von 7 Uhr morgens bis gegen 10 Uhr abends
in Zwischenräumen von 20  Minuten und in einzelnen Strecken von 10 , bezw . 15 Minuten be¬
fördert und durch Expreßboten bestellt.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 § , sowie das Maß von 11 zu 15 ^ cm bei Briefen und 9 zu 14 cm
bei Korrrespondenzkarten nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert
werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht
geeignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt.
Rekommandierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.
Die Gebühr für Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung beträgt für Karten¬
briefe 35 L, für Briefkuverts 45 K, für Korrespondenzkarten 25 ä und für Korrespondenzkarten mit
Antwort 50 ä.

Für Korrespondenzen zur pneumatischen Beförderung sind besondere Drucksorten
mit Postwertzeichen ( Kartenbriefe , Briefkuverts hellroth und Korrespondenzkarten blau ) auf¬
gelegt , welche bei allen Postwertzeichen - Verschleißstellen und bei den k. k. Post - und Telegraphen¬
ämtern des Wiener Stadtpostrayons zu haben sind.

Die Benützung dieser Drucksorteu ist für die Versendung pneumatischer Korrespondenzen
dringend anzurathen , doch werden auch gewöhnliche Korrespondenzkarten und Briefe , wenn sie
für die Rohrpostbeförderung genügend frankiert find , zur pneumatischen Beförderung zugelassen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u. Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrposiämtern
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Ausgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost-
korrefpondenzen noch bis 9^ Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschlossenen Häuserkomplexes
des Bestellortes m entrichten und zw . bei einer Entfernung von je 1200 Meter — 10 H.

pneumatische Nastnstofkorrefpondenzen , d . i . Korrespondenzen zur pneumatischen
Hrpreßvesördernng nach und aus Hrten außerhakö der Wiener Zlohrpostantage . Briefe und
Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadipostrayons gerichtet find , aber
mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig erreichen
würden , können mittelst pneumatischer Poll direkt ans das betreffende Bahnpostamt zur
Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof" (Südbahnhof , Staatsbahnhof re.) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
Korrespondenzen.

Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post
weiterbesördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briefe 30 L, für Korrespondenzkarten 20 L.

Im Übrigen finden die oben angeführten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.
portofreist eit . Laut Gesetz vom 2 . Oktober 1865 , genießen die Portofreiheit:
Die Korrespondenz Sr . Majestät und der Mitglieder des A - h . Kaiserhauses , . er Obersthof¬

meisterämter und Sekretariate ( auch keine Rekommandationsgebühr ) . Korrespondenzen an die
Genannten sind Portofrei , nicht aber rekommandationsfrei.

Befreit von allen , Gebühren sind weiters die Amts -Korrespondenzen aller k. k. Zivil - und
Militärbehörden und Ämter , sowie der gesetzlich gleichgestellten Organe , der Vorstände , der
exponirten Beamten und der selbständig fungierenden Militärpersonen , Hofstäbe und deren Ämter,
Ordenskanzleien und deren Chefs , der Erwerbsteuerkommissionen , Schätzung « - und Berufungs¬
kommissionen , Kontingentkommission im wechselseitigen Dienstverkehr . Die Amtskorrespondenz
dieser Behörden rc . an portopflichtige Adressaten in Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes . — Die
Eingaben an obgenannte Behörden rc . über besondere amtliche Aufforderung (Viehrevisoren und
Gemeindeämter gegenseitig , Jmpfärzte und Gemeindeämter gegenseitig portofrei ) .

Korrespondenzen der Gemeindeämter , öffentlicher Humanitätsanstalten , Handels - und
Grwerbekammern , Notare als Gerichtskommissäre an obgenanntrn Behörden rc. sind portofrei.
Ferner sind portofrei die Präsidien und Mitglieder der Vertretungskörper des Reiches und der
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Länder in dienstlicher Korrespondenz ; die geistlichen Ämter in Religions -, Ehe - , Schul - und
sonstigen amtlichen Angelegenheiten mit obgenannten Behörden und im Wechselverkehr; der
Schriftenwechsel der Lottokollekturen mit den Lottoämtern ; alle Mitteilungen an Behörden in
Strafsachen , beziehungsweise Gefällsstrafangelegenheiten ; die bei den Feldpostämtern aufgegebenen
und einlangenden unrekommandierten Privatbriefe für Militärpersonen.

Amtskorrespondenzen , die portofrei sind, haben die Bezeichnung „Dienstsache" zu tragen.
Amtskorrespondenzen an portopflichtige Adressen sind mit „portofreie Dienstsache" zu bezeichnen.
Sind solche Korrespondenzen nicht portofrei , dann werden sie mit dem Porto ( ohne Zuschlag) belegt.
Das Höchstgewicht der portofreien Korrespondenzen beträgt im Jnlande 2 ^ nach Ungarn 1

Portogeöührensiehe Tarif.
Postanweisungen im Inlands . An allen Postorten Österreich -Ungarns können Geldbeträge

bis einschließlich 1000 ^ zur Zahlung nach allen österreichisch - ungarischen Orten angewiesen werden,
und wo sich Postämter mit Staats -Telegraphen -Stationen befinden , auch im telegraphischen
Wege. Bon einem Absender können an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L " aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Berschleißstellen zu 3 ä per Stück erhältlich . Die Postanweisungsgebühr , welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 K, bis 100 H 20 L,
bis 300 40 L, bis 600 L 60 L, bis 1000 LH.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Coupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden . Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „posts rsstavts " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnetenEmpfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung (mit „ posts
rsatLnts " bezeichnte binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt znrück-
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 ^ 6 ä und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht auf den
Betrag 10 L Bestellgebühr zu entrichten. Es steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen. Für die Äufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 L per Monat zu entrichten.

Die Nachsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich-Ungarn eingeführt hat . Für die Rück - oder Nachsendung der Postan¬
weisungen  ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Im Wechselverkehre mit Bosnien , der Herzegowina  und den Feldpostanstalten in
Sandschak - Novibazar  sind Postanweisungen bis 1000 zulässig ; die Gebühr beträgt bis
40 L 20 k , bis 100 L 30 ä , bis 300 L 60 /r, bis 600 L 90 k , bis 1000 L H 50 k.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Correspondenzen , über Wunsch des Aufgebers erfslgen . Der Vermerk „ Expreß " ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 L in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe-
Postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Telegraphische Änweisungen  siehe telegraphische Postanweisungen . Bei Unregelmäßig¬
keiten kann der Adressat telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen. Die
Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgefolgt ist,
statthaft . Für die Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach öer Aufgabe der Anweisung
verlangt werden kann, ist eine Gebühr von 25 L in Marken zu entrichten.

'Postanweisungen nach dem Anstande. Postanweisungen sind bei allen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern bis
zu dem darin angegebenen Maximalbetrage zulässig. . ^ .

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich -Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrug einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 486 bezeichneten Umrechnungstabellen L aus der
fremden Währung in die Kronenwährung ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kconenwährung bekannt ist , so sind zur Umrechnung auS der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X ( Seite 486b ) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Aaslande (einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . k. Kriegsschiffen) sind die internationalen Formulare (2 K per Stück ) zu verwenden
und die tarifmäßige Gebühr durch Aufklebcu von Postmarken zu entrichten.

Weitere Bestimmungen siehe S . 477.



476 Postanweisungen find zniässtg:
(L. — Auszahlungsbestätigung' zulässig . L — Expreßbestellung zulässig . Ll — Schriftliche Mitteilung aus dem Abschnitt«

zulässig . 1? — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus Auszustellen
in

Höchst¬
betrag

Nmrechngs.- Tabelle*) GebührnachTarif**) Nach und aus Auszustellen
in

Höchst¬
betrag

«L
bZ

s
GebührnachTarif**)

Ägypten mit d . ägypt. Karolinen -Jnseln (nur
Sudan L ll?L. Ll . . Franken 1000 Fr. L I Ponape u . Yap) LLl > Mark 800 Mark v I

Argentin .Republ . LL .LI Pesos 100 Pes. L I Kiautschou (deutsches !
Australien (Neu-Süd- Schutzgebiet) L Ll 800 Mark v I

Wales , Queensland, Kongostaat L . . . . Franken 1000 Fr. L I
Südaustralien , Tas- Kreta:
manien , Viktoria u «>) k. k. Postämter
Westaustralien) . . . Pf . Sterling 40 Pf . St. x III Kandia , Kanea,

Belgien L ll? L. Ll . . Franken 1000 Fr. I Rettimo LLl . . 1000 „ L IV
Bolivien L L. Ll . . . Pesos 530 Pes. ll I I ) Kretische Postan-
Brasilien L ^ Ll . . . Franken 1600 Fr. L I stalten L Ll . . 1000 „ L I
Brit . Besitz , u . Kolonien Pf . Sterling 40 Pf . St. P III Kriegsschiffe , k. u . k. Ll Kronen 1600 Kr.
Brit . Indien. Ps . Sterling 10 Pf . St. I' III Luxemburg Lll ? LLl . Franken 1000 Fr. L II
Bulgarien mit Ost- Malta. 1060 „ L I

rumelien 1L . Ll . . Franken 500 Fr. L I Marianen -Jnseln (nur
Chile LI . . . . Pesos 530 Pes. L I Saipan ) ssiehe Karo-
China: linen -Infelns.

«,) deutsche Postagen- Marokko LLl . . . . Mark 800 Mark O I
turen Ll . . . Mark 800 Mark v I Marshall -Jnseln (nur

l>) französische Post- nach Jaluit ) L Ll . 800 „ O I
anstalten L. Ll . . Franken 1000 Fr. I? I Mexiko durch die brit.

e) jap . Postanst . LLLl den 400 Yen (I I Postverwaltung L . Pf . Sterling 10 Pf . St. I' III
Dänemark mit Färöer- Montenegro ll? L Ll . Kronen 1000 Kr. IV

Inseln u . nach Reyk- Neu-Seeland . . . . Pf . Sterling 40 Pf . St. V III
jawik aus Island Niederlande L T L Ll Gulden , holl. 480 Guld. H I
n . n . Dänemark) L. LI Kröner 730 Kr. 0 I Niederländ . - Ostindien

Deutschland L ll? LI Mark 800 Mark I) II ll?LLl. 480 „ H I
Teutsch-N.-GuineaL .Ll 800 „ v I Norwegen ll? L LL . . Kronen 720 Kr. 0 I
Deutsch -Ostafrika L LI 800 „ v I Peru (durch Bcrmd.

„ Südwestasrika LLl 800 „ v I brit . Post) L. Pf . Sterling 40 Pf . St. V III
Finnland LI . . . . Kroner 360 Kr. 6 I Porto -Rico (s. Verein.
Frankreich mit Algerien Staaten v. Amerika) .

und Monako T L Ll Franken 1000 Fr. L I Portugal nebst Madeira
Französ . Kolonien a . d. u . d . Azoren LDL. Franken 1000 Fr. D I

Westküste von Afrika 1000 „ L I PortugiesischeKolonien 500 „ L I
Griechenland L Ll . . 1060 „ L I Rumänien ll? L Ll Lei 1000 „ L I
Großbrit . u . Irland ll?L Pf . Sterling 40 Pf . St. III Rußland , europäisches,
Hawal (stehe Vereinigte ausschl. Finnland L Rubel 300 Rubel «I III

Staaten v. Amerika). Samoa (deutsch . Schutz-
Hongkong m - d. brit. gebiet) Ll. Mark 800 Mark v I

Postanst . i . Hochow Schweden TL Ll . . . Kroner 720 Kr. O I
(Kiung-Schow) u .Liu Schweiz L ll? L Ll . . Franken 1000 Fr. L I
Kung Island (Wai- Serbien ll? L Ll . . . 1000 „ L IV
Hai -Wei) . Mark 800 Mark v I Siam (nur nach Bankek

Italien mit der Kolonie u . Chiengmai) L LLl Mark 800 Mark v I
Erythrea und San Togo (deutsch . Schutz-
Marino L u . (nach gebiet) L L Ll . . . 800 „ v
Erythrea nicht) L Ll Franken 1000 Fr. L I Transvaal. Pf . Sterling 40 Pf . St. § III

Japan mit den Fischer- Tripolis , ital . Postan-
(P escadores-)Ins eln. stalten in Bengasi u.
Formosa u . d . japan. Tripolis LLl . . . Franken 1000 Fr.
Postämtern in China Türkei, k. k. P .-A . L Ll 1000 „ L
u . Korea Lll ? LLl . Den 400 Yenj I Tunis TLLl . . . . 1000 „ L I

Kamerun (deutsches Uruguay . 1000 „ L I
Schutzgebiet) LLl . Mark 800 Mark v I Vereinigte Staaten von

Kanada. Dollar 200 Dollar L III Amerika nebst Hawai
Kap -Kol oni e mit Natal,

Ora niefluß - Kolonie,
(Sandwich - Inseln)
snur nach Honolulus

Rhod esia u . Transv . ^Pf . Sterling 40 Pf . St. P HI und Porto -Rico . . Dollar 100 Dollar L III
Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:

für Postanweisungen nach allen übrigen Ländern.
Bis 50 L. L - .25 Bis 400 L" . L2 .— Bis 750 L L 3.75

100 „ . „ — .50 „ 450 „ . „ 2.25 „ 800 „ „ 1 —
150 „ . „ - .75 „ 600 „ . „ 2.50 „ 850 „ „ 4 .25
200 „ . „ 1 — „ 550 „ . „ 2.75 „ 900 „ „ 4 .50
250 „ . „ 1.25 „ 600 „ . „ 3 — „ 950 „ „ 4 .75
300 „ . „ 1.50 „ 650 „ . „ 3 .25 „ 1000 „

„ 350 „ . „ 1.75 » 700 „ . „ 3.50

Tarif III
für Postanweisungen nach Großbritannien , den britischen
Kolonien (außer Kanada , Malta , Neu-Seeland , Transvaal
und Hongkong) , Mexiko , Peru , Salvador und Rußland.

25L - . . Bis 200 L .
50 „ . . . . „ — .50 „ 225 „ . . „ 2.25
75 „ . . „ 250 „ .

100 „ . . . . „ 1 — „ 275 „ . . . . . „ S.75
Tarif II

für Postanweisungen nach Deutschland und Luxemburg.
40 L' . .20 Bis 220 L" . L1 .10 >Bis 400 ir . L2 .—
60 „ . „ — 30 „ 240 „ . „ 1.20 „ 420 „ . „ 2.10
80 „ . „ — .40 „ 260 „ . „ 1.30 „ 440 „ . „ 2.20

100 „ . „ — .50 „ 280 „ . „ 1.40 „ 460 „ . „ 2.30
120 „ . „ — .60 „ 300 „ . „ 1.50 „ 480 „ . „ 2.40
140 „ . „ — .70 „ 320 „ . „ 1.60 „ 500 „ . „ 2 .50
160 „ . „ — .80 „ 340 „ . „ 1.70
180 „ . „ — .90 „ 360 „ . „ 1.80 über 500 L für je
200 „ . „ 1-- „ 380 „ . „ 1.90 20 — 10 ^ mehr.

125 1 .25 300 3 —
„ 150 „ . „ i .so für jede weiteren 25 L? —
„ 175 . . . 1 .75 25 ü mehr.

Tarif IV
für Postanweisungen nach Montenegro , Serbien und den
k. k. Postämtern in der Türkei (ausgen . Adrianopel ) und

auf Krem.
Bis 50 L- . . . . L" — .20 , Bis 600 L? . L' I .SO

„ 100 „ „ — .40 „ 1000 „ . „ 2.—
„ 300 „ . . . . „ —.80 >

*) Nach welcher Umrechnungstabelle der auf der Postanweisung in der fremden Währung ausgestellte Betrag
in der einzuzahlenden österreichischen Währung umzurechnen ist , flehe Seite 486 . **) Siehe obige Tarife.
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Der Betrag der Einzahlung muß in Zahlen und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durch¬
streichung, Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland, muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld-
an gäbe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „ posts restante " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Coupon der Postanweisung , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den auf der Tabelle Seite 476 angegebenen
Ländern zulässig.

Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die entfallenden
Telegraphengrbührenzu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung , durch welche der Absender von der Auszahlung deS
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 L.

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht, erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung ausznstellendeu Ermächtigung möglich.

'Nostaufträge . Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung,des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich-Ungarn , Okkupationsgebiet , Deutschland , Belgien , Luxemburg, Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig.)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau (L 2 L bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Coupons rc . iu
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen tst , rekommandiert und frankiert abzusenden. Das Kuvert ist mit der Aufschrift „Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „Valeurs ä reoouvrer " zu
versehen. Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen. Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden. Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumeute werden, wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen, durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten , dann
eventuell kostenfrei au den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr  von 10 ä (10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Aufträge - befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung, so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendung  des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatcorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderungs¬
dokumente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen, privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem  Postauftrage können auch mehrere  Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines  Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
von 1000L nicht übersteigt . In Österreich-Ungarn und im Okkupationsgebiet dürfen nicht mehr als fünf
Forderungsdokumente (auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten nicht in einem Postaustrag vereinigt sein. Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiete , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren-
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.
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Österreich- Ungarn
pationsgebiet.

Belgien . . . .
Deutschland . .
Egypten (nach Suakim , Tew-

fikia und Wadi Halfa un^
zulässig) . „ 1000 Frcs.

Frankreich mit Algier . . . „ 1000 Frcs.
Italien mit der Kolonie Ery-

threa u . d . ital . Postamte
in Tripolis . . 1000 „

Luxemburg . bis 1000 Francs
Niederlande . „ 500 Gulden holl.
Nieder !. Ostindien . . . „ 500 „ „
Norwegen . „ 720 Kronen skand.
Rumänien . . . . „ 1000 Lei
Schweden . „ 720 Kronen skand.
Schweiz . „ 1000 FrcS.
Tunis . „ 1000 „
Türkei (k. k. Postämter,

ausgenommen Latakia) „ 1000 Frcs.

Aostaufträge (im Checkverkehr siehe unten ) sind zulässig nach:
u . Okku-

bis 1000 L ö . W.
„ 1000 Frcs.
„ 800 Mk.

'Aostkaufträge können in beliebiger Höhe ausgestellt werden, falls deren Absender ein Check¬
konto beim Postsparkassenamte besitzen und die unmittelbare Überweisung des eingezogenen Be¬
trages auf dieses Konto mittels Empfangserlagscheines verlangen . Für die Einziehung solcher
Forderungen wird neben den normalen Postauftragstaxen eine Gebühr von 1 L " 10 für die
ersten 1000 L und von 50 ä für je weitere 1000 ^ eingehoben.

SostaufgaSeSücher siehe „ Aufgabebücher ".
H»oftSegreitadressesiehe „Begleitadresse".
Aostfrachlstücke im Inland und «ach Deutschland . Als Postfrachtstücke werden alle

jene Packetsendungen für das In - und Ausland befördert , welche keine Postpackete (Oolis xostsux)
und keine Wertbriefe (I^sttrss 6s vslsur ) oder Wertschachteln sind. Als Postfrachtstücke bis zum
Gewichte von 50 werden befördert : Frachtstücke mit und ohne Wertangabe mit oder ohne
Nachnahme , als : Waren , Pretiosen , Effekten rc. Geldsendungen (gemünztes bis 65 L§), dann Briefe
und Schriftenpackete über 260 Von der Postbesörderung ausgeschlossene  sowie bedingt
zulässige Gegenstände , siche „Ausgeschlossen" . Beförderung lebender Tiere siehe „Tiere lebende" .

Die Verpackung  muß haltbar und sicher sein . Siehe unter „Verpackung und Verschluß" .
Versendung von gebrannten Flüssigkeiten und Zucker  im Verkehre mit Ungarn

und dem Okkupationsgebiete  siehe „Übergangsscheine" .
Waffensendungen  siehe „ Waffengeleitscheine" .
Der Inhalt  sowie der eventuelle Wert  einer Sendung sind sowohl auf der Adresse als

auch aus der Begleitadresse anzugeben. Bei vermischten Sendungen ist der Wert nach einzelnen
Gegenständen anzugcben . Bei falscher Inhaltsangabe wird eine Konventionsstrafe in der fünffachen
Höhe des entfallenden tarifmäßigen Betrages eingehoben. Die Begleitadrefse muß jeder
Postfrachtsendung beigegeben sein. Siehe auch unter „Inhalt " . Mit einer Begleitadrefse
können drei Sendungen an einen Empfänger aufgegeben werden , doch müssen alle gleich mit
oder ohne Wertangabe , frankiert oder unfrankiert sein. Postbegleitadrefsen von Sendungen nach
Ungarn  müssen den Inhalt der Postsendungen genau spezifiziert  enthalten . Der Coupon
der Postbegleitadresse kann zu schriftlichen Mitteilungen benützt und vom Empfänger abgetrennt
werden . Auf Grund der bestätigten Begleitadrefse wird die Sendung ausgesolgt . Sendungen mit
Waren - oder zollpflichtigen Gegenständen siehe Zolldeklaration.  Sendungen , welche der
Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist auch eine statistische Deklaration
beizugeben. Die Frankogebühr wird durch Aufkleben von Briefmarken auf die Begleitadrefse entrichtet.

Für unfrankierte Packete  bis einschließlich 5LA wird ein Zuschlag von 12 H erhoben . Für
Sperrgut (siehe dieses Schlagwort ) ist das Gewichtsporto im anderthalbfachen Betrage zu entrichten.

Expreßbestellung  siehe S . 470 , Nachsendung  siehe S . 473 , Rückscheine  siehe
S . 484 , zollpflichtige  Sendungen siehe S . 489.

Die Wertgebühr  für Geld - und Frachtsendungen beträgt ohne Rücksicht auf die Entfernung
bis 100 Wert 6 K (für Deutschland mindestens 12 L) , bis 600 L 12 L und für jede weiteren
300 ^ (oder einen Teil davon ) 6 L . Bei Sendungen über 400 L Wert muß die Adresse un¬
mittelbar auf der Verpackung angebracht sein . Für unbestellbare Sendungen ist für die Rück¬
sendung und bei nachzusendenden Packeten für die neue Strecke das entfallende Porto bezahlt werden.

Tarif für Postfrachtfendungrn
im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn und Deutschland nach Zonen : *)

Nach Bosnien und Herzegovina siehe Seite 465 . Nach dem Auslande siehe Seite 481.
Werttaxe siehe Seite 488.

Gewicht
I . Zone bis

75 Lm
H . Zone bis

ISO Lm
Hl. Zone bis

S75 Lm
IV . Zone bis

750 Lm
V . Zone bis

1185 Lm
VI. Zoneüber
1185 Lm

Beträge in Heller

Bis inklusive 5 Ls. SO -- 60 60 60
Über 5 L- bis inklusive 50 Ls für.

jedes weitere Ls. 18 84 36 48 60

) Siehe Verzeichnis Seite 509.



Tarif für Wertbriefe und Wertfchachteln. 47-
Die Rekommandatio ns gebühr beträgt 25 ä . Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig , bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (X) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 L ---- 1000  Frcs . — 800 Mk , und (X -s-

Nachnahmen bis 500 -- 500 Frcs . — 400 Mk, Provision keine.

Gewrchtstaxe . «

Bestimmungsland
Maximalbetrag

der Wert¬
angabe

ZL Bers,-Geb.f .Wertbriefefürt-»ooFr. >Zolldeklarati!nenfür
Wertschachte

Francs L l K -! Anzahl

Argentinien .
!

10 .000 2 50 35 2
Belgien (Expreß zulässig) (X) . 10 .000 1 50 25 1
Brit . Kolonien:

Brit . Guyana (ExPreß nur nach Georgetown u . New-Amsterdam),
Gambia (nur nach Balhurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos) , Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St - Kitts , St . Christophe, Birginische Ins ),
Neufoundland , St . Helena , Sevschellen(nurn . Viktoria u . Mahs ),
Trinidad , Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , via Deutschland 3 .000 35
Brit . Honduras vi» Deutschland. 3 .000 45
Ceylon via Italien. 3.000 35
Chpern (nurnach Larnaka,Limasol , Nicosia) . 3.000 45
Falklands Inseln (nur nach Stanley ) u . Goldküste(nur n . Accra,
Äddah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi,
Winnebah ) via Deutschland. 1.250 35
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria
via Deutschland . - . 1.500 35
Hongkong (n . Hongkong St .) via Italien. 3.000 35
Malta. 3 .000 35
Streits SelltemenS via Italien. 3 .000 35

Brit . Indien mit Aden, Birma u . d . Audamen-Jnseln via Italien 3.000 35
10 .000 1 50 25 1

Chile über Hamburg (D zulässig), (X) 540 Pesos (chil . ) . 10.000 2 50 35 3
China 1. Deutsche Postämter tn Hankau , Ztschang, Kaumi,1
Nanking, Peking, Sbangihai , Tientsin , Tongku , Tsching- > (X)
tschoufu , Tschoutsum,Tschinkiang, Tstnanfu,Weihsieuüb . Italien 1
— 2 . Rufs . Postämter in Kalgan , Peking , Tientsin , Tschungtschak,

10.000 25 2 50 35 1

Urga über Rußland . . unbeschränkt 10
— 3. Brit . Postanst in Amoy, Canton , Chefoo , Foochow, Hoichow,

Liu -Kungtan , Ningpo , Staatow über Italien od . Egypten . .
Dänemark (X nur n . Postorten ) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .*) (X-s-)

3.000 45
unbeschränkt 1 50 25 1

Dänische Antillen. 10 .000 35
Deutsch-Ost Afrika (X) . 10 .000 2 50 35 3
Egypten mit Sudan (X) . unbeschränkt*) 2 20 1
Frankreich mit Monaco und Algerien (8) . 10.000 1 50 25 1
Französische Kolonien. 10.000 3 35 2
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) . 3.000 25
Italien (Exp. zulässig) (X) . 10.000 , 1 10 1
Jtal . Kolonien Erytrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (X)
Japan mit Formosa , Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u d. l ^
jap . Postanstalt , in d. Mandschurei (Expreß zul.) üb . Italien i ^

10.000 ^
10.000 2

50
50

35
35

1
1

über Rußland (X ) . 10.000 35
Kamerun (Kamerun , Victoria und Tago über Deutschland ) (X) . 10 .000 , 2 50 35 1
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (X) . 10.000 ! 2 60 35
Luxemburg (Erpreß zulässig) (X) .
Marolko i . Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazagan , Mo-

10.000 ! 25

gador, Saffi , Tanger über Deutschland (X) 800 Mark . . . .
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . . . .

10.000 2 50 35 2
10 .000 ! 3 85 1

— 3 . „ „ „ „ über Italien oder Schweiz
Montenegro (Expr . zul .) .

10.000 3 35 1
unbeschränkt 10 1 10 1

Niederlande (Exp - zulässig) (X) . . 25 .000 1 50 25 2
Niederländisch-Ostindien über Italien. 10 000 2 50 35 2
Norwegen (vis. Deutsch! ., Dänemark und Schweden) (X) . . . . unbeschränkt 25
Portugal m . Mad . u . d . Azoren (X) . 10.000 3 35°) 1
Portugiesische Kolonien

s ) in Afrika ; Angola , Cap Bert , Guinea , Mozambique, St.
> 25ThoniS und Principe. 10.000 4 50 35 1

b) in Asien : Portugiesisch Indien . . 10.000 6 50 45 1
Macao und Timor. 10 .000 4 50 45 1

Rumänien *) (X-s-) . unbeschränkt 1 10 1
Rußland *) mit Finnland über Rumänien. 10.000 25

„ direkt . unbeschränkt 10
Schweden (vis Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (X) .

25 »)
25 1

Schweiz») (Erpreß zulässig ) (X) . io"ooo
1 — 10 —

Serbien . . 10
Spanien m. Balearen u . Canarischen Inseln . ! 10 .000 — — 25 —
Tripolis (>tal . Postamt ) (X) . > . 10.000

10 .000
2
2 50

8ü
85 1

Türkei 1. vis Triest (X) .
— 2 . über Ungarn, Konstanza (Rumänien)

s ) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna - . -
d) übrige k. k. Postanstalten . .

— 3 . über Konstanza (Rumänien)

unbeschränkt
>25

2

2
3

50
50

20

35
45

2

3
3

s ) Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . .
b) übrige k- k. Postanstalten. - !!

2
8

5V
50 45 3

' ) Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 s — 20 ä. — Die Einführung von ausländ,
verboten . — ») Im Grenzverkedr für je SO § — 10 L. — ' ) Für Wertschachteln nur bis 10.000 Frcs . —
keine Nachnahme zulässig. — °) Für Wertbriefe nur 25 K. — ») Für je 20 - r.

Lotterie-Losen
«) Nach JSland



480 Allgemeine Postbestimmungen.

Sostfranko- (oder Arief-)markenbestehen zu : 1 L, 2 K, 3 5 K, 6 L, 10 K, 12 ^ 20
25 30 3 40 Ä, 50 60 k , 72 /'r, 1 L , 2 ^ und 4 L Die Marken dürfen vor ihrer Verwen¬
dung zur Bezeichnung des Eigentümers mit klein eingelochten Buchstaben versehen werden . Brief¬
marken mit bereits stattgehabter Verwendung , beschmutzte , befleckte oder ausgeschnittene , sind un-
giltig ; die damit markierten Briefe werden als unfrankiert behandelt.

Das Ablösen oder Ausschneiden der Frankomarken von Postbegleitadressen oder
Postanweisungen ist verboten.

Ausdruck von Postwertzeichen . Die Postverwaltung übernimmt den Aufdruck von
Postwertzeichen auf unverschlossenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten, Adreßschleifen und nicht
gefalteten , zur Versendung als Drucksachen bestimmten Karten . Eine besondere Gebühr für den
Aufdruck wird nicht eingehoben. Der Aufdruck wird beim Zentralstempelamte in Wien , III . Vor¬
dere Zollamtsstr . 5 , vorgenommen , woselbst die näheren Bestimmungen eingesehen werden können.

Soflkagernde Sendungensiehe , ?ost« rs8iants".
Aostnachnahrnensiehe „ Nachnahmen".
postpackete nach dem Anstande (6o1is postanx ) . „ Tarif für Postpackete " siehe Seite 481.
Postpackete nach dem Auslände ( 60I13 xostaux ) werden zum Gewichte von 3 be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadreffen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden sind , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für 6oIig pootanx ent¬
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpackete befördert werden.

Die Postpackete müssen bei der Aufgabe frankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 om überschreiten.

Postpackete mit Regenschirmen, Stöcken , Plänen , Karten oder dgl. Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrige , Postpackete zulässig, sofern sie in der Länge 1, » und in der Breite und
Höhe je 20 om nicht überschreiten. — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich, Griechenland , Groß¬
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 om, bezw . 1 m und 20 beziehungweise
98 em Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Packete ist das ein- und einhalb¬
fache Gewichtsporto zu entrichten.

Die Postpackete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegeladdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthaft ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , Nägel u . dgl. leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen, daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg , Neu-Guinea , Deutsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und declarirt , zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadreffe sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadresse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszufertigen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
sind bei den k. k. Postämtern zu 1 L per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Packete
mit einer Begleitadreffe versandt werden , wobei nur die für ein Packet angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf derselben der Inhalt jedes Packeces getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme -Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadreffe beizugeben und
eine besondere Begleitadreffe mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte,Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien n . Serbien.

Die Wertangabe muß in der Frankenwährung (1 Frank — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpackete sowie aus der Begleitadreffe anzusetzen. Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter stehe „Tari für Postpackete".

Herabminderung oder Auflassung des Nachnahmebetrages siehe Seite 473.
Den Postpacketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eine offene

Faktura mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse deS Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
(unverschlossen) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: ^ dlannkaLtursä in 4 .nstria " nötig ) . Bei Wertpacketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung , für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarirten Wert ; bei Postpacketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpacketen, welche nur bis 3 zulässig sind, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
3 Franks geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland hasten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Packete im Gewichte bis 5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen ; dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadreffe wie im Inland.
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mit oder ohne Wertangabe bis zum Gewichte von 5 ^ über den billigsten Beförderungsweg.
Z>ie ZsostpaLete (OoH , poatnux) müsse « « et der Kufgaö « frankiert werde«.

Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m. d. Schweiz u. d. österr . Postanstalten in d. Türkei
ausgenommend. Lloydagentien i . Syrien üb . Triest für je SL°— S » , mind . jedoch12 » : mit Montenegro u . Serbien
für je 4L °- 2L , mindestensjedoch 12 » ; im Verkehre milden übr . Ländern für je Soldes Nachnahmebetrages 20»

. . Krpreßgevüür (nach jenen Ländern, welch - Expreßbestellunzenzulasten ) --- 50»
Allen t« Hsterreich der Statistik des auswärtigen Kandels unterliegend, « SostpaLeten ist die voraeschrkeSene

statistische Deklaration öeizngeven.
.dlbkürzungen : ( L ) - - Expreßbestellungzulässig . Expreßzebühr SO » . (8p) - - Sperrgutsendunzen gegen di.

anderthalbfache Taxe zulässig, f . -- französisch ; d. — deutsch ; i . -- italienisch; e. --- englisch ; unb . --- unbeschränkt

LÄ
Z

FrcS.

Bestimmungsland Li»
ncr«

As Bestimmungsland

2

b
S
T

ĜewichtS-
taxe

Wertangabezulässigbis
Werttaxefürje

300FrcS.
Nachnahmezulässigbis

ZahlderZoll¬deklarationen
FrcS. L-

! i 2.75 j ^
3 4 — 3000') 85 1 f-
5 5.25
1 4.— 500 48 1
5 1.75 500 2 f.
3 4 .75 1 s-l 3 .25
3 5 .25 2 f. >5 7 .25

1 3.25
2 5 .25
3 7.25 2 f-4 9.25
5 11 25
1 2.50
3 3.25 3000 35 1 f- j5 4 .—

5 2.90 unb. 35 i f . !
5 4.50 1250 35 2 d/

5 3 .50 12500') 35 - 1 f-

5 3.75 1000 35 1 f- '

1 2 50
z 3.25 3000 °) 35 — 1f.
3 4—

5 4. 15 500 45

5 3.86 unb. 15 — 1 f- i
5 4 .25 500 35 3 ^
5 3 .25 — — — 2 f - .
5 4 .— 500 «) 45 - 2f - l

5 2- 500 35 500 1f . -

Aden a) über Italien . .
d) Agentie d. österr.

Lloyd ( SP .) . . .
Algerien (L) üb . Deutschs .,

Schweiz oder Italien . .
Annam über Egypten . .
Argentienüber Italien . .
— üb . Bremenod. Hamburg
— üb . Belgien , Frankreich,

Schweiz.

Ascension . ^

Axim , w .Br .Bes.a d.Goldk.
Azoren (L) .
Bagdad (afiat . Türkei ) . .

Bahama-Jnsel« . . . . ^
Bahrein am Persisch. Meer¬

busen über Italien .
Balearen, siehe Spanien.
Bassora (afiat. Türkei ) -.

über Italien . . . .

Bathurst (Gambia) . . . ^
Belgien (L) (8p .) ; ^

über Deutschland . . .
Belutfchikan (Guador) :

über Italien.
Benadir (ital . Protektorat)
Bermuda -Inseln . . . . 1

Betschuanald (Kolonie) '
wie Cap -Kolonie. ,

Betschuanaland (Schutzgb .)<

Bolivien.
Brasilien (8p .) :

Nach den Llohd -Agentien

Britisch-Central- Afrtka . ^
Br -Guhana:(L)n.George- l

townu .New.-Amsterdamt

Br.-HonduraS ( Belize)

drisch - , Nord- Borneo,
Wertang .nurn.Jefselton.
Kudat , Labat , Datu

u . 4
^Esch -Indien m .Birmau.

o. Andamanen - u . Nico-
^sen Ins u . üb . Italien
Nach den Llohd -Agentien
Bombay, Calcutta, Kr-
rachSe(Kuratschi )Madras
Nanguon m . Lloyd (8v)

Britisch-Nen -Guinea sicheQueensland.
Britisch-vstafrika

Uganda

Ls
!" )

iafrika einschl .^

1.94

s —
4 .—
3.25

-4 .75

5.75
2 .75
4 —
525

2 75
4 .75
2 75
4 .—
5.25

4 .75

4 .75
2 .75
4 .-
5 25
1.50

4 .75
4.30
2 75
4—
5.25

6.50
9 50

13. -
18.50
20 .—

5.50

3 .86
4.
5.25
6.50
2 .75
4 -
5 25
2 .75
4
5 .25
2 .75
4 .—
5 .25

4 .25

2.90

unb.

500
500

1250

500

1250

3000

unb.

1000

3000

unb.

500-)

10.000

3000

1000

UNb.

4 -̂ j3000')
5.25

45

3S

15

35

500

500

1000

S f.

2 f-

2 f.
1 f.
2 f
2

3

1 f

2 f-
2 f.

I f-

« f

5 d

1 d

2 f-

t f.

1 f-

2 f.

2 f.

2 f.

1 f.

Br.- Westind ., Wertang. n.
Eaiman-Jns. , Jamaica,
Turks-Inseln unzulässig

Britisch -Zentral- Asrika . .
Bulgarien u . Ostrumelien
Bnffora (Asien ) . . .

Canada .

Canarische Inseln,s . Span.
Cap Coast Castle . fleheBrit.

Besitz , a . d. Goldküste .

Cap - Colonie (uBetschua-
naland Colonte) . . .

Ceylon : a) Brit . Postämter^
b ) Lloyd - Agentienin Co-

lomba (8p .) .
Chile (L) (8p) : üb .Hamburg
China:
a) DeutschePostanstaltenin

Amoy , Canton. Futschau,
Haukau , Jtschang , Nan¬
king , Kaumi, Kiantschon,
Peckinq ,Shanghai,Sw a-
tau. Tongkou, Tschifu,
Tschinkiang , Tientsin,
Tschinstschoufu , Tschont-
fun, Tstnanfu, Weihsiea.
(Wertangabenach Amoy,
Canton, Futschau , Sw a-
tau unzulässig .) (8p),über
Bremen.

b) JapanischePostanstalten
inAmoy,Chefoo,Foochow
Hangchow , Hangkow,
Nanking, Peking, Shan¬
ghai, Shasi , Soochow,
Tientsin, über Italien
(Expreß zulässig) . .

v) Britische Postanstalten
in Amoy , Canton, Foo-
chow, Hangkow , Hoihow,
Ningpo, Shanghai,
Swatow , Wei-Hai-Wei
über Egypten . . .

ä) indo- chinesische (sranz .)
Postanstalten: Canton,
Fort Äayard, Hoihao
(Hoihow), Packhoi , Po-
stao , Potsi , QuangtehSou,
Tatping, Tschekam,
Tchonging : üb .Aghvten .

e) Lloyd-Ageulie in Shan-
Hai über Triest (nur auf

verlangen) (8p .) . . . .
Columbien (L ) über Ham¬

burg .
— über Genua.
Comoren (Anjuan, Groß

Comoro und Mayotte) .
Cook-Inseln s.Nee -Seeland
Lorstca (L) (8p) über

Deutschland.

Granadâ nt. s ? ' Zomba. ') Versicherung nur nach Kllinditti, Lamu und Mombaffa. ') Nach
Ks, ° ° ° und St . Vincent nur b:S 1250 FrcS. « Wertangabe nach Amoy , Canton, Futschau unzulässig. °) Wert-
' » gaben nach Amoy , Cantou, Hoihow (Kiuug-Show ), Ninpo und Swatow . ') Nur nach Mayotte

« -K. 1910. 31
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Costa Rica (L wo Bestell-
1 f-

Jndochina (franz . Besitzun- >
dienst über Hamburg . 5 3.50 gen Anaür, Cochinchinal

1 f-Cuba über Bremen oderi 1
3

2.50
3.— 3000 35 1 mit Cambodja u . BaS>

Laos und Tonkui überl
5 4.- 500 45

Hamburg . f 5 3.50
1 f-

Egypten . /
8 d.Cvpern über Egypten . . 5 2.50 1250 35 Island (8p ) üb . Deutschland 5 1 50 unb. 25

Dänemark (L) (8p ) . . .
Dän - Antillen (St -Thomas,

5 1.50 nnb. 25 500 i d. Italien mit San Marino 5 1.25 1000 10 10001s. o
Japan mit Formosa üb. 1 s-

St .Jean u .St .Croix) (8p) 5 3.50 500 35 Italien (8 ) . 5 3 75 1000 35 Id .1
Deutsch - Neu - Guinea (8p) über Eayvten (L) . . . 5 4 .25 1000 45 1000

über Bremen direkt . . 5 3.50 i f- Kamerun (8p ) üb .Hamburg 5 2.50 10000») 35 1 f
Deutsch -Ostafrika (8p ) üb. Kanada . 5 4.50 unb. 105 1000 i r

Hamburg direct . . . . 5 3.50 i d. Karolinen -, Marianenen -, i f
Deutsch -Südw estafrika(8p )i, 3 3 .50 i d Marshal - und Paulau-
Djibouti s. Franz . So- Inseln (8p .) . 5 3.50 i d

maliküste.
2 f.

Kiautschau (Schutzgebiet)
Ecuador. 5 4.50 Tsangkou und Tsingtau
Egypten mit dem Sudan (8p . ) . 5 3.50 12500 35 i f-

(L) (8p nur nach Alexan- Kongostaat. 5 3 50 3 f.
drren) über Triest . . . 5 l .gO 3000 20 ioco 1 f- Korea. 3.75 1000 35 Id .t.

Erythrea (ital . Colonie am
Labuau . (

1 2 .75
Roten Meere) . . . . 5 2.75 1000 35 1000 8 f. 8 4 .— 3000 35 2

Falklands -Jnseln , wie As- i
Lagos, m .Nigeria (Akassa , )

5 5.25
cension.

Faröer - Jns -, w .Dänemark. Benin , Bönny , Braß , l 2.75
4.—
5 .25

Fidji -Jnseln (NeueHebriden l 4 .5o Burutu , New- u . Old- ^ 3000«) 35mit den Banko - und 3 7.50 1 f- Calabar , Opobo , Sa - f 5 !
Sia - Cruz- Inseln . . . 5 10.50 pele und Wart sForca- I

Finnland (8p ) .
Formosa stehe Japan.

3 3.85 500 35 500 1 d. dos Rivers ) . . . . /
Liberia (Ropertsport (Cape

s
I

Frankreich (und Monaco) Mounts , Monrovia , Gr -- i
(L) (8pi überDeutschland 5 1.50 500 85 500 1 f. Basta , Sinoe u . Harper

Franz . Besitzungena . d. ob. sCape Palmass (8p ) . 5 2.50 500») 35 2d .2i
Guineaküste (Westafrika Luxemburg (L) (8p ) . . . 5 1.25 loooo 25 1000 Id.t.f
(Dahomey u . Geb . Elfen¬
beins.) . . 5 4 .— 500 - 2 f.

Madagaskar über « egypten
Madeira siehe Portugal

5 4 . - 500 45 1 f-

Franz .Besttz. i .Vord .-Jndien Malta über Italien . . . 5 2.— 1000 35 li .o.'
(Kankal , PondichOry) Marianen - Inseln , siehe
über Egypten. 5 4 .- 500 45 500 1 f. Karolinen -Jnseln.
über Italien. 5 4.25 1000 35 500 1 f- Marokko (8p) :

Franzd' sisch-Guinea . . . 5 3 .- 500 35 3 Casablanca , Laraiche,
Franzijstsch-Guyana über Mazagan , Mogador , Ra-

Schweiz und Frankreich 5 4.— 500-) 45 2 f. bat , Sasfi Tanger und
Franz . Kongogeb. u . Gabun 5 4 .— 2 Teiuan. 5 2.50 10000°) 35 id .f
Franz .Ob.-Senegal u .Mitt .- Marshal -Jnseln stehe Ka-

Nigergebiet «fr . Sudan) 5 3 .- 2 f. rolineninseln
Franz . Somaliküste (Obock) Martinique , wie Franzos --

(nur nach Djibouti ) . . 5 3.- 500 45 1 f. Guyana.
5 8.75 1250 35 1 f- Maskat (Arab .) üb . Italien

Maschonaland u . Matabele-
5 4 .75 2 f.

Goldküste (Afrika) . Accra,
Addah, Axim , Cape- land wie Rhodesia.
Coast- Castle, Quittah, MauritiuS -Jns - ü . Egypten 5 4 .— 500 35 1 f.
Salt Pond , Sekondi , > 5 3 .— 1250 35 1 f- Mexiko über Hamburg . . 5 3.50 1d-11
Tarkva , Winnebah.
Nach anderen Orten aus

Monaco, wie Frankreich.
Montenegro üb . Cattara .

l
5 1.— unb. 10 1000 id .f

Gefahr des Absenders 1 3.50
i f-Griechenland üb . Triest . 5 1.75 1 f. Natalm -Echowe (Zululnd .)< 3 7.50

(mit Lloyd) (8p) . . . . 5 1.46 unb. 15 500 1 f. i 5 11.50
5 1.50 unb. 85 2 d. Neu-Caledonien üb . Egyvt.

Neue Hebriden mit Banks
5 5.— 500 45 i f-

Großbritannien u . Irland:
über Bremen oder Ham-

5 2.25 10000 - 1 s.
und Sta . Ccuz- Jnseln
siehe Fidji -Jnseln.

f

2 f.

über Kaldenkirchen u. 1 2.75
2 f.Niederl . :

1.96
2.20

Neu-Fuudland . ^ 3 4 — 3000 35 —

») Nach London (8p) . . (
1
5 — l - 1000 1 f. i

1 2.75
b) Nach England (ausschl. / 1 2.32 1000 1 f. Neu - Seeland . < 3 4.- 1250 35 —

London) (8p ) . . . . ) 5 8.8V
Neu- Süd - Wales mit den)

5 5.25
<r) Nach Schottland und/ 1 2.32 1000 1 f. 8Jrrland (8p .) . . . . ^
Guadeloupe , wie Franz .-

5 3.16 Inseln Norfolk u . Lords
Howe : üb . Bremen . . )

i
3

6.—

3.10
4 .75

1250 35

Guyana.
Guadur (Asten ) . 5 4 .75 500 35 2 f. über Egypten . . . . < — — — 1 f-
Guatemala über Hamburg
Honduras , Republik über

5 4.75 i d
Nicaragua über Hamburg

5
5

6.35
4 — — — — 2 d.

3 d.
" Hamburg. 5 4 .50 8 f. Niederlande (L ) . 5 1-50 1000 25 1000

I 2.50 Niederl.-Antillen (Curaxao) 500 35
Hongkong . ^ 3 3 .85 3000 35 1 f. über Hamburg . . . . 5 4 -85 —

3 d.f5 4.— Niederl .- Guyana. 5 4 75 500 35

») Nur nach Swakopmund und Lüderitzbucht. ' ) Nur nach Cayenne . ' ) Nur nach Duala und Victoria
Nur nach Monrovia . -) Nach Laralche und Rabat nicht. ») Wertangabe nach Lagos nur bis I2ov Fikn ., nacy

iord -Nigeria unzulässig.
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Niederländ .- Indien über Schweden (8p ) . 2.50 nnb. 25 1000 3 d.
Egypten . 5 4 75 500 45 2 d Schwei; (L) (8p ) direct lls.

Norwegen (8p) ü . Hamburg 5 1-75 unv. 35 1000 1 d sJm Grenzverkehr siehe 5 1.— unb. 10 1000 )d .o.
1 4 .— Tarif für Packetpost s lital

! S 6.50 Senegal u . franz . Guinea 5 3.— 500* ) 35 3 f.
Oranjefluß -Kolonie . . . < 3 9.— 2 f. 1.— 1000 1 k

4 11.50 Scychellen-Jnseln: 5 4 .— 500 35 2 f.! 5 14 — Siam (L ) über Egypten . 5 s .- « 2
Palan -Jnseln stehe Karo- Sierra Leone wieAscension.

llinen -Jnseln. 1 2.75
Panama , wie Columbien. Somaliland , Britisch . i 3 4.— 1 f.
Paraguay über Italien . 3 3.50 3 f. 5 5.25
Persien: Spanien über Deutschland 3 2.25 1 f.
1. Djulfa (Djoulfa ), Kasr- l 1 2 .75

chirine, Khoy üb- Rußld. 5 1.75 500 25 4 StraltS -SettlementS . . < 3 4 .— 3000 35 2 f.
S. Astara , Badjghiran, 5 5 .25

Bender-Abbas (Bänder- » 1 3.90
Abbas , Bunder -Abbas ) , Süd -Australien ü . Belgien < 3 6.50 1250 35 2 f.
Bender -Guez, Buschir 5 8 .—
(Bushire , Bouchir) , Cha- Syrien , siehe Türkei, Asiat-
behar , Enzeli, Gwetter, Tahiti über Egypten . . 5 7.— 1 f-
Jask (Dschask ), Knh-
Malek-Siah , Linga (Len- Tasmanien . <

1
3

4.—
6 .50 1250 35 1 f.

guah, Lingeh), Mahom-
merah (Mohammerah ),

l 9.—
Togo -Gebiet (8p) . . . . 5 2.50 i d.

Mechedisiar, Ziareth (Di- Tonkin über Egypteu . . 5 4 .— 500 45 i f.
vantchai) über Rußland . 5 2 .— 500 35 4 Transvaal , üb . Egypten .

s
5 9.65 2 f.

3. Birdjand . Nafirabad, 1 4 .—
Ormouk , Torbet -Haidar über Deutschland . . -r 3 9.— 2 f.
über Italien (L) . . . . 5 4 .25 2 14.—

4. alle übrigen Orte in Tripolis über Italien . . 5 1.50 1000 35 1000 3 f.
Persien über Italien (L) 5 5.75 2 Türkei:

Peru (Dxp .) über Hamburg 5 5.25 1d .2f 1. K - k. Postämter in:
Portugal mit Azoren und

500
») Durazzo, Janina » Pre-

Madeira. 5 2.75 500 35 1 f- vesa , San Giovanni di
Portugiesische Kolonien:
a) in Asien : 1 . Daman,

Medua , Sri . Quaranta,
Scutari (Alban .),Balona

Diu und Goa. 5 4.75 500 35 2 f. über Triest (8p .) . . 5 1.— unb. 20 1000 2 f.
2. Makao . . 5 4.25 500 45 2 f. b) Adrianopel und Kon-
3. Timor (Dily ) . . . . 5 5.25 2 stantinopel:

b) in Ostafrika : Mozam- über Konstanza (8p .) . . 5 1.25 unb. 35 1000 2 -
bique. 5 3.75 500 35 2 f. „ Triest (8p .) . . . 5 1.25 unb. 20 1000 2 .

v) in Westafrika: Angola,
Kap Verdische Inseln,

v) nach den übrigen Post-
orten üb . Konstanza(8p .) 5 1.75 unb. 45 1000 2 r.

Guinea , St . Thomas über Triest (8p .) . . . . 5 1.25 unb. 20 1000 2 f.
und Principe. 5 3.50 500 45 2 f. 2. Nach den Llohdagent. 5 1.46 unb. 15 500 2 f-

Queensland und Brit - /
Neu- Guinea . i

1
3

4 .—
6.50 1250 35 l f-

3. Türk . Postämter in:
a) Europa über Serbien . 5 1.75 500 25 2

5 9.— b ) Asien über Serbien . . 5 2 .25 500 25 2
Rsunio » , über Egypten . 5 4 .— 500 1 f- Tunis über Italien . . . 5 2.— 500 35 500 1
Rhodesta- Uruguay , über Italien . 3 .25 2
a) Nordost- « . Nordwest- Venezuela „ „ 5 3.25 3

Rhodesta : s 1 6.50 Bereinigte Staaten von
üb . Bremen od . Hamburgi 2 11.50 2 f- Amerika-

3 16.50 über Schweiz , Havre u.
über Egypten . 5 13.20 L f. New-Bork (L ,8p ) - -

b) Süd -Rhodefia: Durch Vermittlung der

üb . Bremen od. Hamburgs
1 6.50
2 11.50 2 f.

über Egypten.
3 16.50 a) Nach Brooklyn , Hobo- , 1 1.70
3 13 .20 2 f. ken, Jersey City und! 3 2.25 unb. 85 1000 2 f.

Rumänien (8p .) . 5 1H5 unb. 10 500 1 f. New-Uork City . . . . j 6 3.—
Rußland m . Finnland direkt 5 1.75 50000 10 2 d. b ) Nach den übrigen.
Salomon -Jns . üb . Bremen 1 4 50 2 Orten der Bereinigten! 1 2.70

5 4.25 3 Staaten (außer Hawai^
und Portvrico ) snachl

3 4 50
5 50

urb. 85 1000 s s
»an Marino , wie Italien. 5
Samoa über Bremen direkt 5 3.50 1 d. Alaska bis Seattles . f
San Domingo nach La Victoria u West -Australien s 1 4 .— 1250 95

Bega , Monte Ehrifly, (Wertangabe nur nach i 3 6 .50 1250 35 l f.
Puerto Plata , Samanä, Viktoria .) l 5 9. — 1250 35
Sanchez, Santiago , San Winnebah , wie Brit . Be-
Domingo sStadtj , San sitzungen a - d. Goldküste
Franzisco de Macoris, Nanaon , wie Pondichöry.
San Pedro de Macoris) 5 4.40 5 f. Zanzibar:

St . Helena, wie Ascension.
St . Pierre v . Miquelon .

l
5
l

5.—
2.75

- - 2 f. (britische Postanstalt ) : /
mit Insel Pemba . . ^

1
3
5

2 .75
4 —
5.S5

3000
8000
3000

35
35
35

- - f-

Sarawak (Borneo ) . . . r
ll

3 '4.— 3000 45 — 3 f.
5 5.25!

») Nur nach Dagana, Dakar, Fatick, Foundiongne , Börse, KaolaS , Longa, N'Dandr, Podor, Rnsiqne
Et . Louis, ThlSS, Tivavuane , Ziguinchor.
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Sofie refiaute -Ariefe, -Postanweisungen und - Fahrpostsendungen hat der Adressat beim
Abgabspostamte selbst abzuholen . Nach Verlauf von einem Monat nicht abgeholte Korrespondenzen
werden an daS Aufgabepostamt zurückgesendet . Bei Behebung von rekommandierten Packet - , Geld-
und Wertsendungen wird eine Jdentitäts -Legitimation gefordert . Bei Sendungen gegen Aufgabe¬
bestätigung ist eine Chiffre -Adresse unzulässig . Auf Verlangen der Partei kann die Zustellung
von posts rsstantö - Sendungen mit Chiffre - Adresse in die Wohnung des Empfängers sowie auch
die Nachsendung solcher Sendungen an eine bestimmte Adresse erfolgen.

Sofiwertzeichen siehe „ Postfrankomarken " .
Akklamationen (Ersatzansprüche ) wegen Beschädigung oder Verlust einer Fahr - oder Brief¬

postsendung müssen im Jnlande und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiet und Deutschland
binnen 6 Monaten und im Verkehre mit Ungarn und den übrigen Ländern innerhalb 12 Monate,
vom Tage der Aufgabe an , geltend gemacht werden . Dieselben sind stempelfrei , die Quittung
über den Ersatz ist stempelstflichtig (siehe auch „ Nachfrageschreiben " ) .

Rekommandierte Mriespostsendnngen . Briefe, Drucksachen und Muster können beim Post¬
amte rekommandieki , d . h . gegen Aufgabeschein aufgegeben werden . Lei rekommandierten Sendungen
ist der Aufgeber berechtigt , über die richtige Zustellung ein Nachfrageschreiben beim Aufgabs - Post¬
amte absenden zu lassen , oder , falls die Briefe in Verlust geraten sind , eine Vergütung von 50 L ^aus
der Postkassa zu beanspruchen . Siehe auch „ Ersatz " . Die Rekommandationsgebühr beträgt
25 L. Rekommandierte Briefe müssen bei der Aufgabe frankiert werden und mit der Bezeichnung
„Rekommandiert " versehen sein ; nach Deutschland können dieselben auch unfrankiert aufgegeben
werden . Der Verschluß der rekommandierten Briefpostsendungen muß nicht mittels Siegel erfolgen;
für den Inhalt wird keine Gewähr geleistet . Die Angabe des Absenders auf der Siegelseile des
Kuverts ist bei Expreßbriesen und Wechselprotest -Angelegenheiten vorgeschrieben . Sendungen , deren
Adresse mit Bleistift geschrieben ist , oder welche aus einzelnen Buchstaben bestehen , auch wenn
diese „posts restLnts " lauten , sind von der Rekommandation ausgeschlossen.

Rekommandierte Ariespofisendnuge« mit Nachnahme. Für dieselben gelten dieselben
Bestimmungen wie für gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Eine Wertangabe ist nicht zulässig.

Auf der Adreßseite der Sendung hat der Absender die merkliche Bezeichnung „Nachnahme"
oder „RsnabourkisinsQt " , den Nachnahmebetrag in Ziffern und Buchstaben und zwar in der
Währung des Bestimmungslandes einzubringen und darunter seinen Namen und seine Adresse in
der Weise anzusetzen , daß zwischen diesen Angaben und der Adresse der Sendung ein übersichtlicher
und entsprechender Zwischenraum vorhanden ist . Betreffend Aufgabe und Aufgabsbestätigung siehe
„Rekommandierte Briefpostsendungen " . Der Nachnahmebetrog kann herabgemindert oder ganz auf-
gelassen werden . Die Überweisung des Nachnahmebetroges au einen Anderen als den Absender ist
unzulässig . Die Überweisung an die Postsparkaffa oder an ein öffentliches Kreditinstitut im Auf¬
gabsgebiete ist im internen und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , den k. k.
Postämtern in Beyrut , Konstantinopel , Salonich und Smyrna zulässig . Rekommandierte Briefpost¬
sendungen mit Nachnahme sind zulässig : Bis 1009 im Verkehre mit Österreich Ungarn , Bosnien
und Herzegowina ; bis 1000 Franken (Lire ) nach Belgien , Frankreich mit Monaco und Algier,
Italien mit der Republik San Marino , der Kolonie Erythrea und den italienischen Postämtern in
Bengasi und Tripolis , Luxemburg , Portugal mit Madeira und Azoren , Schweiz , Türkei ( k. k. Post¬
ämter mit Ausnahme von Latakia und Tunis ; bis 1000 Lei nach Rumänien ; bis 800 Mark nach
Deutschland , den deutschen Poflanstalten in China und Marokko ( außer Alcassar und Meknes Mequinez ),
Deut !ch-Neu - Guinea , Deutsch - Ost - Afrika , Deutsch - Südwest -Afrika , Kamerun , Kiautschou (Deutsches
Schutzgebiet ) , Samoa , Togo ( Deutsches Schutzgebiet ) ; bis 540 chilen . Pesos nach Chile ; bis 360
skandinavische Kroner nach Dänemark mit den Färöern ; bis 400 Jen nach Japan mit den japa¬
nischen Postämtern auf Formasa , in China und Korea ; bis 500 holländische Gulden nach Nieder¬
lande ; bis 720 skandinavische Kroner nach Norwegen und Schweden . Nach Japan , Portugal (mit
Madeira und den Azoren ) und Rumänien sind solche Sendungen nur nach den zur Annahme inter¬
nationaler Postanweisungen ermächtigten Postorten zulässig . Eine Wertangabe ist nicht zulässig.

Aohrpok siehe „ Pneumatik".
Rücknahme von Postsendungen stehe „Zurücknahme " .
Rückscheine . Auf Verlangen des Aufgebers werden über rekommandierte Sendungen Rück¬

scheine (Retourrezepisse ) ausgefertigt , auf welchen der Adressat den Empfang einer Sendung zu
bestätigen hat . Diese Rückscheine werden nach Rücklavgen dem Aufgeber durch die Post zugesendet.
Solche Sendungen sind vom Absender mit der Aufschrift „Rückschein " und seiner Adresse
zu versehen . Der Rückschein ist vom Adressaten ( Empfänger ) mit Datum und Unterschrift
zu versehen . Die Gebühr für dieselben beträgt 25 Der Rückschein kann auch nach der Aus¬
gabe gegen Vorweisung des Aufgabsscheines verlangt werden.

Rücksendung. Für die Rücksendung von unbestellbaren Briefpostsendungen, Postanwei¬
sungen und Postausträgen ist keine Gebühr zu entrichten ; für Packele wird Rückporto berechnet
(ausgenommen im Lokalverkehr ) .

Rußland . Packete bis 20 .000 Rubel ( 1 Rubel --- 2 L54K ) und 120 Pfd . russisch — 49 ^
141 § zulässig . Bei Verpackung ist besondere Sorgfalt zu verwenden , da alle schlecht emballierten
Sendungen russischerseitS ausnahmslos zurückgewiesen werden . Dimension höchstens 90 X 45
X30om . Feste Kisten , Wachsleinwand , Leinwand , Leder ; gute Siegel , gut umschnürt . Von der
Einfuhr ausgeschoffen : Gartenerde , Weinreben , Blätter u . a . ; hölzerne Pfeifenrohre , Flüssigkeiten,
lebende Tiere , ferner Gegenstände , welche Feuchtigkeit oder Fett absetzen , russische Scheidemünzen;
nicht russische Lotterielose ; russisches Papiergeld darf in gewöhnt , und rekommandierten Sendungen nicht



Allgemeine Postbestimumngen. 485

emgeführt werden , widrigenfalls 25«/g hiervon konfisziert werden. Hingegen russisches Papiergeld in
Wertbriefen und Pallete einzuführen gestattet gegen Einfuhrzoll 1 Kopeke für 100 Rubel . Geldstücke
(russische) in Leinwand und dann in Ledersäcke zu verpacken . Bei inländischer Ware Ursprungszeugnis
beizugeben . Begleitadrefse in lateinischer Schrift , nebst Angabe des Gouvernements , der Ab¬
schnitt für schriftliche Mitteilungen unzulässig . Bei Geld - und Wertsendungen genaue Angabe in
der Zolldeklaration , insbesondere Feingehalt , sonst Konfiskation . Für Sendungen ohne Wert,
auf russischem Gebiete kein Ersatz. Wertangabe auch in Rubel ä 2 X 54 L nötig . Sendungen nach
Rußland können entweder unfrankiert , bis zur österreichisch - russischen Grenze , oder bis zum Be¬
stimmungsorte frankiert werden . Jeder Sendung sind 2 Zolldeklarationen in französischer oder
deutscher Spracht (mit Lateinschrift ) beizugeben.

Schleife « für Drucksachen werden als Postwertzeichen mit eingeprägter Postmarke zu S L,
bei allen Postämtern und Markenverschleißstellen ausgegeben.

Siegelung (Hartsiegel) ist bei Geldsendungen und Pretiosen, sowie bei Sendungen mit
einer Wertangabe über 400 X nötig . Der Siegelverschluß muß auch auf der Begleitadrefse
und Zolldeklaration angebracht sein . Sendungen mit einer Wertangabe unter 400 X sind in
der Weise zu verschließen, daß der Inhalt gesichert erscheint.

Sperrgut sind Sendungen , welche 1 /̂zM in einer Dimension , oder welche in einer
Dimension 1 m, in einer anderen 1/2 "* überschreiten und weniger als 10 LA wiegen, oder
eine besondere sorgsame Behandlung  erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen und Gesträuchen,
Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen mit Flaschenzeichen,
Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte erhöht . Bei Sperr¬
gutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein Flaschenzeichen zwecks
sorgfältiger Behandlung und ev . Ersatzansprüche anzubringen.

Statistische Deklarationen. Packetsendungen ins Ausland mit Waren , welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „ statistischen Warenverzeichnisses sür
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadrefse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer  statistischen
Deklaration erfolgen. Vergleiche auch „ Statistisches Warenverzeichnis " im Verlage der k. k. Hof-
und Staatsdruckerei.

Tarif für Ariefpost siehe S . 465 , sürPostpakete siehe S . 478 , sürWertbriefe siehe S . 479.
Telegraphische Postanweisungen. Die telegraphische Vermittlung von Postanweisungen

kann im Jnlande erfolgen, wenn zwischen der Postanstalt des Aufgabs - und Bestimmungsortes
eine Staats -Telegraphen -Verbindung besteht.

Telegraphische Postanweisungen nach dem Auslande sind nur nach jenen Ländern zulässig,
bei welchen dies angegeben . Siehe Seite 476.

Für telegraphische Postanweisungen sind besondere  Anweisungsformulare zu verwenden
und die entfallenden Anweisungsgebühren wie für gewöhnliche Anweisungen durch Auf¬
kleben der entsprechenden Marken zu entrichten. Außer der gewöhnlichen Anweisungsgebühr
ist die Telegraphengebühr , mindestens 60 L (beziehungsweise 40 L im Lokalverkehr) und die Experß»
bestellgebühr mit 30 L in Postmarken zu entrichten. Wohnt der Adressat nicht im Orte des Abgabe-
Postamtes selbst , so ist ein Botenlohn von 1 X für je 7 ^ Lnr abzüglich der etwa vorausbezahlten
Expreßgebühr in Briefmarken zu begleichen. Telegraphische Anweisungen werden zugleich mit dem an¬
gewiesenen Geldbeträge dem Adressaten zugestellt, wenn derselbe im Standorte des Postamtes wohnt.

Wenn das Anweisungs -Telegramm bei dem Abgabepostamte (der Postkassa) nach Schluß der
Amtsstunden anlangt , so erfolgt die Zustellung des Telegrammes , beziehungsweise deS Geldbetrages
erst mit Beginn der nächsten Amtsstunde . Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch
auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen. Der Absender kann die Auszahlungsbestätigung
bei oder auch nach der Aufgabe verlangen . Die bezügliche Gebühr beträgt 25 L in Marken.

Wohnt der Adressat außerhalb des Standortes des Postamtes (der Postkaffa) , so wird ihm nur
das Anweisungs -Telegramm gegen Abgabeschein zugestellt, in welchem Falle es Sache des Adressaten
ist , den Betrag gegen eigenhändige Quittierung auf dem zurückzustellendenTelegramme bei dem Post¬
amte (der Postkaffa) binnen der festgesetzten Frist von 7 Tagen abzuholen oder abholen zu lassen.

Tiere (keöerrde ) . Zulässig find : Bienen in gut verwahrten Kisten mit Luftlöchern oder
dichten Drahtgittern ; Blutegel in feuchten Säcken , in Schachteln oder Kisten. Blutegel ( auf
Gefahr des Absenders) müssen binnen 24 Stunden vom Empfänger bezogen werden . Ferner
Geflügel, und zwar kleinere Sing - und Ziervögel , Federwild und Hausgeflügel (außer Schwäne
und Pfauen ) , Eulen , Truthühner , endlich Kaninchen und andere kleinere Säugetiere . Tiersendungen
mit Nachnahme in Österreich-Ungarn und Deutschland müssen den Vermerk tragen : „Wenn nicht
sofort bezogen, zurück — verkaufen — telegraphische Nachricht auf meine Kosten ." Tiersendungen
werden von den Postämtern nur 24 Stunden (Postlagernd 48 Stunden ) abgelagert.

Lebendes Geflügel darf nach und durch Deutschland nicht versendet werden , ausgenommen
kleine Zier- und Singvögel (ev . Tauben) .

Aöergangsfcheine. Postsendungen mit gebrannten Flüssigkeitenvon mehr als 1 r und Zucker
von mehr als 2 LA im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina müssen bei der Finanzwach¬
behörde ( Versendungsamt ) angemeldet werden . Der hierüber auSzustcllende Übergangsschein ist drr
Sendung beizugebeu. Das Einlangen der Sendung ist am Bestimmungsorte amtlich zu bestätigen.
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Umrechnungstabellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme - und AuftragS-

Postauweisungen nach dem Auslande.
Habellen ^ vis L

zur Umrechnung aus den fremden Wahrungen in die Kronenwährung . (Festes Umrechnungsverhältnis .)

Tabelle
. Fremde Währung , in der

die Postanweisung aus¬
zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

100 arg . Pesos . . . — 477 50 10 Pfund Sterling . — 240 60
L 100 chil . Pesos . . . — 182 100 Yen . . . . . . — 246 50
6 100 skand . Kroner . . — 132 50 H 100 .holl . Gulden . . -- 198 80
v 100 Mark . — 117 80 .7 100 Rubel . --- 254 50
L 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . — 496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

L . Chile.
0 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
v . China (deutsche Postanstalteni , Deutschland, Deutsch - Neu-Guinea , Deutsch - Ostafrika, Deutsch - Südwestafrika,

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou, Marokko, Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo-
L . Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ) .

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischenWestküste , Griechenland, Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta , Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren , PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schwerz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar,

l?. Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada) .
6 -. Japan mit Formosa , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.
L . Niederlande und Niederländisch-Ostindien.

Rußland.
L . Kanada , Bereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle L . ,
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

100 arg . Pesos — 477 L" 50 k . 1 Peso — 100 Centavos (ots .) .
zur Um

100 Krön

Tabelle v
rechnung der skandinavischen Kroner in Kronen,
er — 132 L 50 K. 1 Krone (Li .) — 100 Lre (S) .

angewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlenangewieseneinzuzahlenI angewieseneinzuzahlenI angewieseneinzuzahlenangewiesen

8

Centav. k Centav. k Centav. k Lre k Lre k Lre ?»
1 5 7 33 40 i 91 i — 1 7 — 9 40 — 53
2 10 8 38 50 2 39 2 — 3 8 — 11 50 — 66
3 14 9 43 60 2 87 3 4 9 12 60 80
4 19 10 48 70 3 34 4 5 10 13 70 93
5 24 20 96 80 3 82 5 7 20 27 80 1 06
6 — 29 30 1 43 90 4 SO 6 — 8 30 — 40 90 1 19

Pesos k Pesos L k Pesos ä Kroner k Kroner ä Kroner L k
i 4 78 8 38 20 60 286 50 1 1 33 8 10 60 60 79 50
2 9 55 9 42 98 70 334 25 2 8 65 9 11 93 70 92 75
3 14 33 10 47 75 80 382 3 3 98 10 13 25 80 108
4 19 10 20 95 50 90 429 75 4 5 30 20 26 50 90 119 25
5 23 88 30 143 25 100 477 50 5 6 63 30 39 75 100 182 50
6 28 65 40 191 6 7 95 40 53
7 33 43 50 838 75 7 9 28 50 66 25

Tab elle S Tabelle v
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

100 chil . Pesos — 182 L 1 Peso --- 100 Centavos (ovs .) . 100 Mark -- 117 L- 80 ü . 1 Mark (Ll.) - -100 Pfennig (pk.).

Centav. k Centav. k Centav. k Pfennig k Pfennig k Pfennig 5
i 2 7 13 40 73 1 1 7 8 40 47
2 4 8 15 50 91 2 2 I 8 9 50 59
3 5 9 16 60 1 09 3 4 ! d 11 60 71
4 7 10 18 70 1 27 4 5 > 10 12 70 82
5 9 20 36 80 1 46 5 6 20 24 80 9t
6 — 11 30 — 55 j 90 1 64 6 — 7 30 — 35 90 1 06

Pesos L Pesos k Pesos L Mark k Mark ä Mark L
i 1 82 8 14 56 60 109 20 1 1 18 8 9 42 60 70 68
8 3 64 9 16 38 70 127 40 2 2 36 9 10 60 70 82 46
3 6 46 10 18 20 80 145 60 3 3 53 10 11 78 80 94 24
4 7 28 80 36 40 90 163 80 4 4 71 20 23 56 90 106 02
5 9 10 30 54 60 100 182 5 5 89 30 35 34 100 117 30
6 10 92 40 78 80 6 7 07 40 47 12
7 12 74 50 91 — 7 8 25 50 58 90



Umrechnungstabellen. 486a

Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

100 Frank — 95 50 L. 1 Frank (Pr .) - - 100 Centimes (os .) .

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. L- k Centim. k Centim. L
1 — 1 7 — 7 40 — 38
2 — 2 8 — 8 50 — 48
3 3 ! 9 9 60 57
4 4 ! io 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 ! 30 — 29 90 — 86

Frank k Frank k Frank k
1 96 8 7 64 60 57 30
2 1 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 9b '50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 I 50 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 L' 60
1Pfd . Sterl . (L) — 20 Shilling (s .) , i Shilling — 12 Pence (ä .) .

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

s. ä. L' k 8. ä. k s. ä. k
— 1 — 10 5 10 7 02 12 11 15 54
— 2 — 20 5 11 7 12 13 15 64

3 30 6 7 22 13 1 16 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

1 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
1 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
1 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
1 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 41 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 98
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

r k L k L L" k
24 06 5 120 30 9 216 54
48 12 6 144 36 10 240 60
72 18 7 168 42
96 24 8 192 48

Tabelle a
zur Umrechnung der Yen in Kronen.

lOOYen — 246 ^ 50 1 Yen - - 100 Sen.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen K Sen K Sen k
1 — 2 7 — 17 40 992 — 5 8 — 20 50 1 233 7 9 22 60 1 484 10 10 25 70 1 735 — 12 20 49 80 1 97« — 15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein-
znzahlen

Yen L- Ir Yen L" k den k
1 2 47 8 19 72 60 147 90
2 4 93 9 22 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Vnlden in Kronen.

100 Gulden — 198 L" 80 ?t. 1 Gulden (Plor .) —
100 Cents (ots .).

Cents k Cents k Cents k
1 — 2 7 — 14 40 — 80
2 — 4 8 — 16 50 — 99
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 90 1 79

Gulden k Gulden k Gulden k
1 1 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 92
5 9 94 30 59 6t 100 198 80
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

Tabelle ^
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel -- 254 L-50 K. 1 Rubel (L ") ^ 100 Kopeken (Lop .) .

Kopeken L' k Kopeken k Kopeken k
i — 3 7 — 18 40 1 02
2 — 5 8 — 20 50 1 27
3 8 9 23 60 1 53
4 10 10 25 70 1 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 30 — 76 90 2 29

Rubel -r k Rubel k Rubel L" k
i 2 55 8 20 36 60 152 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05
5 12 73 30 76 35 100 254 50
6 15 S7 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L-. 1 Dollar (Z) — 100 Cents (ot 3.) .

Cents k Cents k Cents k
1 — 05 7 — 35 40 1 98
2 — 10 8 — 40 50 2 48
3 15 9 45 60 2 98
4 20 10 50 70 3 47
5 25 20 99 80 3 97
6 — 30 30 1 49 90 4 46

Dollar k Dollar k Dollar k
i 4 96 8 39 68 60 297 60
2 9 92 9 44 64 70 347 20
3 14 88 10 49 60 80 396 80
4 19 84 20 99 20 90 446 40
5 24 80 30 148 80 100 496
6 29 76 40 198 40
7 34 72 50 248 —



486b Umrechnungstabellen.

Haöeiren I öis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährungin die fremden Währungen.

Tabelle Kronen-
. Währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle i Kronen-

> Währung
Fremde Währung, in der die Post¬

anweisung auszustellen ist

I
H

^ 100 ^

20 arg . Pesos 94 Centavos.
54 chil . Pesos 95 Centavos.

VI
VII > l

4 Psd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
40 Den 57 Sen.III

IV
V

75 skand. Kroner 47 L>re.
84 Mark 89 Pfennig.

104 Frank 71 Centimes.

vm
IX
X

) 100X — ( 50 holl. Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
20 Dollars 16 Cents.

Tabelle l
zur Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — Ivo Centavos (ots .) .

ein-
gezahlt anzuwcisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes- ots. Heller Pes- cts. Heller Pes- ots.
1 — — 7 1 40 82 8 2 50 103 1 9 2 60 134 1 10 2 70 155 1 20 4 80 176 -- 1 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes. als. Kronen Pes- ots. Kronen Pes. ots.
1 — 21 8 i 68 60 12 572 — 42 9 i 88 70 14 663 63 10 2 09 80 16 754 81 20 4 19 90 18 85
5 1 05 30 6 28 100 20 94
6 1 26 40 8 38
7 i 47 50 10 47

Tabelle H
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (vis .).

Heller Pes- cts. Heuer Pes- ots. Heller Pes- ovs.
l — 1 7 — 4 40 _ 222 — 1 8 — 4 50 27
3 2 9 5 60 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 11 80 44
6 — 3 30 — 16 90 — 49

KronenPes- ots. KronenPes. cts. KronenP-s' ots.
i — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46
3 i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
k 2 75 30 16 48 100 54 95
6 3 30 40 21 98
7 3 85 50 27 47

Tabelle III
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

100 Kronen — 75 Kroner 47 Lre . 1 Kroner (Lr .) —
100  Lre (6 ) .

Heller Lr. 6 Heller Lr. 6 Heller Lr. 9
i — 1 7 — 5 40 _ 30
2 — 2 8 — 6 50 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 53
5 4 20 15 80 60
6 — 5 30 — 23 90 — 68

Kronen Lr. tz Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6
i — 75 8 6 04 60 45 28
2 1 61 9 6 79 70 52 83
3 2 26 10 7 55 80 60 38
4 3 02 20 15 09 90 67 92
5 3 77 30 22 64 100 75 47
6 4 53 40 30 19
7 5 28 50 37 74

Tabelle kV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige. 1 Mark (LI.) —
100 Pfennige (xl .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller LI. xl. Heller LI. xl. Heller LI. xt.
- 1 1 7 6 40 34

2 2 8 7 50 42
3 3 0 8 60 51
4 3 10 8 70 59

4 20 17 80 68
6 - 5 30 — 25 90 — 76

Kronen LI. xl. Kronen LI. xl. Kronen LI. xl.
1 — 85 8 6 79 60 50 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 65 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 90 76 40
5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 50 42 44

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (i?r .) —
100 Centimes (os .) .

Heller b'r. 03. Heller k'r. 03. Heller ^r. VS.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 so 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen I 'r. 03. Kronen I 'l. 03. Kronen I 'r. LS.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 8 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 50 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling —

12 Pence (ä .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu-
weisen

Heller ä. Heller ä. Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 3v 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 1 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

ISO Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (s,) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .).

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä. Kronen L 3. ä.
1 — — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 — 1 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9! 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 6 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 5 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 67 2 7 6 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 5 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VH
zur Umrechnung der Kronen in Den.

100 Kronen -- 40 Den 57 Sen . 1 Den — 100 Sen

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuwsisen

Heller Den Sen Heller Yen Sen Heller Nen Sen
1 7 3 40 16

1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 30 12 90 — 37

Kronen Den Sen Kronen Yen Sen Kronen Den Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 06 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57

,6 2 43 40 16 23
7 2 84 50 20 23

Tabelle VIH
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — eo Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Llvr ) ---
100 Cents (crts .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller LI. 0t8. Heller LI. ots. Heller LI. ots.
1 — 1 7 — 4 4o 202 1 8 4 50 253 2 9 5 60 304 2 10 5 70 355 3 20 10 80 406 — 3 30 — 15 90 — 45

Kronen LI. ots. Kronen LI. ots. Kronen LI. ots.
1 — 50 8 4 02 60 30 182 1 01 9 4 53 70 35 213 1 51 10 5 03 80 40 244 2 01 20 10 06 90 45 275 2 52 30 15 09 100 50 306 3 02 40 20 12
7 3 52 50 26 15

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (R °) —
100 Kopeken (kox .) .

Heller Heller kox. Heller kox.
1 — 7 3 40 162 1 8 3 50 203 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 285 2 20 8 80 316 — 2 30 — 12 90 — 35

Kronen D° Lox. Kronen R" kox. Kronen kox.
1 39 8 3 14 60 23 58

79 9 3 54 70 27 50
3 1 18 10 3 93 80 31 43
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 60 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar M —
100 Cents (ots .) .

Heller r ots. Heller r cts. Heller r cts.
1 — — 7 — 1 40 8
2 — — 8 — 2 50 103 1 9 2 60 124 1 10 2 70 145 1 20 4 80 166 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen r crts. Kronen r cts. Kronen r ots.
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 50 10 08
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Unöestellöare ZSriefpokfenduuge « werden an das Aufgabeamt zurückgeleitet ; können sie
dem Aufgeber nicht zurückgestellt werden , so werden sie in das beim Postamte ausgehängte „Ver¬
zeichnis der unbestellbaren Postsendungen " ausgenommen und durch drei Monate aufbewahrt.
Schließlich werden solche Briespostfendungen seitens der Postdirektion vor einer Kommission eröffnet
und , wenn kein Geld oder Wertgegenstand oder Dokumente darin enthalten sind , vernichtet,
anderenfalls durch die Wiener - , bezw . Landeszeitung zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ein
Jabr laug aufbewahrt . Rekommandierte Sendungen aus den Ländern des Weltpostvereines
werden ein Jahr lang aufbewahrt . Bei Abwesenheit des Adressaten wird die Sendung einen Monat
lang anfbewahrt und die Zustellung von Zeit zu Zeit versucht . Langen bescheinigte Postsendungen
für bereits Verstorbene ein , so werden solche dem gerichtlich bestellten Verwalter der Berlaffenschaft
ausgefolgt.

Unöekellöare Backete . Der Aufgeber, welchem die Unbestellbarkeit gemeldet wird, muß
binnen 24 Stunden über die Sendung verfügen , sonst wird das Packet zurückgesendet . Ist der
Absender nicht zu ermitteln , so wird das Packet ein Jahr aufbewahrt , ausgenommen Sendungen
mit verderblichem Inhalt , und dann veräußert.

Unfrankierte Briefe werden im Inland und nach Deutschland mit einem Strafporto,  d . i.
mit dem doppelten Porto belegt ; desgleichen ungenügend frankierte , bei welchen letzteren jedoch
die verwendeten Marken in Abzug gebracht werden . Für schwere Briefe kommt der Zuschlag
nur einfach zur Anwendung . Im Weltpostverkehr ist das doppelte der fehlenden Frankatur
vom Empfänger zu zahlen ; für unfrankierte Geldbriefe und Packele wird eine Zuschlaggebühr von
12 L eingehoben ; unfrankierte Drucksachen , Muster und Geschäftspapiere werden nicht expediert,
dagegen unfrankierte sowie auch formwidrige Korrespondenzkarten wie unfrankierte Briefe tariert.

Unvranchvare , verdorbene Brief -Kuverts , Korrespondenzkarten , Schleifen und Bost'
sparkarte « können bei allen Postämtern und Berschleißstellen gegen Aufzahlung von 1 K per
Stück umgetauscht werden , dürfen jedoch keine Spur einer postämtlichen Behandlung ersehen lassen.
Unbrauchbare Begleitadressen  können gegen das Aufgeld von 1 ä bei dem Aufgabepostamte
der bezüglichen Sendung auch dann noch umgetauscht werden , wenn dieselben , bezw . die Sendungen
erst nach Ansatz des Postgewichtes und Aufdruck des Orts - und Datumsstempels vom Annahme¬
beamten nachträglich zurückgewiesen werden . Für die verwendeten Frankomarken wird der ent¬
sprechende Barbetrag gegen ungestempelte Quittung .rückerstattet.

Ungarische Bostwertzeichen bei den k. k. Ärarial- Postämtern erhältlich , dürfen aber im
österreichischen Postgebiet nicht zur Frankierung verwendet werden.

Ursprungszeugnisse , auf Grund deren eine Zollermäßigung gewährt wird, sind den
Packetsendungen nach Italien , dann Schweiz ( bei Fleisch , Fleischware ist ein Zertifikat des Tier¬
arztes beizubringen ) über 5 sowie Frachtsendungen nach Rußland (für Arak , Rum rc, , Trauben¬
wein in Flaschen , Fischkonserven , Blei m Rollen , Zink ) beizugeben . Der Absender kann bei Post-
packeten (6olis pootaux ) den inländischen Ursprung des Boden - oder JndustrieprodukteS in den
Zolldeklarationen selbst angeben . Bei Postfrachlstücken nach Italien sind für Waren , welche nicht
nach dem allgemeinen Zolltarif zu behandeln find , von italienischen Konsularämtern , Handelskammern
oder Zollbehörden ausgefertigte Ursprungszeugnisse beizuschließen.

Verlust einer Sendung siehe „Haftung" , „ Ersatz " .
Verlust einer Angestellte» Bostanweisung . Der Verlust einer zugestellten Postanweisung

ist dem Abgabe - Postamt anzuzeigen , welches eine amtliche Bestätigung über die erfolgte Anzeige
ausstellt . Diese ist dem Absender zuzuschicken , der sich beim Aufgabeamt durch den Aufgabeschein
und die Verlustbestätigung auSweisen und um Ausfertigung einer Auszahlungsermächtigung
mittelst Eingabe ( 1 ^ Stempel ) ansuchen muß.

Verpackung und Verschluß von Aahrpostsendnngen . Jedes Packet soll verschnürt sein.
Die Verschnürung muß aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein,
daß sie nicht abgestreift werden kann . Die Siegel find an den Fallen , Schließen und Nähten , an
den Knoten und Enden der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungeu ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint . Im österr . - ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 Wertangabe gestattet , sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack¬
papier besteht , mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen , wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen , offer , welche mit versperrten Schlössern versehen sind , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten , Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
sind , müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse (siehe diese) ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen (Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren rc. ) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist , muß
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ein Spitzzettel von Holz, Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden augefiegelt
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein, so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Siehe auch „ Sperrgut . " Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet, kann unverpackt versendet
werden , wobei die Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz, Leder oder Pappendeckel zu
schreiben ist ; mehrere Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende
Bienen find in wohlverschlofsenen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen sind, daß
die Bienen nicht entweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absender«
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung. Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Verschluß. Der Verschluß einer jeden Postsendung sei derart, daß dem Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beizukommen ist. Bei Briefen nach südlichen Gegenden empfiehlt es sich statt
Siegellack Oblaten zu verwenden.

Versendung auf eigene Hefahr statthaft bei allen Warensendungen im österr.-ungar.
Verkehre, ausgenommen bei Sendungen mit Geld , Pretiosen , Flüssigkeiten. Desgleichen bei Sendungen
ohne Wertangabe nach Bosnien-Herzegowina . Alle Sendungen mit lebenden Tieren gehen auf
Gefahr des Absenders . Bei Sendungen auf eigene Gefahr übernimmt die Post keinerlei Haftung.

Verweigerung der Annahme. Jeder Adressat kann die Annahme einer Postsendung
verweigern , indem er dies auf der Sendung eigenhändig vermerkt. Wird der Vermerk verweigert,
so wird dieser vom Briefträger für die Partei auf der Sendung angeführt . Nur uneröffnete
Sendungen, und nur solche, deren aushaftende Porto oder Zoll entrichtet sind, dürfen zurückgewiesen
werden . Für angenommene Sendungen ist der Adressat dem Absender verantwortlich , auch wenn
die Zusendung gegen seinen Willen erfolgt ist . Der Absender haftet der Postanstalt für das auf¬
gelaufene Tour- und Retourporto.

Amtliche  Zustellungen dürfen nicht zurückgewiesen werden ; bei Verweigerung der An¬
nahme amtlicher Sendungen werden diese zwangsweise zugestellt.

Verzollung der Wüster trifft besonders Genußmittel , dann Gewürze, geistige Flüssig¬
keiten und Relief -Kartonsendungen auch in geringem Gewichte.

Vollmachten zur Behebung von Fracht- und Wertsendungen müssen notariell lega¬
lisiert sein und werden beim Postamt hinterlegt . Die Vollmacht muß auf den Namen und Cha¬
rakter des Bevollmächtigten ausgestellt sein und bestimmen , ob die Vollmacht nur zur Übernahme
eines gewissen Wertes, gewisser Postsendungen oder unbeschränkt ist.

Warenproben und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland  im
Maximalgewicht von 350 § ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssenfrankiert
und in Säckchen, Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein, daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kaufwert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers, Fabriks- oder Handelszeichen , Nummern, Preise und Angaben bezüglich de«
Gewichtes, des Maßes, der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie deS Ursprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 om, in der Länge , 20 cm in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 om Länge
und auf einen Durchmesser von 15 em beschränkt. Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „ Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Klischees können als Warenproben versendet werden.
Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.
Glasgegenstände  müssen in fester Emballage aus Metall, Holz , Leder oder Pappe

derart verpackt sein, daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.
Flüssigkeiten und Öle,  sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  sind in hermetisch

geschloffenen Glasfläschchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespäuen, Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem, dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar find, können bloß in Schachteln , Pergament, Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall, Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen  müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr aus¬
geschlossen ist.
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Waffengekeitscheine. Waffensendungen im Lsterr.-ungar. Verkehre müffen, wenn sie nicht
für Militärpersonen bestimmt sind , Waffenbegleitscheine beigegeben sein . Die Ausstellung und
Vidierung der Waffeugeleuscheine erfolgt durch die Polizeibehörden . Waffensendungen von nicht
mehr als 6 Stück ist Gewerbetreibenden auch ohne Waffengeleitschein gestattet.

Weinreben nach Ungarn und mit spezieller Erlaubnis des königl. Ungar . Ackerbau-Ministerium«
zur Einfuhr oder Durchfuhr.

Wettpostverkehr. Gewöhnliche Briefe nach den Ländern des Weltpostvereines können
ganz oder nur zum Teile (bis zur Grenze oder dem Ausschiffshafen) frankiert oder auch
unfrankiert aufgegeben werden . Nur nach jenen Ländern und Orten , wo ein Frankozwang (siehe
S . 466) besteht , müssen die Briefe frankiert werden , da unfrankierte oder ungenügend frankierte
Correspondenzen nicht abgesendet werden . Geschäftspapiere und Warenmuster müssen ganz
oder teilweise frankiert sein.

Wertangabe . Die Wertangabe hat in österr . Währung zu erfolgen ; bei P-Sttrso äs
vLtsur und Oolis postaux in Francs , ein Franc — 1 L Nach Rußland ist der Wert auch in
Rubel anzusetzen. Bei Sendungen nach Niederland und Aegypten ist der Wert in den Zolldekla¬
rationen avzugeben.

Wertbriefe Briefe mit Wertangabe sind nach den Vereinsländern (siehe S . 479) gegen
Versicherung des Wertinhaltes zulässig. Wertbriefe oder I ŝttrss äs valsnr dürfen nur Wert¬
papiere, Papiergeld , Coupons , Lose ü . dgl., aber kein gemünztes Geld , Pretiosen , zollpflichtige
Gegenstände oder verbotene Lose enthalten . Sie müssen in starken Kuverts ( ohne färbige Ränder)
verwahrt und mit Siegel genügend verschlossen sein . Die Adresse muß mit Tinte und nach nicht
deutschen Ländern in französischer Tprache geschrieben und am oberen Rande in der Mitte mit
der Aufschrift : „4,sttrs äs Valeur " oder „ Wertbrief " , links davon daS Gewicht nnd rechts die
Frankogebühr bezeichnet sein . Das Gewicht der Wertbriefe ist unbeschränkt. Die Wertangabe
ist in Francs oder in der Kronen -Währung in Ziffern und Buchstaben anzrn' etzen . Die Gebühren,
welche vom Absender zu entrichten sind, bestehenaus der Gewichtstaxe , der Rekommandationsgebühr
und der Versicherungsgebühr . (Siehe Seite 479 .)

Wertschachtekn (Gold- oder Silbersachen ) und zollpflichtige Gegenstände dürfen nicht in
Briefen verschickt werden.

3m inländischen, sowie im Verkehre mit Ungarn , dem Okkupationsgebiete , den k. k. Post¬
anstalten in der Levante und Deutschland sind Wertschachteln als Postfrachtsendungen zu versenden.

Juwelen und kostbare Gegenstände können in Schachteln (Kästchen ) mit Wertangabe ver¬
sendet werden , dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten , Wertpapiere
welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschästspapiere nicht enthalten . Die Wertschachteln
(oder Kästchen ) aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 cm , in der
Breite 10 cm und in der Höhe 10 cm nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten , bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an Len vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist ans 1 beschränkt; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen ; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe und Wertschachteln. Nachnahme zulässig: bis 1000 ^ — 1000 Frcs . , bezw . bis 500 L —
500 Frcs . ( siehe Seite 479 ) . Die Angabe des Nachnahmebetrages muß in der Währung des
Bestimmungslandes  erfolgen . Provision wird keine eingehoben. Herabminderung und Auf¬
lassung der Nachnahme im Verkehr mit Italien (mit Erythrea ) und Rumänien gestattet. Rück¬
scheine zulässig . Siehe S . 479.

Bei Wertsendungen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung geschrieben oder
aufgedruckt sein . Wo dies nicht möglich ist , muß eine haltbare Fahne mit der Adresse angeschnürt
und angestegelt sein.

Werttare für Geldvriefe nnd Arachtsendunge«. Diese beträgt im inländischen Ver¬
kehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und der Herzegowina , Schweiz und allen nicht
durch Deutschland transitierenden Länder für 100 L — 6 ä.

In Österreich-Ungarn und nach Deutschland beträgt die Werttaxe bis inkl. 600 L , bezw.
Mark , 12 Für jede weiteren 300 L ( oder Mark ) 6 ä mehr.

Zeitungen . Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern and
Zeitungsexpedmonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulaüonsgebühr von
10 L eingehoben. Die Abonnementgebühren sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und find
wie diese zu frankieren. Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Inlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar ZeitungS-
Frankomarken L 2 ä , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl-, die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 L zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen, sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 §, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich , so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 ü . Seltener als vierteljährig erscheinende
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Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden , sowie Pränumerations - Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) find gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 § ^ bis 20 § 2/3^ und bis 30 § 1

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc.) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 § die Versendungsbedingungen wie Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen" .

Zettnngsrekkamattonen an inländische Redaktionen über auSgebliebene Zeitungs¬
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden.

Jettnngsverkehr Mit dem Anstande . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen auf
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1

Zeitungs -Instellnngsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 ä und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1 K eingehoben.

Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen) sind allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen
Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg und Riezlern ( Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest
und Fiume Freihafen und nach dem Ausland versendet werden . Dieselben müssen nebst dem
Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Benennung der enthaltenen
Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen und Wohnort des
Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Packeten ist der Inhalt und die
Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2 bis 3 zu einer
Begleitadreffe gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vorgeschriebene Anzahl
von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Gewicht jeder einzelnen
Sendung in jedem  Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sein . Außerdem ist jenen
Sendungen , welche der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , noch die vorgeschriebene
statistische Deklaration  beizugeben.

Zolldeklarationen für Postpackete (Oolls xostanx ) nach dem Auslande siehe Seite 481.
Zollfrei ausgefolgt werden Postpacketsendungen nach Belgien , Dänemark, Ägypten,

Frankreich, Italien , Luxemburg, Niederlande und Schweden dann , wenn der Absender auf
der Begleitadreffe die Bemerkung ansetzt : „ Gebührenfrei auszufolgen " oder Rsmsttrs krano
äs äroito " . Die Aufrechnung der Zollspesen wird nach Bestellung des PacketS dem Absender
zur Begleichung rückgrmittelt.

Zollpflichtige Sendungen , sowie verzehrungssteuerpflichtige werden , falls die Partei die
Persönliche Freimachung sich nicht Vorbehalten hat , durch die Post freigemacht und hiefür eine
Gebühr per 20 ä , für ein Postpaket (6olis postaux ) 25 L eingehoben . Die Post übernimmt nicht
die Verzollung von Sendungen , welche Tabak , Bücher , Medikamente , Waffen , Gold - oder Silber¬
waren enthalten.

Zollpflichtige Gegenständedürfen nicht in Briefen verschickt werden.
Zonentariffür Postfrachtflücke siehe Seite 478.
Jündware« siehe „ Ausgeschloffen vom Posttransport".
Zurücknahme von Sendungen , sowie die Änderung der Adressen ist dem Aufgeber auf

gewöhnlichem oder telegraphischem Wege gestattet , insolange die Sendung noch nicht bestellt ist,
u. zw. im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien » . Herzegowina u . mit den
Ländern des Weltpostvereines , außer Großbritannien mit Kolonien , Kolumbien , Haiti , San Domingo.

Der Absender hat sich gegen Vorzeigung einer Adresse von derselben Hand geschrieben , bei
rekommandierten Sendungen überdies gegen Vorweisung des Aufgabescheines oder AufgabebncheS,
zu legitimieren . Die Gebühr für das im schriftlichen Wege gestellte Rückverlanzen von bereits
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abgegangenen Briefen bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen beträgt 25 L . Für telegraphisches
Rückverlangen von bereits abgegangenen Sendungen ist die tarifmäßige Telegraphengebühr zu
entrichten. Die Reklamationen erfolgen seitens des Postaufgabeamtes.

Zustellung von Postsendungen . Die Zustellung von Postsendungen erfolgt an den
Empfänger selbst oder in Abwesenheit desselben an eine empfangsberechtigte Person . Rekommandierte,
sowie alle Postsendungen , welche nur gegen Abgabschein (Rezepiffe) auszufolgen sind, werden
nur an den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten zugestellt. Postsendungen , welche den Ver¬
merk „ eigenhändig " tragen , werden nur dem Adressaten ausgefolgt . Adreffaten , welche dem
Briefträger nicht persönlich bekannt sind , haben ihre Personsidentität durch eine amtliche Legiti¬
mation (Reisepaß , Legitimationskarte , Steuerbogen oder dergleichen) nachzuweisen.

Zustellung gerichtlicher Erledigungen an Parteien. Die gerichtlichen Erledigungen werden
den Parteien als rekommandierte Sendungen gegen Rückschein zugestellt. Die Annahme derselben
kann nicht verweigert werden . Die Zustellung gerichtlicher Erledigungen erfolgt in der Wohnung
im Geschäftslokale , oder auch am Arbeitsplätze des Adreffaten , bei Advokaten und Notaren in deren
Kanzleien . Gerichtliche Erledigungen mit blauen oder gelben Rückscheinen dürfen nur zu eigenen
Händen oder zu Händen des rechtsgiltig Bevollmächtigten zugestellt werden . Gerichtliche Erledi¬
gungen , welche von weißen Rückscheinen begleitet sind , können in Abwesenheit des Adreffaten auch
einem anderen erwachsenen Hausgenossen zugestellt werden . Die Zustellung kann auch zur Nacht¬
zeit geschehen . Im Falle der Abwesenheit der zur Empfangnahme berechtigten Person wird die¬
selbe durch eine spezielle Drucksorte, welche eventuell an der Türe befestigt wird , aufgefordert , an
einem bestimmten Tage und zur bestimmten Stunde anwesend zu sein.

Die Gebühr für die gerichtliche Zustellung , welche vom Adreffaten zu zahlen ist, beträgt im
Lokalverkehr 6 L ohne Unterschied des Gewichtes , im Fernverkehre 10 L bis zum Gewichte von
50 A und 20 L über 50 A.

Die Zustellung von gerichtlichen Zuschriften in Strafsachen  erfolgt portofrei.
Zustellung der Erlässe der Steuerbehörde « in Angelegenheit der direkten  Per¬

sonalsteuern.  Die Zustellung solcher Erläffe durch die Post erfolgt gegen Rückschein . Bei Ver¬
weigerung der Annahme solcher Erlässe werden dieselben am Zustellungsorte zurückgelaffen.

Zustelluugsgeöühren . Für die Zustellung der Briefe , Korrespondenzkarten , Druck¬
sachen , Warenproben , Muster und Postanweisungen (ohne  Geldbetrag ) ist keine Gebühr zu
entrichten.

Man kann sich auch die Abholung der einlangenden gewöhnlichen und rekommandierten
Korrespondenzen, Drucksachen, Mustersendungen Vorbehalten und verlangen , daß dieselben in
einem eigenen Fache aufbewahrt werden , wofür eine Fachgebühr , siehe „ Aufbewahrung " , zu ent¬
richten ist . Pränumerierte Zeitungen zahlen keine Fachgebühr . — Bezüglich „Postanweisungen " siehe
daselbst.

Die Zustellungsgebühr für Postanweisungen oder Zahlungsanweisungen mit dem Geld¬
beträge beträgt im Postorte bis 1000 ^ 6 L , für Briefe mit Wertangabe bis 1000 L 10 L, über
1000 L für je L 5000 oder einen Teil 20 L.

Die Zustellungsgebühren für Fahrpostsendungen  betragen in Wien bis 1 /̂2 10 L,
bis 5 LA 20 L, über 5 LA 30 L ; in anderen Postorten , bis 5 LA 10 L über 5 LA 20 L. Außerdem
wird bei Paketen mit Wertangabe eine Gebühr wie bei Briefen mit Wertangabe eingehoben.
Berzehrungssteuerpflichtige Sendungen werden von der Post freigemacht und gegen eine weitere
Gebühr von 20 L zugestellt.

Für die Bestellung des Avisos über einen Brief mit Wertangabe oder ein Packet ist eine
Gebühr von 4 L zu entrichten . Für Packete oder Avisozettel, welche vom Postamte abgeyolt
werden , ist eine Zustellungs - und Avisogebühr nicht zu zahlen.

InWien  haben die zum Zustellungsdienste der Frachten verwendeten Briefträger während
der Bestellfahrten  von den Parteien nach Maßgabe des im Packetwagen vorhandenen
Raumes auch Postfrachtsendungen einzusammeln;  diese Wägen sind an der Rückseite durch
ein ausgestecktes, schwarzgelbes Fähnchen bezeichnet. Die Einsammlungsgebühr beträgt 20 L pro Stück;
gehören zu einer Begleitadreffe zwei oder drei Stücke , so ist für jedes Stück je 10 L zu entrichten.
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Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstunden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben . Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen , erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkaffe kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden, der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages ecn Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postjparkassa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
dessen Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch aus seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen , dagegen steht es Jedermann frei , außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebuch zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
a) in Gegenwart und mit Zustimmung deS
Erlegers , b) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L-
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
1 L " zu ermöglichen, sind „ Postsparkarten"
aufgelegt . Postsparkarten sind Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 ä und dem
entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken ; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert¬
zeichen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
Frankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Postfrankomarken im Werte von 1 L
beklebt , so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkassenamtes als Einlage angenommen.

Bon einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlageduch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 6 k zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffeuamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks , An¬
weisungen , Akkreditive , Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche aus
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermüuzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge den Contis ( Ein¬
lagebüchern) der Einleger gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein-
läge von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien^

Verzinsung. Die Einlagen werden von
angesangen mit drei Prozent für die Zeit

eines Jahres verzinst« Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16. Monatstage , der aus die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkassenamte vorangehl.

Mit 31 . Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postfparkaffen-
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinfengut-
haben 1 L oder mehr beträgt , eine zwei Monate
giltige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinfenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch eimragen lassen . Nach Ablauf
der Giltigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneinlragung sein Buch an das Postspar»
kaffenamt einzusenden.
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Kündigung. Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt, die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu v/rlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs¬
heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der, durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkassenamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung, über dre erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkassenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate gütige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
(Segen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig ausznsüllen und dann mit dem Ein.
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger (Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 Ubei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postsparkasienamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger (Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkaffenamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postsparkasieneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behuse ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgesüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet, über Verlangen
ihre Persansidentität postordnungsmäßig nach-
zuweisen.

Staatspapiergeschäft . Einleger (Erleger),
welche einen entsprechenden Betrag beim k. k.
Postsparkaffenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soserne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kaffenamte in Verwahrung bleiben sollen, ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche daS Einlage-
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten¬
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlongens beim Postsparkassen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Ankaufssnmme , mindestens aber 40 k in An-
rechnung gebracht.

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Couponausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papieren)
aufbewahrt und wird über dieselben dem Ein-
leger vom Postsparkaffenamte ein „Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkaffenamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . H -efür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten, mindestens
aber 40 k berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche ans dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkasseinWien zurVinkulierungeinzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de«
panierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben. Über diese
Beträge werden an die Einleger Couponan¬
weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein-
lagebuch eintragen lassen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkaffenamt in Wien gegen
Einsendung des Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer frei, die
fälligen Coupons der vom Postfparkaffenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere in
nutnrs oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck¬
sorten Nr . 22 6, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkaffenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
find zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses aus dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
an daS Postsparkaffenamt einzusenden.
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Verkaufsaufträgr werden , wenn tanlich,
noch am Tage ihres Einlangens beim Post-
sparkassenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per mitte von der Berkaufssumme,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto - und GebUhrenfreiheit. Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkaffen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
es sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe geächteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten deS Post-
sparkaffendiensteS , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra-

gungSakre sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per-
sonaleinkommensteuer - Bekenntais einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post
sparkaffenamteS und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimnis
zu wahren , und iü ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler , der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen

Steuer - und Keöührenleistung durch die Soffsparkaffa.

Mittelst des bei allen Postämtern und
Markenverschleißstellen erhältlichen , eigenen
Einzahlungsscheines (per Stück 2 ä ) können Bar¬
zahlungen , mit Ausnahme der Zollzahlungen,
an die k. k. Steuerämter (und an die jeweilig
im Verordnungswege verlautbarten Kassen)
durch jedes österreichische Postamt geleistet
werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkaffenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten , daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß auSge-
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag - und Buchungsschein bezeichnten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweifi.

Als wirksame Zahlung gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

a ) die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahme der beabsich tigtenZahlung berechtigt ist;

d ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

(Beibringung von Erlagsdokumenten , Ec-
klärungen oder Anmeld ung :n) erfüllt sind , und

«) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.

Es liegt deshalb im eigenen Interesse deS
Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen , insbesondere aber
unter der Rubrik : „ Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Verrechnungs¬
merkmale : u . zw - Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum un ) Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer EclagSdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte , die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichneten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte ( der Kassa ) eine mit den Ver - ,
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nichr
alswirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kassa ) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Netehrmng von Effekten.

DaS Postsparkaffenamt gewährt Darlehen
auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch « Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch -Un¬
garischen Bank Hochgebildet . Darlehen bis zum

Betrage von 25000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann , bekanntzegeben . Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkaffen -
Amte in Verwahrung , so ist das Reutenbach
der Kaffe zu übergeben.

32A .-K. 1810 -
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkassenamte festgesetzt. Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushafteuden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkaffenamte-
entsprechende Deckung , beziehungsweise Ab¬
schlagszahlung zu leisten , widrigenfalls das
Darlehen zur Gänze fällig wird und das Post-
sparkaffenamt berechtigt ist, das Pfand zu ver¬
äußern.

Kffekten- G- kompt.

Die zur Belehnung zugelassenen Wert - ! kafsenamte in Eskompte genommen werden . Aus¬
papiere und deren Coupons können vom Postspar - j genommen sind aber in Gold zahlbare Effekten.

Scheckverkehr des k - k . PostsparkassenamteS.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkassen¬
amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern ( Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkassenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkassenamte zu-
g ?sendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Teilnehmers findet nicht statt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte ( Nr . 37 a ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 L für das
Scheckbheft und 2 H pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkassenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkaffenamte steht das Recht
zu , die Ausnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto -und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 k.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar-
kaflenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange giltig , bis dem Postsparkassenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 L festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
den Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
sparkafsenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle des
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
IStägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

a) mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;

.o ) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge ans den

vom Postsparkaffenamte für Kontoinhaber
rc . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
stehe die bei jedem Postsparkaffenamte erhältliche
„Bestimmungen für ' den Geschäftsverkehr der
Postsparkaffe . "
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Allgemeine Telegraphen -Bestimmungen.
(Nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung .)

Abkürzungen siehe „ Wortzählung " Punkt 8.
Abschriften von Telegrammen. Der Absender , bezw . der Adressat eines Telegramme-,

sowie deren Bevollmächtigte sind berechtigt, beglaubigte Abschriften dieses Telegrammes oder der
bei der Ankunft zugestellten Ausfertigung , wenn die Ausfertigung von der Adreßverwallung auf¬
bewahrt worden ist , im telegraphischen oder postalischen W ^ge einzuholen , sowie die Einsicht-
nähme in die Originalniederschrift zu verlangen . Der Absender, bezw . der Adressat haben ihre
Identität nachzuweisen.

Das Recht, eine Abschrift zu verlangen , erlischt nach Ablauf des für die Aufbewahrung
der Archive festgesetzten Zeitraumes . Siehe Aufbewahrungsfrist.

Für die Ausfertigung der Abschrift eines jeden Telegrammes , welches 100 Worte nicht
überschreitet, ist eine fixe Gebühr von 50 L zu entrichten . Die Gebühr erhöht sich für jede Serie
von 100 oder weniger Worten um weitere 50 ä.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele¬
grammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not¬
wendig. Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben. Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß -Station ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszusertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen -Adreß -Station anzusetzen
ist , z. B . Bote (oder Post) , Max Müller , Praterflraße , 3 . Wien.

Die allfälligen Angaben , welche auf die Zustellung des Telegramms , auf frankierte
Antworten , auf kollationierte , rekommandierte oder nachzusendende Telegramme Bezug haben,
find von dem Aufgeber immer unmittelbar vor der Adresse niederzuschreibeu. Diese
Angaben können in abgekürzter Form gemacht werden . Für jede derselben wird ein Wort
gerechnet. Siehe die betreffenden Schlagwörter.

Telegramme mit mehrere « Adressen , und zwar an mehrere Adressaten in demselben
Orte oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselben Telegraphenamtes
liegenden Ortschaften oder an denselben Adressaten in mehreren Wohnungen in einer und der¬
selben Ortschaft oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselben Telegraphen¬
amtes liegenden Ortschaften mit oder ohne Weiterbeförderung durch die Post werden als
ein einziges Telegramm berechnet, jedoch eine Bervielfältigungsgebühr von so vielmal 50 L
(bezw . bei dringenden Telegrammen 1 L °) für das 100 Worte nicht überschreitende Telegramm
erhoben, als Adressen vorhanden sind , weniger eine. Diese Gebühr erhöht sich bei je 100 Worten
oder deren Bruchteil um weitere 50 ä (bezw. bei dringenden Telegrammen um 1 L ") . Vor die
Adresse ist die taxpflichtige Angabe „x Adressen" oder „x särsssss " oder — llMx — zu setzen.
Der Nam - des Bestimmungstelegraphenamtes ist nur einmal , und zwar am Schlüsse der Adresse
anzugeben. Bei der Berechnung wird die Wortzahl der Adresse des Textes und der Unterschrift
bezüglich jeder Abschrift besonders berechnet; allfällige besondere Angaben (0 , ausgenommen)
sind vor die Adresse jedes  Adressaten zu setzen . Die Angabe : „ Sämmtliche Adressen
Mitteilen" wird taxiert.

Telegramme mit «- gekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer RegistrierungSgebühr eine eigene
Ehifsre- Adresse zugewiesen, welche er seinem Torrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Ehiffre -Adreffe einlaugenden Telegramme werden von der Adreß - Station bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Antwortöezahtt . Bei Telegrammen mitbezahlter Antwort ist die Anzahl der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
Rk 18 oder „Antwort bezahlt 15" oder „Uspouss 15" zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (k'S) kann die Antwort bezahlt werden.

Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er v.or die Adresse
(llkv 15 ) oder „üspouss xs .̂ äs Nrxsuts 15" oder „dringende Antwort bezahlt 1b" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegrammes zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele-
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
m den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzufenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

, Hat der Adressat von der Äntwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstattet, wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgrstellt wird.
Das bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zn überreichen.

32*
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Anfbervahrungsfrist der Original -Dokumente ist auf acht Monate festgesetzt.
Aufgabe der Telegramme. Die Aufgabe von Telegrammen kann bei allen Post- und

Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn -Telegraphenstationen stattfinden . Die Aufgabe kann,
auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder fahrenden Postämter , in Wien ins¬
besondere in die pneumatischen (Rohrpost ) Sammelkästen , sowie auch durch den Landbriefträger
und Boten erfolgen , und zwar ohne separate Gebühr . Die Aufgabe kann auch durch das Telephon
geschehen , wenn der Absender mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.

Die Nachweisung der Identität des Aufgebers kann von der Aufgabestation gefordert
werden.

Aufgabescheine . Über die aufgegebenen Telegramme wird eine Bestätigung (Aufgabeschein)
nur auf Wunsch des Absenders gegen Entrichtung einer Gebühr von 10 ä ausgestellt.

Beförderungsweg. Der Absender kann den Beförderungsweg eines Telegrammes bestimmen;
derselbe wird eingeyalten , insoweit Unterbrechungen oder Störungen der Linie es nicht untunlich
erscheinen lasten.

Bezahlte Antwort siehe „Antwort bezahlt."
Berichtigungs -Telegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei.

tung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen -Station stattfindet , sind als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter Telegramme kann auch , im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Ankunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weise einzubringenden Reklamation
zurückvergütet, wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Bestellung des Telegrammes siehe „Zustellung"
Botengeöühr. Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Statious-

ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm 60 L eingehoben werden . Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk („Xxp oder Bote bezahlt, Post " ) , im zweiten Falle mit dem Vermerke („Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph " ) zu versehen.

tzhiffren Adressesiehe „Adresse" .
Hhiffrirte Telegramme siehe „Textierung" .
Dringende Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms kann sich den Vorrang bei der

Beförderung und Bestellung des letzteren sichern , indem er vor die Adresse (v ) „ dringend " , oder
„urgsnt " setzt , und die dreifache Gebühr des gewöhnlichen Telegrammes entrichtet.

Empfangs - Anzeige« . Der Aufgeber eines jeden Telegramms kann verlangen,
daß ihm Tag und Stunde , zu welcher das Telegramm zugestellt wurde , sofort nach der
Zustellung auf telegraphischem oder postalischem Wege mitgeteilt werde . Derselbe hat zu diesem
Zwecke , wenn er die telegraphische Anzeige wünscht, vor der Adresse die Bezeichnung oder
„Empfangs -Anzeige" oder „uoouss äs röosptiou " und wenn er die postalische Anzeige wünscht, die
Bezeichnung oder „postalische Empfangs -Anzeige" , oder „uosusö äs rssextiou postal"
beizusetzen.

Wenn ein Telegramm nicht zugestellt werden kann, so wird dem Aufgeberder Grund
der Unbestellbarkeit zurückgemeldet. Die telegraphische Empfangs -Anzeige wird als ein Telegramm
von 5 Worten berechnet; für die postalische Empfangs -Anzeige ist im internen Verkehr und im
Verkehr mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina eine Gebühr von 35 L, im internationalen von
SO ä zu erlegen.

Krankierung kann auch mit Briefmarken geschehen und das Telegramm in den Briefkasten
(in Wien in pneumatische) gelegt werden ; ungenügend frankierte Telegramme werden nicht
abgesandt.

Kebühren -Aerechnung . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien -Herzegowina,
Liechtenstein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 L, mindestens
jedoch 60 K.

Im europäischen Verkehre, ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine
Grundtaxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe ent¬
richtet . Siehe Gebühren im europäischen Verkehr.

3m außereuropäischen  Verkehr entfällt die Grundtaxe . Siehe „Gebühren im außer¬
europäischen Verkehr".
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HeSLYre« Mr Telegramme im europäischen Aerkeyre
(d . i . Europa , mit Algier , Tunis , Tripolis , deS kaukasischen und transkaspischen Rußland , der
asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger ), Senegal , Französisch Sudan , sowie

den Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe per 60 L wird für jede» Text wort die folgende Worttaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von Id Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruptze bis zu 5 Kiffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter ( geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angesetzt.

Abkürzungen : (v .) — dringendes Telegramm . (S . O) — offen zu bestellendes, (dl . ? ) zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich- Ungarn, ») Fürstentum Liechtenstein (0)
(LO ) (Llk) (leine Grundtaxe ) Taxminimum
soll.

Bosnien -Herzegowina») (v ) (LO) (Lik) (leine
Grundtaxe ) Taxminimum 60 L.

Algier ' ) .
Andorra , siehe Frankreich.
Azarische Inseln . . .
Belgien ' ) .
Bulgarien und Ostrumelien.
Eorsica , siehe Frankreich.
Dänemark ' ) . . .
Deutschland (leine Grundtaxe ) ' ) .
England , siehe Großbritannien.
Färöer (Inseln ) .
Frankreich mit der Insel Corflca , Monaco und

der Republik Andorra «) .
Gibraltar (Llk u . RO nicht ) .
Griechenland und zwar : Corfu.

„ Festland und die Inseln Euböa und
Poros.

„ die anderen Inseln.
Großbritannien (0 , Li? und LO nicht ) ») . . .
Island (Insel ) (v , LO Li? ) .
Italien u . San Marino .

„ im Grenzverkehr " ) .
Kanal -Inseln , stehe Großbritannien.
Kanarische Inseln (Afrika) ' ) (Lik nicht) . . . .
Kreta.
Luxemburg (« O nicht) ») .
Malta (v , LO und Lik nicht) .
Marokko (Tanger ) (RO und Li? nicht) . . . .

j Monaco .
j Montenegro (RO nicht ) . .
! „ im Grenzverkehr.
i Niederlande » ) . . .
! Norwegen » ) .
i Portugal » ) . .
j Rumänien.
> Rußland (RO nicht) v nur nach Städten zulässig,

europäisches, und Kaukasus» ) .

06

06
26

93
19
16

21

79

16
33
19

24
28
26

112
16
8

26
88
38
21
35
45
16
8
6

16
32
33

8

Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen
Verkehr.

San Marino , siehe Italien.
Schweden" ) .
Schweiz » ) (O nicht).

„ un Grenzverkehr.
Senegal °) ») .
Serbien.
Spanien mit den Balearen und den spanischen

Besitzungen an der Nordküste von Afrika . .
Tanger siehe Marokko.
Togo , deutsche Besitz . (0 nicht) .
Tripolis (Lik nicht) .
Tunis » ) .
Türkei, » ) (Lik . nicht) europäische.

„ asiatische und Inseln.
Angola (portugiesisch) :

Loanda .
Die mit Loanda Verb . Stat.
Moffamedes.
Die mit Moffamedes Verb.

Stat.

Westafrika u . zwar:

Benguela.
Dahomey (v , LO nicht) .

Congo , französ . :
Libreville und die übrigen

Stationen.
Elfenbeinküste(Oöts

Grande Balsam . . .
übrige Stationen . . .

Guinea , franz . :
Konakry.
Boffa, Boks, Dubreka

Guinea portug. :
Biffao und Bolama . .

Principe (Portugiesisch)
San Thoms (Portug .)
Sudan , französ . . . .

24
8
6

171
8

28

809
68
26
28
40

1054
1064
1330

i 1340
1220
769

829

619
639

559
569

554
871
804
171

24 Übrige Stationen siehe nächste Seite.

') Bei Telegrammen , die bei einer im Orte eines Staats - Telegraphenamtes gelegenen Eisenbahn - Tele¬
graphenstation zur Aufgabe gelangen, kommt ein Zuschlag von 2 L per Taxwort zur Anwendung . Die Postgebühr
für Telegramme übet das Meer von den österr. Seehafen ab beträgt 1 L ) ohne Rücksicht auf den Bestimmungsort . —
' ) Zwischen Brod a . d. Save —Bosn .- Brod , Zavalje —Bihaä , Dvor —Bosn .-Novi , Alt Gradiska —Bosn . -Gradiska,
8amaö—Bosn --8ama6 , Gunja -Bröka—BrLka, Raäa —Bosn .-Raöa . — ' ) Botenlohn 50 L für den 1. km, und 30 L für
jeden weiteren Km. — ' ) Botenlohn bis 3 Km 50 L, bis 4 Km 75 L, bis 5 Km i L und für jeden weiteren km 20 L
mehr. — ' ) Im Falle der Unterbrechung des Kabels Cadix-Teneriffa kommt das außereuropäische Taxirungsverfahren
in Anwendung . Taxe 6 21 L, resp . 5 36 L. — ») Botenlohn i 50 L per Stunde . — ' ) Botenlohn 90 K, stets
vom Aufgeber zu entrichten. — ») Botenlohn 20 L vom Absender einzuheben. — «) Botenlohn 50 L für den i . km
und 30 L für jeden weiteren Km . — «>) Botenlohn bis zu 3 englischen Meilen keine, darüber 30 L für jede englische
Meile von der Telegraphenstation gerechnet . — " ) Im Grenzverkehr zwischen den Telegraphenstationen in Tirol , Vor¬
arlberg, Kärnten , Krain , Görz , Triest, Istrien und Liechtenstein einerseits und dxn durch den Po , Tessin und Langensee
begrenzten italienischen Telegraphenstationen anderseits . — » ) Botenlohn bis iff, Km 50 L, bis 3 Km 75 L, bis 5 Km
1 L , darüber für jeden km 20 k mehr. — » ) Botenlohn i L vom Absender zu entrichten. — ») Botenlohn bis 55 km
40K per Km. — » ) Botenlohn i SOL, Barke 2 — » ) Botenlohn vom Adressaten einzuheben . — " ) Boten¬
lohn mit Fußboten bis zu 15 km 25 L per Km, mit reitenden Boten bis 50 km , 50 K per km . — « ) Botenlohn
bis 1 Km frei , für jeden der beiden folg, ' /r km 25 L, darüber 30 L für jedes Km . lieber 10 Km erfolgt die Be¬
förderung mit reitenden Boten , wenn der Ausgeber die Kosten hinterlegt hat . — » ) Botenlohn 50 L per km . —
'") Botenlohn 50 ä für den l ..kw, und 30 ä für jeden weiteren Km. — « ) Botenlohn 1 50 L per Stunde.
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Heöühren für Telegramme nach den außereuropäischen Länder«
(d . i . Afrika , Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

auf dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
biS zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.

In Hellern K.- W.

Abeffynien.
Afghanistan (0 nicht) .
Algerien (stehe europäischer Verkehr).
Annam (stehe Französisch-Jndochina ) .
Arabien

' Aden und die Insel Perim (LO , dl? nicht) . .

Jemen und Insel Tamaran (» 0,11 ? nicht ) . .
Argentinische Republik (Idlx nicht . dl? , KO) . .
AScenfion (Himmelfahrts - Insel ) (v , LO und

dl? nicht ) .
Australien -

Victoria.
Süd - und West -Australien.
Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,
Neu- Seeland . .
Neu-Caledonien.
RO nur nach Victoria uud Queensland , dl? nur
nach Neu -Seeland , Queensland , Süd -Austral,
und Viktoria zulässig.

Bahama - Inseln (Newprovidence ) (1dl » und
dl? nicht) .

Balearen (stehe Spanien ) .
Bathurst (britisch) (? S und dl? nicht) .
Bermudas Inseln ( Ll? , ILl » nicht) .
Birma (stehe Brit .-Jndien ).
Bokhara (flehe Rußland , astat .)
Bolivia (L0 ) (1dl » nicht) .
Borneo (Insel ) (O nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders) . . . .
Brasilien (1dl » nicht) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . das Gebiet des Amazon),
Gebiet deS Amazon:
Sours , Mosqueiro , Pinheiro , Cametä, . . . .
Breves Gurupa.
Ehaves , Macapa , Monte Alegre , Santarem .
Alemquer , Obidos.
Parintins.
Itacoatiara.
Manaüs.

Britisch-Amerika (dl? und 1dl » nicht)
Britisch - Columbia:
Atlin.
Alexandria , Barkerville , Lillooet , One hundred

and fifth Mile Hause, Pavilion , Quesnelle,
Soda - Creek.

Clinton , One hundred and fifteen Mile House
Fraser Lake, Blackwater . .
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph Creek , Aberdeen Cannerh
Bennktt,Frasier , Log Cabin , Pennington , Sum-

mit (White Paß ) .
Übrige Stationen . .
Cape Breton.
Manitoba Territory.
New-Brunswick.
New- Foundland (Isrrs Ilsuvs ) .
North -West -Territory:

Big Salmon , Cariboo Crossing, FiveFingers,
Fort Selkirk , Hoalalinqua , Lower Labarge,
Selwhn , TagiSH, White Horse . .

Cowley.
Dawson City , Fort Mile , Northern Inter¬

national Boundary , Ogilvie , Stewart River
übrige Stationen.

Nova -Scotia (Xonvslls Loosse ) .
Ontario (Canada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Banconvers -Jsland (Lrit . Ooliundla ) .

Britisch-Central -Afrika (Nyassaland ) (RO und
dl? nicht) . . . . . .

Brit .-Ostasrika (? 0 und dl? ) :
Mombassa.
übrige Stationen.

Britisch-Guyana (1dl » nicht) .
Britisch- Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (v und R? v nicht) und Portuq .-
Indien (L? v nich ) .

195
450

250
350
S25
558

313

375
375

375
460

330

44 t
340

735

480

413
5S8
5S8

688
688
688
838
838
838
8S8

370

245
235
265

320

410
215
150
215
150
150

370
410

420
215
150
ISO
150
150
215

36»

Cap -Kolonie, (Ll? ) .
Cap - Verdifche Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon ( O und L? v nicht) .
Chile (1dl » nicht) .
China (0 nur vis , Rußland , » 0 und dl? nicht) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (siehe Franz .- Jndochina ) .
Cocos (Kokos - oder Keeling-Jnselm.
Columbien (1dl » nicht) (» 0 ) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura.
Die übrigen Stationen.

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 k Postporto

Corea (v nur vis Rußland)
Fusan , Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Cvsta-Rica ( l>, dl? und 1dl » nickt) .
Cypern (Asiat. Türkei ) (v und RO) .
Cuba (VLO zulässig, dl? nicht) :

Havanna .
Cienfuegos.
AlfonsoXll . (Alacranes ), Artemisia , Bahia , Hon¬

da , vatabano , Bejucal , Cabanos , Cardenas,
Consolation del Sur , Guanabacoa , Guanajay,
Guane , Guines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar , Madruga , Mantua , Mariano , Mariel,
MatanzaS , Prnar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Juan y
Martinez , San Louis (Pinar de Rio ), Union
de Rehes , Vanello , Vebado , Binales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande . . . . . .

Die übrigen Stationen.
Dahomev (Französisch) (0 ) .
Deutsch-Neu- Guinea (Melanesien)

Taxe bis Singapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 b Postporto

Deutsch -Ost-Afrika ( ktO und dl? ) -
Bismarckburg und Njiji.
Die übrigen Stationen.

Deutsch-West -Afrika
Kamerun (v ) .

Deutsches Togogbiet.
Deutsch-Süd -West -Afrika . v.
Ecuador (1dl » nicht ) (« 0 ) (Auf Gefahr d. Abs.)
Egypten (RO , dl? und ? 8 nicht) :

l . (Unt.-Aegypten, nördl . v .Cai'ro einschl .Cairo)
II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

HI . (südl . von Wadi Halfa ) . .
Suakim in Nubien.

Elfenbcinküste (Französ .) (v ) :
Grand Bassam . . - .
Übrige Stationen.

Famming -Jnseln (Polynesien ) .
Fidschi- Inseln (Polynesien ) .
Formosa (Insel ) japan . Besitzung.
Französisch- Guayana (Idlx nicht) (? 0)
FranzS stsch-Guinea (vj:

Konakry.
Übrige Stationen.

Französisch-Jndo - China (v nur via Rußland,
» 50 ^ oder Barke 1 L per Lm .)

Annam uud Tonkin.
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ .- Congo (v ) . ' . . .
Goldküste (OStv ä 'or) (? 0 und dl? nicht) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam - Insel (Polynesien ) . . .
Guatemala (v , dl? und 1dl » nicht)

San Joss.
Die übrigen Stationen.

313
348
913

»SO

Hakti (Insel ) (L0 ) (dl? nicht) :
a) Republik Haiti:

Cap Haltien (v ), MSle San Nicolas (0 ) . .
Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.

313

386
274
260
735

575
550

31S

728
758

605
613
558
125

248
263

268

268
268
629

383
333

649
626
333
758

125
140
165
165

566
586
413
445
705
828

441
451

550
475
6S1

588
606
663

423
458

708
703
968
848
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Hawaii (Sandwich -Inseln)
Honolulu (auf Owahu ) .

Honduras , Republik (v , dl? und ILlx nicht) . .
Jamaica (RO zulässig, dl? nicht) .
Jav (Karolinen - Jnsel ) .
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht ) :

Japan , Formosa.
Kongostaat, Unabhängiger . .
Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo

(v nicht) .
Madagascar (Insel ) (v , KO, dl? nicht) . . . .
Madeira ( Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) unv die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ). Perak , Selangor u.
Sungie Ujong (v nur via Malta oder Rußland)

Mascarenen - Jnsel (v , RO und dl? nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez.

ksnnlan (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag SV ll Postporto.

Mexiko (vdl ? und ILlx nicht) nach : Altar , Arizpe,
Banamichi , Chihuahua (City), Guaymas,

'Hermosillo , Matamoras , Monterey , Sabinas,
Saltillo , und Sauz.

Mexiko (City) Tampico und Veracruz (City) .
Die übrigen Stationen . .

Midway - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (dl? und KO) . . . .

Durban.
Die übrigen Stationen.

Neue -Hebriden , Taxe bis Sydney (Neu- Süd-
Wales ) und Zuschlag 25 ll Postporto.

Neu- Seeland s. Australien.
Nicaragua (v , dl? und ILlx nicht) :

Sau Juan del Sur.
Die übrigen Stationen . . .

Niederländisch- Guayana (KO ) (Pdlx nicht ) . . . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl, -Borneo (x 5V d

per Lm .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS, Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo , Sunatra und Weh.
Java.

Nigeria (RO u . di ? nicht) : Bonny , Braß Lagos
Die übrigen Stationen.

Norfolk (Insel ) <v nicht) .
NossS- Bs , ( Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag SO ll Postporto.
Nyaßaland (siehe Brit -Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (KO, Ll? ) . .
Panama (v , dl? und 1'dlx nich ? .
Paraguay (ILlx nicht) . . .
Penang (Insel ) (v nur via Malta oder Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am Pers. Golf ) ,

(KO und dl? nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (0 nicht) .

Peru (1'dlx nicht ) .
Philippinen - Inseln
. Luzon (Manila ) .

Insel Cebu, Negros und Panay.
Portorico (RO zulässig, Ll? nicht) .
Portugiesisch-Jndien , wie für Britisch -Jndten
Portug . Ost -Afrika (« O, Ll? ) :

Mozambique , Lorenzo Marquez (Delagoa -Bay)
Übrige Stationen . >

Gebiet der Beira - Eisenbahn - Gesellschaft
Portug . West-Afrika (Angola) (v ) :

Loanda .
Mossamedes.
Benguela.
Guinea (Bolama , Bissao) .
Mit Loanda verbundene Stationen . . .
Mit Mossamedes verbundene Stationen
Mit Benguela verbundene Stationen .
Prinzipe ( Insel ) .
San Thomä ( Insel ) .

Rhvdesia (O, RO und dl? nicht) :
Süd -Rhodesia.
Nord- und Nordwest-Rhodesia.

Rothes Meer (0 nur nach Obock zulässig)

^ . Italienische Besetzungen:
Assaab . .
Die übrigen Stationen.

413
5V8
413
Sie

605
689

438
398
124

438

313

228
28)
298
538

313
313

528
558
828

550
500
629
649
395

313
663
558
438

179
145

247
735

550
600
558

318
328
378
343

678
678
678
441
688
688
628
628
623

333
363

260
270

k . Französische Besitzungen.
Djibouti.

Rußland , asiat - KO nicht ) ; (v nur nach Städten ) X
I . S birien und Transbaikalten.

II . Bokhara.
III . Mandschurei und Halbinsel Kwantuug . .

Sainte Marie ( Insel ), Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 50 ll Postporto.

Saint Pierre u . Miquelon (Jnsel ) (1dlx Ll? nicht) .
Salvador (v , Ll? und Idlx nicht) :

Libertad .
Die " brigen Stationen.

St . Helena (v , KO , Ll? nicht) .
Senegal siehe S . 498
Seychellen-Jnseln (v , « 0 , dl? nicht) . . - . . .
Siam LO und dl? nicht ) .
Sierra Leone (Brit .) (KO und Ll ? nicht ), Cline

Aown, Sierra Leane und Waterstreet . . . .
Übrige Stationen.

Singapore (v nur vi» Malta oder Rußland ) . .
Spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika, siehe Spanien , S . 498.
Tasmanien (v nicht) .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land.
Turks - Jnseln (Antillen ) (ILlx und Ll? nicht ) .
Uruguay (ILlx nicht) .
Venezuela (ILlx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

285

ISO

478
508
313

313
410

441
451
438

375
313
400
558

988
933

Bereinigte Staaten von Amerika (ILlx u . dl? nicht)
(v nur für New-2)ork) :

Albama . >180
Alaska
Arizona.
Arkansas.
California.
Colorado Territory.
Columbia , District.
Connecticut . . . .
Dakotah.
Delaware.
Florida:

Key -West . . . .
Vensacola . . . .
übrige Stationen

Jdaho -Territ.
Illinois.
Indiana.
Indian Territory . .
Iowa.
KansaS-Territoiy . .
Kentucky .
Louisiana:

New-Orleans . . .
Übrige Stationen .

Maine.
Maryland.
Massachusetts . . . .
Michigan.
Minnesota:

Duluth , Minneapo-
St . Paul u . Winona
übrige Stationen .

Mtssisippi.
Missouri:

St . Louis . . . . .
übrige Stationen .

Montana -Territory . .

Nebraska -Territorh . .
Nevada -Territory . .
New-Hampshire . . .
New- Jerseh:

Hobokenu . JerseyCjty
übrige Stationen .

New- Mexiko.
New- Aork:

New-Aork City , Bah
Ritge .Flatbush .Fort
Hamilton , Green
Rldge , Port Rich-
moiid , Brooklyn,
Bankers , Governors
Jsland,Long Island
City,New -Brigbton.
New - Dorp , Qua-
rantine,St .Georges,
Stapleton , Tomv-
kmSoille und Wefl-
New-Brighton . . .
Übrige Stationen .

North - Carolina . . .
Ohio.
Oklahoma Territory.
Oregon.
Pennsylvania . . . .
Rhode Island . . . .
South - Carolina . . .
Tennessee.
Texas.
Ntah-Territ.
Vermont.
Virginia , East . . . .
Virginia , West . . .
Washington Territory
Wisconsin.
Wyoming.

Walfischbay (brit .Besitz ) Gebühr wie nach Swakop-
mund (Deutsch -Süd - West -Afrika) und Postporto
SO d oder Botengebühr L 12.50.

West - Indien (KO zul. , 1dl ? nicht) :
Antigua . . . 583 Martinique . . . . 683
Barbados. 633 St . Croix. 693
Curacao . 878 St . Kitts (St . Chri-
Dominica. 558 stoph. 623
Grenada. 523 St . Lucia. 603
Guadeloupe . . . . . 688 St . Thomas . . . . 663
LeS Samtes . . . . 683 St . Vincent. 613
Marie Galante . . . 688 Trinidad. 673

313

205
215
150

ISO
170
205

ISO
170
180
180
205
215
170
150
180
180
205
215
150
180
180
215
180
205
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Heöühreneinhevung - ei der AufgaSe . Die Gebühren sind bei der Aufgabe der Tele¬
gramme im voraus zu entrichten , und zwar baar oder durch Aufkleben von Postmarken auf der
Textseite des Telegramms.

Gebühren kreditierte . Parteien, welche eine besonders lebhafte Korrespondenz führen,
wird über Ansuchen, welches (stempelpflichtig) bei der k. k. Post - und Telegrophen -Direklion ein¬
zubringen ist, die Kreditierung der Gebühren gegen Erlag einer Kaution bewilligt.

Geöührenentrichlung durch den Adressaten. Folgende Gebühren werden von dem
Adressaten am Bestimmungsorte erhoben : 1 . vie Ergänzungstaxe der nachzusendenden Tele¬
gramme ; 2 . die Ergänzungstaxe für solche Telegramme , in welchen sprachwidrige Wortkürzungen
oder Wortzusammenziehungen Vorkommen; 3 . die vom Absender nicht bedeckten Kosten ' für die
Weiterbeförderung des Telegramms über die Telegraphenlinien hinaus ; 4 . die ganze Taxe der
durch die Seetelegraphen (Semaphoren ) aufgenommenen , von einem auf dem Meere befindlichen
Schiffe herkommenden Telegramme.

Das Telegramm wird demAdressaten nur gegenBezahlung der schuldigen Gebühren ausgefolgt.
Gebühren für Hekegrammaöfchriften siehe „ Abschriften von Telegrammen " .
Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Soft . Telegramme , welche mit der

Post Weiler zu befördern oder „koste restante " zu hinterlegen sind , werden , wenn sie ' die
Bezeichnung „Post " tragen und der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs ^Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Berwaltungsgebiete ) wie tas Telegrophenamt gelegen ist , weiterzubcfördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto (von 10, 15 oder 25 ä ) cingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste recommsvcköe" oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 L.

Die Telegrophenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor-
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Geöührenausgleichung . Gebühren , welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten, hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amts wegen, in Poflmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Geheime Telegramme in verabredeter und chiffrirter Sprache siehe „Textierung " .
Geldanweisungs - Telegramme stehe Post - Bestimmungen unter „Telegraphische Post¬

anweisungen " . Telegraphisch auf die Verfügung über das Geld bezügliche Mitteilungen sind
zugleich mit der Anweisung der Postanstalt am Aufgabsorte schriftlich zu übergeben ; diese Mit¬
teilungen werden in das Telegramm ausgenommen.

Haftung siehe „Verantwortlichkeit " .
Hilfeleistung siehe „Unentgeltliche Telegramme ".
Identität des Absenders . Der Absender eines Telegrammes ist verpflichtet, über Aufforde¬

rung des Tetegraphenamtes seine Identität nachzuweisen. Dieselbe kann nachgewiesen werden durch
zwei Zeugen oder durch öffentlicheUrkunden , u . zw . Reisepässe, Heimatsscheine , Legitimationskarten re.

Kollationierte Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht, die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „ kol¬
lationiert " „Kollationement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Konventionelle Zeichen siehe „ Wortzählung."
Kreditierte Heöühren siehe „ Gebühren kreditierte."
-Legalisierung der Ul terfchrift siehe „ Unterschrift" .
Wachzusendende Telegramme.
a) Über Verlangen des Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kan « vor der Adresse

den Zusatz : I 'K oder „nachzusenden" oder „lsirs snivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Wort¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusenden" kannauch von
weiteren Adressen begleitet fein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nötigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für dos Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendetcn Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zmückgemeldet. In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b) Über Verlangen des Adressaten. Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Hffene Sprache stehe „ Telegramme in offener spräche " .
Gffen z « öeüellende Telegramme sind nur im europäischen Verkehr mit Ausnahme von

Großbritannien , Luxemburg , Malta , Marokko, Montenegro und Rußland gestattet. Bei solchen Tele¬
grammen hat der Aufgeber vor der Adresse die Bezeichnung RO oder „offen zu bestellen" beizufügen.

Whonogramme sind jene Nachrichten, welche in der Telephon -Zentrale schriftlich (per Post
und Pneumatik ) einlaufen , um einem Theilnehmer telephonisch mitgetheilt zu werden ; umgekehrt
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auch von Teilnehmern telephonisch aufgegebene Nachrichten , welche dann von der Telephon-
Zentrale per Expressen , Post oder Pneumatik weiter befördert werden.

Akklamationen sind bei der Aufgabe- oder Ankunftsstation oder bei der Post - und
Telegraphendirektion einzureichen und sind stempelfrei.

Als Beweisstücke sind beizufügen : Eine schriftliche Erklärung der Bestimmungsstation
oder des Adressaten , wenn das Telegramm verspätet oder gar nicht angekommen ist und wenn
es sich um Verstümmlung oder Verzögerung handelt , die dem Adressaten zugestellte Ausfertigung.
Die Reklamation kann auch durch den Empfänger bei der Adreß -Verwaltung eingereicht werden,
welche entscheidet , ob die Beschwerde an die Aufgabe - Verwaltung zu leiten oder ob derselben
Folge zu geben sei.

Bei Reklamationen wegen Verstümmlung muß nachgewiesen werden , daß und durch welche
Fehler das Telegramm derart verstümmelt worden ist , daß es seinen Zweck nicht erfüllen konnte.

Der Aufgeber , welcher nicht in dem Lande wohnt , wo er sein Telegramm aufgegeben hat,
kann seine Reklamation bei der Verwaltung des Aufgabeortes durch eine andere Verwaltung an¬
hängig machen . Reklamationen wegen Taxüberschreitung müssen binnen fünf Monaten , vom
Tage der Aufgabe des Telegramms an gerechnet , eingebracht werden.

Das Recht , bezüglich eines Telegramms Auskünfte einzuholen , Weisungen zu erteilen und
Abschriften oder die Einsichtnahme in die Originalniederschrist zu verlangen , erlischt nach acht
Monaten , von dem auf den Monat der Ausgabe des Telegramms folgenden Monat an gerechnet.

AückvergütungderHeöühre« findet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas (inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen eines
im Dienste unterlaufenen Fehlers ;' für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht benützte Ant¬
wort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte elektrische Beför¬
derung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene Telegramm.

Schriftzeichensiehe Wortzählung.
Semaphorifche Telegramme werden mit den auf dem Meere befindlichen Schiffen

durch Vermittlung der Semophore gewechselt . Sie tragen im Eingänge die Bezeichnung:
„semaphorisch " („ sämapborigus " ). Die durch österreichische Semaphoren - Stationen zu vermittelnden
Telegramme müssen entweder in der italienischen Sprache oder in den Zeichen des allgemeinen
Handelskodex abgefaßt sein . Diese Zeichen sind : L , 6 , v , 1 ,̂ 6s , 8 , L , 8 , N , 8 , tz , R,
8 , V , Bei der Ch .ffrieruvg rmt Anwendung dersc bcn dürfen nicht mehr als vier Buch¬
staben zusammengruppiert werden . Semaphorische , für ein auf dem Meere befindliches Schiff
bestimmte Telegramme haben den Namen oder die amtlich - Nummer und dessen Nationalität
zu enthalten . Name und Adresse des Absenders sind der Semaphorstation mitzuteilen . Für sema¬
phorische Telegramme kommt eine Gebühr von 1 L in Zuschlag . Die Gesamtgebühr wird bei
Telegrammen , welche an Schiffe auf dem Meere adressiert sind , vom Absender , dagegen bei
Telegrammen , welche von Schiffen auf dem Meere ausgehen , vom Adressaten eingehoben . Im
letzteren Falle enthält der Eingang die Angabe : „ Einzuheben . . . " oder : „keraevoir . . ."

Der Absender eines für ein auf der Seefahrt befindliches Schiff bestimmten Semaphor-
Telegramms kann die Angabe der Tage festsetzen, während welcher das Telegramm vom Sema¬
phor zur Bestellung an daS Schiff bereit zu halten ist.

Slempetpffichtige Telegramme. An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche , Rekurse u . dgl . , welche telegraphisch eingebracht werden , sind ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele-
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist , binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „ Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist , einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch - herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen LandeS - Stempel-
marke oder in Baarem.

Telegramme i« offener Sprache sind jene , welche in einer der folgenden, für die inter-
nationale telegraphische Korrespondenz zugelassenen Sprachen einen verständlichen Sinn ergeben,
und zwar : Deutsch , böhmisch , illyrisch , italienisch , kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch , serbisch-
slovakisch , slovenisch , ungarisch , arabisch , armenisch , bulgarisch , dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch , hebräisch , holländisch , japanisch , kleinrussisch , lateinisch , malayisch , norwegisch , Persisch,
Portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch , luxemburgisch und slavonisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren nnd in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden , dann
von abgekürzten Ausdrücken , welche in der gewöhnlichen oder in der Hardelskorresponderz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig . Dem Sprachgebrauch ? zuwrderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.
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Hetegraphengeheimrriß . Das Telegrapheugeheimnis wird strenge gewahrt. Die Urschrift
des Telegrammes wird Niemandem , die Abschrift derselben nur dem Absender oder dem Adressaten,
bezw. deren Bevollmächtigten , u . zw . nach Feststellung der Identität , ausgefolgt . Eine Ausnahme
hievon wird in dem Falle gemacht, wenn über den Absender oder Empfänger eines Telegrammes
der Konkurs oder eine strafgerichtliche Untersuchung verhängt ist.

Textierung. Telegramme können in offener Sprache (siehe oben ) und in geheimer Sprache *)
abgefaßt werden . Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte Sprache«
Die verabredete Sprache ist jene Sprache , welche sich aus Worten zusammensetzt, deren
jedes einzelne eine selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen
unverständlich sind . Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten
und müssen einer oder mehrerer der folgenden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer,
französischer holländischer, italienischer, lateinischer, portugiesischer oder spanischer Sprache , ent¬
nommen sein. Der Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt
werden , wenn dies in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache ist diejenige, welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen, gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwöcter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen gebildeter Text ist unzulässig.

Das Original eines jeden Telegrammes muß deutlich, verständlich und in solchen
deutschen oder lateinischen Buchstaben und beziehungsweise Zeichen geschrieben sein , welche sich
durch den Telegraphen wiedergeben lasten . Eigennamen dürfen bei Telegrammen in ganz oder
theilweise verabredeter Sprache nur in ihrer wirllchen Bedeutung Vorkommen.

Alle Berichtigungen , als : Einschaltungen , Randzusätze, Streichungen , Überschreibungen
и . s. f. müssen vom Aufgeber oder seinem Bevollmächtigten bescheinigt werden.

Obenan muß die Adresse des Empfängers , dann der Text , und am Schluffe
die etwaige Unterschrift des Absenders ( diese kann auch fehlen) stehen.

Bei gewöhnlichen Telegrammen muß der Text in einer zulässigen Sprache abgefaßt
sein und einen verständlichen Sinn geben.

Der Text der geheimen Telegramme kann entweder ganz oder teilweise geheim sein.
In einem und demselben Privattelegramme können die offene , die verabredete und die chiffrierte

Sprache neben einander angewendet werden.
Den Aufgebern von Telegrammen ist eine deutliche Schrift eindringlich zu empfehlen , damit der lelegra-

phirendeBeamte durch die unleserliche Ausfertigung des Textes nicht veranlaßt werde , den Sinn des Telegrammes
zu verstümmeln, indem er z. B - statt „Pest" — „Rest ", statt „Gera" — „Pera", oder statt „nein" — „neun" liest.

Neben der Leserlichkeit ist auch die ri ^tige Fassung eine Hauptbedingung dafür, daß ein Telegramm seinen
Zweck erfülle. Telegraphirt man z. B - : „Komme mit dem nächsten Bahnzuge", so kann der Empfänger nicht wissen,
ob das Telegramm bedeuten soll : „Ich komme  mit dem nächsten Bahnzuge", oder : „Ich erwarte dich mit dem
nächsten Bahnzuge." WichtigeWorte sollen an verschiedenen Stellen wiederholt oder hintereinander in verschiedenen
Sprachen angeführt, wichtige Zahlen zuerst Ziffern und nebstdem in Buchstaben ausgedrückt werde » , z. B.
„Verkaufen Sie Waare 76 nebzig sechs".

Zlnvestellbare Telegramme. Bon der Unbestellbarkeit eines Telegrammes wird der Aus¬
geber , wenn seine Adresse bekannt ist, von Amts wegen verständigt . Die Unbestellbarkeit wird
binnen längstens 24 Stunden rückgemeldet.

Anentgektkiche Telegramme. Das sind Telegramme um Hilfe bei öffentlichen Unglücks¬
fällen , die meteorologischen Wetterberichte , die Kurse der Wiener Geld - und Getreidebörse.

Anterschrift . Die Unterschrift kann in derselben Weise, wie die Adresse , eine verabredete oder
abgekürzte Form erhalten oder ganz weggelaffen werden . Wenn dieselbe unter den abzutelegraphierenden
Worten vorkommt , so muß sie hinter dem Texte stehen.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen wirken . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgiltig angesehen werden , wenn sie von einem
к . k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise, wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Jerantrvortklchkeit der Telegraphenverwaltung. Das Telegraphenamt übernimmtkeine
Verantwortung für Nachteile, die durch Verlust , Verspätung oder Verstümmelung , bezw. unrichtige
oder verspätete Zustellung der Telegramme entstehen.

Vervielfältigungs -Telegramme siehe „ Adresse ".
Weiterbeförderungvon Telegrammen für Hrtschafte« außerhalb des Tekegraphen-

«etzes können , je nach Wunsch des Aufgebers , entweder durch die Post ohne besondere Gebühr,
oder auf Kosten des Adressaten durch Expreßboten oder durch Estafette an ihre Bestimmung zugestellt
werden . Doch kann die Weiterbeförderung mit Expreßboten oder Estafette nur hei jenen Staaten
verlangt werden , welche eine solche Beförderungsart eingerichtet und bekannt gegeben haben . Will

*) In geheimer Sprache abgefaßte Privattelegramme find gegenwärtig im Verkehr mit Dalmatien und im
Verkehr mit Bosnien und der Herzegowina unzuläsfig.
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der Aufgeber bei solchen Telegrammen die Expreßgebühr bezahlen , so muß er das Telegramm
mit X? bezeichnen und die Gebühr erlegen . Soll die Gebühr erst bekannt gegeben werden , so
wüsten die Zeichen Botenlohn telegraphisch anzeigen " oder L? k „Botenlohn brieflich an-
zeigen" beigesetzt werden.

Witterungsprognosen -Helegramme. Solche von der meteorologischen Zentralanstalt in
Wien und von ver Staats -Telegraphenstation in Innsbruck täglich ausgegebene chiffrierte Tele¬
gramme können gegen eine ermäßigte Gebühr abonniert werden . Sie müssen beim Telegraphen¬
amte abgeholt werden . Zur Entzifferung der Bedeutung jedes Buchstabens wird ein Chiffren-
schlüssel ausgegeben.

Wortzäylung Sei Telegramme « t« offener Sprache geschieht nach folgenden Regeln:
1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬

förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all-
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Berkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Worttheile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet . — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kops,
nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ) .

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wärtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (Alinea ) werden nicht gezählt . Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäiischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden , in un¬
mittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen, so werden sie wie Zifferngruppen taxiert . Die
Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Buchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden, wenn dieselben zum Teile in offener, zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind, die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgesaßt behandelt , während bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die konventionellen Zeichen sind : 0 — Dringendes Privat -Telegramm , kkx — Bezahlte
Antwort x Worte , Rkvx --- - dringende Antwort bezahlt, x Wörter , 16 — Kollationiertes Tele¬
gramm , kO — telegraphische Empfangsanzeige , KOV ---- Dringende telegraphische Empfangs¬
anzeige, — postalische Empfangsanzeige , k'S — nachzusendendes Telegramm , 51? — zu
eigenen Händen des Adressaten, ck — bei Tag zustellen, PK — telegraphlagernd , OK — post¬
lagernd , 6i? k — postlagernd rekommandiert , PLlx — alle Adressen übermitteln , — Post , ? R
— Post rekommandiert , — Eilbote , X? — Bote bezahlt , xkkr — Bote bezahlt x Fr ., —
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , X? k Bote bezahlt, Botenlohn brieflich anzeigen,
KO — offen zu bestellendes Telegramm, und zählen für je ein Wort.

10. Der Name der Aufgabe - Station , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Wortzähürng Sei Telegrammen i« geheimer Sprache . Das Maximum für die Länge
eines Wortes ist auf 10 Buchstaben festgesetzt.

Mortzähtung in chiffrierter Sprache siehe oben Punkt 5.
Zeitungs -Telegramme . Zeitungskorrespondenzen werden zur Nachtzeit gegen die ermäßigte

Gebühr von 10 ^ für die ersten 500 Wörter und von 2 für jede weiteren 100 Wörter (oder
einen Teil derselben) ausgenommen , jedoch nur auf besonderen inländischen Telegraphenlinien.
DaS diesfällige Ansuchen hat bei der Aufgabsstation bis längstens 7 Uhr abends zu erfolgen.

Kur«Lziehu«g der aufgegeöene« Telegramme . Vor begonnener Abtelegraphierung kann
jedes Telegramm vom Absender, wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 L, im Lokalverkehr 10 L, zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zu Gunsten der Telegraphen - Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungs -Station erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender Per Post Kenntnis
gegeben. Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß, so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdüickt wird , werden nicht rückvergütet.



504 Staatstelephon.

Austeilung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Ausrräger ) . u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenoffen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote Niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung kann über Verlangen des Adressaten auch durch
daS Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 ä zu entrichten . Siehe auch „Phonogra >me " .

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen " oder „ reinettro ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen N ? oder „ zu eigenen Händen zuzustellen " oder „ rernsttro en nrains
propres " zu setzen . Die Zustellung an in strasgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich
befindende Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Staatstelephon
I . Die k. k. Post - und Telegraphendirektion

in Wien stellt über vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Einzel¬
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell-
schafrsanschluß das sind Anschlüffe
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnenteustationen in einer Leitung;

3 . Nebenstationen (Hausanschlüsse ) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüssen;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II . Der Bewerber um eine Telephonver-
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher der litztere die Einführung der
Leitung in das Haus sowie die Anbringung
aller zum Zwecke der Herstellung von Telephon-
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwaltnng berechtigt,
sämtliche im Hause befindlichen Telephonver¬
bindungen ( ohne Rücksicht auf die Kündigungs¬
frist binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber ( Abonnenten ) an gerechnet auf-
zulaffen.

III . Bei halben Gesellschaftsanschlüssen
werden je zwei , bei Viertel - GesellschaftSan-
schlüffen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung gescholiet.

Für große Hotels , Cafäs , Bureaux u . dgl.
sind GesellschaftSanschlüffe überhaupt nicht zu¬
lässig.

Viertelanschlüffe sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumen zulä 'stg.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden GesellschaftSanschlüffe werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Quartales in Betrieb gesetzt, u . zw . ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet , daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann . Es ist die
Einrichtung getroffen , daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird . Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten . Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten.

Zu jeder Abonnentenstotion mit Ausnahme
der Gesellschaftsstationen wird in einem und
demselben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Nebenstationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt . ( Interne Nebenstationen .)

Unter den glücken Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstatioven (sogenannte
HauSanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser Hausanschlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1 . Als Abonnent der Haupistation hat in-
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstalion ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder tonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zw
machenden Person unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Hauptstation aufzu -^
stellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers , beziehungsweise den
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die normale einfache Jahres -Abonnements-
gebühr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichsn Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne-
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstalion bleibt es über¬
lassen , die Jahres - Abonnentsgebühr für die
Hauptstation auf seine Miether , respektive auf
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Berzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (b , ä . s u . t ) ausgenommen.

6 . Der Staats - Telegraphen -Verwaltung
gegenüber haftet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüssen sind an
die k. k. Post - und Telegraphen - Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationen sind Tele¬
phonstatconen , welche direkt an eine , jedoch in
einem anderen Gebäude befindliche Hauptstation
angeschlossen sind.

Direkte Verbindungen sind Telephon»
verbindnngen zwischen zwei oder mehreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telephonzentrale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltungspauschalien werden vom Tage der
Betrieb sei öffnung an berechnet und sind ganz¬
jährig oder halbjährig im vorhinein bei der
t . k. Telephonkassa (Vlll/z Alserstraße 71 ) zu
entrichten.

Die Dauer des Abonnements hat sich in
der Regel aus mindestens ein Jahr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nicht zugelassen.

Die Kündigung des Abonnements hat
drei Monate vor  dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.

1. Geschäftstelephonstationen mit Ein¬
zelanschluß werden in die Tarifklassen 8 und
6 nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
eingeteilt , daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3000 eigenen Rufen , in die Taris-
klasse ö solche mit 3001 — 6000 eigenen Rusen
und in die Tarifklasse Stationen mit 6001
bis 12 000 eigenen Rufen im Jahre fallen.

Bei Überschreitung des für die Tarisklasse L
bestimmten Rufmaximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten werden.

2 . Wohnungstelephonstationen mit Einzel-
anschlutz (Tarisklasse 8 ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rufen im Jahre benützt werden,
widrigenfalls sie als GeschäftStelephoue behan¬
delt werden.

Wohnungstelephonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnräumen , nicht aber in
mit der Wohnung in Verbindung Gehenden
Kanzleien oder in sonstigen geschäftlichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zugelassen.

Wird an ein Wohnungstelephon eine Neben¬
station in einem Geschäftsräume angeschloffen,
so wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftsrelephone.

Bei der Bestimmung der Rufzahl aä 1
und 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

a ) Ruse im interurbanen Verkehr ; d ) Rufe
im Lokalverkehr , welche deshalb zu keiner Ver¬
bindung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; 0) Rufe im Telegrammver¬
mittlungsverkehr ; ä ) Rufe , bei denen infolge
eines Hör - oder ManipulationSfehlrrs deS in
Betracht kommenden Organe - der Telephon¬
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn  die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe sofort zur Kenntnis
gebracht wird ; 0) Rufe , welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbaneS Gespräch unter¬
brochen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Unterbrechungsursache festgestellt . wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Tagen in den Telephon-
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähltag .s wird err Abonnent spätestens
innerhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt.

3 . Die Sprechgrenzen für Gesellschafts-
stationeu sind in der Art festgesetzt, daß jede
Station mit halbem Gesellschaftsanschluß an
einem Tage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
mittleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgiltig ist , ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen . Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auch im gleichen
Verhältnis die Zahl der zulässigen Verbindnngen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate angebrachten Zähl¬
vorrichtung in der Weise kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zahl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden , auf die Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt wird.

Keöühren.
1 . Gebührenzoueu.

») Die erste Zone umfaßt das gesamte ge¬
schloffene Ortsgebiet , jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 km und
dem Stesansturm als Mittelpunkt;

b ) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

o) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gehören die noch ent¬
fernter gelegenen Telephonverbindungen.

2 . Abonnementgebühren.
a ) Für Telephonanschlüsse und Gesell-

schaftsanschlüsse d . ersten Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement¬
gebühr:

In der Tarifklasse

ä . I 8 I 6 v 8 j 8

für Geschäfts - i '«V f. Halbe- !f- Viertel.

Telephoneinzelanschlüsse GeseMch . -Anschl.

Kronen

300 ! 330 I 260 ! 2t0 180 100
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Für Anschlüsse in der zweiten Ge¬
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 sür je 100 na eingehoben.

In der dritten Zone ist der Abon¬
nementgebühr sür die zweite Zone noch
ein jährlicher Zuschlag zu entrichten , welcher
10 sür je 100 na der dritten Zone beträgt.

Für Anschlüsse auf noch größere Ent¬
fernungen ( vierte Zone ) bleibt die Be¬
messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und

'dem Teilnehmer Vorbehalten.
Gesell sch asts an sch lüsse werden im all¬

gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelaffen . Außerhalb der ersten Zone
werden Gesellschaftsanschlüsse in der Regel
nur dann ausgeführt , wenn sich die nötige
Anzahl von ( 2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , sür die ent¬
fallenden Abonnementgebühren und Ent¬
fernungszuschläge solidarisch zu haften,

b ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstation befinden,
wird eine Jahresabonnementgebühr von
je 40 L ^ eingehoben , welche sich bei mehr
als drei Nebenstationen im selben Gebäude
für jede der folgenden Nebenstationen auf
30 L7 ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
bei der Hauptstation anzubringenden Neben¬
einrichtungen zu trogen.

Bei Zentralausschüffen an die auto¬
matische Zentrale , ferner bei Gesellschaftsan-
schlüfsen sindNebenstationen nicht zugelaffen.

e) Auswärtige Nebenstationen.
an ) Wenn Haupt - und Nebenstation ohne

Zuhilfenahme eines weiteren Zeutral-
auschlussks miteinander verbunden wer¬
den und die Luftlinie zwischen Haupt-
und Nebenstation in die erste oder zweite
Gebützrenzone füllt , so wird eine Jahres¬
abonnementgebühr von 40 X und für
je 100 m in der Luftlinie oder einen
Bruchteil hievon ein Jahreszuschlag von
3 L ) mindestens jedoch ein solcher von
10 L eingehoben . Wenn und insoweit je¬
doch die Luftlinie zwischenHaupt - und Nebeu-
station in die dritte oder vierte Gebühren¬
zone fällt , so haben die unter a ) erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

db ) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nebenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist , an welche die Haupt¬
station angeschloffen ist, so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstationen in
der ersten und zweiten Gebührenzone
sür jede der in Anspruch genommenen
Zentralaüsschlußleitungen , die nach der
Tariiklasse 6 entfallende Abonnement¬
gebühr samt den allfälligen für die zweite
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten . ( Vgl . Punkt 2n ) .

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemessung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten,

eo ) Wenn endlich die Verbindung zwischen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrerer Vermittlungsleitungen zwischen
den letzteren hergestellt werden kann,
so ist außer der sub db ) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 Ls für jede erforderliche Ver-
mittluugsleitung zu entrichten,

ä ) Direkte Verbindungen.
Die Bemessung der Abonnementgebühr

für direkte Verbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

s ) Gebührenermäßigungen.
Die Abonnentenstationen (Einzelanschlüffe)
der Ärzte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Tartsklaffe v eingereiht werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Tarif¬
klaffe 0 fielen . Sie haben daher für ihre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarifklaffe V festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Rufe
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn-
raume untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelauschluß,
welche normalmäßig in die Tarisklaffe L
oderL fallen,ferner fürStationen mitGesell-
schastsanschluß besteht keine Begünstigung.

Interurölmer SprechgeöüHren-Garif.

Die Gebühr in Kronen sür ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Adamstal.
Adony .
Adony Puszta Sza-

bolcs.
Agram.
Aichberg Steyrermühle
Alland I . . . . - .
Alland II .
Almadi.
Alt -Becse.

2
2
2
2
2
2

i I
2

^ 2
Altona (Elbe ) . . . . ! 4
Amstettca . 1
Arad . ^2
Arnau . ! 3
Asch . ^3

_ Aspang . ! I B6k4Smegyer . . . . 2 !— Blankensee. 4
Aszöd . . ^2 Beneschau. 2 !- Blansko. 2
Attersee . ! 2 Benisch. Booenbach. 3
Augsburg ! 3 6V Bensen. 3 - B .-Kamnitz. 3
Buscha . 3 Beraun . . . . . . . 2 80 B .-Leipa. 3
Aussig . ! 3 Berchtesgaden . . . . 3 60 B .-Skalitz. 3

60 Laden . 60 Bergedorf. Boglär. 2
Bad Hall i 2 Berlin. Bohdalau. 2
Baja . . ! 2 Beszterczebhana . . . 2 - BorySlav. 3
Balaton -Földvsr . . 2 Beuthen (Oberschl .) . 3 !S0 Boskowitz . . . . . 2

8V Balatou -Füied . . . ! 2 2 — 3
6(. Bares . . Bieske. 2 —

Barcza . . ! 2 Biclitz. 2 — Brass » . 2
— Barzdorf. 2 Biliv. 3 — Braunau -KSniqinhos 3

Lazui. s — Bizovara. 2 — Breitenstein a. S . . . 1

so
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Die Gebühr für in Kronen ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Breslau.
Brixlegg.
Bruck a. d. Leitha
Bruck-Lager . . . .
Bruck a . d. Mur .
Brünn .
Brüsau.
Brüx.
Budafok.
Budakeszi.
Budaörs.
Budapest . . . . .
Budavest 16 (Lipot

mezö ) .
Budwets.
Buzias.
öaslau.
Cepin.
Cernahora . . . .
Chemnitz.
Chlumec a. E . . .
Cbrudim.
Cilli.
Cormons.
Cosel (Oberschl ) .
Cottbus.
CSLcza.
Csäkathurn . . . .
Csäktornya . . . .
CseklSsz.
Cseszte.
Ceömör.
Csorno.
Czabaj .
Czelldümök . . . ' .
Cziffer.
Cznikota.
Darda.
Debreczen . . . .
DövSny Njfalu . <
Deurschbrod . . .
Deutsch -Fsistritz . .
Deutsch LandSberg.
Deutsch - Kreutz ,. .
Deutsch -Liffa . . .
Diakovar.
Dicsö -Szent Marton
Diöszeg.
Dobelbad.
Dolnji -Miholjac . .
Dombrau . .
Dresden.
Dunaharaszti . . . .
Dunaperttle . . . .
Duna-Szerdahely . .
Dux.
Ebenfurt.
Ebenthal b. Klagenfuri
Edlitz .
Eger.
Eger (Erlau) . .
Eichgraben . . .
Eivel.
Eisenstadt . . .
Engelsberg . . .
EnnS . . . . . .
Erlach . .
Erlau (Eger) . . .
Ersekujvar . . . .
Essek . .
EszSk.
Esztergom . . . .

Fehörtemplom . .
Zehring.
Feldbach.
Felixdorf.
F -IsS-Szeli . . . .
Feuhöhaza . . . .
Franlfart a. M . . .
Franzensbad . . .
Freiberg i . M . . .
Freiheit.
Freistadt.
Freiwaldau . . . .
Freuoeutyal . . .
Friedeberg . . . .
Friedland . .

60

60

2,—
1 —
3
2>

— 60
3>—
S!
2
2
1
2
2
2
2
2 —
3
2
21-
2

—>60
2i—
2 !-
3 60
3
2
3
S
2
2
2
3

Friesach.
Fünskirchen.
Fürstenfkld.
Fürth .
Fuhlsbüttel.
Gabel b. Niemes . .
Gablonz.
Gaisbergspitze . . .
Galänta.
Galgocz.
Gaming.
Gams.
Gartenau-St . Leonh.
Gedöllö .
Gleichenberg . . . .
Gleisvorf.
Gleiwitz

Gmunden.
Göd.
Göding.
Gödölö.
Gönyö .
Görkau.
Görz.
Götzendorf.
Grammat-Neusiedl .
Gran (Esztergom) . .
GraSlitz.
Gratwein.
Graz.
Grödig.
Groß-Becskerek . . .
Groß- Enzersdorf . .
Trotz gm ain.
Grotz -Kanirsa - . .
Groß - Kikinda - . . .
Groß-Meseritsch . . .
Grotz - Schützen . . <
Groß- Teinitz . . . .
Großwardein . . . .
Grottau . . . . . .
Güns.
Gumpoldskirchen . .
Guttenstein . . . .
Gutenstein.
Gyarmata.
Gyönqyös .
Györ.
HaderSd .- Weidlingau
Haida.
Hainfeld . .
Halberstadt.
Hallein.
Hamburg.
Hatvan.
Hatzfeld.
Hatzendorf.
Heddernbein . . . .
Hegyeshalom . . . ,
Heiligenkreuz . . . .
Prrzogenburg . . . .
Hidaskürt.
Hilm-Kematen . . .
Hinterbrühl.
Hirtenberg.
Hochschneeberg . . .
Hod - Mezö - Vasarhelh.
Hohenberg.
Hohenelbe.
Volleschau.
Hokic.
Horowitz.
Hronow .
Hulleen.
Humpoletz.
Jglau.
Innsbruck.
Ischl.
ISgerndorf.
JanoSbäza.
Jaromsk.
Jaroslaw.
Jaszä.
Jauernig.
Jechnowitz .
Jenbach.
Johannelbrunn . . .

60

60

60

Johannisbad . . . <
Joos.
Judenburg.
Judendorf.
Jungbuuzlau . . . .
Kaaden.
Kalksburg.
Saltenleutgeben . . .
Kamenica.
Kammer a. Attersee .
Kaposvar.
Karlsbad.
Karldurg.
Karlsbrunn.
Kärolyfalva.
Kaschau.
Kassa.
KecskemSt . . . .
Kemmelbach.
Kienberg .
Kis-Kun -Felegyhaza .
Kis- Mürton . . . .
Kladno .
Klagenfnrt .
Klattau.
Klausenburg . . . .
Kleinzell.
Klosterneuburg . . .
Knittelfrld.
K6bä.nya.
Kümggrätz.
Königinhof.
Königinbof-Braunau
Königsaal.
Königshütte.
Körmend.
Kv 'ytnicza.
Kolin

KomLrom . . . .
Komlo.
Komorn . . . .
Komotau . . . .
»o '-neuburg . . .
KoSka.
Krakau.
Kralup.
Kratzau .
Kreibitz.
Krems.
Kremfier . . . .
Kreuz, KriLevci (Körös)
KriLanan.
Kronstadt.
Krumau.
Krumpendorf . . . .
Kufstein.
Kundl.
Kunszent miklüs . .
Kutten berg.
Laakirchen.

Lajta -Tzt . Miklüs . .
Lajta -Ujfalu (Neufeld)
Lackenbach .
Lakampak. . . . . .
Lambach . . . . . .
Landshut .
Lang - Enzersdorf . .
Lanschütz .
Laun.
Laurahütte.
Laxenburg.
Leivnik.
Leipzig.
Leitmeritz.
Lemberg.
Leoben .
LeoberSdorf.
Leobschütz.
Libochovitz.
Lichtenwörth Nadel

bürg.
Liebcnau i . B . . . .
Liebeschitz.
Liestng.
Ligetfaln.

60

Lilienfeld . . . .
Lin,.
L'ppa.
Lipt6 Szent Miklos
Liptä-Tkpla . . . .
Liptoujvär . . . .
Lifla a. d. Elbe.  .
Littau.
Lobofitz .
Loser.
Lomnitz a. P . . . .
Losonez.
Lucshifürdö . . . .
Lunz.
LugoS .
Lundenburg. . . .
M.°Neustadt . . .
M .-Ostrau . . . .
M.- Swönperg . .
M -Trüban . . . .
Mähr. Weißkirchen
u-agdeburg . . .
Magyar-Ovür . . .
Mako.
Malaczka.
Marburg.
Marchegg.
Margarethen a . M.
Maria-Teresiopel .
Marienbad . . . .
Maros-Ujvär . . .
Maros-Väsärhely .
Martünväsär . . .
Mäthäsföld . . . .
Mauer.
Mautbausen . .
Mecsekszabolcs . .
Melk.
Melnik.
Meran.
Mezö Trlged . . .
Mies.
Miramate . . . .
Miskolcz.
Mrstek.
Mitterndorfi . Mürztal
Modern.
Mödling.
Modor.
Modos.
MohLcS.
Mokrin . .
MonLsee.
Monor.
Monfalcone.
Moravec.
Morchenstern . . . .
MorvaszentjänoS . .
Moson-Magyar- Ovär
München.
Mürzzuschlag . . . .
Muschau.
Myslovitz.
Nabrestna.
Nachod.
Nagv -BecSkerek . . .
Nagy Bresztoväny .
Nagy Kanizsa . . .
Nagy -Käroly
Nagy -KLta .
Nagy-Kikinda
Nagy-Körös.
NagY -KovLcSi
Nagy -L^vLrd
Nagy-Maios
Nagy Szent Miklos
Nagy- Szombat . .
Nagy Tapolcsany .
Nagy TStöny . . .
Nagy Värad . . .
Nasicc.
Neisse.
Ncmet-KereSztur .
Nepomuk.
Neu-Arad . . . .
Ne »--Benatek . - .
Neubruck.
Neubhdschow . . .

60

60

60

60

60
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Neudorf a . d . March 2 - Ponüz.
Pot schach.

2 —
Neudörfl. 8 1
Neufeld (Lasta Ujfalu) 2 Prag. 2
Neuhäusel. 2 Prerau. 2
Neulengbach . . . . 80 Preßbaum. 60
Neumarkt i . St , . . 2 Preßburg. 2
Neunkirchen. 1 Preßnitz. 3
Neusatz. 2 Pribram. 3
Neusohl. 2 Probsdorf. 60
Neustadt a T . . . . 3 Proßnitz. 8
Neustadtl a . d . Waag 2 Prosznyakfa . . . .

Prikaz b . Olmütz . .
2

Neutitschein. 8 8
Neutra. 2 Przemysl . . 3
Nieder-Lin bewiese . . 2 Hrzeworsk. 3
Nieder- Rochlitz . . . 3 Puchberg. I
NiemoS. 3 Pulkau. I
Niklasdorf. 2 Purgstall. 1 60
Nikolsburg. 1 Purkersdorf . . . . 60
Nimburg . 2 60 Pußta -szkNtloriucz. . 2
Nixdorf. 3 Raab. 8
Nägräd -Verocze . . . 2 RLczalmas. 2
Nürnberg. 3 66 Raczkevce. 2
Nußdorf a . Attersee . 8 Radegund . 2
NyiregyhLza . . . . 2 Radonitz. 3
Nyitra. 2 Raitz. 8
O - Böcse. 2 Rakonitz. 3
Oberhollabrunn . . . I Räkosliqet. 2
Oberleutendorf . . . 3 RLkospälota . . . . 2
Ober - Markersdorf . 1 RäkoszentmihLly . . 2
Ober - Wigstein . . . 2 Ramsau. 1
Oderberg. 8 40
Odrau. 2 Raudnitz . . . . . . 3
Oederburg . . - . . 8 Rautz. 2
Offevbach (Main ) . . 3 60 Regensburg. 3 60
Okocim. 2 Reichenau. 1
Olrnütz. 2 Reich enberq. 3
Oppeln. 3 6V Reichenhall. 3 60
Or >an. 2 R -ckawinkel. 60
OroszvLr. 2 Retz. 1
Ocih a . d . Donau 60 Rodaun . 60
Oswiecim. 2 Roitham. 2
Oszada.
Palicssürdö.

2
2

Rokycan.
Rosenberg.

3
2

Pancsova. 2 Rostok. 2 60
Papa. 2 Rothkosteletz. 3
Pardubitz - . . . 2 Rozahegy. 8
Passau . . . . . . 3 60 Rum. 2
Pöcs (Fünfkirchen) . 2 Rnmbnrg. 3
Peczel. 2 Ruttka. 2
Peggau. 2 Rybnist. 3 60
PerchtoldSdorf . . .
Pernitz.

60
l Saar. —

Pesthide ^kut. 2 Saaz. 3
Pstervärod. 2 Salzburg. 2
Petrijevci. 2
Pettend. 2 St . Georgen i .Attergau 2
Pichl. 2 St . Gilgen. 2
Piesting. 1 St , Johann a .d. March 2
Pilsen. 3 St . Michael . . . . 2
PiliSvörösvär . . . . 2 St . Pölten. 1

2 St . Ruprecht a . d .Raab
St .Stefan a .Gratkorn
St . Stefan b . Stainz
St . Beit a . d. Glan .

s
PilisszLntä. 2 8
Pisek. 2 8
Pystian. 2 — 2 —
Pittcn. l St . Beit a - d . Tr . . 6V
Plauen. 3 60 St . Wolfgang , O .-L>st 2
Pless. 3 60 SärvLr. 2
Pücsmeg yer-Leanyfalu 2 Sasvär.
Podebrad. 2 60 Säubsdorf. 2
Podersam. 3 Sauerbrann . . . . 2
PoliLka. 2 2

2 ?
3 2
8 2

Pozsony ' . 2 — SchattmairnSdorf . . 8 —
Pottenbrunn . . . . 1

6V
Schatzlar . 3

60
Pottenstein a . T . . . — Skbemnitz. 2
Pöchlarn ( Groß -) . . 1 60 Schiffbeck. 4 80
Pörtschach. 2 SV Schlau . . . . . . . 2 60
Pösthön. Schloßbcrg. 2

8 3
Pohrlitz. 1 so Schönlinde. 3 —

3 n- >>
Schmiedeberg . . . . 3 — Törökbolint. 2 —
Schodnica. 3 Totis. ! 2
Schottwren . . . . I Traismauer. I —
Schrattenthal . . . .
Schütt - Sommerein .

1 3
2 — Trebitsch. 2 —

Schwador . 60 Trencsön Tepla . . . 2 —
Schwanenstadt . . . 2 Trencsän. 2
Schwarzau a . St . . . 1 Trentschin. L
Schwaz i . T. 3 Trient. 3
Seeb enstein. 1 Triest. 3
Seewalchen a . Atlersee 8 Troppau. 2
Sellye. 2 Turnau r. Böhmen . 3
Selmeczbünya . . . 2 Tyrnau. 2
Semil. 2 Uj -Arad . 2
Semmering. 1 Osverbasz. 2
Setzdoif. 8 Ujvidek . 2
Siegenfeld. 60 Ung. Altenburg . . . 2
Sillein. 2 Ung. Hradisch . . . . 2
Siofok. 2 Unhoscht. 2 60
Skolschau. 8 Unken. 3
Smiritz. 3 Unterach a . Attersee . 2
Sobeslau. 2 Unter-Tannovitz . . . 1
SolymLr. 2 Unter - Waltersdorf . 60
Somorja. 2 Bacz. 2
Sopran. 2 Vag-Ujhely. 2
SoroksLr. 2 Valpovo. 2
SüSkrut. 2 Barasd. 2
Späcza . . . . . . . 2 Becfäs. 8
Svindemühle . . . . 3 Velden. 2

2
Starkenbach . . . . 3 — Veszprem . . . . . . 8
Steinakirchen . . . . 1 60 Villach . 2
Steinamanger . . .
Steinschönau . . . .

2 2
3 — Vinkoce. 2

Sternberg . . . . . 2 Viseqrad. 2

Stockerau. 60 Böslau. 60
Strakonitz. 3 Bukovar. 8
Straßgang. 2 Waidhofen a . d . Ybbs 1 60
Straß -Somerein . . 2 Waizen.
Strobl. 2 Waldegg. 1
Strhj. 3 Wandsb 'eck . . . . . 3
Studenzen . 2 Warasdin. 2
Stuhlweißenburg . . 2 WarnSdorf. 3
Stuttgart. 3 60 Wartberg. 8
Sulz -Stangau . . . 60 Weidenau. 2
Szavadka . . 2 Weipert. 3
SzatmLr. 2 Weiffenbach a . T . . . 1
SzLzhalombatta . . . 2 Weißkirch. 2
Szeged. 2 Weiz. 2
Szegedin . 2 Wels. 2
SzSkeSlehörvär . . . 2 Welwarn. 8 60
SzekszLrd. 2 Wersch etz.
Szmtendre. 2 Weßprim.
Szent -Lörincz (Bara-

nha ) . 8
Wielicka.
Wieselburg. 1 60

Szempcz. 2 Wieselburg (Ung .) . . 2
Szent Lörincz . . . 2 Wr . -Neustadl . . . . 1
Szentes. 2 Wigstadl. 8
Szered. 8 Wilhelmsburg . . . 1 —
Szerencz. 2 Wischau. 2

8
Szobb. 2 — Wittingau. 8 —

2 Wörgl , Bhf. 3
Szombathely . . . . 2 — Wllrbenthal . 2 —
Szöreg. 8 Ybbs . . . 1 60
Szt . Kiraly -Szabadia 3 Zabrze. 3 60
Tabor. 2 Zagrab. 2
Tahitotfalu. 2 Zalaeg erszeg . . . . 2
Tannwald. 3 Zavod. 2
Tarnovitz. 3 60

^ell am See . . . .
3

Tata. 2 s
Temcs Ranete . . . . 8 — Zittau i . S . . . . . 3PO

8 1
TemessLg. 2 Aombor. 2 —
TemeSvär. 2 Zsolna . . . . ' . . 8
Tcplitz. 3 — Zsombolya. 2 —
Teschen. 2 — Zuckmantel. 2 —
Tetscheu. 3 Zwickau. 3
Thorenburq . . . . 8 Zwittau. 2
Tököl - . 2 2
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L/lsri bittsi überall 8611) 6 2 U verlangen.
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iÄULilLclllen
Klavier» rilksn

Darmonium ^ awinerwusik
Violine Orchester
6e11o Oiultarrs

i- ivller
Lumoristlira

Oliöre
Duetts , iterrstts

Ziuüienwsrks sto . vsrssuäg Ullä kkLüLV. ^

Laia, 1o§ s kür

Otto NZsss , ^/isn
ooooo « » » «ûsLvsrlsZ uvä Lortimsut

VI/2 , MMUMtrM 91 . 7kl . 6264.

MMrtlisI i« -iiöüling bei Vienv
1850 ASArünäek , rnik rnoäsrnsin Lornkort sinAsriLÜtsk , ln sokönstsr I .LAS ara
XVIvnsr Vkaläs nnä üooü nnr r/g LaknsknnLs von Vklvn 6n1)ksrni , Nis^se kür
»11s ^ rt .ön von knnsrsn Lrankksktsn , I^srvvnkrankkstlsn , kür LrkolunAS-
KväürktkAv nnä LvkwäoksLnstänäv äks vor ^üZIieüsto k?ÜSAö nnä nns ^ sLsiok-

nsks Lrkol ^ s.
v - - Vssssrkursn , IHsattui-sn , Xoiilsnsäursbällsi ' ,

« - ölsttriaoks Kui-sn , lnkslatlonsn „soll 0r . Sulllng, « asssge -Xursn,
2LvrL0ÜSQ : l.ukt - unil Sonnsndäägr , bsvetioNisespis, ttsilgvmnaslilc.

I>rosxslLts ANLtls . eiisk-LrLt : Ur . ^ossk u ^etss.

^8oIinKer Llsklwssren
allsimAs ZsrmASHuelle kür Oestsrrsiell - DnMrn

ivr . iLL . ^ rrsLirsrirLS.

^ssbsstsoks , Ussin - und rssokenmessen , Lokssnsn sto.
suoll Dstüil-Versünät 2 v sn gros - prsissn äireot au krivate . LlustsrsenäunA:
(FLN 2 lloül Assollliü'ones Itüsirmssssr A7 2 .70 , lloollksines Derrsn-ksrl-
wutter -Iktsolleninesssr 1 .70 , keiust vsrßolllsts 8olleers L 1 .50 , 2U-
samrnen ^ 5 .90 kraneo . Orosses lilustrlrtes Drsisbuoll über Lesteeirs,
'llüsellemnesZtzr , kLsiriussssr , Lellesren , sowie ülls sonstigen Ltülllwaaren

unä üausllaltungsgegenstLlläs wirä bei Lsrutung auk diese Kimonos umsonst unä
xortokrs! sugesendet.

RW KWMLV

Slonatliok Luvst stark « Xnrninsrn ln
ynart . — vanLjäkrlx nnr S L.

Lllllxatv «nä ivt «rs88Lil1v8t« Leltvnx kör Llsd
Kader unä kaekruLuner vnä öle kamllls . t^rode

numineri » xratl ».

VildklL krlek , L . u . Ir. LokduedRllälör
^Vävn I . , vradsn 27 dvl äsr k̂sstsLnl «) .

LskreiuvA 8oLort äurod „ ^Vaoli
Luk ", § 686t2Ü6ll A680llüt2t.

Karantik : ösi ^ ielitsrkOlZ ' LetrgA
rurüelr . OILvrisnäs ^ nsrlremiuiiA.
^ .rritlioli smpkodlsn . ^ .Itsr unä
O680lil6odt LNKsdsn . Lr086düi '6

uni80Q8t clureti:

Institut ,,^ 6 S 0 Uls . P



Allgemeine Anzeigen.

?kbl.
Ls Losiöt Ar Mts.

äsclen äai 'urn ^ .usueDsnds snliäli
OR ^ HS siris LeDuoDisl sirrss
sieDsnsn HLIRlVlI1 "I' Ll -. 8 § SK6ri

RttLIäl ^ /KVISlVrilS unä OIOUV.

leb litt .jNrrolanß an HIi6ums >ii8iLU8
unä Oiebt null keine ^ rrnei Zab mir äie
ßerinßste blrleiobt

ruZeben mullten, äa6
erkolßreiebes sei.

runZ ; äie ^.rrte Zaben
meine Reilunß auk, 6a
ßelanß es mir plöt^lieb
sine Nisobunß von 5
ßanri barmlosen Inßrs-
6iöN26N 2U8LMM6N2U-
s teilen , unä äieses Nit¬
tel bellte miob in äer
kürriesten 2sit . lob ver-
suobte äi 6 8 6 ^.rrinei
naobber an Lekannten
unä Naebbarn , vvelebe
LN I11lSUU1S .1l8rUU8
litten , aueli an Rospital-
katienten mit soleb
wunäervoll erstaunliob
ßünstißen Resultaten,
äsü selbst bervor-
raßenäs Doktoren
mein Nittel ein positiv

Keitäem babe ieb äamit Runäerte von
ßanr bilklosen kersonen , belebe weäer obne
Rilke essen , noob sieb selbst ankleiäen konn-
ten , Asbeilt unä rwar solebs im ^.lter von
60 bis 75 äabrsn , welobs manebmal über 30
äabre äissem Dsiäen untsrworken waren, leb
bin äes Lrkolßes so sieber , äsü ieb mieb
entsoblossen babe , mebrere Runäerte von
Lebaobteln krsi ru verteilen , äamit an-
äere arwselißs Deiäenäs auob äavon Vorteil
srrislen möZen. Rs ist äies ein wunäerbares
Nittel unä unterließt es keinem Lweikel, äaü
kranke , welebs selbst von Doktoren unä
Rosxitälern als unbeilbar erklärt, vollstänäiß
wieäer berßestellt wuräen.

Nsrksu 8is 8iok » ioR vsrlaußs
Kölns LsLaRluvß , sonäern koräere 8ie nur
auk, mir Ibren Namen unä ^äresss ruriusenäen,
mit äem Verlausen naeb einer krsisn ikroDs-
sobrLolitsl . Wenn 8ie äann mebr beäürken,
ist äer kreis ein äullsrst wsüißer . Neins ^.b-
siobt ist es niobt, aus meiner LrünäunZ ein
enormes Vermäßen ru ermasssn , sonäern
elenä Dsiäenäe ru beilen . VVeväsn 8ie sieb
per V̂elt- kostkarts an : äoku Srnitk,
1015 San ^or Souss , Sdos Laue,
bloßlanä, Donäon , L . 6.

6odsvll 6 argv . .7L °.! ' : tL ',:
8ok3trmsistsr , Ukrsn-, luv-slon-, üolä-
unä 8Ildsr« srsn - kxport naok allen l.än-
äsrn , Vien III., Nennwsg Kr. 75 . Vvr-

^2 langen Sie gratis unä franke meinen
grölten preirkurantübsrkrLLisioos -vbr o
--okabrNtspreisell , 8okaM>LUSSr, Intakt,

2 . 2snltk , üllioäss , Anäsmarr , Omega, I.on-
1 ^ ginss , Orarlosa , sollte Kakn- Ukrsn von
L » ^ 15 . — »ntvrLrt' . iKsrkstättv für neu»
^ >Ukrsnunä 8 eparatursn,io ^säsr Sattuoz

l1'» ,okeiiokr «rirä sine neue k'eäsr k!1r
80 k einxesetrt.

LIelner Xusxnx aas äeia krvi»
katatox:

Ikokte 8 ok« sirsr Kioksl - Nos-
kopf-^nker-Osmontoir- Ukr,

sollte ktoskopf- ?at . - 8 gm - tltir

Lxtrotlavlis Kaval .- Nsmont.-
Ukr ll, .ütsts>Nbl , ir>̂ llvksi- ,
8tal>>- oärr Oxvägstiäurv „ 6 .—

kokte 8IIdsr- ltsmont .-Uiir f . v ^rnsiioä . Nsrrsii , 7 —
kokte 8IIdsr-Anker-8 smontoIr - Ukr, io Stviaeu

kokte 8IIdsr- /tnkor-kIsmont. - tIkr, Io ätsiaeu
laufsaU , 3 Sl dsrwLnloI . . 10—

kxtrsfiavks Kavalier - Anker - kiömont . - Ukr , ^
klrsndakn - prär -Ukri. 8takl - oci »Ilokslgskäuss " 18. - ' -
„1orgo " - prüris .- Ukr io 8ildsrgsksuss lsiaster

^usklldrrioe . . .. . . . . . 27 .—
^Okt I4kar . Oolä -Oamen- ltsmontolr - Ukr . . , 18.—
kokt 8 IIber -Itsrron -Kstts . 2 .—

Lute Vsnäukr mit Svklaxwerk , 2 Nswivkie , 3.^0
Kleins runlls Wanilukr . 2.20
8 läge gsksnüs ? sn <Isl-8okIag - Ukr mit 2 6is-

vriolN '' , 130 cm laox . . 24 .—
Psnä^ 8oklag -Ukr , 95 <M laax . . .^ . . . , i ^ - 7. ^
xsiL»uft« oäer reparierteIlkr vrirä strsox reelle Larantl»

geleistet.
Sitte meinen Kamen unä ltausnummvr 75 ru dsaokten»

N . u . k . Rok-Lueliänuekkröl unä
Rok - Vsl 'la§ 8 - Luelika.nä1un8 Oanl
knornms , >Visn II/1 , RIoeksnß . 2.

I,sitks .äei » kür Len

ÄliMdllgMsii-
» WMI »
fün I-isncielssOliulsn sov ^ is riu »'

Zelbsibele îl'unK.

Von

6r. 6^. 56 Leiten . ?rei § 1.20.
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MD M " . _ / _
allSr - Urteil

8?er . -LM >iMrjt LnKon lilsmsv
VTien XVII/ ^ , OomeniusKasse 3.

l- sstsnauf ^ üAS tüp l^ sncibsii ' isb stets SM l- SZen.
lelsplron Dsr. 17985.

Philipp ^ l 6 U 8t 6 lN 3

vs ^ uoksits . sbtülik'Sncis I^ ! I- !. ^ I^
(i^ susisiiis L 1 i 83 d 6 ili - ? i 1 l 6 ri) .

^llen älinlioken krüpuraten in ieäer LeriekunK vor ^urielren , sinä äiese killen
tnei von allen soliäkliielien Lubslanren ; mit größtem Erfolge angewenclet bei Lrnnk-
beiten äer DnterleibsorKune . sinä leiekt ubtülirenä , blutreiniKenä , kein Heilmittel
ist günstiger unä äudei völlig unseküälieker, nm

V b L'8 ^ o x » L LL n 8 ^ b n
rin bekämpfen , äie gewisse tzuelle äer meisten Lrankbeiten. Oer verrnokerten korm
^vsgen v^eräen sie selbst von Linäern gerne genommen.

Line Lelmebtel , 15 killen entbultenä, kostet 20 Wellen ; eine
Lolis , äie 8 Lelmebteln , also 120 killen entbält , kostet nur I( 2 .— .
Lei Voreinseuäung äss Letrages von l( 2 .45 erfolgt krunkorusenäung
1 Lolle killen.

! ^ or biaebabmungen v̂irä äringenä geumrnt.
VV . Llan verlange „ pliilipp keusteine adfiikrenlle

Pillen " . lilur eebt, wenn zeäe Lebnebtel unä Anweisung mit unserer
gesetrilieb protokollierten Lobutrmarke in rot - sebwnrrem Druck
,,Leil Deopolä" unä kntersebrift „pbiiipp l»Isu8tein , clpotbeke" , ver-
sebsv ist . Dnsere bunäslsgeriobtliob gssobütrten kmballagen
müssen mit unserer kirmn gereiebnet sein.

Plilllpp Oeurtein ? üpotliske „rum kl . keopolä"
LE

^Vien I . , blankenz asse 6.
^ r li 3 I t I i o b in silsn ^ potksksn.

t . t . WUbl . priv . MM - n , KMedsns - biiii'iektliiißsliskdlttkj
Obsrnabms von komplsttsn ^sstssbaus - Uinriolitungsn

V/IÜX VIII . , klorianiKasss 40.
urrc!

nii !l VsrlLnZsrQ ÖL?' lalsl . "
Ulllstrlvrtvr rrslsknrant Ars-tis rruL kr»nko.
-von nsnsn . vmcl vIDsv 'sxilslIsn Î ills -i -clsn,
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Vas be8te LattenvertilA 'un ^ mittel i8t ^ mil Zksiss

V ^ / 2 ur radikalen VertilZunZ' von Latten . Oa8 Lattenmittel
v irkt tödlieb nur für l^IsAstisrs , lür gl !s ldsustisrs i8t 68

un8obäciliob - Lrem 1 Lobaobtel L 1 .60, bei 10 Leliaebteln L 16 .—
franko Lmballa ^e und Lo8t . An belieben durob

LDiii. SL^i .^s LNvi: i . -2r»onn : iLi:
6 IL. — Inisnui 'bsn . Vslspkon Or . - Lsslovvitr k^5. 7 .

I) s,8 erLUerLOAlieUe ^VstäLink in Or .- Lsölo ^ itr : eollreid ^ :
V ^olllKeboren Derrn ^ .potiieker Drnil 8 LaIa , Lsslovvi ^ .

Die AelertiZte Outsverv ^altuvA bestätiAt , äaü äas von Ilei -rn ^ poDwicer
8Ls,1s, g-QAelerDKte DrLpÄrai ) 2nr Veri -IIZunK von Halten , sioll § ud bevvLNrt Nnt,
und lür andere Diere un8ebäd1ieb i8t.

DrLller20Alie1i6 dut 8V 6rwa 1tunA 8ee1o ^vit2 , ^ anlcowskl rn . x.

L
»<

I.

r« KIikllmaii8Mll8 , K!ikü8r8edillkl'r6ll
Lbermüdun ^ naeb an8trenxend6n Luümär86ben , 8ende inan
an die LnKelaxotbeke de8 IVIr . ^ mi ! Zksls , Qr . Zsslowitr,
L 1 .— und man erkält eine V 086 IViSntboosp8oI , eins

vor ^üZIiebe Linreibun § . LeZtellun ^en 8ind ^ u riebten an die

^NA6 >3poiIi6 !̂(S ciss lVI n . ^m i ! 8ks ! a , Kr. -8kk !oMr , Mftzv.
DLb 1k» b- 8»1 K) bLLbHL^ 1 bLi ^ x » SLrL» 1 il 8 l^ bLi;

Mr . ^ mil ^Lksls Mknersu ^enmillel.
1 Diakon m . ? in8s ! 5OK ; b . ^ in8sndunK von60k in Lriefmsrksnfranko.

Oa8LülinerauAevdrd naeb vorau8 §6KanAenemLu6bad mit dem Nittel
Zut einss6xin86lt ) dann6 ^ a^6obneLuöbaclkrüb undabend8Aut einZexin8elt
und am 86oli8ten La ^e ^vird 68 naeb einem warmen LuLbad mit einem
8tumpken Oexen8tand oder mit dem Lin ^erna ^el 8ebr leiebt entkernt.

L8I(LlL '8lLiioIill -?oväkr.
ArsllMver "LLLL -".'!"

Leit daliren an der Poliklinik in ^Vien ( ^.bteilun ^ Lrok. Or . Lrüb-
^vald ) an ^e v̂endet . Von vor ^üAlieber ^Virkun § bei ^Vund8ein und ^ .U8-
8edläA6n der Linder , i8t anti8exti8eb und trooknend . — Lrivaelmenen
dient 68 l)680nder 8 Aut beim ^Vundlauken , auoli i8t 68 desodormierend
bei 8 eliivei 6ab 80 nderunF 6n . — sursis 60 idsilsr.

^killMtMt ttillkl' "
IVil' . ^ mil Zl( 3 l 3 's ZOllul 2 SN§ 6 >3 p 0 ltlsl (6

LrueLtsnttalrtsilun A, Or . - Lsslo witr :.
Ikvstirvli l-iimbssnssit iokI. OekAllunäilikl . l 'rLoiitL ? . — Idimbssr- , ^ rclbssr - ,
1 „ ^ otisnnisbssrssft „ ^ „ >, 7, » 7 .— Aprikosen - uad Oo-
1 „ ^ i-6bss5ssit ,, „ „ „ " » 8 .60 Nsnmsbssr - ivisk-ms-
1 „ Wsicrksslsasi „ „ „ „ „ „ 7 .60 Iscls laut krsiskuisnt.
^Uss In ps-stctisekisn Slsok ^ossn . — k̂ ^sislisisn suf Wunsek Zi-stls uncl fi'snleoj

8si Ai'öksnsm Sscisi 'f bitts iok Lpsrislofisnts sinrukolsn.

LE " S ^ LULII ^ r

ksk ^Isn k^o « Ä!vn
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6rÖ88tS8 bei

HHIXS .I6L
-wi ^ K

WIbLloLi , IV . I ^ osr . , 18.
"VVIsnsr Ltscltdaknsistlori : „ KsttsndrÜOksrlAssss ".

L « xv11r « ,IriLL « xv1iL
LS8 sektem 8I«rn salletum

Vklssviiedkll- Ltz^ Ill , 8edL6d- vvä vowillOLpikIö

LttLarü - HueKLe«

8^6ll!13rL6II , MW8 -WM MÜ ^ ilW8RI!6r
unll alle übriASll

l< 3ff66tl3US - 8p >6l - !^ 6c >uisil6N.

k'rsis - Loilrsnts Silk Vsi -IsriA«» Arstis . 'd>



Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen. 509

Uost- und Telegrafenämter , Kisenöahn - und Dampfschiff-Stationen
der österr. -mrgar . Monarchie*) mit Angabe der Meikenentfernung (nach Zonen) aö Wien.

Postämter find dort , wo solche sich befinden , durch die Zonenzahl angegeben.
A- Kürzunge » : t — Telegraphen- Stationen , « — Eisenbahn-Stationen , m — Telephon-Stationen , a -- Dampfschiff-
Stationen , Bhf . — Bahnhof, d. h . das Postamt liegt am Bahnhof. — Abkürzung der Länder : B . — Böhmen, Bk . --
Bukowina, D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä. Kärnten, Kr. — Krain , KS . — Kroatien-Slavonien , Kü. — Küsten-
and , M- — Mähren, N .-Ö . — Nieder-Österreich , O .-Ö . — Ober-Österreich , S . — Salzburg , Sch. — Schlesien

Sbg . - - Siebenbürgen, St . — Steiermark, T . — Tirol , U. — Ungarn, Dbg . — Vorarlberg.

Zonen - Tarif siehe Seite 478.

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen ^

und Z
Land n

Ortsnamen ».
und ; Z

Land «7
Ortsnamen

und
Land

A.

«bäd - Szalükte
Aba -Lehota U.
Abaliget U. t s
Abauj -Bakta U.
Abauj - Komlüs

^Szäntü
4 . .

Szemere

Szina

Ung.
Abaui

Ung
Abauf

Ung
Nbau, - Szüplak

Uug.
Abauj

Ung . . .
Abauj - Tihany

Ung . v . . .
AbaujvLr - Ke-

nhhecz U. s
Abbazia K. 4 8 6
Abelova Ung. .
Lbertham B . t.
AbfaltersbachT.

4s . . . ,
Abony Ung . 4 s
Abos Bhf . Ung
, ts > . .
^brahäm U.
SbrudbLnyaU . t
Absdorf Bhf.

N .-O . t s .
AbSdorfNieder-

N .- Oe . 8 .
Abstall St . . .
übtenau Slzb . t
Abtsdorf B . t 8
Sch Ob . -Oest . .
Achau Nd .-Öe.

t 8 . . . .
ffchenkirch T . t
Acs Ung. t 8 .
Acsa Ung. t 8.
ScsLd U. t o .
Ada Ung t 8 <l
AdLcs Ung. 8 .
AdamüwkäG . t
«SamSthalM .t8
Adänd Ung . t.
AdelsbergKrain

Adcrsb'achB.' t!
Adlerkosteletz B.

AdlwangO -Ö .6
Admont St . 4e
Adnet b. Hai-

lein S.
LdorjLn Bhf . U.

Affen , St . t 8 s
Sfritz, Kärnten.
Aza U. . . .
^gfalva U. r 8
Aggsbach,Markt

(Bez . Krems)
N .-Oe . t .

Dorf
(Bezirk Melk
N .-Oe . t <t

Xgostonfalva U
^ t 8 . . .
Agram Kroat . 48

Agtelck Ung .'
Aich beiKarlsb
! Böhm , r .
!Aich bei Laibach
! Kr . t 8
Aichberg- Stey-

rermühl Ob .-
Oe . t 8

AigenO .-Oe . t8
Ligen b . Raabs

Nied .-Oest.
Aigen- Glas S-

4 8 . . .
Aigen-Boglhub

v. Strobl S -6
Ainsersdors M.
Aistersheim O --

Oesterr . 4
Ajeüo Küst . t
Aska Ung . t 8
AjnLcsko U. r 8
Aston Sieb.
Aka Ung . . .
Akaszrü Ung . .
Akna Szlatina
. Ung. t 8 . .

L.kos Ung. t 8 .
Ala Tirol 4 8
Matthäi , U. . .
Alba s. Stuhl-

weißenburg .
Alberndorf

Ob .-Oe . . .
Alberschwende

' t . . .
Albenfalu U. .
Albertr - JrsaU.

4 8 . . . .
Albona Küst. t
Albrechtice -LffLr

B . 8 . . .
Albrechtsberg

N .- Oe . . .
Albrechtsdrf B.

4 8 . . . .
Al- Cfill Ung. 4 8
Alcsuth Ung . 48
Al -Debrö Ü. .
Alenkowitz M . .
Algund Tirol .
Algyö U. t 8 ä.
AlavüayU . 4 .
Alhüllng . . .
Alibunär U. 48
AlistLl Ung . .
Alkenhür U. 4 e
Alkoven O .-Oe.

4.
Alland N .-Oe . 4
Allentsteig N

Oe . 4 8 .

^Mürztha ' lS
Allhaming Ob.

Oe.
Allios Ung. 4 8 .
AlmLdi U. 4 .
Alm bei Saal¬

felden S . 4
AlmLS (Abauj-

Torna ) Ung.
Alm Ls - Kama-

rLs Ung . . .
Almissa D . 4 S
Xlmosd Ung . .
AlpLr Ung. 48.
Alparüt Sbg.
Alpbach Tir.
Alsü -Xbräny U.
Alsü- Plap Ung.
Alsb-^ rpLsU-ta
Alsä- Bagod , U.
Alsü - Bereczki U.
Alsü -Bocza U.
Alsö . Bodony U.
Alsü - CsernLton

U.
AlsüDabasU . to
Al,ä -Dombü N
Also - Domboru

U. 4 8 . . .
Alsü - EsztergLlh

Ungarn . .
Alsü-Fernezely

U.
Alsü-HamürU . 4
Alfo-Homorüd

U. 48 . . .
Alsü -HrabüczU.
Alsü -Jllmicz U.
Alsä-Jlosva U.
Alsü - JLra U. 4
Alsü -KomLnaU.
Alsü - Korompa

Ung . . .
Alsü -Kubin U.ta
Alsü-Lendva U.

4 8 . . . .
Alsü- Lieszkü U.
Alsä- LipniczaU.
Alsü - Maros-

VLradja U. .
Alsü - Meczenzüs

Ung . ts . .
Alsü - Mislyc

Ung . 4 8 ..
Alsü Nümedi U.
Alsü . Nereszni-

cze Ung . B .
Alsü - NyLrasd

Ung . 4 8 ..
Alsü Nhäregy-

HLza Ung. t
Alsü-PLHok U.
Alsü- Paloita ll.
Alsü -Pül Ung. .
Alsö- Petöny ll.
Alsü - PolyLnka

U. . . . .

Alsü- PorumbLk
U. t 8 . . .

Alsü - Pulha N.
Alsü- RLkos Bhf.

u . 4 8 . . .
Alsü -Ramücz U.
Alsü -RücsünyU.

4 8 . . . .
Alsü RönökU . 8
Also . Sasü U. t8
Alsü- Szalük U.
Alsü - SzelesteU.

4 8 . . . .
Alsü -Szeli Ung
Ulsü - Szlovinka

Ung . . . .
Alsü - Szolcsva

U. 4 . .
Alsü - Szombat-

falva U . t 8
Alsä-Szopor ll!

4 8 . . . . ! 4
Alsü - Sztregova!

Ung. . . . ! 3
Alsü - SzücsUng . ! 2
Alsü-Tatra -Fü -1

red U. t . . 3
Alsü -BadLsz N. . 3
" ü - BLradU .ts ! 2
Alsü- VäsLrd U. ! 2
Alsü -VereczkeU -t ! 4
Alsü- Veszteniczj

U 8 . . ^ 3
Alsü -Bist U. 4 o ! 4
Alsü - Zsülcza ,

Ung. 48 . . 3
Alt-Arads . Arad 3
Alt - Aussee St . 4> 3
Alt - Banovce

Kroatien , s. ,
StariBanovci —

Alt -BenLtekB . 4! S
Ält -Biela bei

PaskauM . . 3
Alt - Bielitz Sch . ! 3
AltbunzlauB .te 3
Alt - Ehrenberg

Böhm , t . .
Altenberg bei

Linz O .- Oe.
Altenbuch B . .
Altenburg Bez.

Horn N -Oe.
Altendorf bei

Römerst. M . t
Altenselden O .-

Oe.
Altenhof b. Lem¬

bach O .-Oe.
Ältenhof -Then-

nebergN .-Oe.
4 8 . . . .

Altenmarkt bei
GottscheeKr.

Altenmarkt bei
Radstadt .S . te

Altenmarkt bei
Raket-Kr . 4 . .

Altenmarkt bei
St . Gallen
St . t . . .

AltenstadtVbg .8
Altenwörth N .-

Oe . 4 . . .
Alt-Fraiautz Bk.
Alt - Habendorf

Böhm , t 8 .
Althammer Sch.
Llthart Mähren
Alt-Harzdorf B.

4 . . . .
Altheim Ober

österreich t 8
Althofen Kä . 4 8
Alt-Hrostnkau

Mahren .
Althütten B . 48
Mt - Karlsthal

Schief . 4 o
Alt-Kolin B . 4 8
Altlag Krain
Ult - Langendorf

Böhm . . .
Altlengbach N .-

Oesterr . 4.
Alt - Lichten-

warrh N .-Oe.
Altmannsdorf

N . -Oe . 8 . .
Alk - Moletein

Mähr . . . .
Alt-Ofen s. 0-

Buda . . .
Altmünster Ob --

Oesterr . t 8 .
Al -Torja U.
Alt-PakaB . 4 8
Altprags T . t
Alt-Rersch M.
Alt-Rohlau B . 4
Alt - Rothwasser

Schlesien 4.
Alt - SandecG .te
Alt Schallers¬

dorf M - 4 . .
Altschwend O .-

Oester - . . .
«ltsvhls .Zülhom
Altstadt ^ Freu-

denthal Schl.
Altstadt b . Neu¬

haus Böhm , t
Altstadt b . Ung.

Hradisch,Mä.
Alt - Steindorf

B.
Alttitschein M . 4
Alt - Bogelseifen

Schl . . . .
Alt - Wiklantitz

Alt-Wohnisch-
tan B . 8 . .

Alt-Zedlisch B . .4
AlvLczaBhf.U . 8
Alvincz N. 4o .

2 !

Alwernia Gal.
4 8 . . . .

Ambrüzfalva
U. 4 8 . . .

Ampfelwang O .-
Oester . . .

Amschelberg B.
4 8 . . . -

Amstetten N --

Anarcs U. . -
AndelsbuchBbg-

4 .;
Andersdorf beij

Bärni - M . 4 e!
Andocs U. . .
AndorfOb.-Oe. !

4 8 . . . .
AndrLsfa Ung.
LndrichSfurt

O . -Öe . . .
AndrievciKS .48
Andritz St . 4
Andrychau G . t8
Anger Steier . 4
Angern N.-Oe.

48 . . . .
Anif Salzburg -
Lnina U. 4 8 .
LnnabergNied.:

Oesterr. 4 . .
Annaberg in

Salzburg S.
Snnavölgy- SL-

risLP U. 4 8
Annenheim a.
Osstachers .K. te

Ansfelden Ob .-
Oesterr. 8

AntalfalvaU . 4s
Anthering S . 8
Antholz zu Mit-

terthal T . .
Antiesenhofen

O .- Oe . 4 s .
Antignana Küst.
Anlunovac Kr.

Sl . . .
Apa Ung . t 8 .
Lpagy Ung.
Apahida U. 4 k
Apa - NagyfaluU
Spar U . . .
Apatelek , Bahn-

^ ', U.4 8 .
ApLtfalva (Bor

sod .) Ung.
ApLtfalva (T a>

nLd) 4 8 .
ApLtin Ung . 4 <l
Apcz Ung . 4 8
Lpostag Ung . 4 <l
Aqurlela Ku . 4ä
AracS U - 4 8
Arad Ung . 4sw
Lrad - Gai Ung.
Arad - Szent-

Märton Ung.

*) Die Post- n . Telegraphenämter, Eisenbahn- u . Dampfschiffstattoncndes Okkupationsgebiete- siehe Seiless ».
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

r: Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Arad-vär U. t s
Aranyidka N.
Aranyos U. t s
Aranyos - Ma-

rüth Ung . t «
Aranyos - Me-
, gyes Ung. t v
^ .rapatak Ü.
Arbe D . t ä .
Arbesbach Nd --

Oesterr . . -
Arbing Ob .-Oe.
Arbora Buk . .
Arch Krain 1 .
Archlebau M . .
Arco Tirol t « .
Ardagger N-Oe-
Arlü Ung. « .
Arnau B . tsm
Arnfels St . . t
Arnoldstein Kä.

tv . . .
Arnsdorf b . Tet-
, scheu B . t .

^ .rokszälläs N. t
rokt6 Ung . .

^ .rpäd Ung . s.
Arriach Kämt.
Altstetten N .-O
^.rva-Nagyfalu
, U. t s . . .

H.rva-PolhoraU.
^.rva- Väralja

Ung . ts . .
Arzl Tirol .
Asch Böhm .ts m
Aschach a . d.

Donau, O --
Oe. t s U

Aschach b .SteyerO .-Oe . s
Aschback Markt

Nd .-Oest . t s
AschmeritzM . s
Aspachb .Altheim

Od . - Oesterr.
AsPangN . -Oest.

t « . . . .
Asparn an der

ZayaNd .-Oe .t
Aspern a . d . Do-

nauN .-Oe . t s
Aflalürt Ung . .
Aßling Krain t s
Asszonhväsär U.
Aszöd Ung . t«
Aszüfö Ung . . .
Atäny Ung.
Attersee O .- Oe.

1 >1 . . .
Attnang- Puch-

heim Bhf . O .-Oe. t s . .
Atzbach Ob .-Oe.
Atzenbrugg Nd .-

Oesterr . t « .
Atzgersdorf Nd-

Oesterr . t s .
Btzwang, T . t «
Au a . d. Donau

O . -Oe. t . .
Au bei Aflenz

St . t « . .
Au bei Goisern

Ob .-Oesterr.
Au im Bregen¬

zer « . Bbg . t
Auer Tirol t s .
Auersperg Kmt
AuersthalN -Ö.
Augezd b.Mähr.

Neustadt M . «
. Aujezd b . Luhat-
l schowitz M . ts

4 Aumonin B . t .
3 Aurälhäza U. .
2 Aurinowes B.

ts . . - -
2 Aurolzmünster

Ob .- Oest . t s
4 Auscha Boh . ts
4 Auschitz B . t«
4 Auspitz M . t s

Aussee i .St . t«
2 AutzergefildB . t

AussigB . tsmä
2 AusterlitzM . t«
4 Auwal B. t s .
3 Auzza Küst. . -
2 Avas - Üjväros
4 Ung. . . .
2 Aviv Tirol t «
3 Axams Tirol .3
3 B.

Bäan t . . .
3 Babarcz Ung . .

Babice a . San
3 Galiz . . .
3 Babice b . Chr-
3 zanüw Gal.
4 Babina greda
3 Kr . Sl . . .
2 Babinopolje

Dalm. l t .
3 Baby B . - - -
3 Babocsc U. t «

Bäbolna- Pußta
3 Ung . t . .
4 Bäbony Ung . .
4 Baböt Ung.

Vach im Lech-
thale Tirol .

3 Bachmanning
Ob . - Oesterr.

2 Bachürzec G - .
Bäcs Ung . t

2 BLcs -Almäs U.
1 s . . . .

BäcS - Breszto-
3 väcz U . t s .

Bäcs -BukinU .ä
1 Bäcs - CsöbU.tä

Bäc -Doroszlü
1 Ung . . . .

Bäcsfa Ung.
1 Bäcs -Feketehegy
2 U. t s . . .
3 Bäcs - Földvär
4 Ung . t « . .
3 Bäcs - Keresztür
3 Ung . . . .
3 Bäcs -Madaras

Ung . t . . .
3 Bäcs -Marlonos

Ung. t « . .
Bäcs - Szt . Ta-

3 mäs Ung . t .
3 Bäcs »Top olya

Ung . t s . .
1 Bäcs -Vjfalu U.

Bäcs VaskLt U.
1 t « . . - -
4 Badacson - To¬

rnas Ung. t .
2 Bad Einöd St.

t s . - - -
2 Baden N .- Oe.

3 BadFuschS. ts
BadGasiein S„- t

4 Bad Hall O .-O
4 t « . . . .
3 Bad Jwonicz
1 Gal . t . .

Bad Kreuzen
3 O .-Oe . t . .

Badljevina
2 K.- S . « . i

3
4
3
3
3

2
3
3
3
2
3
3
4
4
4

2
3

4
3
3
4
3
2

3
1
4

5
4
3
3
3
3
4
3
1
4
4
3
3
3
4
3
3
3
3
3
1
3
3
3
4

3

Bad rwpuszna
Bk.

Bad Neudorf b.
Mies B. . -

Bad Peso T- r
Bad RabbiT . t
Bad Radein St.

ts . . . .
Bad Ratzes T.

(l/6 - 15/9 ) t.
Bad Rymanüw

Gal . t . . .
Bad Sternberg

i . B. (1 ./5 . bis
80./9 .)

Bad Velloch bei
Kappel K8 . t

Bad Warten¬
berg Böh . t .

Bad Legiestäw
G . t s . . .

Bärn Mähr, t s
Bärnsd rf bei

FriedlandiB.
Bärnwald B.
Bärringen B.t«
Baginsderg bei

Kolomea G.
BagniSanSte-

fanoK . (15/5—
15/9 ) t . . .

Bagos s. Hajdu-
Bagos . . .

Bogota Ung. .
Bägyon U. . .
BähonyUng. s
Ba/a Ung. tsä
Bajcs Ung. . .
Bajmöcz U. t s
Basmok N. t«
Baina Ung. . .
Bajsa Ung.
Bai Ung . ts .
Baka U. . . .
Balabänha U. t
jBakäcza U. t«
Bakonybsl Ung.
Bäkony Magyar

Szombath . U.
Bakony- NänaU.
Bakony -Sär-

käny U. « . .
Bakony Szt .-

Läzslö U. t s
Bakovär U. r s
Bakow a . d.

Jser B . t e .
Balsa Ung . . .
Baksahäza s.

Orosztonh-
Baksahäza.

Balasia - Gyar-
mat Ung. t s

Balaton-Beröny
Ung . « . . .

Balaton- Ederics
Ung. . . .

Balatonfö -Kaj.
Balaton - Füred

Ungarn . . .
Balaton - Füred

fürdö U. t .
BalatonKeresz-

tür U. t s . .
Balaton - Ma-

gyaräd Ung . .
Balaton - Szt.

György U. ts
BalaväsLr U. ts
BalszsfalvaU .t«
BalLzstelke U. t
Bäld Bhf . U. t s
Baldramsdorf

i . Kärnten .

4
3
4
4
3
4
4

3
3
3
3
3
3
3
3
4

3
2
4
1
3
2
3
3
3
3
3
1
3
3
2

2
2

2

2
4
3
3

3
3
3
3
3
3
3
3
4
4
4
4
4
3

Balf U . « . .
Balice G . t . .
Baligrüd Gal . t
Bälincz (Balin-

tiu )Ungarnts
Balkäny Ung. t
Balla U. t s .
BallaBhf . U. t>
Balmaz - l)jvä-

ros Ung. t s
Balsa U . . . .
Baltavär U. t
BLlvänyos (So-

mogy ) U. - -
BälvänyosFür-

tS (1/6 —15/9)
BLlVänyos- Vä-

ralja U. . .
BalzersLichtnst.
Bäna Ung . . .
Bändoly Ung.
BänfaluUng. .
BLnfalva U. t
Bänffh -Hunyad

ll . ts . . .
Bänhida U. t«
BLnhorvat Ung.
Banjaloka Kr . .
Bank Ung. . .
Bänkeszi Ung. .
Bänküt Ung . s .
BLnlak Ung. t s
Bänöcz U. t s
Bänok - Szent-

Ghörgh , Ung.
Banovaiaruga

KS . t « . .
Banow Mähren
Bänröve, U. ts
Bar Ung. . .
Barabäs Ung . .
BaracsUng. ts
Baracska (Bäcs-

Bodrog ) . .
Baracska

(Weißenburg)
Baraczhäz U. t
Bäränd U. t s
Bärönd s. Sza-

bad-Bäränd.
BaranüwG . t e
Baranya-

Baän Ung.
Baranya-

Baksa Ung.
Baranya- Bikal

Ung. . . .
Baranha-Felsö-
MindszentU .t«

Baranya - Jenö
Ung. . . .

Baranya - Löcs
Ung. . . .

Baranya - Mo-
nostor U. t «

Baranya-Sellye
Ung. ts . .

Baranya- Sza-
bolcs Ung. .

Baranyavär
Ung. ts . .

Baranya - Va¬
szar Ung. . .

Barätfalu U. ts
BarLtos U. t s
Barau B . t s .
Barbana Küst . .
BarcagnoD - .
Barcola Kü . t
Barcs U. t s .
Bares telep U.

ts . .
BLrcza Ung. t«
BLrczika U. t s

IjBLrdfalu U. .

1 Bardibülk Ung.
3 Barilovis KS.
4 Barkaszü Ung.s

Barlangliget
4 U. t . . .
4 Barnsdorf M.
3 Barüth U. r .
3 Bars- Baracska

Ung . . . .
4 Bars -BessenyS
3 Ung. . . .
2 Bars- EndrSdU.

Bars -Rudnö U.
3 ts . . . .

Bars - Szklenä
4 Ung . t « . .

Bars-Taszär U-
4 t s . . . .
4 Barszczowice
2 Galizien t «
2 Bärt Ung. . .
1 Bartatüw Gal.
3 BärtfafürdöU. t

C/5- '°/.) - -
4 BartfeldU. t «
3 Bartos Bhf . U.
3 ts . . . .
3 Barward gürny
2 G . o . . .
2 Barwinek Gal.
4 t . . . .
4 Barycz Gal . .
4 Barysz Gal . s.

Barzdorf bei
3 Jan einig

Schlesien t «
3 Barzdorf in
2 Böhmen . .
3 Baschka Schl.
4 Baselga di Pinö
3 Tirol . . . .

Basovizza Küst.
3 Bassahid Ung.

Bastaji s. Delikt
3 Bastaji . .
4 Bat Ung. t . .
3 Bäta Ung. . .

Batajnica Kr .-
4 Sl . t « . .
4 B4t6 Ung . t s

Bäth -Monostor
3 Ung. . . .

BatiszfaluU. ts
3 Batiz-Vasväri

Ungarn s .
3 BLtony U. t s

Bätorkesz U. t
3 Bätos Ung.

Bätta (Krasfä-
3 SzSr6ny ) U. .

Bätta (Weißen¬
burg ) U . t ä.

Bättaszsk U. ts
3 Battelau M. t s

Battonha U. t s
3 Batthänd Ung

Bätha Ungarn.
3 Bäthu U. t s

Batzdorf Böhm.
3 Batzdorf bei

Röwersdorf,
3 Schl . . . .
1 Baumgarten-
5 bergO .-Oe .t«
3 BaumkirchenT .s
4 Bauschowitz-
4 Theresienstadt
3 B . t s
3 Bautsch M . t s

Bavaniste U. ts
3 Baworüw G . .
3 BäziäsU. tsä .
3 Bazin U. t s .
4 Wechin Böhm , t

3 Böchovice (Bie-
3 chowitz) B. ts
4 Becsehely Ung . .

Beöwar B . o -
3 BecSko N. s . -
3 Bedegh Ung . .
4 BedekovSina

Bahnh.KSts
2 BedihoschtM . te

Bednarüw Bhf.
2 Gal . ts . .
2 Bednja KSl . -

BeSl Ung. t s
3 Böga - Sz .-

György,U. ts
3 Behamberg N .-

Oe.
2 ! BejötBöhm. .

>Bökäs U . t . .
4 Bskäs - Megyer
2 Ung . t . . .
4 Bökss Ung. t s

Bökös- Csaba t s
3 Bskös - Csaba-
3 Jamina U. .

Bökäs - Szeut
3 Andräs U. t.

BölabänyaUng.
Bslahäz Ung.ts

4 BMiceBöh . ts
4 Beled U. t s
4 Beleg Ung. t s
3 Belsnyes U. ts

BelSnyes -Vjlak
3 U. s . . .

Belicza U. . .
3 Belincz U. t s

Belisäe KS .t s
3 Bella Ung . - .

Bellatincz U. t
4 Lellus'Ung. t s
3 Bellye Ung . . .
4 Belobreska U. t

Bälohrad B - ts
— Belovär K- Sl.
3 t 6 . . . .
3 BSly Ung . t s

Betz Galiz- t s
4 Bctzec Gal . t s
3 Bene Bh . U. t s

Benedekfalu U.
3 Beneschau bei
3 PragB . tsm

Beneshaza Ung.
4 BenkovacD . t .
3 Bennisch Schl.
L t s . . . .
4 Bensen B . tsm

BSny U. t s .
4 BeoöinKr .Sl tä

Beodra Ung. t e
3 Beö Ung . . -
3 Beö-SärkänyU.
3 t v . . .
4 Beraun B . tsm
3 Berczel U. . .
3 Bereczk U. t .
4 Bäregh U. .
3 Bereg-KövesdU.

Bereg- Räkos ll.
Bereg-SärrstU.

3 Bereg -Suräny
Ungarn . -

2 BeregszäszU . ts
4 Beregszä U. t s

Berel - Böször-
msny Ung . -

3 Beremend Ung.
3 Berencsfalu U.
4 Berethalom U. t
4 Beretthö Vjfalu
4 Ungarn t s -
1 Berezna Com-
3 Märmaros t.

3
3
2
3
3
2

4
3
4
4
2
3
4
3
4
4
4
3
3
1
3
2
3
4
4
3
4
3
3
3
3
3
4
3
5
4
4
4
4
3
3
3
4
3
3
2
4
4
2
1
3
3
5
3
4
4
4
4
4
4
4
3
3
4

4
4

Zone
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Ortsnamen
und

Land I Zone

Ortsnamen
> und
! Land -?r

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land A

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

BereLnica -Krä- Bielitz Schl. Blansko M . t 8 2 Böhm .-Kubitzen BokszowceG . ts 4 Brandeis a. der
lewska G . t . 4 3 Blasendorf s. B . ts . . . 3 Boly Ungarn . 4 ElbeBvh .Lsra 3

Berg b. Wolfs- Bieno T . . . 4 Baläz salva. Böhm. - Leipa Bolya U. . . 4 Brandeis a. Ad-
thalN .-Oe - . 1 Bierbaum b. Blatna B . t s 3 Böhm, t s m 3 BonczhidaU . ts 4 lerBöhm . ts 3

Berg ob Grei- Kötschach Kä . t 3 Blatnicza Ung. 3 Böhm. - Neu- Boniowitz M . s 3 Brandeisel B.
fenburq Kä. 3 BierzanäwG .t s 3 Blatta Dalm . t 4 stadtl b. Plaß 3 Bonyha Ü. t s 4 t 6 . . . . 3

Berqvnfa Küst. S Biglia Küst. 3 Blauda Mhr - t8 3 Böhm. - Röhren Sonyhäd U. ts 3 Brandlhof bei
Bergreichenstein Biqliana nel BlauenschlaqB. Böhm, t . . 3 Boratin G. 4 SaalseldenS. 3

Böhmen t . . 3 Coglio Küst. 3 2 Böhm. - Roth- Borau Böhmen 3 Branek M. t o 3
BerqstadtMähr. 3 Bihar U- t s . 4 MaLowa Gal . t 4 Wasser Böh - s 3 Boräv U. t . . 4 Branik B . t 8 . 3
Bergstadtl- Ra- Bihar -Diäszeq Bleiberq Kärn . t 3 Bähm. -Rudöletz Borgo - Erizzo BrankowitzM.ts 2

tiöökitz B . . 3 U. t e 4 BleiburqKä . t s 3 Mähr, t . . 2 D . t . . . 4 BronnaBohm .« 3
Berhida U . t 8 3 Bihar - Fälegh- Bleistadt B . ts 4 Böhm. - Skalitz Borgä -Prund BranowitzM .ts 2
Berhometh am haza , U . s . 4 Blindenmarkt Böhm , t s . 3 U . t 8 . . . 4 BransdorfSchl.

SerethBuk.ts 4 Bihar - Nagh- Nd .-Oest. t 8 2 Böhm. - Trübau Borgo di Balsu- t8 . . . . 3
BerkeSd U. . . 3 BajomUng .to 3 Blinskikut Bhf. Böhm, t s . 3 gana Tirol t 4 Brant/icskaU.te 4
Bernarditz bei Bihar-Püspöki Kr.-Sl . t s 3 Böhm. -Wiesen- Borhid Ung . ts 4 Branzoll T . t o 4

Tabor B. 3 U. t s . . . 4 Blisowa B . t s 3 thal Böhm, t 3 BorkiwielkreG. BraS Böhm , t s 3
BerndorfNied. Bihar-Torda Ut 4 Blottendorf B .t 3 Böhönye, U. t 8 3 ts . . . . 4 Braffä U. t 8 . 4

Oest . ts . 1 Bikäcs Ung. 3 Blowitz B . t s 3 Bököny Ung . . 4 Borküt Ung. ts 4 Brassü - APäcza
Bernhar- Sthal Biküs vasgyär BludenzVbg . ts 4 BölcskeUng . t s 3 Lorohrädek B. U. t 8 . . . 4

N.-Oe . t s . 1 U. t 8 . . . 3 Btudniki G. 4 Bölten Mäh. ts 3 ts . . . . 3 BrassäBertalan
BernsdorfB . t s 3 BikfalvaU . . . 5 Blumau a. d. Böny Ungarn . 2 LoroSJenöU.ts 4 ll. t 8 . . . 4
Bersec Küstl . <l 4 Bikity Ung . t s 3 Wild N .-Oe . s 2 Bööii „ 3 Boros - Sebes Brassä s . Kron-
Berve U. . . 4 Bikszäd Ungarn 4 Blumau b. Für- Böös „ t 6 1 U . ts . . . 4 stadr . .
Berwang Tirol 4 Bikszärd Ung. 2 stenfeld St . t8 2 Böfing s. Bazin BorosthünköU. t 2 BratelsbrunnM
Berzäszka Ung. 4 Bilak N. . . . 4 Blumau Tir . ts 4 Bogäcs Ungarn 3 Boros znä - Für- t 6 . . . . 2
Berzük Ung . . 3 Bilcze - Wolica Boba U. t8 . 2 Bogüros Ung . . 4 dö '/.- 'V,U .ts 3 Brätka Ung . t s 4
BerzenczeU. t s 3 Gäl . t s . . 4 Bobda Ung . . . 4 Bogda U. . . 4 Borotin Böhm 3 Braunau am
Berzäte Ung. 3 Bilcze zlote G. 4 Bobestie Bk. 4 Bogdünd U. 4 Borvtitz Böhm. 3 Inn Ob .-Oe.
BerzeviczeUng. 3 BilinBöhm .tow 3 Bobota KS - . 3 Bogdän-Luhi Boroutz Bkw. . 4 ts . . . . 8
BerzovaU - t s 4 Bilin U. s . . Boboth N. . . 2 Ungarn . . 4 Borowä b. Po- Brauuaui . Böh.
BescanuovaKü. Bilke Ungarn. 4 BobowaGal . ts 3 Boqdanüwka liökaBöhm. ts 3 t8 . . . 3

tä . . . . 4 Billäd Ung . t s 4 Bobrau M . t . 2 (HbaraL )G .ts 4 Borowa G - . . 4 Braunau-Oel - .
BLschinBhf B . t Billichgratz Kr. 3 Bobrek bei Os- Bögdäny - Sel- Borovo KS . 18 berg i . Böh.

3 Billowitz b. Ko- wiycim G . t 3 pöcz Bhf . U- e l Borownitz M . . 3 t 6 . . . 3
BeLka KS . t s 4 fiel M . . - 2 Bäbrka Gal . t 8 4 BogdüsaUng . . 3 BorS Ung . 8 . 4 Braunöhlhütten
Besko Bhf . G . s 4 Bilowitzb .Unq .- Bobrä Ungarn 3 Boglär Ung . t 8 3 Borsa Ung . t 4 Mähren . . 3
Beölinac KS. 3 Hradrsch Dt . . 2 Bobräwka Bhf. Bogliuno Küst. 3 Borsod- CsabaU 3 LraunsberqM .t 3
Besnyö Ung . s 3 Birchabruck T . t 4 G . t 6 . . 4 Bogojeva U. t s 3 Borsod - Har- BraunsdorfSch.
Beste Ung . . . 2 Bircza Galt, , t 4 Bochnia G . t s 3 Bogomolje D . t 4 säny Ung . . 3 t 8 . . . .
Beffenitz Böhm. 3 Birda Ung . t 8 4 Bockfließ Nied.- Boquchwala Borsod - Jvänka BraunseifenM.t 3
Befseny 'S Ung. 3 Birkenberg B . t 3 Oester, t . . 1 Gal . ts . . 4 Ungarn . . 3 Brazzano Küst. 3
BesienyszögU. 3 Birkendorf Kr. 3 Bocsär Ung . t8 3 Bogumitowice Borst Kü . t 8 . 3 Brdovec K. S. 3
Bestwin B . t . 3 Birkfeld St . t . 2 Boczonäd Ü. . 3 Gal . t8 . . 4 LorszczäwG .ts 4 BregenzVorbg.
Bestwina Gal. 3 Birkigt -Bodisch Bodajk U. t s 2 Bogya U . t s . 2 Borszäk U. t . 4 t 8 . . . 4
Besztercze Böhm. 6 . . 3 Bodaki G . . . 4 Bogyiszlü U. . 3 Bortniki nad- Breitenaich

(Bistritz )U. t e 4 Birkis Ung. 4 Bodenbach Bhf. Bogyoszlü Ung. 1 dniestrzänskie O Oe. t s 8
Besztercze 'bä- Bifamberq N .- B t « ru . . 3 Bohdalau M . t 2 Bhf . G . t 8 4 BreitenauSchl.

nya U. t s . 3 Oe . t 8 . . 1 Bodenstadt M . t 3 Bohdalice Mäh. 2 BoryniaGal . t 4 ts . . . 3
Bethlen N. t s 4 Bischitz B . t 8 3 Bodäheqh Ung. 3 BohdaneS bei Borynicze G . ts 4 Breitenau b.
BethlenhazaU .t« 4 Bischoffeld bei Bodäkä -Väralsa LedeL, Böh - t S Boryskaw G . ts 4 Neunkirchen
Betina D . <l 4 Knittelfeld Ung . . . . 3 BohdaneS bei BorzavürUnq. . 2 N .- Oe . t . . 1
Betlenfalu U. . 3 St . t . . . 2 Bodola U. . . 5 Pardubitz B .t 3 Borz?cin G - . 4 BreitenbachB-ts 3
Bettlärllng . ts 3 BischoflackKr .ts 3 Bodrog- Keresz- Bohorodczany Boschowitz M. 2 Breitenfeld St. 2
Bezau Bbg .t . 4 Bischofshofen tür Ung . t s . 3 Galizien t . 4 Bosenitz M. 2 BreitenfurtNie-
Bezdän Ungarn Bhf . Salzb . t8 3 Bodrog-Monos- Bohunicz Ung. 1 Bosiljevo KS. 3 der - Oesterr. t 1

t L . . . 3 Bischofstetten torszeg U. . 8 Bohuslawitz b. Boskowitz M .ts 2 Breitenschützing
Bezdsd Ung . s 3 N . -Oe . « . . 1 Bodrog - Olaszi Könitz M. 3 BoSujaki KS . t 4 O .- Oe . ts . 3
Bezedek Ung . . 3 BischofteinitzBt 3 Ungarn 8 . . 3 Bohuslawitz Bossäcz Ung. 2 Brenna Schles. 3
B-zenhe Ung . . 1 Bisenz Mäh . ts 2 Lodroq -Szerda- (öernöic)B .ts 3 Bossancze Buk. 4 Brenner Tir . ts 4
Ben Ungarn . 2 Bisenz- Pisek hely Ung . t s 4 BoiczabeiDeva Bostoglina D . ck 4 BrennerbadTir.
Bezö ll . . . . 4 Bhf . Mähr. ts 2 Bodzafordulä, U. t . . . 4 Bosut K-- S . t 4 t von (1/6 bis
Bia Ungarn te 3 BiskupitzMähr. 2 U. t . . . 5 Boikowitz M . t s 2 Botenwald M. 3 15/d) t6 . . 4
Biadoliny szla- Bisterz M . . . 2 Bodzäs-Vjlak U. 4 Losan Buk . t s 4 Botfalu U . t s 4 Brennporitschen

checkteBhf. Bistra K. S . t 8 3 Böckstein (V, bis Bofanüw Gal . i 4 Botfalu czukor- Böhmen t . . 8
Gal. ts . . 3 Bistrai Sch . 8 3 Slzb . t 3 Bokod Ung . . . 2 qhür U. t . . 4 Brentonico T. 4

Biaka Gal . t s 3 BistrauBSHm. t 3 Bödöqe - Mar- Bokszeg Ungarn Bätvs U . . . 4 Bresztoväcz
Biatobornica Bistritz a. d. kota Ung . . . 1 t 8 . . . . 4 Bottornya U. . 3 (Tvrontal )U. t 4
^,Gal. . . . 4 F . J . BahuB. Bögöte Ungarn. 2 Bol Dalm . t <1 4 SoLejov Böhm. 3 Breth Küstl . t . 3
BiatykamieLG. 4 ts . . . . 3 Bvgöz U. t 8 4 Boldoq U. . . 3 Bozen Tirol te 4 Brez T . . . 4
Blchlbach Tirol 4 Bistritz a. Ho- Böheimkirchen BoldogaßzonyU. BoLjakovinaKS Sreza Ungarn 3
Bicficza U. t s. 3 stein Mäh. ts 3 N .- Oe . t 8 1 t 8 . . . . 1 s . 3 BreLca Kü. . . 3
Bicske Ung . t s 3 Biüritzi . Schl , e 3 Böhm . - Aicha, Boldva Ung . ts 3 Bozäk N. o . . 3 Lreznica KS - . 3
Breberwier T . t 4 Bistritz s. Besz- Böhm , r . . 3 Boldva - Ven- Bozovics U. t . 4 Bkeznice(Bkez-
Z» cz Gal . t s 4 tercze . . . Böhm. - Brod, döqy U. t s 3 Bozsäk Ung. 3 nitz) B . t s 3
Biedermanns- Bisztricsäny Böhm . ts . . 3 Bolechüw G. t o 4 Bozsur U. t s . 4 Bkezno B . . . 3
^.dorfN.-O . ts 1 U. s . . . 3 Böhm. - Einsiedl Bolechowce- Bozzana nel Bkrzo uP M . . 2
Brela bei Bo- Bizau Vbq . . 4 Böhmen . . 3 Neudorf G . s 4 Trrolo Tir . . 4 Breznübänya N.

denbach B . . S Bizovac KS .ts 3 Böhm. - Kahn BolehoSt B . ts 3 Brad U. t 8 4 t 8 . . . . 8
Bielab.Deutsch- BlaSko-JakSiS Böhm . . . - 3 Boleslaw Gal. 4 Brambrrgin O. Dkezvlup M . . 2

Brod B . . . 3 ' Bhf . Kr. Sl. Bohm . -Kamnitz Bolhü U. . . 3 Pinzgau S - te 3 Brezova N. 2
«iela bei Pre- t 6 . , . . 3 Böhm , tsw 3 BolkäcsU. . . 4 Brand b. Blu- Bkezowitz bei

l-utschB . . 3 /Bianca b. Lich- Böhmischkrut Bollesä -U . . 2 denz Bbg . . 4 Prvßnitz M- r
Bielipotok U. . 3 teuwald St . . 3 Nied -Oesterr. 1 Bolmünh Ung. 4 Brandau B . t S iBribir KS . t 3 !

33*
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BrieSs . Breznü«
bänya . .

Briesau Schl . .
Brims Böhm . .
Brinje KS . t .
Brioni Kn-
Britof -UremKr.
Brixen Tir . t s
Brixleg g Tir . i s
Brlogstacija K.
Broczko Ung . -
Brod a . d - Kul-

pa KS -. .
Brod a . d- Save

KS . t 8 ä
Brodel Mähr.

ts . . . .
Brodina Bl . t.
Brodli Galiz . .
Brod Moravice

KS . t « . .
Brody Gal . t 8
Brogyän Ung.
Bromberg Nre-

der-Oesterr . .
Brno s. Brünn
Broos s. Szäsz-

väros . - -
Brosdorf Sch.
Brozan B . . .
Bruch Böh . t 8 .
Bruck a .d.Leitha

Nd . -Oest. t8m
Bruck a . d. Mur

Steierm . t 8
Bruck i .Pinzgau

Salzb . t 8 . .
Bruck - Ujfalu

j Ung . . t 8
Bruck - Ujfalu

1/5—30/9 . .
Bruckenau (Pis-

ke) Ungarn 18
Brückl K8 . t 8
Brünn Mähren

Brünnl B . . .
Brünnlitz B . t8
BrüsauM .l 8in
BrüxBöhmism
Brumov M . 18
Bruncck Tir . t8
Brunn am Ge¬
birge N .- Oe
t 8 . . . ,

Brunn a .d .Wild
Nd . - Oesterr.

Brunndorf Kr . t
Brunnenthal

O . - Oe . .
BrunnerSdorfB.

t8 . . .
Brunäcz U . 1 o
Brusane KS.
Bruscie D . t
Brusnil G . .
Bruvno KS.
Brzeslo Gal.
Brzesany G.
Brzesnica G.

t 8 . . .
Brzostel t .
Brzozdowce G.
Brzozöw Gal . t
Brzuchowicel" '

G . 1 8 . . .
Bubenö B . t 8
Buccari (Dakar)

KS . t s S .
Bucbau(Bochov)

Böhmen t 8
Bachers (Pu-

chers,Puchoki)
Böhmen t .

Buchkirchen O-
Oesterr . . .

Buchlowitz M . t
BuSla Kr. . .
Bücs Ung . . .
Bucsa Ung . r 8
Bucsu Ung . s .
Bucsum U . . .
Bücsü - Szt .-

Läszlü U. 8 .
BuczaczGal . 18
Buczkowice G . .
Budafol U. tack
Buda Kaläsz U.
Budalesz Ung . r
Budaörs N. t8.
Budapest t 8 mck
Budatin Ung.
Budigsdorf M.

1 8 . . . .
Budin an der

Eger B . t . .
BudrnSöinaKS.

1 8 . . . .
BudischauM . 18
Budlau M . . .
Budnian Böhm.
Budua Dal . t ck
Buduräsza U. .
Budweis B .t8m
BudzanüwGal .t
Büdöskut Ung.
Büd - Szt . - Mi-

hälh U. t8 .
Bük Ung . 1 8 .
Büllösd U. 1 8
Bülszäd U. t 8
Bünauburg B.

t 8 . . . .
Bürgstein B . t
Bürkös U. . .
Bürmoos bei
OberndorfS .ts

Büfsü Ung . .
ghi Ung.

Bui U. . .
Bujäk Ungarn
Buje Küsten ! .
Bukaczowce

Galizien t 8
Bulowslo G . t
Bulschoja Buk . t
Sulkefz Ung . r 8
Buniü KS.
Burgau Stm . 18
Burglirchen O

Oe . . . .
Burgfchleinitz

N .-Oe.
Bur - S . Ghörgy

Ungarn 1 8
Bur - Szt . Mil

lüs U. t 8
Burszthn G . r s
Busau Mähr
Buschullersd .B .t
Busk Gal . t
Bussäcz U. t 8
BuStöhradB . ls
BustyahäzaU . 18
Butla Ungarn.
Butfch Mähren
Butschowitz M.

1 8 . . .
Buttyin U. ta.
Buzias U. t 8 .
Buzinka Ung . .
Buzita Ungarn
Buzsäk Ung.
Byblo G . .
Bhstrey B . .
Bhstritz b. Neu¬

stadl Mähr . 1
Bhßüw Gal . >
Bzi B-

C.

öabar KSl . t .
6abunaK .- S -18
Üachrau Böhm.

t 8 . . . .
Cadine T.
öaglin Kr.S . t 8
öakovci Kr . S.
Calamotta D . d.
Calavino T . .
CaldonazzoT . is

alliano T . 1 s
alma (Csalma)
KS.

Cameral - Ell-
goth Schles . .

Cameral - Mora¬
vice KS . 1 8

Campitello T . t
Campolongo

Küstl . i .
Canale Küstl . 1
Canale San

Bovo Tirol .
Canfanaro Kü¬

stenland t 8 .
Cannosa D . lä
Capocesto D . lä
Capodistria Kü.

tä . . . .
Carlobago Kr .-

Sl > 1 <l .
arnizza Küst.
aslau B . 1 8 .

Castellastua D . t
Castelmuschio

Küstenland <1
Castelnuovo b-

Cattaro D - 1 ä
CastelTefinoT . t
Castelvecchio

Dalmatien 1 8
Castelvenier D

ck . . . .
Castel Vitturi

D . 8 . . .
VastoloviceB .is
västrov Böhm.
Castua Küstenl . i
Cattaro Dal . t ä
Cattinara Kü.
Cattuni D . 1
Cavalese Tir . t
Cavareno T.

avedine T.
avle K.- S.
aLma K.-S . t
ech b. Proßnitz

^Mähr . t . .
OechticeBöhm . l

ehnice „
ejkoviceMähr.
elalowiceB .ts
elöice M . 8 .
ellechowitz M.
1 8 . . . .
embra Tirol t
epin K. S.
!epovan (Chia-
vovano ) Kü-

Cerekwitz b. Ho-
henmauthB .ls

Cerelvice beiHo-
ritz B . 1 8

Oereviö KS . t ck
Oerhenitz Bt 8
Cerhovic B . t 8
CerjeTuLnoKS.

18 . . .
Oerna Kr. Sl.
,ernähora M.
Oernik KSl.
Üernikal Küst

Üernilov Böh.
ernizza Küst . .
ernotin M . 6
ernowitz B .l 8
ernoLice - 6äs-

,lavka B . 1 8
Oernutek B . 8
ösrovglie i 8
Cervignano Kü.

1 8 . . . .
öesticeBühm . l8
Oestin Böhm.
Cetkowitz M.
Cetoras Böhm
Chabüwka G . 18
Chanowitz B . t
Charwath M.
Chaustnil B . 1 .
Chersano Küstl.
Th erso Küstl . r S
Cheynow B . 1 s
Chiesch Böhm.

1 8 . . . .
Chinorän U . .
Chlebowiee Bhf.

"A. 1 8 . .
Chlumb . Hlins-

lo Böhm . .
Chlum bei Sel

San B.
ChlumöanB . 18
Chlumec bei

Wittingau B.
18 . . .

Chlumec nn der
Cidlina B . 1 s

Chmielöw G . 1 8
Shmielüwka G-
Chocholna U. 1
CyocimierzGal.
Chodaczlüw

wielkr Gal . 18
Chodau B . 1 8
ChodoräwG . ts
Cholojüw Gal . t
Choltitz B . 1 8
Chorläwka G . 1
ThorosnicaG . 8
ChorostlüwG .ia
Chorzelüw Bhf.

G . 1 8
Chotöbok B . 1 s
ChotieschauB .ls
Chothlub G.
Chotovin B . 18
Chotzen B . i8
Chrast b . Chru-

dim B - i s
ChrasterhofB . 8
Chrewt Galiz.
ChristianbergB.

t . . . .
Christofen N .-

Oe . i . . .
Chropin M . 1 8
Chrostowa G . 1
ChroustowiceBt
ChrudimB . ism
Chrzan6wG . 1 s
Chudenitz Böh . t
Chwallowitz B
Chwakowice G.
Chwojno B . 1
ChybiBhf .Schl

18 . . .
Shhrüw Bhf . G-

18 . .
Cieklin G.
Cieniawa G
Tieszanüw G . t
Cioslowice G .ts
Oihana Böhm

s. Tsckihana
Tilli Bhf . St.

1 8 . .

öimelice B . 1 8
Cirkwitz B.
Oifchkau bei

Blowitz B . .
isna Galiz . 8
istä (Tschistay)
Böhmen t 8 .

Citolib B . 1 .
Cittanova Kü¬

stenland t ä . .
CittLveccchia

Dalm . ä 1
ivezzano T - t -
iLkov bei Pil --

_ gram Böhm.
OiLowä Böh . 18
Ükyn Böhm . l 8
Cles Tirol t .
Clista Dalm . .
Clo Galizien .
Lmolas G - . .
Eogolo Tirol .
Comisa Dal . t ä
Commenda Kr.
Condino T . 1 -
Corgnale (Lo-

lev ) Küstenl . .
CormonsKü . 1 s
Corredo T . .
Cortina Tirol 1
Corvara T . i
Creto Tirol.
Crikvenica K.

Sl . 1 <l .
Crkvice Dal . 1
Crnilug K. Sl . t
Esäb Ungarn
Csaba - Csüd U.

18 , . .
CsLbräg -Barbäk

Ungarn .
Csüb-Rendek N
Csäcso Ungarn
Lsäcza Ungarn

16 . . .
Csajäg Ungarn
Csajta Ung . 1 8
Csäkäny U. 1 8
Lfäkathurn U.

1 8 . . .
Cfülberänh U.
Csäli - GorbS U.

t.
Css>kovär U- 1 8
Cfültornya U.18
Csäkvär Ung . 1
Csalläköz - Äyöl

Ung . . .
Csanäd - Apäcza

Ung . 18
Csanud - Palota

Ungarn i «
Csünl U. . .
Csantavär U. 18
Csäny (Heves)
Cfäny (Abauj)

U . t s . . .
Tsap Ung . t 8
Csapod Bhf . U

1 8 . . . .
Ciäri U. . . .
Cfaroda U. . .
Cfäszär U- . .
Cfäszürfalu U. .
Csäsztir - KöbL-

nha Ung.
CsäszLrtölt6s U.
Cfata Ung . ta
Cfataalja U.
Cjatüd Ungarn
Cftva Ung.
Cfävolh „
CfüvoS „ 1
Efscs , t 6
Csöcse „

Csöffa Ung. ts
Cfege U. 1 8 .
Csehi MindSzent

Ungarn . .
Csöhtelel U . .
Csejte Ungarn .
Cseklösz (Lan-

schütz) U. 1 8
Csempesz- Ko-

päcs N . 1 8 .
Csenger „ t -
Cfengöd „18
Cfspa „ . .
CsePelUng . . -
Cfepreg Ung . 1
Cferencsöcz U.
Cfermö U. 1 6
Csernaleresztür.

U. 8 . . .
CserneBhf .U. 18
Csernely U.
Csernova U.
Cfernye Ungarn
Csertssz U. . .
Cservenka U. 1
Csesznek Ung . .
Cseszte (Schatt-

mannsd .) U.
Csestreg U. . .
Cfetöny U. . -
Csetnek (Gömör)

Ungarn 1 o .
Cficso -Keresztür

U.
Csiffär U. . .
Csil-Karczfalva

U. t . . .
Cfik-RäkosU . .
Cfik- iszent - Do-

mokoS U. .
Cfik - Szt .-

Gydrgy U-
Csik Szent -Ki

rLly U. t s
Csil - Szend

MLrton U. 1
Lfik- Szt .- Si-

mon U. t s
Cstk - Szt . - Ki-

räly U. 1 8
Cfik - Szereda

U. 1 8 . . .
CfikvLnd U. . .
Cfil- BLrdot-

falva U. . .
Cfiliz - Radvüny

Ungarn . .
Csimhova Ung.
Csircs U . 8 . .
Csizör Ungarn
Cfiz (" /5- » /«)U.i
Cfobäv s
Csögle U. .
Csölmö N. <
Csölöly U. .
Csömödsr U. 1 s
Csömör U. 1
CföngeU.
Csörgö U. .
CsösztelekU. i v
Csötörtök U . v
Csötörtölhely U.
Csüka Ungarn is
Csolnya U . - -
Cfokonya U. 1 s
Lsolnok U . . -
Lsoma U. 8 .
Cfomaköz U - -
LfongrLo U.lsä
Esongräd - Csany

U. 1 ck . . .
Csongräd - Mä-

gocs Ung . i
CsongrädSän-

dorfalva U. 1
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Lsonopla Ung. 3 Daräzs U. . s 3 DefsewffyPuszta Dinhäs U. t . . 4 DöllersheimN -- Draguch Küstl 3
Zsoür Ungarn . 3 Därda Ung . t 3 U. t s . . . 3 Diüsad Ung . . 4 Oesterr . . . 2 Drahan Möhr. 2
Lsopal U. . . 3 pOarkau (v . 1/5— Desze Ungarn . 4 Diüs - Bersny Dölsach Tir . t e 3 DrahanowitzM
Zsorba N. t s . 3 30/9 ) Schl . « 3 Deszpot- Szent- Ung . . . . 3 Dömös U. ä . . 3 ts . . . . 3
CsorbaFürdö U. Oarlacz (Dur- JtLn U . « 4 Diäs - Ghör U- t Dömötöri U . s 2 Drahenitz B . . 3

15/5 - 15/10 t 3 les) U . t . . 4 Dütenice B . t s s Diüs - Ghör Dömsöd U. t s 3 Drahücz Ung . . 2
Tsorna „ ts 1 Darnü Ungarn. 1 Detrekö- Szt. gpärtelep U. t » Dör U. . . . 1 DrahotüschM . s 3
CsornoholovaU. 4 Oarücz U. . . 3 i> Millüs U. . 1 DrüS-Jenö N. . 3 Dörnsdorf B . . 3 Drahowitz B . t 3
Lsornol N. . . 2 Oarufalva N. « t Detta ,, ts 4 DiäskLl Ung . . 3 Döröcsle U- 3 Draschitz B - « 3
Csorväs „ t s 3 Daruvär KS . ts 3 Detva s. Gyetva DiüSzeq U. t s 1 Döschen Mähren 2 Drasenhofen
Lsüt U. . . . 2 Darvas Unq . . 4 Deutsch - Alten- Dipse U- . . - 4 Dvqnäcsla Ung. 4 Nd . - Oest . t 2
Csucsa U. t s . 4 Daschitz B . t« 3 ! bürg St. -Oest. Dirna Böhmen t 3 Dohnän Ung . . 3 DrLsow M . ts 2
LsurgäUnq . t« 3 Dassnitz B . ts 3 ' t « ä . . . 1 Dirnbach Ob .- Doscs Unq. 1 Draucz U. . . 4
Csurog „ ts 4 Datschitz M . t 2 Deutsch - Bene- Oesterr. 3 Dol St . . . . 3 DrLvafok Ung. 3
Csüz U. t . . 2 Dauba Böhm , t » schau B . t . 3 Diszel Ung . . 3 Dolac inferiore DrLva - Sza-
Csuza Ung . . . 3 Daubitz B . . . 3 !Deusch -Biela B. Disznäjü U. 4 Dalm - . . . 4 bolcs N. . . 3
Cucykäw Gal . . 4 Daubrawitz B. 3 t. 3 Ditrü U. t . . 4 Dolegna Küst. 3 Dräva -Szent-
Cnrzola D. Daubrawnil M. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei Dolein Möhren 4 MLrton ll . . 3

tck . . . 4 Daudleb B . t e 3 ! schan s. Ns- B .-KamnitzB .t 3 Dolha Unqarn 4 DrLva - VäsLr-
Czabaj Ung. . 2 Dautova Ung. 3 ! met- Bogsän . Dittersbach bei Dolhopole Buk. 4 hüly ll . . . 8
Czarna b . Pilz- Davle B . t s 3 lDentschbrod B. Friedld . B. 3 Dolina Gal . t s 4 Drügely Palänk

no Gal . tv . 4 DawidüwGal .s 4 ! 3 Dittersbach bet Dolina b . Triest Ung. ts . . 3
Czarna b . Ustr- Deäki Ungarn 2 !Deutsch- Brodel > Halbstadt Bö. 3 Küstenland . 3 Dreihacken Böh. 3

zyki -DolnaG. 4 Deblin Möhren 2 Möhren . . 3 Dittersbach bei Doliny G . t . 4 Drenkova U. tä 4
Czarnoloüce D ?bnili Gal . t 3 !Deutsch- Bro- Poliöka B. 3 Dolnji - Lapac Drenovce KS .« 4

wielkie G. 4 Debowiec Gal. 4 dersdorf N .- Dittersdorf M. Kr . Sl . t . . 4 Dkewohostice
Czarny - Duna. Debreczen U. t v 4 Oe . t . . . 1 ts . . - . 3 Dolnji - Mihol- M . t . . . 3

jec Galizien . 3 Debreczen - P6- Deutsch-Feistritz Dittmannsdorf ! jac K .- S . t « 3 DrLenca bei
Czchüw Gal. 3 terfia U. . . 4 St . . 2 Schl , v . 3 Dolnji Steine- Karfreit Kü. 3
Czecze Ung. t s 3 Debreczen - BL- Deutsch - Gieß- Divaöa Bhf. > vec Kr . s . . 3 Dreinica K .Sl. 3
Czege U. . . 4 särtür U. t e 4 hübet Böhmen 3 Küstl. t s . 3 Dolova Unq. t 4 DreLnil KS . . 3
Czeqlüd U. t s 3 Decani Küst. . 3 Deutsch- Grifien Divünh Ung. . 3 Domamühl M . . 2 Drietoma Ung. 2
Czeglüd -Berc- Dechrntslirchen Kärnten . . 3 jDivusä Kr . Sl. 3 Domanizs U. 3 Döitsch B . . . 3

zelU . ts 3 Steiermarl . 2 iDeutschhause sDiwischau B . . 3 Domaradz G . . 4 Drivenil Kr.Sl. 3
Ezüle Ungarn. 4 Decs U. t « . 3 ! M . . . . 3 Dizmo D . . . 4 DomaZov M . . 2 Drnje KS . t s 3
Czerchawa G . . 4 Düda p . . . 4 Deutsch-Jassnil Dlhepole U . . s DomauschitzB . t 3 Drnowitz M . - 2
Czereo N. . . 3 Düdes Ungarn 3 Möhren « 3 Dluha Ung . t « 3 DomauSnitzB .ts 3 Drä nel Tirolo
Czerepkoutz Bul Deüs N. ts . . 4 Deutsch - Kra- Dobczyce Gal .t 3 DomaLyr G . s 4 ! T . . . .. . 4

t 6 . . . . 4 Deüsakna U . . 4 lupp Böh . t s 3 Dobel Steierm. 3 Dombü Unq. . 4 DröfingN . O .ts
Czerlanh Gal . t 4 DeeSl U. . . 3 Deutsch- Lands- Dobelbad St . tv 3 DombovLr „ te 3 Droginia Gal. 3
Czermin Gal. 4 Dügh U. . . . 3 ! berg St . t s . 3 Dobersberg N. - Dombräd „ 4 Drohobycz G.
Czernawla Bk. t 4 Deinzendorf Deutschleuten Oesterr . t . 2 Dombrau Sch. st « . . . 4
Czernelica G . . 4 Nd .-Oe . . . 1 > Schlesien t . 3 Doboka Ung. . 4 st « . . . . 3 DrohowhLe G- 4
CzernichüwGal.t 3 Dejsina Böh. 3 Deutsch- Liebau Doboz Ung . t . 4 DombrovänyN- 4 Drosau Böhm , t 3
Lzernowitz Bl. Deztär U. t s . 3 ! Mähren t « . 3 Dobra b - Lima- Domony Ung . s 3 Drosendorf N .-

ts . . . . 4 Dejte Ung . . 2 Deutsch-Lode- nowa Gal - t s 3 Domosztä U- - 3 ! Oesterr . t . . 2
Czibalhäza U. t 3 Dekanovecz U. ! nitz M . . . 3 Dobra (Neu- Domstadtl M .ts 3 Droh Nd .-Oe . . 1
Cziffer Ung. ts 1 Delatyn G . te 4 Deutsch - Matre, j Haus) Ung. 2 Domrale Kr . ts 3 Drum B . t « . 3
Czikü Ung. . . 3 Deliblat U. t e 4 j Tirol t « . . 4 DobrauSchl . t« 3 Donawitz bei DruLrtz B . . . 3
Czikolla szigctU. 1 Delinyest U. 4 Deutsch- Prauß- Doböenice s Karlsbad B. 3 Drökov Böhm , t 3
Czinderi-Bogäd Dellach im Ob .- s nitz , Böhmen 3 > Böhm , t « . 3 Donawitz bei Duare D . . . 4

Ung . . . . 3 Drauth - K .ts 3 Dsch .-Reichenau Dobrest Bhf. s LeobenSt . ts 2 Dub bei Olmütz
Czinfalva (Sie- Dellach im Ob .- ! bei Friedberg > U. t « . . . 4 Dvnitz B . . . 3 Mähren . 2

gendorf) U. t 1 Gailthale Kä 3 ! B. 3 Dobreh B . . . 3 Donnersbach b. Dubb .Wodnian
Czuikota Ung.ts 3 Delnice K-S. Deutsch - Rei- Dobricza U. ts 4 s Jrdning S1 . t 3 B. »
Czirril Ungarn 2 ts . . . . j chenau bei Dobrichovice B. Dora Gal . s . 4 Duben B . . . 3
Cziresch Blw . t. 4 Dembica G . te 4 ! Gratzen B . . 2 j tv . . . . 3 Doren Bbq. 4 Dubenec Böhm. 3
Czirüka Hosszü- Demecser U. t s 4 Deutsch- Schüt- Dobriguo Küst. 3 Dorf Fuscht S . t 3 Dubica KS . t s 3

mezö Ungarn 4 Demünd U. 3 ! zendvrf B . . 3 DobriZ Bhm . te 3 Dorf - GasteinS. DubieckoGal . t 4
Czorszthn G . t 3 Demünyhäza U. 4 Deutsch - Wag- jDobriw B . s . 3 t. 3 Dubitzko i . M. 3
Czortlüw G . ts 4 Demüte U. « 3 > ramN .- O -ts 1 DobromüliceM. 2 Drf .- TeschenSch 3 Dublanh G - t 4
Czudec Gal . ts 4 DemniawhLnat 4 ^Döva U. t s . 4 Dobromil G . ts 4 Dorna -Kandre- Dublowitz B. 3
Czudyn Bul . t« 4 DencshLzäU. 3 Döva - BänhaU. Dobronak Ung. 3 ny Buk. t 4 Dubnian M . « . 2

DünesfaBhf . U ! t « . . . . 3 iDobronoutzBl . t 4 Dorna - Watra Dubnic ; U- t e 2
ts . . . . 2 Devecser N. t« 2 Dobronha U. . 3 Bul . t . . 4 >Dubrava KS. 8

D. Denno Tirol . 4 jDöväny U. <1 . 1 Dobrofln G . t« 4 Dornberg Kll . t 3 Dubravica KS. 3
D ^bie b . Dem- Denta Ungarn 4 Dövöny -l/jfalu Dobrotwür G. 4 Dornbirn Bor- Dubrinics U. te 4
bica Gal . t « 4 Denysüw G . t s 4 U. t s . . 1 Dobrova Kr . . 3 arlberq t v . 4 Dudar ll . . 2

Dabie b . Dob- Derecske ll . t s 4 DeLanovacKS. 3 Wobrowitz (Do- DoroghÜna . t s 3 Dürnfeld Kä. 3
czyceG . . . 3 Derecsle (Dras- Dözna Uug-ts 4 I brovice ) B - t« 3 Dorosma U. s. Dürnholz M . te 2

Dabrowa G. 4 senmarkt ) U. 1 Dezser U. . 2 Dobrowlanh G. Kis-Kun« Dürnkrut Nd.-
Dad U. . . . 2 DeregnyZ U. t 4 DialovLr K .- S st « . . . . 4 Dorosma. Oesterr . t s 1
Däka U. . . 2 DerestyeHütfalu t. 3 >DobruZla B . t 3 Dovallü Ung. 3 Dürnstein N .-
DalaaS Bbg . t« 4 U . t s . . 4 DicsSSz . Mär- Dobrzan B . t« 3 Doxan B . t. 8 Oest. t . . . 1
Lalbosecz Ung 4 Dernis Dal . te 4 ton N. t « 4 Dobrzechüw G. Doö.ic B . . 3 Dürrmaul B. 3
DLlsa KS . ts 6 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- I t v . . . 4 Draüe D . cl t . 4 DugaresaKS .ts 3
Dalleschitz M- 2 Düronya Ü. 3 schau M . . 2 >Dobschau (Dob- Drachenburg DugoseloKSte s
Dallwitz bei Deschenitz B. 3 Diethau Schl .te 3 j sina) Ung . te 3 Steiermarl i 3 Duino Küstl. t e s

Karlsbad B 3 Deschna b . So- Diex Kä. 3 Dobsina jügbar- Draczhnetz Buk. 4 Dulla Gal . t. 4
DLlnv! U. . 5 büslan B. 3 Dignano Küst- ! lang Unq . t 3 DraganiL u. Dukowan Mä . t 2
Dälhol U. . 3 DeschnehBöhm 3 ts . . . 4 Dödernil Kr. 3 Petakih KS. 3 Duleo Ung 4
Damboritz M. 2 Desiniü K.-S- 3 DimbachO . -Oe 2 Döbriach K8. 3 DrLq - Csüle Duna -Adony U.DLnos ^Diines Defselbrunn be Dimolur B - t s 3 jDöbrököz U . ts S Bhf . U . ts . 4 stock . . . 3

dors ) U t o 4 Schwanen - Dintn Böhm .te Döllach i . Möll- Dragouiürfalu Duna - AlrnLs
Darsny U. 3 stadt Ob .-Oe 3 Dinnyös N. t v 3 > thal Körnt. 3 Ung. . . . 4 I Ungarn tsck 2 l
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Ortsnamen Ortsnamen - Ortsnamen I - Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und und und

Land «r Land cxr Land ^ Land cx; Land Land

Duna - Bogdäny Ecseg U. . . 3 Eisenrappel Kä. Lr - Körös U. . 4 FehörtemplomU' Felsö- EörU . l 6 2
Ungarn i <1 . 8 Lcska Ung . t s 4 1 . 3 Lr - Körtvölhes 18 . . . . 4 F - lsöfalu Unq. 4

D . - Egyhäza U. 3 Edelöny Ung . t8 3 Eisenstadtl B. 3 u . 8 . . . . 4 Fehring St . t6 2 Felsö-Gagh U. 3
Duna - Földvär Edelschrott St. 2 Eisenstein B . t 8 3 Erl Tirol ... . 3 Feistritz a -Wech- Felsö-GallaU .to 3

Ungarn t ä 8 3 Edlach b . Rei- Eisenstraß B . 1 8 3 Erlach N .- O .t8 1 sel Nd .-Oe . . 1 FelsS-Hahät U.
Felsö -HLmor U.

3
Dunazüw Gal. 4 chenau N .-Oe. 1 Eisgarn N .-Oe. 2 Erlau U. s. Eger Feistritz an der 3
DunakeSz U. t « 3 Edlitz N .-Oe . t 1 EisgrubMähr . l 2 Erlauf -Nd .-Oe. Drau Kä . t 8 3 Felsö - Hangony
Duna -Kömlödto 3 Edlitz Bhf . N .- Eisnern Krain t 3 .18 . . . . 2 Feistritz an der Ungarn . . 3
Duna -Mücs U. 2 Oe . t 8 . . 1 Eiwanowitz M. Lr - Mihäly- Gail Krnt . . 3 Felsö-Jregh U. r

Felsö- Jüzsa U. .
3

Duna -PatajU . t 3 Efferding Ob . - t 8 . . . . 2 falva U. 1 8 4 Feistritz d . Mar- 4
Duna - Pentele Oesterr . t 8 ck 3 Ekecs U . t 8 . 2 Erneszthäza U. 4 bürg St . i 6 3 Felsö-Käld U. . 2

Ungarn 1 v . 3 Egbell Ung. t 8 1 Elbekosteletz B. Ernsdorf Schl. Feistrrtz im Ro- Felsö-Körösköny
Duna -Radvänh Egendorf in t 8 . . . . 3 1 8 . . . . 3 senthale Kä . t 3 Ungarn - - 2

Ungarn <1 . . 2 Ob .-Oe . . . 3 Elbeteinitz B . t8 3 ErnstbrunnNd .- Feistritz Kr . s. Felsö-Läpos .U. . 3
Duna - Szekcsö Eger (Erlau) Elbigenalp T . 1 4 Oesterr . 1 . . 1 Wocheiner- Felsö - Lehota U. 3

Ungarn i ä . 3 Ung. 18 . . 3 Elbogen B . t 8 3 Ernsthofen Nd. » Feistritz . . Felsö - Lendva
Duna - Szent- Eger (Stadt u. ElekUng . t8 . 4 Oesterr . i 8 2 Feistritz-Pulst (O . - Limbach)

Ghörgy Ung. 3 Bahnh .) B. Eleonorenhain Erpfendorf Tir. 3 Kärnten 8 . 3 Ungarn . . 2
Duna - Szerda- t8M . . . 3 , Böhm , t 8 . 3 chrsekujvärU- io 2 Fejörvär Acsa Felsö-Lövö (Ob .-

hely Ung. t« 1 Egerägh N. . . 3 Llesd Ung. t 8
Elhenitz Böhm.

4 Lr - Selind U 1 8 4 Ungarn 18 . 3 Schützen) U . t 2
Duna - Ujfalu Cgerbegy Ung. 4 3 Hr- Szent- FesörvLr-Csurgü Felsä-Lok U. t6 4

U. te . . . 2 Egeres U . t 8 4 Elisabethstadt KirälhU . . - 4 Ungarn . . 2 Felsö-Ludäny N-
Duna -Becse U. 1 3 Eger-Farmos - sieheErzsöbet- Lr - Semjön U. 4 Fejörvär -Diäsd 1 6 . . . 2
Dupliska Gal. 4 u . t 8 . . . 3 vLros . . . Hr-Tarcsa Ung. 4 Ungarn . k 3 Felsö- Möra U. 3
Duvpau B . t . 3 Egerhät U. t 8 4 Ellqothb . Mäh .- Lrtönh Ungarn 3 Fejörvrir-Tärno Felsö - Micsinye
Duschnik B . t o 3 Egervär U. 8 . 2 Ostrau M . t . 3 Ervenik Dalm. 4 U 1 8 . . 3 U . 3
Dusnol Ungarn 3 Egg in Bbg . t 4 Ellmau Tirol . 3 ErzsöbetfalvaU. Fejörv .-Zämoly Felsö - Minds-
Duttoule Küstl. 3 Egqelsberg O . - Elmen im Lech- 1 8 . . . . 3 Ungarn . . 3 zent s. Bara- 2
DuxBöhm . ieu» 3 Oesterreich . 3 thale Tirol t 4 Erzsöbetväros U Fejör -Hichyfal- nya Felsö- 3
Dvor KS . t . 3 Egaenberg bei

Graz St . t .
Elöpatak U. t - 5 16 . . . 4 va U. t 8 3 Mindszent .

Dvornik U- . . 3 2 ElöszälläeU . 18 3 Esogrande D . ck 4 Felete -Ardö U. Felsö -Motesicz
Dwernik G . t« 4 Eggenburg Nd .- Els Nd .-Oe . . 1 EsternbergOb .- 1 6 . . . . 4 Ungarn . . 2
Dwüry Bhf . G. Oesterr . t 8 1 Elsenreith N . - Oesterr . . . 3 Fekete-Balogh. Felsö - UhärädU. 3

t « . . . .
Dhdnia Gal . 1

3
4

Eggendorf im
Thale N .-Oe. 1

Oesterr . .
EmmersdorfN .-

2 Eszök KS « 1 8 ä
Eszeny Ung . .

3
4

u . . . .
Fekete - Erdö U.

3
4 Felsö Ors U.

Felsö-OlcsvärU
2
3

Dynüw G . 1 . 4 Egaerding Ob .-
Oesterr . . .

Oesterr . t . . 2 Esztelnek U. . 5 Feketehalom U.l 4 Felsö-OszküU .l8 2
DzieditzSchl . to 3 3 Emöd Ung . t 8 3 Esztöny U. . . 4 Feletetü U . . . 3 Felsö -Paty U. . 2
Dziewin Gal . . 3 Eggersdorf St. 2 EnderSdorf Sch. Esztergom Ung.

3
FeketevärosU.t8 1 FelsS-Poruba U. 2

Dzikowiec G - . 4 Lgres (Toron -) t 8 . . . . 3 1 6 ck . . . Föl (Feilendorf) Felsö-Pulya
Dzikäw stary G. 4 täl U. . . . 4 Endröd Ung. t 3 EszterhLza U. t 8 1 U . r . . . - 1 (Ob . - Pullen-
DLuryn Gal . io 4 Egres (Ugocsa) Enese Ung . t s 2 Etc Ung . . . 2 Felbär U- . . 1 dorf) "U- i . 1
D ^winiaczka U . 4 Engelhartszell

Ob . -Oest . ick
EtödU . . . . 4 FelcsuthUnq . to 3 Felsö-Rajk U. 6 3

G . t . . . 4 Egydi - Tunnel 3 Etmisl St . . . 2 Feld Kärnten . 3 Felsö -Ribnhicze
Steiermark 18 3 Engelhaus B . . 3 Etsdorfa . KamP Feldbach St . 18 2 Ungarn 4

E. Egyed U. t 8 . 2 Engelsberg N -Oe . i 8 . 1 Fel -Debrö U. 8 3 Felsö-Sajö U. . 3
Ebbs Tirol . . 3 Tghek U- t 8 . 3 Schlesien t . 3 EttendorfKä . t 6 3 Feldkirch Vor- Felsö - Sebes
Ebelsberg Ob .- Egyhäzas-

Hollüs U. .
Enns O . - O . t8 2 Ettyer U. . . 3 arlberg i 8 . 4 Bhnhs . U. i 8 4

Oesterr . ts 3 2 EnnSdorf bei Eugendorf S . 8 3 FeldkirchenKär. Felsö-SegesdU.
Ebenb .Radstadt Eayhäzas - Rä- EnnsN .-Oe .a 2 Eulau a . d. Dux- t8 . . . . 3 1 6 . . . . 3

Salzburg i «
EbeneReichenau

3 döcz Ung. t 8 2 Enyiczke U. 1 8 3 Bodenbacher- Feldkirchena . d. Feliö - Szakony
Egyhäz - GelleU. 1 Enyinq Ung. 18 3 Bahn Böh . 16 3 Donau O . -O. 3 Ungarn . . 2

Kärnten . . 3 Egyhäz-Marüth Enzenkirchen
Ob .-Oesterr.

Eule Böhmen ta 3 Feldkirchen bei Felsö - Szälläs-
Ebenfurth Nd .- Ungarn . . 3 3 Eulenberg M . t 3 Mattighofen palak U- - . 4

Oesterr . 1 « 1 Ehrenhausen Enzersdorf im EuratSfeld Nie- Ob .-Oe . . . 3 Felsö- Szeli U. 2
Ebensee O . - O. Steierm . 1 8 3 Thale N .-Oe. 1 der - Oesterr. 2 Feldsberg Nie- Felsö-Szemenye

1 o . . . . 3 Ehrwald Tirolt 4 Enzesfeld N .- Ehrs Tirol t . 4 der-Oest . 18 1 Ungarn . - 3
Ebeniee Lan- Eibenfchitz M. Oe . t8 . . 1 Feled Ung . 1 8 3 Felsö -Szemeröd 3dungsplatz 18 . . « . 2 Eötvös U. t 8 2 F. Fölegyhäza s. U.

O . - Oe . « . . Libiswald St . t 3 Eperjes U. t 8 3 Bihar - Föle- Felsö - Szent-
Ebenthal Kär . t 3 Eichgraben N .» Ercsi Ung. 18 ck 3 Faal St . 1 o . 3 gyhaza ; Kis-

Kun - Fölegy-
Jvän Unq . . 3

Ebenthal Nied-- Oesterr . t 8 . 1 Lrd (Hamsabög) FLbiänhäza U- 4 Felsö- Scöcs U. 4
Oe . t . . . 1 Eichhorn - Bit- Ungarn t 8 . 3 Kacset U. 1 8 . 4 häza . . . Felsö - Szölnök 2Eberqasfing N .- tischla M . t . 2 Erdberg (Hrä- Facsrü U . . . 3 Felek U . 1 8 . 4 Ung . . . .

. Oe . t . . . 1 Eichwald B . t 8 3 dek) M . . . 2 Fadd Ungarn . 3 Felixdorf Nie- Felsö - Szovath
Lberhard U. t . 1 Eidenberg Ob .- Erdevik KS . 18 4 Faistenan S . . 3 der-Oest . io ui 1 U . 4
Eberndorf Kä. t 3 Oe . 3 Erdö-Bönye U. 3 Fajsz Ung. i . 3 Felka Unq. i 8 3 Felsö- SzLcs U. 2
Eberschwang Eidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- FalgendorfBhf. Felpöcs Ü. . . 2 Felsö - Szvidnik

Ob .-Oest . t v 3 Einfiedel bei mär ) Ung . t 8 4 Böh . 16 . . 3 FelsNd . -Oe .t6 1 Ungarn 1 . 4
Ebersdorf bei Würbenthal Erdöd Bbf . (Be- Falkenau a d. Felsö- Alap U. 3 Felsö- Tärläny

Kaindorf St. 2 Schl . . . . 3 röcze ) Kr .- Sl. Eger B . t 8in 3 Felsö-Attrak U. 2 Ung . . . . 3
EberSdorf bei Einsiedl bei

Marienbad
t 6 . . . . 3 Falü -SzemeSU. Felsö-BajomU .i 4 Felsö - Tiszov-

MariascheinB. S Erdödka Ung . . 3 t8 . . . . 3 Felsö-Balog U. 3 nyik Ung. 3
EberSdorf bei Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Faucsika U. 4 Felsöbänya U. 1 4 Felsö- Tömös

Weiqsdorf B. S Einsiedl bei Erdököz U. t8 . 3 Faräd Ung . a . 1 Felsö- Bätka U. 3 Bhf . U. io .. 4
Eberstallzell O -- Reichenberq Erdöszaba U. 18 4 Farkasd Ung . . 2 Felsö - Botfalu Felsö- (Nagh - )

Oesterr . . . 3 Böhmen r 8 . 3 Erdö - Szent- Farkasfalva U. 6 3 Ungarn 2 Tür U. - - 3
Eberstein Kä . . Eipel Böh . t 8 3 Györqy U. t 8 4 Farnad U. . . 2 Felsö -' Csertös Felsö-VadäszU. 3

t8 . . . . 3 Eifenau G- 4 Erdö-Tarcsa U. 3 Farra Küstenl. 3 U. 1 . . . 4 Felsö-BadicsüU. 3
Ebreichsdorf Eiseuberg siehe Erdötelek U. 1 8 3 Fasana Küsten- Felsö-Dabas U. Felsö -BLly U. 3

Nd .-Oest . t 8 1 Nied . - Eisen- ErdweiS N .-Oe. land Ick . . 4 1 6 . . . . 3 Felsö- Bissä U. t 4
Eckartsau Nd.- berg . . . t8 . . . . 2 Feghvernek U . . Felsö-Derna U. 4 Felsö-Zsolcza U.

Oesterr . t I Eisenberq B . t 8 3 Lr - Endröd U. 4 18 . . . . 3 Felsö-Diäs U. 1 i s . . . . 3
Eckersdorf Sch. Tisenbrod B . 1 8 3 ^rk Ungarn . 3 Fehör - Gyar- Felsö-DobszaU. 3 Felsö - Zubricza

t 8 . . . . 3 Lisendorf B . t 3 Lr -Käv» S Ung. 4 mat Unq . i 6 4 Felsö- ElefäntN. Fölszerfalu . . I
EcSöd Ungarn . 3 Eisenerz St . t8 2 ErkedBhf . U . t8 4 Fehärpatak ll . . 3 t . . . 2 Ungarn U. t. i!
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Ortsnamen
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Ortsnamen ^
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Land

Ortsname»
und

Land

Ortsnamen
und

Land

lelsztyn G . e
^ültorony U . t s
Felvincz U. t 8
Füny U. t s .
Fünyes-Litke U.

ts . . . .
Fenyühäza U. ts
Ferdinandovac

KS . . . .
Ferenczfalva

(Franköcz) U
Ferenczfalva

(Krasfü) U . .
FeriöanciKS . to
Ferleiten S.

t
^erschnrtzN .-Oe
iertö Sz . Mi-
klös U. t v .

Feuersbrunn N.
Oest. . . .

Fianona (Plo-
min) Küsil. t

Fichtenbach B.
Fieberbrunn T-

t 8 . . . .
Filipova Ung. t
Filippsdorf bei

Georgswalde
B . 8 . . .

Filkehäza Ung.
Firlejöw Gal . t
FischamendNd.-

Oesterr . t oll
Fischau a.Stein-

feld N .-Oe . ts
sischbach St . >
äschern Böh ...t
äschlhamO.-O
t.

Fiume UNg. tsä
Fiume-MlakaU.

t <1 . . . .
Fiume Punto

franco U. ci
FiumicelloKü . t
Fladnitz b . Pas-

sail St . . .
Fladnitz siehe

Nieder - Flad¬
nitz

Flaurling T . t «
Flavon T . . .
FleißenBöh . t .
Flehh BöhmenI.
Flirsch Tir . ts
Flitsch Küstl. t
Fl 'üdnig Krain.
Flöhau Böhm t.
Floridsdorftsm
iödömeS, siehe
Nagh - , Pusz¬
ta , Zoitva-
Födemes

FöderlachKä. ts
FöherczeglakU. t
Földeäk Ung . 1
Földes Ung. t
KöldhäS , stehe

KiSfäs - Föld-
häs
Lldvär Ung .ts
öldvLr Bhf . U.
ts . . . .

Földvar, siehe
Bäcz-, Bü-
kös- , Duma - ,
PuSzta -, Tis-
za » Földvör
Fölz, siehe.
Alpenhvtel

Svmvrvea U. o
Fönlak Ung . t
N -Röv U. . .

Fogaras U. t e
ohnsdorfSt .te

^,ok- Szabadi N.
FoktS ll . . . .
Folgaria T . t .

olüa Ungarn,
^ondo Tirol t
Fontane fredde

T.
Fony U. . .
Fonyüd Ung . t 8
Fonyüd -FÜrdö-

telep Bhf . U
t 6 . .

Forbes B . t s
ForgäcsfalvaU

ornach O .- O
^orro U . t s
Forrü -EncSBHf

U . t s . .
Forstbad (I5 . /5

b . 30 ./S .) B.
Fort Opus Dal-

mat . tü .
Füth Ungarn
Frättingsdorf

Nd - -Oe . t «
Frain M . t 8

rainersdorfM.
^rainspitz Mäh.
Fraknü U. . .
Franöiöi Kü. .
Frankenburg

O .- Oe . t .
Frankens «! -

Nd .- Oesterr.
Frankenmarkt

Ob . - Oe . t 8
Frankstadt am

RadhostM . t s
Frankstadt a . d.

Mähr . Grenz¬
bahn M . t « .

Franz St . t .
Franzdorf Kr.

ts . . . .
Franzen N . -Oe.
Franzensdürf b.

Reichend. B.
Franzensbad B-

Bhf . T - ts .
FranzenShöheT.

(1 . ,7 .—30 ./S.) t
Franzenthal

Böhmen t s
Franzfeld Ung'

ts . . . '
Franz -Josef-

stolleu B . ts
Fraßlau St . ts
FrastanzVbg . ts
Fcatting M . .
Frauenberg B-

ts . . . .
FrauenthalB . ts
Fraueathal zu

Laßnitz St . t e
Frauheim bei

Kranichsf . St
t 8 . . . .

Freiberg i . Mäh.

Freienfeld Tirol
ts . . . .

Freiheit B . t 8
Freiheitsau

Schlesien ts
Freihermersdorf

Schlesien t 8
Freiland Nied. -

Oefierr . t 8 .
Frein bei Mürz¬

steg St . t .

Freistadt Ob.
Oesterr . ts

FreistadtSchl .t
Freistadtl s.

Galgücz .
Freistadtl bei

HolleschauM-
Freiwaldau

Schlesien 1
Fresach Kä . .
Aresen St . t
sreudenthal
Schlesient s

Freudenthal bei
Frankenmarkt
Ob . - Oesterr.

Fridmann U. .
Frieda » St . t e
Friedberg St . 1
Friedberg (ZL-

mosti) i .Böh . t
Friedburg Ob.

Oesterr . t s
Friedeberg

Schlesien ts
FriedekSchl . ts
Friede! Bhnhf.

Schl , t s . .
Friedland i . B.

t s w . . .
Friedland a . d.

Mohra M . t s
Friedland bei

Miste ! M . t s
Friedrichswald

b . GablonzB.
Friedrichswald

bei Wilden¬
schwertB - t s

Friesach Kä. ts
Frigyesfalva U.

ts . . . .
Frischau an der

Staatsbahn
M . t 8 . . .

Frischau b. Neu¬
stadt! Mähr.

Frohnau B - .
Frohnleiten St.

t 8 . . . .. .
FrohsdorfN .-Ö.

t . . . .
Frofach an der

Mur St . s .
frühbuß B t .
fryfztakGal . ts
fucine T . t .
füge Ung. . .
fügen Tirol t
fülek Ung . t s

Füles U . - .
stüllstein Schles.

Fülöps'zälläs ll!
ts . . . .

ünfhundenB . t
ünfkirchen U.
t8 . . . -

Für U. s . .
Ärgrd U. t s .

^ürnitz Kä . t s
KürstenbruS B.

ts . . . .
Fürstenfeld St.

ts . . . .
Füß Ungarn .
FüzeS-Abonh U.

ts . . . .
Füzes -Ghar-

mat Ung . t s
Füzesisr Ung . .
^üzitö U- t 8 .
„ugau B . . .
Fugyi Bstsär-

hely U. ts .

t S

Fulnek M . t >
Fulpmes T . t
Fundul -Moldo

wi Bkw. .
Furlog Ungarn
Furta Unggxn
Furth N .-O -ts
' urthofN .-Oe . t

nßach Vbg . ts
uttak Ung. ts
uLjne KS t

G.
GLad Ungarn
Gabel b .Niemes

Böhmen tna
Gabel an der

Adler t s .
Gabersdorf in

Böhmen .
Gabersdorf in

St . . . .
Gablitz N.-Oe . t
Gablonz a . d.

Neifse B .tsrn
Gstboltü Ung.
Gaboö K. S.
GLcs Ung . t.
Gacsstly Ung.

ts . . .
Gaden (Gaaden)

Nd. -Oesterr . t
Gaflenz O .-Oe.

ts . . . .
Gagy -Bendöghi

Tainfahrn bei
Vöslau Nd .-
Oesterreich t s

Gairach St . .
GaishornSt . ts
GajLr (Gairing)

Ungarn t .
Gajdel Ungarn
Sazdobra Ung.

t 8 . . . ..
Gaje (bei Lem¬

berg) G . . .
Gase wyine

Gal . ts . .
Gäkova Ung. ts
Galambok U.
Galstnta U. t s
Galgü U. t s
Galgücz (Frei¬

stadtl) U. t .
Gallenegg - IS

lak Kr . t .
GallignanaKstl.
Gallizien i . Kä
Gallneukirchen

Ob . - Oe . L -
GallspachO. -O -t
GLlos (GolS) U.

t 8 . . .
Galsa U. .
Gälszücs U. t 8
Galtür Tirol

(1/6—SO/S) t
Gamäs U. .
GamingN .-O .ts
Gamlitz St . t
Gampern Ob .-

Oest . 8 . .
GamS b.Hieflau

Steierm . t
Gams b . Stainz

Steiermark
Gänücz - Fürdö

Ungarn 8 . .. .
GanSbachN -O.
Gara Ung. t s
Garaboncz U.
Garadua U. t o

Garam -Berzen-
cze Bhf . U. t s

Garam - Kis
Sallü U. .

Garam - Kövesd
Ungarn t -

Garam - Kürtös
Ung. . .

Garamlök U.
Garam - Szt.

Benedek U. ts
Garam - Szt.

Aereszt U. t
Garam - ujfalu

Ung . . .
Garbücz - Bog-

dänh Ung
GarkinKS - ts
GLrdony U.
Garü Ung. .
GaresnicaKS . t
Gargaro Kü.
Bargellen Vrlb

v . ' /. - »«/. t
Gars N .-Oe..t s
Garsten O - O .to
Gartenau Sct

Leonhard S . t
Gartitz B . .
Gaschurn Vbg t
Gasen (Gaisen)

Steiermark . -
GaspoltShofen

Ob . - Oesterr.
Gastern N.-Oe.
Gastorf Böh . t 8
Gät Ungarn
GLta U . t 8 .
Gattaja U. t 8
Gaunersdorf

N . - Oesterr . t
Gäva Ungarn t
Gavosdia U. to
Gawlüw nowy

Galizien . .
Gawluszowice

Galizien . .
aha Mähr - t s

Gdüw G . t . .
Gebe U. . . .
Gebirgs - Neu¬

dorf Böhm , t
GeboltSkirchen

Ob .-Oesterr . .
GedersdorfBhf.

N .-Oe . 8
Geiersberg in

Böhm , t s '
Geiersberg in

Ob .-Oe.
GeinbergO .-O.

Geistval bei
Boitsberg St.

Gelej N. . .
Gelencze ll.
Geletnek ll . t o
Gelsa D . t ci.
Gelse Ung . t s
Gelfendorf - Ko-

marüw Gal.
Generalskistol

KS . t s . .
Georgendorf B.
Georgenthal , s.

Nieder - , Ob .-
Georgenthal

Georgswald eB.
ts . . . .

GePperSdf . iM.
Geras N .-Oe.

t 8 . . . .
GeraSdorf Nd.-

Oesterr . t s .
Gürcze U. . .

Gerebencz U.
Gerend U. .
Gerendüs U.
Gereuth Kr.
Gergelylaka U.
Gergjevac siehe

Grdjevac
Gerjen U. .
Gerovo Kr .- Sl.
Gersdorf B
Gerse Ung. .
Gertünhes U. ts
Gestütthoi B - t
Geszt Ungarn t
Gesztely Ung.
Geszti U. .
Gebersdorf BHI

t .-Oe . t 8
Gewitsch M . t s
Gsöhl N .-Oe . t
GhhmeS U.
GibLrt Ungarn
Gidäfalva U. s
Giebau Mähr . .
Gießhübel bei

Neustadt a . d.
M . Böhm , t
ießh. - Sauer¬
brunn B . t 8

Gige U. . . .
ad U. ts . .

Gilgenberg O .-
Oe . . . .

TilvLcS U. Bhf.
t 8 . . . .

Gimino Küst . t
Girült Ung. t
Girincz Ung. .
Girlan T . t
Girsch B . . .
Gizellafalva U.
GjulavesKr .Sl.

ts . . . .
Gjurgjevac Kr .-

Sl . t . . .
GkadhSzüw G.
Glanegg K . t s
Glaubendorf

N .-Oe . s
Gleichcnberg

Steiermark t
Gleink O .-Oe.
GleinstättenSt .t
Gleisdort

Steierm . t s
Glina KS t
Gliniany Gal . t
Bliuik mar ^-

ampolSki G.
GliL - ko Gal.

ts . . .
GlobaSnitz Kä.
Globnitz siehe

Groß - Glob-
nitz.

Glockersdorf s.
Gr .-Glockers-
dorf.

Glöckelberg B . t
Glödnitz Kä . .
^loganltz Nd .-

Oesterr . tsm
Glogon Ung. t.
GlogovLcz Ung.

ts . . . .
Gtogüw Gal . t
Glomnitz Schl.
Glozsstn Ung.ts
Glurns Tiro , t
Gmünd Käryt . t
GmündN .-Ö -ts
Gmunden Ob .-

Oesterr . t s .
Gnadendorf N .-

Oesterr . . .
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Ortsnamen
und

Land ?IZonej

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone!
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land
! ^

Gnas St . t . 2 Gomilsko St . . 3 GryboSzüw G. 4 Groß -Grillo- Groß - Pöchlarn Grünbach bei
Gnefau Kä. t . s Gomirje Bhf. Gr ?büw Galiz. 4 witz . s .Possitz- N .-Oe . t « ä 2 Freistadt Ob.-
GnüzdaUng . t s Kr . te . . 3 Grevfenburg Groß- Grillo Groß - Pohlom Oesterr . . . 3
Gnigl S . t . . s Gonobitz St . t s 3 Kärnten t s . 3 Witz. Schlesien . . 3 «Zrünb.Marien-
Gnortz M . . . 3 Gora KS . . . 3 Grebendorf M. Groß - Harras Groß « Priesen bad Böh . . . 3
Gobelsburg im Gorenja vasKr. 3 ts . . . . 3 N . - Oest. t . 1 Böhmen t « ck 3 Grünberg - Ei-

Kompthal N -- GorliceGal . t s 4 Greifenstein N .- Groß -Heilen« Groß -Prilep B. 3 benberq B- t« 4
Oe . « . . . 1 Gornja Rieka Oe . t « U . 1 dorf Mt « . 8 Groß - Raming Grünburg Ob.-

Godowitsch Kr. S KS . t . . . 3 Grein O .-Oe. Groß - Herrlitz Ob .- Oe . t 8 2 Oe . t « . . 3
Göd U. t « . . 3 Gornji-Kosini reck . . . 2 Schlesien t . 3 Groß - Reifling Grünlas , Dorf
Göde-Mefier- KS . . . . 4 Greis b .CilliSt. 3 Groß -Hluschitz Steierm. t « 2 B. 8 . . .

. . 4 GosauOb . -Oe .r 3 GrestenN . -Oe. t 2 Böhm . . . . 3 Groß - Rieden- Grünwald B. t 3
Godrng M . t « » GofaumühleO .- Gries im Pinz- Groß -Höflein,s. thal N .-Oest. 1 Grulich B. t « . 3
Gödi -SzödU . e 3 Oest . i « . . 3 gau S . t v . 3 Nagy -Höflany. Groß -Rilte B. 3 Grumberg M .t« 3
Gödöllö U. t s 3 Gosdorf bei Gries bei Bozen Groß -Hrabowa Groß - St . Flo- Grundlsee St . t 3
Gödre Ungarn 3 Mureck St . t« 3 Tirol t « . . 4 Mähren . . 3 rian St . t s. 3 Grußbach M.
Gödre - Szt- GosPiäKS . t. 4 Gries a . Bren- Groß -Jedlers- Groß - Schönau t 8 . . . . 2

MLrton Nng. 3 Gossengrün B . t 3 ner Tirol t « 4 dorf N .-Oe . t 1 N .- Oesterr . t 2 Grybüw G - t« 3
Gölle U. . . . 3 Goffensaß T . i« 4 GrieSkirchen Groß -JenöB. te 3 Groß-Schützen GrzegürzkiG . t« 3
Göllersdorf N. Gofzpodincze U Ob. - Oe . t « 3 Groß -Jessenitz s. Nagy - Le- Grzymalüw G.

Oesterr. t s . 1 t « . . . . 4 Griffen Kä. t . 3 B . 8 . . . 3 värd . . . t 6 . . . 4
Gölniczbünha GotschdorfSchl. 3 GriqnanoKst .ts 3 Groß -Kadolz, s. Groß -Schwechat Gstatterboden

Nng . ts . . 3 Gottesgab B. t 3 Grigno Tirol e 4 Seefeld- N .-Oe . « . . Steierm. t 8 8
Gömor -Panyit GottscheeKr . t v 3 Grinzing Nd -- Groß -Kadolz Groß - Schwein- Güns, s. KöszegUngarn « 3 Grabäcz Ung . t 4 Oe . . « . . 1 Groß -Kanizsa, barthN.- Oe . t 1 Güntersdorf bei
Gömor -Rahü Gräber Böh .t« 3 GrisignanaKstl. 3 s. Nagy -Ka- Groß - Seelowitz KöniginhofB- 3

U. s . . . . 3 Grabiny Bhf. GriLane KS . t 3 inzsa. Mähren t « . 2 Güssing , s. Ne-
Gömör - Simo- G . s . . . 4 Grüdek a. Du- Groß - Karlo- Groß- SenitzM. met-Ujvär.

nyi Ungarn . 3 Grabovci KS . t 4 najecGalizien 3 Witz Mähr, t 3 3 Guläcs Ungarn 3
Göncz U- t . . 3 Grabowa G . . 4 Grüdek b . Lem- Groß -Kikinda s. Groß Sieqharts Gummern Kä.
Göncz - Ruszka Grabownica berq Gal . te 4 Nagy -Krkinda N .-Oe . t « . 2 t 8 . . . . 3

Ungarn . . 3 starzyüska G 4 Grodzietz Schl. Groß -KleinSt.t 3 Groß - Sirninq Gumpoldskirch.
Gönyö Ung . t ä 2 Graüac KS . t . 4 t « . . . . 3 Groß -Kostomlat N .-Oe . « . . 1 Nd .-Oe . t 8 . 1
Göpfritz a .Wild Gradac D . t ä 4 Grodzisko Gal. Böhmen t « . 3 Groß - Söding Gunja KS . t« 4

N .-Oe . t s . 2 Gradatz inKr . t 3 t 8 . . . . 4 Groß-Kuntschitz Steierm. t s 3 Gunskirchen
Görcsöny Ung. 3 Gradec KS - t« 3 Gröbming St- Sch . . . . 3 Großsonntag O .-Oest . t « 3
Görgüny Szt. Graden St. 2 t 8 . . . . 3 Groß - Kunzen- Steierm. 8 . 3 Guntersdorf

Jmre U. t . 4 GradesKärnt. r 3 Grödig Salzb . t 3 dorfb . Mähr.- Groß - Stein- N .-Oest . t 8 1
Görgeteg U. ts 3 Gradisca Kstl. t 3 Gröditz in Oest. Ostrau Schle- bach Stmk . t 2 Guntramsdorf
Görjach f. Ob .- Gradlitz B . . . 3 Schl . « . . 3 fient « . . 3 Groß- Stiebnitz N .-Oest . t « . 1

Görjach b. Grado Kü. t <l 3 Gröschelmauth Groß - Kunzen- Böhmen . . 3 Gnrahoncz U.t8 4
Veldes. Gräfenberg bei Mähren t 8 . 2 dorfb. Werde- Groß -Stohl M. Gurahümora

Görkau B. t « na 3 Freiwaldau GrohoteDal. t 6 4 nau Schlesien 3 t 8 . . . . 3 Bukowina t 8 4
Göröginhe U. . 4 Schlesien r « 3 Groinnik Gal. Groß-Lack bei Groß-Tajax M. 2 Guraszäda U. 8 4
Görösgäl U. . 3 Grätz in Schl .t 3 t 8 . . . . Treffen Kr . t s 3 Groß - Tapol- Gurein M - t « 2
Görkschach im Grafenbrunn Großarl Salzb. 3 Groß - Laschitsch csLn , s. Nagy- Gurk i . Kärnt.t« 3

GailthalK. te 3 Kr. 3 Großau bei Krain t« 3 Tapolcsäny. Gurkfeld Ly, t 8 3
Görz Küstl. t v 3 Grafendorf bei RaabsN.-Oe. 2 Groß -LateinM .« 3 Groß - Teinitz GurtenO.-O -t 8 3
Göß Steierm. t 2 Hartberq St . t 2 Groß-AujezdM- 3 Groß - LhottaM. 2 bei Olmütz Gusswerk bei
Gösting St . t s 2 Grafendorf bei Groß -Aurim B. 3 Groß -Lobming Mähr. . . . 3 Mariazell St . t 2
Göstling N . -Oe. Grußbach M. 2 Groß -AupaB- t 3 b. Knittelfeld Groß -Ullersdorf Guta (Komorn)t « . . . . 2 Grafendorf im Gr .- Becskerek,s. St. S Mähren t « 3 U. 2
Göttersdorf in Gailthale Nagy -Becs- Groß - Lossenitz Großwardein s. Gutenbrunn bei

Böhmen r . 3 Kä. t . . . 3 kerek. Böhmen . . 3 Nagy -BLrad. Ottenschlag
Göttweig N .- Grafendorf s. Groß -Beranau Groß -LukowM.t 3 Groß - Walters- N .-Oe . t . . 2

Oe . « . . Ob .- Grafen-- M. 2 Großlupp Bhf. dorf M . t . 3 Gutenstein in
Götzendorf N .- dorf. Groß -Bistritz b. Kr. t « . . 3 Groß -Waris- Kärnten « 3

Oesterr . t « ua 1 Grafenegg N .- RöLnaü M. 3 Groß - Maria- dorf . s. Zza- Gutenstein N .-
Götzis Vbg . t s 4 Oesterr . t « . 1 Groß -Bittesch Zell . s. Maria bad - Bäränd Oesterreich t 8 1
Gogoläw G . . 4 Grafenschlag Mähren t 2 z- ll. Groß - Weikers- Gutor U. . . 1
Gorsern O .-Oe. N . -Oesterr . . 2 Groß -Blatnitz Groß -Merqthal dorf Nd . - Oest. Gutorföld U. t« 3

t « . . . . 3 Grafenstein M. 2 Böhmen . 3 t « . . . . 1 GuttarinqGola KS . t « . 3 Kärnten t s . 3 Groß - Bürglitz Groß -Meseritsch Groß - Wilfers- Kärn. t . . 3
GoldeggN .- Oe. Grafenwörth Böhmxn . . 3 Mähren t « 2 dorf St . . . 2 Guttau O .-Oe. 2

r. 1 Nd .-Oesterr . t 1 Groß - Oakowitz Groß -Mugl N -- Groß - Wister- GwoLdziec G.
Goldega i . Pon- Grahova a . d. Böhmen t « . 3 Oe . t . . . 1 nitz M . t « . 3 t 8 . . . . 4

gau S . t . . 3 Baöa Küstl. . 3 Groß -6ekau B. 3 Groß - Nehvizd Groß-Wosek B. GyLl Bhf . U . t« 3
Gold enkronB.t« 3 Grainbrunn Groß -Thrastitz Böh . . . . 3 t 8 . . . . 3 Gyäla U. t « . 3
Goldenstein M. Nd .-Oesterr. 2 B. 3 Groß-Niemt- Groß -Zdikau Gyalu U. t . 4

t « . . . . 3 Gramatneufie- Groß - Deschau schitz M . . . 2 B. t . . . 3 Gyanafalva U.
Golleschau Schl. del N .-Oe. Mähren . 2 Groß - Opato- Groß -Zinken- rs . . . . 2

ts . . . . 3 1 Großdorf b . Ko- Witz M . t e 3 dorf . s. Nagy- Gyanta Ung . 8 4
Gslling Sbg . t« 3 Grammastetten jetitz B . « . 3 Groß - Orechau Czenk. Gyapju U. . - 4
Gollrad St . t 2 Ob.- Oesterr. 3 Großdorf bei Mähren . ^ 2 Groß - Zmietsch Gyarmat U- s 2
Sokogüry Gal. 4 Gran siehe Braunau B - t 3 Groß . Pawlo- Böhmen . . 3 Gyarmata U. t e 4
Goltsch-Ienikau Eszterqom. Groß - Enzers- Witz Mähr, ts 2 GrottauB . toin 3 Gyükönyes U. t s 3

Böhm . t « . . 3 Graslitz B . teua 4 dorf N .-O . t 1 Groß - Pertholz GrubiSnopolje Gyenesdiäs U. 2
GoluoinciKS. t 4 GratweinSt . t« S Groß - Gerungs Nd . - Oesterr. 2 KS . t . . 3 Gyepes U. - - 2
GolubovecBhf. Gratzen B - t « 2 N .-Oesterr . t 2 Groß - Peters- Gruda D . t . 4 Gyepes , s- Ma-

K.- S . t « 3 Graun Tirol t 4 Groß - Globnitz dorfb . Zauchtl Grün bei qyar -GyePes
Gomagoi (»/« b. Graupen B- t « 3 N .-Oe . t « . . 2 Mähren . . 3 Marienbad„B. 3 Gyepü -Füzes U. 2

'"Z») T . r . . 4 GravosaDal.tä 4 Groß - GlockerS- Groß - Peters- Grünau O .-O .t 3 Gyür Ung . t 8 4
Gomba Ungarn 3 Graz St . t sio 2 dorf Sch . 8 . 3 Wald Mähren 3 Grünbach am Gyüres Ü. t« 4
GombaszögBhf. GrdievaL Kr .» Großgmain Groß- Petrowitz Schneeberge Gyergyü -Alfalu

U. t s . . . 3 Sl . t . . . 3 Salzburg tro 3 b .NechanitzB. 3 N .-Oe. t 8 . 1 U. 4
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Gyerqyü - Szt-
Miklos U. t

Gyerö - Mono-
stor, s. Ma¬
gyar - Gyerö-
Monostor.

Ghertyämos N.
t « . . . ,

Gyetva U. t s
Gyimes U. t s
Gyimes -Felsö-

Lok Bhf . U.ts
Gyirok Bhf . U

ts . . .
GyömöreU . ts
Ghömrö U. t s
" . U . ts
Ghöugyösfö U.

yöngyös - Ha
lLsz Ung . .

Ortsname»
und

Land
Ortsnamen

und
Land

lök Ungarn
Gyöngyos Pata

Ungarn . .
Ghönk Ung . t e
Györ N. t « ä
Györ - Affzonyfa

Ungarn t s .
Györgyhäza U.

ts . . . .
Györköny Ung.
Györ -PLzmänd

Ung . . .
hör - Rsvfalu
U.

Györ - Sövöny-
häza Ung. .

Györ - Sz .-Jvan
Bhf . Ung. t «

Ghör - Sz .-MLr-
ton U. t . .

GyörszigetUng.
Györtelek ll . t
Györvär U. ts
Gyoma U. ts .
Gyorok U. t s .
Gyügh U. t . .
Gyülvösz U. ts
Gyüre N. . .
Gyula Ung. t«
Gyulafalva U.
Gyula - Fehör-

vär U. t s .
Ghula-Jovän-

cza Ung. . .
Ghulakeszi U.
Ghulaväri U. 1
Ghula -Varfänd

Ungarn t . .
churgyevü U.

Ghuro Ung. .

aag N .-Oe . ts
aag Ob .-Oest.

Hadern lg . t
"mberspirk B.
^abrowan M.
Habstein B . t s
HaSing N .-Oe.

t « , .
Haczüw G . ^
Hadad Ungarn
Hadersdorf am

KamyN-O . t«
Hadersdorf.

Weidlingau
N .- Oe . tsm

Hadhäz. s Hajdu
Hadh ^z.

HadikfalvaBuk.

Hadres Nd.-Oe.
ts . . . .

HadyLkowce G.
ts . . . .

Häring b. Kirch¬
bichl T . .
iiselgehr Tir . t
aaenau inO --
Oesterr . s .

Hagenberg O .-
Oesterreich t .

Haghmädfalva
Ungarn . . .

Haibach bei
Aschach an der
Donau Ob .-
Oesterreich

Haibach bei
SchärdingO .-
Oe . . . .

Haid Böhmen t
Haida Böhm.

Haidenschaft
Küstenland t

Haidershofen
Nd . - Oesterr.
aiming T . « .
aimburg bei
Bölkermarkt
Kärnten .

Hainburg Nd.-
Oesterr . tsä

Haindorf i . B . t
HainerSdorf St.
Hainfeld Nied .-

Oesterr . tsm
ainspach B . ts
abdu- BagoS
Bhf . U. t s .

Hajdu - Böször-
mäny U. t s

Hajdu -DorogU.
ts . . . .

Hajdn - HadhLz
U. t s . . .

Hajdu -NLnäsU.
t « . . . .

Hajdu -Sämson
U. t . . .

Hajdu -Szoboß-
lü U. t « . .
äje B . ts . .
ajmäskör U.
ts . . . .
ajnikNng . . .
aj6s Ungarn t

Halas Ung . t s
Haläsz , s. Gy-

öngyös - Ha¬
itis ; : Nagy-

aläsziUng . .
albenrain St.
ts . . . .

Halbstadt Bhf.
B . t s . . .

Halbthurm , s.
Föltorony.

Halenkov M . .
Halicz Gal . t s
Hall , s. Bad Hall
Hall Tirol t s .
Hallein S . tsm
Hallstatt Ober-

Oesterr . t « .
HalmLgh, siehe

Nagy - Hal-

Halmsgy Csücs
Bhf . Ung . t s

Halmaj Byf . U.
t s . . . .

Halmi U . t s .
Hals B . t . .

Ortsnamen
und
and

Hammer , s.Ob.
Hammer.

Hämmern - Ei¬
senstraß B . t e

Hämor U. t s
HLmor, f . Aliü-

Hämor ; Felsö-
Hämor.

Hamvasd U.
HandenbergO .-

Oe.
andlova Ung.
angtics U.

Hangonh,s .Fel-
sö- Hangony.

Hannsdorf Bhf.
M . ts . . .

Hantos .s.Nagy-
Hantos.

Hanussalu U.
Hanusfalu , s.

Szepes - Ha
nusfalu.

Haraszti Ung . s
Haraszti , s. Vj-

Haraszti.
Hard Vbg . t «
Hardegg N .-Oe.

t . . . .
Harka U. .
Harkäcs Ung.
Harktiny U. t
Harktiny. s. Tal-

ta -Harkäny.
Harklowa G . .
Harland N .-

Oe . t . . .
Harmannsdorf
(Horn ) N .-Oe.

s.Rückeredorf-
Harmanns-
dorf.

Häromfa U. .
Harras , f- Groß-

HarraS.
HLrstiny , s. Na¬

gy - HLrstiny;
Borsod - Här-
fäny ; Nagy-
Häriäny
art O . -Oe . «
arta B - t . .
arta , s. Kis-
Harta.
artverg St . t e
artenbergB .t«
artenstein in
N .-Oe . v . 16/4
bis 31/10 t .

Hartkirchen O --
Oesterreich .
artmaniy B . t
artmannsdorf
s. Wind-Hart¬
mannsdorf.

Hartyän , s. Uj-
Hartyän : Alt-
Harzdorf,
asclbach inB . t
aselbach bei
Gurkfeld Kr.

Haslach Ober-
Oesterr . t s

Haslau B . ts.
HaßbachN .-Oe.

ätmeg U. . .
atnaBhf .Buk.
t « . . . .
ätszeg U. t s
atvan U. t « .
atvän , s. Püs-
Pök-Hatvan.

Hatzendorf St.
t « . . . .

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Haugsdorf N.
Oesterr . t s

Hans St . t s
Haus , s. Schloß

Haus.
Hausdrünn bei

Gewitsch M . i
Hausbrunn N -

Oesterr . .
Hausdorf bei

Zauchtl M . t
HausleitcnNd .-

Oesterr . . .
Hausmannstät¬

ten Steierm . .
HausmeningN . -

Oe . t . . .
HavajUng . - .
Hawran B . t s
ybit . s. Unter-

Hbit.
H6dervär U. t

>edrahely U. .
>edri Ung . . .
>6gen U. « . .

^egybänya U.
Heg y es - Fekete

hegyBhf . U .ts
Heayes , s. Kis-

HegyeS ; Tis-
za -Hegyes.

HegyeShalomU.
ts . . . .

Hegyfalu U. t s
Hegykö U . . .
Heidenreichstein

Nd . - Oest. t
HeilensteinSt .ts
Heiligenberg bei

OlmützMahr.
Heiligenblut

Kä . t . .
Heiligen Drei¬

faltigkeit in
Windisch-Bü-
heln Steierm.

Heiligen . Geist
Steierm . « .

Heiligenkreu ; a.
Waasen St . .

Heiligenkreut b.
BadenN .-O - t

Heiligenkreu , b-
Mas B . . .

Heil. Kreuz b.
Landstraß Kr.

Heil - Kreuz bei
Littai Krain .

Heiligenkreuz b.
Plan B . . .

Heiligen Kreuz-
Cesta KÜ. . .

Heiligen - Kreuz,
s. Gartram
SzentKereszt.

Heiligenstadt,
N .-Oe . t s .

Heinersdorf bei
Friedland in
B . t . . .

Heinrichs an B -,
Nied.-Oest . .

Heinrichsgrün
Böhmen t

Heinzendorf bei
Olbersdorf
Schlesien .
eiterwang T
Sjasfalva
U. t « . .
ejcze U. .
elenenthal vei
Jglau M . t .

HeltenbergOb --
Osterr . t .

HellmonSödt
O . L.

Heltau , s. Nagy-
Disznsd.
enczida Ung
engsbera St . .
enhart O .-Ö.
enndorf Salz,
ennersdorf bei
Wien t « . .

Hennersdorf in
Schlesien t«

Hennersdorf b
Hohenelbe B.

Heö-BäbaU . .
Heraletz B . t s

eraltitz Mähr,
ercegovac Kr.
Sl . . . .

Herczegfalva
U- t s . .

HerczegSzöllös
Ungarn . .
ersd U. . .
erencsvölgy U.

Herend Ung . t s
"ersnt , Ung- .

erestöNy, siehe
Nagy -Heres-
tsny.

Herkulcsbad
(Herkules-fürdö)

U . t« . . .
erlLny U. t .
ermagorKä . ts

HermLnd U.
Hekmanic, siehe

Klein -Herma-
nic.

Hermanmöstec
Böhmen t « .

Hermannseifen
Böhmen t . .

Hermannshütte
in B . t s

Hermannstadt s.
Nagy -Szeben.

Hernstein N .-
Oest. t s . .

Hermannstadt i.
Schlesien t .

Hermüny U. s
Hermesdorf s.

Nieder - Her-
mesdor.

Hermsdorf , s.
Klein-Herms¬
dorf ; Ober-
HermSdorf.

Hernäd - Nsmeti
Ungarn s

»ernad Vscse U.
»erotitz , s. Ho-
fchtitz- Herotitz.

Herrlitz, s- Gr - ,
Klein-Herrlitz

Herrnbaumgar¬
ten Nd .- Oest.

Herrndorf bei
RakonitzB . ts

Herrnskretschen
Böhmen tä .

Hertelend , siehe
Magyar -Her-
telend.

Hertelendyfalva
U. t . . . .

Hertin Böhm . t
Hertkovce, siehe

Hrtkovce.
Hertnek U. t s
Herzogenburg

Nd . - Oe . .
Herzogsdorf

O . - Oe . s

etöny Ung.
eteny s.HößzL-
Hetöny.
etes Ungarn
ötfalu , s. De-
restye-HStfalu

Hötyärs U. ts
Hetzendorf Nd .-

Oe . t s . .
Heves Ung . t s
^eves -BLtor U.

>eves- Csehi U
Svtz , s. Homo¬
rod » Hsoiz;
Keszthely-HS-
viz ; Pest -Hö-
viz.
ibbe Ungarn.
idalmäs U. t
idasd U- t

Hidaskürt U. .
Hidas - Nömeti

Ungarn t «
Hidegküt U. ts

idegküt - f . Ne
met-Hidegksit;
Pest - Hideg-
küt ; Pozsony-
Hidegksit;
Puszta » Hi-
degküt ; Te-
mes - Hideg-
ksit ; Bas -Hi-
degküt.

Hidvög - Ardä N.
Hidveg , f . Ra-

bti - Hidveg;
Bäros -Hidveg

Hieflau St . t e
ielgerSdorf
B .' t . . .

Hillersdorf , s.
Nieder-
Hillersdorf.

Hilm - Kematen
N .-Oest . tsm

Himberg Nied .-
Oesterr . t « .
imeshäzaUng.
immelberg Kä.
t.
imüd U. . .
inter - Brühl
N .- Oester . t s

Hinterriss T . .
Hinterstoder O --

Oesterreich t
Hippach b . Zell

am Ziller T.
Hird , s . Kis-

Hird.
irip Ungarn .
irschbach Ob .-
Oesterr . «

Hirfchbach . N.
Oe . « . .
irschberg B . tv
irschenstandB.
irschwang N .-
Oe . t . . .
irt Kärnt . t«
irtenberg N .-
Oest . t « .

HiSnhüvizBhnh.
U. t « . .
ittisau Vbg . t
itzendorf St . .
ladovka Ung.

Hliboka Bk. t e
linik Ungarn
linitza Bk . t
linsko i . B . ts
luboäkp B . ts
kuboczek wielki
Galizien t «
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Ortsname

und
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Ortsnamen
und

Land !Zone

Ortsnamen
und

Land ZoneI
Ortsnamen

und
Land >ZoneH

Ortsnamen
und

^ Land »r

Ortsnamen
und

Land

^ ! Hlubosch B . t . 8 Hohenmauth Horjul Kr. . . 3 Hrottowitz M . t 2 Jankoväcz U. t 3 Jazowsko G . t 3
! ^ Hluk M . . . 2 B . t s . . . 3 Horka a . d . Jser Hroznä Lhota Jänok Ung . . . 3 Jbafa U. . . . 3

HnojnikSch - t s 3 Hohenmauthen. B . t . . . 3 M. 2 Jänosföld U . ts 4 JbrLny U. . .
Hoch-Chlumec Steiermark t 3 Horka Bhf .U. ts 3 Hrtkovce KS . t 4 JLnos - Gharmat Jöiüi Kü . t . . 3

B . t . . . . 3 HohenrupperS- Horka-Szt .- An» Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jdolsberg N --
Hochenegg St . t 3 dorf N -Oe . . 1 dräs U. . . 3 ts . . . . 3 JänoshLza N. ts 2 Oesterr . t . 2
Hochfilzen T . t« 3 Hohenseibers- Horkau b . Ol- Hrustin Ung . . 3 Jänoshegy U. ts 3 Jdria Krain t. 3
Hochfinstermünz dorf M . . . 3 mütz M . ts. 3 Hrufzüw Gal . t 4 Jänoshida U. . 3 Jdvor N. . . 4

T . t (v . 15/6 Hohenstadt M. Horn N .-Oe . ts 2 Huben Tir . t . 3 JLnvfi Ung . s . 3 Jechnitz B . t v 3
1 , biS 15/9 ) . . 4 ts . . . . 3 HorodenkaG - ts 4 Hubertendorf Janüw b. Lem- J -dd Ü. . . . 4

Hochlibin B . . 3 Hohenstein B . t« 3 Horodnica G . . 4 N .-Oe . t s . 2 berg Gal . ts 4 Jedlesee N .-Oe.
Hochncukirchen HohenwarthN -- HorofedlBöh . t 3 HühnerwafserB. 3 Janüw b -Trem- t « . . . . V?

N .- Oe . . . 8 Oe. 1 HokowitzB. tsm 3 Hürm Nd .-Oest. 1 bowla Gal . t 4 JedliczeGal . ts 4
i ^ HochpetschB. t e 3 Hohenweiler HoroLankaGal- 4 Hüttau S . t« 3 Janowice bei Jedownitz Mäh. 2

Hochschneeberg Vorarlberg . 4 HoroLanna Hüttenberg Kä. Zakliczyn G. 3 Jelesnia G . ts 3
(1/5 —Sl/10) Hohenzell Ob .- wielka G. 4 t s . . . . 3 Janowitz a . d. Jelschane Küstl. 3

! N .-Oe .) 1 Oesterr . . . 3 Horpäcs ll . t . 2 Hugyag U. . . 3 Angel B - t « 3 Jenbach Tir . ts 3
i Hochstadt a . d. Hokhocze G . . 4 Horfchowitz bei Hujcze G . . . 4 Janowitz bei Jenke U. - - . 4

Jser Böhmen t 3 Holics Ung. t s 2 Horosedl B . t 3 Kulcze Gal. 4 Römerst. M . t 3 Jenschowitz B.
Hochstein M . ts 3 Holitz Bohm . t 3 Hort Ungarn e 8 Hullein M . ts 3 Janowitz bei ts . . . . 3
Hochwald bei Holitz b . Olmütz Hortobägyfalva Hummel B. 3 Wottiz B . t s 3 Jernye U. . . 3

Freibg . M8H .< 3 M. 3 U. 4 Hum na Sutli Jansdorf B . . 3 Jerszeq U. . . 4
!j Hoch -Wefielh Holleischen B . s 3 Horvät - Csene U. Kr . Sl . . . 3 JaPonsNd .-Oe. 2 Jeseney B . . . 3

B . t s . . . 3 HollenburgNd .- t « . . . . 4 Humpolcc B . ts 8 Jarak KS - <1 . 4 Jesenitz b. Sed-!r Hochwolkers- Oesterr . t ä . 1 Horvät -Kimlell. Hunfalu U. t s 3 Järek Ung. t s 4 letz a . d . F.
dorf Nd .-Oest. 1 Höllenstein a . d. ts . . . . 1 Hunhad -Dobra Jarembina U. 3 J .-B . . . . 3

Hoczew G t 4 Ybbs N . - Oe. Horvät - Nädalla U. t s . . . 4 Jaremcze G . ts 4 Jessenetz in M.
i ? ^ Hodäsz U. t s 4 t 6 . . . . 2 Ungarn s . . 2 Hurkenthal B. 3 Jareschau B . t s 2 ts . . . . 3

Hüdmezö-BüsLr- Hollersbach S . s 3 Horyniec G . t e 4 Huschitz b. Win- Jarkoväcz U. ts 4 Jessenitz a . d.
helyü . tsm . 3 HolleschauM . ts 3 Hoschtitz -Hero- terberqBöhm. 3 JarohnowitzMs 3 Save Kr - t . 3

Hodosün U. . . 3 Hollüd ll . t s. 4 titz M . s . . 2 Hufchtienvwitz Jaromör B . t« 3 Jessenitz b . Prag 3
HodrusbänyaU. Hollühäza U. . 3 Hospozin B . t e 3 M. 2 Jaromütitz a . d. Jetütitz B . t s 3

t. 3 Hollä -Lomnicz HofszL - Aszü Husiathn G . t s 4 NWBM . t s 2 Jetzelsdorf Nd .-
Hüdsägh U. t « 3 Ungarn . . 3 (Langenthal) Hufinec B - r s 3 Jaromükitz bei Oesterr . - 1

. . n Höchst Vorarlb. 4 HoloubkauB -t s 3 U. t s . . . 4 Huffaküw G . . 4 GewitschM .ts 3 Jezerana KS. 3
- ! ^ Hödnitz M . t s 2 Hokyü Gal . s . 4 HosfzLfalu U. ts 5 Huffowitz M . t 2 Jaroslau G . t s 4 Jezierna G . t s 4

Höfen b . Reutte Holzgau Tirol r 4 Hosfzü -Hetünh iHustopeÜ M . « - 3 Jaryczüw Gal. 4 Jezierzanh bei
Tirol . . . 4 Hombok M . t s 3 u. 3 zHuszt Ung . ts 4 Jasena B- - . 3 BuczaczG . t« 4

i 'u ^ Höflein b . Bruck Homok Bhf. HosszL -Mezö U. Hutisko M. 3 Jafenovac Kr. Jezierzanh bei
a . d . Leitha U. t s . . . 3 t « . . . . 4 Hutterdorf B . . 3 Sl . t s ä 3 CzorlküwG . ts 4
Nied .-Oest . . 1 Homokmügh U. 3 HofszL - PLlhi Hutti Ung. . . 3 Jasienica Gal. 4 Jezupol G . t s 4

! n! Höstein an der Homok - Szt .- Ung. ts . . 4 HwoLckan B . . 3 Jaflenüw gürny Jgal Ungarn t 3
Thaya M . s 2 Ghörqh Ü. . 3 HosszL-Pereßteg HyLne G . . . 4 G - t . . . 4 JglauM . ts m 3

Högyüsz U- t s 3 Homok-Terenne Ungarn . . 2 Jastonka G. 4 JglauBhf .M .te 3
Höltövünh U . t 4 U. 3 Hoskälkov M . . 3 I. Jofionüw G . . 4 Jqlü U. ts . . 3
HönigsteinKr . ts 3 Homolicz Ung . t 4 Hostau Böhm , t 8 Jaäd Bhf . U. ts 4 Jaska KS . t « 3 Jglü - Füred U.
Hörberg St . . . 3 Homonnä U. ts 4 HosterlitzMähr. 2 Saäk U- . . - 2 Jaskowo Kr. Sl. 3 V. 15/5 - 30/9 t 3
Hörbranz Vbg. 4 Homonna -Olh- Hostivak B . t s 3 Jablanac KS -ä 4 JaSliska Gal . . 4 JglS T . t . . 4
Höritz im BLH- ka U. . . . 4 Hostiwitz B . t s 3 Jablanicza U. ts 4 Jasto Gal . t s 4 Jgrane D . t ä 4 !

merwalde B. Homorüd Bhf. HostomiceB . t 3 Jablonetz a . d. Jassenvva U. ts 4 Jharos -Berünh
ts . . . . 3 U. ts . . . 4 Hotederschitz Jser B . t s 3 Jastrzybica G. 4 Ungarn . . 3

Hörsching Ob .- Homorüd - Al- Kr . t . . . 3 JabtonicaG . . 4 Jäsz -Älsü - Szt- Jhrowica G . t 4
Oe . ts . . . 3 mäS U. . . 4 Hotel Boden- JabloniczU . ts 2 György Ung. 3 JiLin Böhm . t s 3

!u Höfling Mähr. 2 Homorüd Fürdö bauera . Hoch- Jablonitz 'a Bk. 4 Jklsz-ApätiU . ts 3 Jiüinoves Böh.
N n ^ HötzelsdorfNd .- (V. 16/6 —31/8) schwab (>/, bis Jablonka Ung. . 3 Jäszberünyll . ts 3 ts . . - . 3

Oesterr . t « 1 U. 4 «°/«) St . . . 2 Jabionöw Gal . t 4 Jäsz - Düsa U. 3 Jinetz B . ts . 3
Hof a . Leitha- Homoröd - Hö- Hotel Karersee Jablunka in JLszsalu U . . . 2 Jistebnitz B . t e 3

berge N - Oe. 1 viz U. . . . 4 (' /- - " /«) T - t 4 M . « . . . 3 JLfz-Felfö - Szt. Jkervär Ung . t 2
Hof b . Sbg . t 3 Homorüd -Szt .- Hotel Sulden Jablunkau in György U. . 3 Jlancsa Ung-t« 4
Hof in Krain . 3 MLrton U. . 4 (» /-- " /. ) T . t 4 Sch . te . . 3 JLsz - Fünhszaru Jllava Ungarn
Hof in Mähr , t 3 Homrogd Ung. 3 Hotzendorf M. Jaömierz G . . 4 Ungarn « 3 t « . . - 2
Hof-GasteinS . t 3 Hont - Bagonya ts . . . . 3 Jadvölgy U. s 4 Jäsz -Kara -Jenö Jllirisch - Castel-
Hofkirchen i. Ungarn . . 3 Hotzenplotz JägerndorfSch. U . . . . 3 nuovo Kstl. t. 3

Mühlkreis O. Hont - Börzsöny Schl , t . . 3 Jäszkerekehäza Jllirisch -Feistritz
Oesterr . t 3 Ungarn . . 3 Hovüzy M . . . 3 Jaqenbach Nd.- 3 U. t s . . 3 Krain t s. 3

Hofkirchen a . d. Hont - Füzes- Hrabin Schief . . 3 Oesterr . . . Jäsz-KisürU. t s 3 Jllischestie Bu-
TrattnachO .- Gyarmat ll- 3 Hradek bei Iagerberg St. 2 Jäfz -Ladäny U. kowina t « . 4
Oesterreich . 3 Hont -Nädas U. 3 Schüttenhof. Jagielnica G . t« 2 ts . . . . 3 Jllye Ung. t s 4

Hoflenz M . « . 3 Hont -Szüntö U. 3 B . t s . . 3 Jianina Dal . t 4 JLfzü Ung t s 3 JllyefalvaU. 5
Hofstetten Nd .- Hont -lizfalu U. 3 Hradek i . M . t e 2 Jahrin g St . . 4 Jäsz - Szent- Jlok KS . t S . 4

Oesterr . t . . 1 Hopfgarten T- Hrascheb.Adels- Jaifpitz M- 3 Andräs U. . 3 Jlosva (Somit.
Hohenau Nd.- ts . . . . 3 berg Kr . . . 3 Jakabfalva U. . 2 JLsztrabfe Ung. 2 Bereg ) Ung. 4
Oesterr . t s . 1 Horatitz B . t e 3 Hrascina - Tr- Jäkü Ung. t s . 1 Jaüerburg Kr. Jlosva (Somit.

lK !j Hohenberg Nd .- HoraLdiowitz qovlsüe Kr .- Jakobeny Buk . t 3 t e . . . 3 SzilLgy ) Ung. 4
t i Oesterr . t s. 1 Böhmen t s . 3 Sl . . . . . 3 JLkühalmaUng. 4 Jauernig Schl. Jltyü U. . - - 4

Hohenbruck B. Horbok - Csebi- Hrastnigg Bhf. Jakäiü KS . t s 3 ts . . . . 3 Jlz Steierm . t 2
ts . . . . 3 nye Ung. . . 4 St . ts . . 3 Jälna U. t « . 3 Javorina U. . 3 Jmecsfalva

Hoheneich Nd .- Horbok - Rad- Hrebenüw Bhf. Jalub M . . . 3 Jawiszowice G- U. ts . . .
Oesterr . t s 2 väny Ung. ts 4 G - t s . . 4 Jäm Ung . t s . 2 t e . . . . 3 Jmer T . . .

Hohenelbe B. Horeüoves B . ts 3 Hricsü U. t s . 3 ' Jamin a KS . ä 4 Jawornik Gal. 4 Jmmendorf N-
3 Horepnik B . t 3 Htitvitz B . t . 3 Jamnitz Mähr. 4 Jawornitz B . . 3 Oe . t . . -

Hohenems Bor- Horqos Ung . t v 3 Hrobiöan B . s 3 t « . . . . JaworüwGal . t 4 JmotskiDalm.
arlberg t s . 4 HorgospatakaU. 4 Hrochow-Teinitz Janczyn Galiz. 2 Jaworzno Gal. Imst Tirol ts

Hohenfurth B. Hokicka B . t . 3 Böhmen t 3 Jank Ung . t s . 4 t « . . . . 3 Jnärcs -KakucS.
t s . . . . 3 Horitz B . t « . 3 Hronow B . t s 3 Jankau Böhm. 4 Jazkowiec G . t 4 Bhf . U. t o 2
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Jnczsd U- . . 2 Jtzkanh Bhf. Kakova Ung . t 4 Kapi Ung. t 8 3 Kasten (Bez. Kercza U. . - 2
Jndia KS . t 8 4 Buk . t 8 . . 4 Tflladey Böhm. 3 Kaplitz Böhm. Amstetten)N .- Kerecsend U. . 3
Sndic B . . . 3 Judenau Nied .- Kalaharöwka G. 4 t8 . . . 3 Oe . 8 . . . 1 Kereczke U. . . 4
Jngrowitz M . t 3 Oesterr . i s . 1 Kalje K.Sl . . 3 Kapnik- Bänya Kastm (Bez . St. Kerellö - Szt-
JnkeU . . . . 3 Judenburg St. Kalk -Podol B. Ungarn t . 4 Pölten ) N>- PLl Bhs .U . t s 4
Inner - Bratz t8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 KapolcS Ung. . 3 Oe . t . . . 1 Kerepes U. . . 3

Vbq . t s . 4 Judendorf St- Kalksburg Nd .- 1 Käpolna U- t 8 3 KLszon - Altiz Keresztsuyfalva
Jmnchen T . t« 3 1 8 . . . . 2 Oesterr . t . 2 KLpolnäs U. t 4 u . . . . . 5 U. t 8 ; . . 4
Innsbruck Julbach O .-Oe. 3 Kollendorf M . . 3 Käpolnäs -Nyök Käszon-Vjfalu Keresztünh-Szi-

Tirol t s . . 4 Jungbuch B . 8 3 Kallich Böhm , t Ungarn t 8 . 8 U. 3 get U. t s . 4
Jnzersdorf bei JungbunzlauB. Källü- Semjsn 4 Käpolnok - Mo- Katharein bei Keresztür U. t 8 i

Wien iv . . W 3 Ungarn t 8 . nostor Ung. t 4 Tropp -Schl . t Kerka- Szt . Mik-
Jnzing Tirol s 4 Jungferndorf KallwanaSt t s 2 Kapoly U. . . 3 3 lüs Ung . . . 3
Jobbäghi U. . 2 Schlesien t 8 3 Kälmänc'sa U. . 3 KapoSmörö U. 8 3 Katharinaberg Kerlös Bahnhof
Jochberg Tir . t 3 Jungferteinitz . Kalnica Gal . . 4 Kapos - Szekcsö b . Brüx , B . t 3 U. t 8 . . . 4
Jodlowa Galiz. 4 Böhmen t 3 Kälnok U. . . 1 Ungarn . . 3 Katharinaberg Kernhof N .-Oe.
iJodlownik Gal. 3 Jungholz Tir . . 4 Kalocsa U. t sck 3 Kaposvär Ung. b.Reichenberg t 8 . . . . 1
Joqsdorf Schl. Jungwoslbitz KLloz Ung . . t 3 t 8 . . . . 3 Böhmen . - 3 Kernyäja Ung. 3

t 6 . . . . 3 B . t . . . 3 Kals Tirol t . 3 KäpoSztafalu U. Katläcz Ung. . 2 Kernyöcsa U. . 4
Johann Adolf- Jurowce G. 4 KalschingBöh. t 3 (Kapsdorf ) t8 3 Katowitz B . t 8 3 Kösmärk U. t e 3

Hütte St . . . 3 Jurschinzen St. 3 Kalsdors St . ts 3 Kappl Tirol t 4 Katsch an der Kesselfall Alpen-
Johannesberg b. Ivan Ung. t 8 2 Kaltenbach bei Kaproncza K .- Mur St . . . 3 Haus (v . 15/6

Gablonz B . t 3 Jväncsa Ung. . 3 Ischl O .-Oe . t S . t 8 . . Katsdorf Ob .- bis 30/9 ) S . t 3
Johannesthal Jväncz U. . . 2 8 (v .1/5 —S0/S) 3 Kaprun S . t s 3 Oesterr . s . 2 Keszeg U. . . 8

Schlesien t . 3 Jvända Ung. t 4 Kaltenbach im Käptalanfa U. . 2 Katusttz B . . . 3 Keszegfalva U. 2
Johamnsbad Jvanec KS . t 8 3 ZillerthaleT .t 3 Kaptol KS . . 3 Käth Ung . t 8 . 4 Keszthely U. ts 2

Böhm , t s . 3 Jvaniö - Klostar Kaltenleutgeben Kapukodrului Katymär Ung. t 3 Keszthely-Hö-
Jobannisbrunn KS . t 8 . . 3 N .-Oe . r 8 m 1 Bukowina 4 Katzelsdorf N -- viz (v . 1/5—

Schles. t m . 3 Jvanickvär KS. KalternTirol t 8 1 Kapuvär U . t 8 1 Oe . t 8 . . 1 15/9) U- t . 2
Johannisthal in 1. 3 Katusz Gal . t 6 4 Karäcsond U. t8 3 Kaumberg Nd . - Kesztölcz U. 3

Krain . . . 3 Jvänka t 8 . 2 Kalwarya Gal. Karäcsonfalva Oesterr . t 8 . KötegyhäzaU . to 4
Johnsbach St. 3 Jvänkafalu U. 3 t 8 . . . . 3 Bhf . U . ts . 4 Kaunitz B . . - 3 Köthalom Bhf.
Johnsdorf bei Jvankofzen St. 3 Käm Ungarn . 2 Karad Unq . t . 3 KautendorfNd .- Ung . t 8 . . 3

Ob . - Leutens- Jvankovo KS. Kamaik an der KarancS Ung . . 3 Oesterr . . . 1 Köthely Ung . t s 3
dorf B . t s . 3 t8 . . . . 3 Moldau Bäh- Karancfsäq U. . 3 Kauth B . t 8 . 3 Ketten B . s . 3

Jolsva Ung. t e 3 Jvanovoselo men t . . 3 KaränsebesU .ts 4 KautzenNd.-Oe. Kettlasbrunn
JordanüwG . ts 3 Kr .-Sl . . . 3 Kamberg Böhm. 3 Karapcziu a .Se- Käva U. . . . 3 N .-Oe . . . 1
Josafö Ung. 3 Jpänska KS. 3 Kamen b . Lahor reth Bk . t 8 4 Köcsa Unq . t s 4 Köty U . . . . 2
Josefihütte B. Jvänhi U- . . 1 Böhmen . . 3 Käräsz Ung . t 4 Kecsköd U . . . 2 Köty (Tolna ) U. 3

ts . . . . 3 Jwanczany G .t 4 Kamena Buk. 4 Karavukova U. 3 KecskemötU. t8 Ketzelsdorf hei
Josesstadt B. Jwanie puste Kamenari D- Karbitz Bäh . t 8 3 Koniginhof B . t 3

t s . . . . 3 Gal . t 8 . . 4 tck . . . . 4 Karczäg U. t 8 3 Keczel Ung . t 8 Ketzelsdorf bei
Josefsthal bei Jzdebki G . . . 4 Kamenica KS. Kardaöreöic B- Keczer -Peklön U. Zwittau B. 3

Gablonz t s. 3 Jzdebnik Gal . t 3 t ä . . . . 4 t 8 . . . . 3 KefermarktOb .- Keutschach Kärn. 3
Josefsthal bei Jzsa Ung . 8 . 2 KameniöekBöh. 3 Kardö U. 8 . 4 Oe . t 8 . . Kevermcs Ung. l 4

Kosmanos Jzsäk Ung. i 8 3 Kamenitz in KarsreitKüstl . t 3 Kehida U. t8 . Közdi - Märton-
Bis . . . 3 Jzsöp Ungarn 3 Mähren . . 2 Karlocza Kr.- Kökes U. t . . falva U. . . 5

Jofipdol Kr . Sl. Kamenitz an der Sl . t ä 8 . . 4 Kökkö Ungarn . Közdi Szt . Ls-
t s . . . . 3 K LindeBöhm . t 3 Karlova U. t 8 4 Kelcse U . t . . lek U. . . . 5

IoslowitzM . ts 2 Kamenitz b.Eule Karlsbad B .tsm 3 KelebiaBhf .U. t8 Közdi - Väsär-
3üzsef- gözfürssz Kaaden B . tsm L Böhmen t 3 Karlsberg M . . 3 KelemörUng . . 3 hely U. t 8 . 5

Ungarn t s . 3 Kaäl U. t 8 . . 3 Kamenmost D. 4 Karlsburg stehe Keltsch Ms . 3 Kiczlöd U. . . 2
Jpolh -Balog U. 3 Kaba Ung. t s 3 Kamensko KS. 3 Gyulafehsrvär 3 Keltschan M . ts 2 Kienberg bei
Jpolh - Nyöf U. 8 Kabola -Polhäna Kamieü Galiz. 4 KarlsbrunSch . t 3 Kematen bei Gaming Nd.-
Jpolh - Päsztü Ungarn . - 4 Kamienica G. 3 Karlsdorf b- M. Jnnsbr . T . ts 4 Oesterr . t s . 2

Ung . ts . . 3 Kabold Ungarn 1 Kamionka Rothwasser 8 3 Kematen b .Wels Kienberq in
Jpolhsäg U. 3 Kacow Böhmen 3 wielka G . t e 3 Karlstein an der Ob . - Oesterr. 3 Böhmen t 3
3p »lh - Szakäl- Käcsfalu Ung. 3 Kamionka - Lip- Thaya Nied . - Kematen an der Kiens Tirol 3

los U. t s 3 Kacza Bahnhf. nikBhf . G . t 8 4 Oesterr . t 2 Krems O . - Kierling N . -Oe.
Jrdnmg St . t s 3 U . t 8 . . . 4 Kamionka stru- KarlstettenN .-O 1 Oe - ts . . 3 t8 . . . . 1
Jrig KS . t . 4 Kaczkä U. t8 . 4 mitowa Gal . t 4 Karlstift N .-Oe. 2 Kemecse U- t 8 4 Kilb N . - Oe . t 8 1
Jrholcz Ung. . 4 Kaczyka Buk . t8 4 Äamjonka U- . 3 Karmacs U. . . 2 Kemencze U. . 3 Kimpolung Bk.
3rritz Mähr. 2 Kadarküt Unq. . 3 Kammer am At- KarnabrunnN .- Ksmsnd U- t s '2 ro . . . . 4
Irschen K . . . 3 Kadobestie Buk. 4 terseeOb .-Oe. Oe . t . . . 1 Kemenes - Hö- Kindderg St . ts 2
Jsaszeg U. t s. 3 Kadolz - Mail- t 8 . . . 3 Karolinenthal gyösz Ung . . 2 Kiowitz Schl . . 3
3 chgl i . Tirol t 4 berg,N . -O - ts Kammern St . 8 2 Böhmen t . . 3 Kemenes - Mi- Kiräly - Daröcz
Ischl Ob . - Oe. Käfermarkt O .- Kammersdorf Kärolyfalva U. halhfa U- 2 . Ungarn . . 4

3 Oesterr . t 8 . 2 N .-Oe . . . 1 t 8 . . . . 4 Kemenes- Szt .- Kirälyfa U. . .
3 erthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t VVKamno Kü . . . 3 KärolyväroSK .- PöterUng . . 2 Kirälyialva U. 2

olaKüstenl. tä 3 Kahlenberg N- KamocSa U. 2 S . t 8 . . . 3 Kömer U. . . 4 Airälyfia-
I Panmezö U. 4 Oe . 8 . . . Kanak Ung . t 8 4 Karthaus - Wal- Ksmes U. . . 3 Karcsa Ung.
3 Pas Buk. t ä 4 Kahlenberger- Känczuga G - t 4 ditz B . . . . 3 Kemmelbach N -- KirälyhäzaU . ts 4
S tebna Schles. 3 dorf N .-Oe. Kanitz - Eiben- Karwa Ung . . 2 Oesterr . t 8 . 2 KirälyhalomI to Dalm . ck t 4 t 8 cl . . . schitz M . t 8 . Karwin Schles. Kende Ung. 8 . 3 Bhf . U . 8 . S
I ivändi Ung . . 3 Kainach Steier .t 2 Kanker Krain t 3 t 8 . . . . 3 KendereS U. 3 Kirälh - HelmeczI avänfalu Ung 2 Kaindorf St . t 2 Kantor - Jänosi Kaschau U. t 8 3 Kendi-Lona U. . 4 Ungarn t . . 4
llflvänföld U. t. 4 Kainisch bei Ungarn . . 4 Kasniau B . t 8 3 Kenese U. t . . 3 Kirälykeqye U. . 4
Jstvanvölgy U. Aussee St . t 8 3 Känha U. . . 3 Kasperowce G .t 4 K -nghel Byf. Kiräly - Lehota

ts . . . . 4 Kaiserebersdorf Kapela Kr .-Sl. 3 KassejowitzB- t8 Ung . t 8 . . 3 j Ungarn s . . 3
-iswanzen St. 3 N .- Oe . 8 . . Kapellen St . t s 2 Kassa s. Kaschau Kenty Gal . t s 3 Kiräly - Lubella
Jswor Bk. . . 4 Kajal Ung . . . 2 Kapelln N . -Oe. 1 Kassza Ungarn Kenyeri U. t 8 3 Ungarn . . 3
M - u . . . 4 Kaziir Ung. 2 Kapfenberg St. Kastelruth Tir. »enyörmezö Kirälymezö U. . 4
Jsznmör U. . 2 Kaiäszä - Szt .- t8 . . . . 2 t 8 . . , . Bus . Uts . 3 Kirälyröv U . . 3
Jttvarnok -Ro- Pörer U. . . 3 Kapfcnstein bei Kastölyos- Kercseliget U. . 3 Kiräly - Telek

gendorf U. . 4 Kajdäcs Ung. . 3 Fehring St . . 2 Dombü U . . 3 Kercz Ko . . — Bhf . U. l 8 . 2
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Kirchbach i . St .t
Kirchbach im

GailthaleK . t
Kirchb. a .Wagr.

Nd . -Oest . t 8
Kirchb. a .Walde

Nd . - Oest . t .
Kirchb. a . Wech¬

sel Nd . -Oe . t
Kirchberg a . .p.

PielachN .- O.
t . . . .

Kirchb. a d.
Raab St . t .

Kirchb . a .d .Wild
N .-Oe . s .

Kirchberg i -Bri
xenth . Tirol
ts . . .

Kirchberg in
Windischbü-
heln St . . .

Kirchbichl T . te
Kirchdorf Ober-

Ocsterr . t s.
Kirchdrauf siehe

Szepesväralja
Kirchenbirk B.
Kirchham b.

VorchdorfO .-
Oe . . . .

Kirchheim bei
Ried O .-Oe.

Kirchheim im
Küst. t . .

KirchschlagNd.-
Oesterr . t

Kirchstetten N. -
Oesterr . t s .

Kiritein Mähr.
Kirlibaba Buk t
Kirnberg a . d.

Mank N . Oe.
Kis - f. a . Klein
KiS-AlmäsUnq.
KiS- Apold Bhf-

N. . . . .
Kis -Bäb U. . .
Kis-BajcS U. .
Kis- Bär - Apäti

Ung. . . .
Kis -BecskerekN.

t « . . . .
Kisbär U. t s
Kis -Borosnyo
^Ung . . . .
Kis - Czcll U. t v
Kis -Dorog U.
Kis - Esküllö U
Kisfalud U.
Kis -Garam N.
Kis -Görbö U.
Kis - GyarmatU
KiS -HartaU . tä
Kis -HeghesU .ts
Kis -Hird U. .
Kis -Jratos U
Kis-Jäcsa U. .
Kis-Ienö U. t e
Kis -KapusU . te
Kis -Kär Ungarn
Kis - Kereskäny

Ungarn . .
Kis -Köcsk Ung.
Kis -Köre U. ts
Kis -KLrös U.ts
KiS -Köszeg U.
Kis - Komärom

Ungarn . .
Kis -Komlüs U. t
Kis -Korpäd U.

t 6 . . . .
Kis -KoszmälhU^
Kis >- Kun - Do-

roSma U, t «

Kis - Kun- Fsle
gyhäza U. te

Kis -Ladna U. te
Kis-Lipnik U. .
ikis -MarjaUng.
Kis -Marton U.

te . . .
Kis-Oesz Ung
Kis-OlasziU . e
Kis-Orosz U. t
Kis -Pereq Ung.
Kis-Pest U. . t
Kis -Rozvägy U.
Kis - Särmäs

Bhf . U. t e .
Kis- Sebes Bhf.

Ute. . .
Kis-Selmecz U.t
Kis-. S zalläs U.

t 8 . . . .
Kis-SzebenU .t e
Kistanje <Lista-

gue ) D . . t .
Kis - Tapolcsäny

Ungarn t s .
Kistelrk Ung . t e
Kis- Terenne N.

ts . . . .
Kisüjszälläs U.

t 8 . . . .
Kis-Unyom U.

t 6 . . .
isvärda U. te

Kis - Veike U. e
Kis-Belencze U.

Kis - Vi'csäp U.
Kiszäcs Ung . t e
Kiszetö Ung. te
KiS -Zombor U-

te . . .
Kiszucza-Vjhelh

U. t 6 . .
Kittlitz Böhm , t
KitzbühelTir . te
Kitzegg b. Leib-

»itz St . . .
Klachau Bhf.

St . te . .
KladekMähr . .
Kladno B . tarn
Kladrau B . t e
Kladrub B . t e
Klagenfurt Kär.

t 6 . . . .
Ktaj G . t e
Klam b . Grein

Ob .- Oesi. t .
Klamm a . Sem-
mer. N .-Oe . t o

Klana Küst . . .
Klanac KS . .
Kjanec Küst. .
KlanjecKr . Sl . t
Klantendorf M.
Klappai B . t e
Klärt Bhf . U. t e
KlaSter B . e .
Klattau B . tera
Klaus Ob . - Oe.

t « . . . .
Klansen- Leo-

poldsdorf
N .- Oe . t . .

Klausen Tirol
ts . . . .

Kleblach Kärn¬
ten t s . . .

Klecza gürna G.
te . . . .

Klecza dolnaG .e
Kleczanh Gal .e
Klein-Aupa B.
Klein-Borowid

Böhm.

Klein- öejtitzB . t
Klein- Chischka

Böhm . . . .
Klein -Glödnitz

Kärnt . . . .
Klein - Haders¬

dorf - Maria-
Bründl N .-
Oe . 6 . . .

Klein-Herrlitz
Sch . . . .

Klein-Kirchheim
Kärnten .

Klein-Köpisch
Kis -Kapus.
l. -Kuchel B . t

Klein - Mohrau
bei Freuden¬
thal i . Schl , t

Kl . -Mohrau in
M . ts . .

Kleinmünchen
Ob .-Oest . t e

Klein- Neufiedl
N .-Oest . t 8

Klein- Pöchlarn
N .-Oe . t

Klein-Prossenitz
M. t s . .

Klein - Reifling
O .-Oe . t 8 .

Klein-St . Paul
Kä . s . . .

Klein- Schwado-
tvitz Böh . t 8

Klein- Skal B.
t 8 . . .

Kl . Sonntag bei
Luttenberg
St . . . .

Klein -Zell bei
Hainfeld N .-
Oe . t . . .

Kleinzell b .Neu¬
felden O .- Oe.

Klein-Zell siehe
Kis-Czell

Klek N. t 8 . .
Klenak KS . t ä
Klenöcz U. . .
Klenovica KS.
KlenowitzMähr.
Kleutsch Böhm t
Klimiec Galiz.
Klimoutz Buk. .
Klin Ung . . .
Klin - Zakamene

Ungarn . .
Klobenstein T . t
Klobouk bei

Brünn Mäh¬
ren t . . .

Klobuk i . B . t 8
Klöch St . . .
Klösterle an d.

Eger B . t s
Klösterle a . Arl-

berge Vorarl¬
berg s . .

Klomin B . t s .
Klohein Kärnt.
Klopodia Ung.

ts . . . .
Klostar KS . t s
Kloster an der

Isar B . t .
KlostergrabB .te
Klosterneuburg

N . - Oe . t 8 ä
Kluknö Ung . s .
Knäz Ungarn t
KnöLic i .Böhm.
Kn ^Eice in M . .
Kniaäe Gal . o

Ortsname«
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Knin Dalm . t s
Knittelfeld St

t 8 . . . .
Knöschitz B . s
Kobät-Demeter-

falva U. . .
KobierzhnGal . t
Kobylanka Gal.
Kobhli M . t 8
Kochawina s.

Ruda -Kocha-
wina . . .

KociubiüczykiG
Koömyrzäw G.

t 8 . . . .
Kocs U. . . .
Kocsär Ung.
KocsöcztTrent-

schin ) U- t .
Kocsola U. t 8
Kocsord U . .
Köbölküt Ung.

t 8 . . . .
Köflach St . t 8
Köhalom Ut 8
Köhidgyarmat

Ungarn , t s .
KökesziU. . .
Kökenyesd U. .
Kölcse Ungarn.
Kölesd Ung. t s
Köllein M . . .
Kölnik Ung. s .
Kömlö U. . .
Kömlöd Ungarn
KömlSds.Duna-

KömlSd .
Königgrätz B . t

8 na . . . .
Königinhof a . d.

Elbe B . t sm
Königl . Wein¬

berge B - t 8
Königsaal B.

t 8 . . . .
Königsberg in

Schief , t . .
Königsberg a . d.

Eger B - t s .
Kömgsbrunn a.

Wagram N .-
Oe . ts . .

KönigseckBöh. 8
KönigsfeldM .ts
Königshan B -ts
Königshof B . ts
Königsstadtl B-

t 8 . . . .
Königstetten N . -

Oe . ts . .
Königswald B.

ts . . . .
Königswort B.

ts . . . .
Königswiesen

Ob . - Oe . t .
Köpatak U . .
Köpcsänh U. t s
Köpecz N. e .
Köpösd Ung . .
Köporuba Ung.
Körmend U. t s
Körmöczbänya

N. t s . .
Környe U . . .
Körös U. t s .
Körösbänya U-

ts . . . .
Köröshegy Ung.
Körös - Ladäny

Ungarn t s .
Körösmezö U. te
Körös - Tarucsa

U. r. . .

Körös - Tarjän
Ung . s

KörpaBhf -Ung
t s . . .

Kössen Tirol t.
Köszeg U. t
Kötegyän U. ts
Kötelek Ungarn
Kötsch St . t 8
KötschachKär. t
Köttelach Kä. .
Körtmannsdorf

bei Klagen¬
furt Kä . . .

Köttse U. . .
Kövägöörs U. t
Kövägö- Szöllös

U.
Kövecses U. s.
Köveskälla U . t
Kövesliget U. .
Kövi Ungarn .
Közäp-Apsa U.
Kozöpfalva U.
Közäpiszkäz U.
Közäp - Revucza

Ungarn . .
KohlbachSchl , s
Kohljanowitz B

t . . ' . . .
Kohlpribram B.
Kojetein M . t s
Koretitz i . M - t s
Kosetitz in Böh¬

men B . s . .
Käka Ungarn .
Koken B . . .
Kokor M . . .
Kokova Ungarn
Kokaczyce G . t
Kolbmtz Kärnt.
Kolbuszowa G.

t.
KoleöBöhm . t s
Kolsdziany G.
KolrnB . t 8 rn
Kolinec B . t e
Kollärovicz U. .
KollautschenB . t
Kollerschlag

Ob . - Oesterr.
Kolleschowitz B.

t 8 . . . .
Kollosoruk B . .
Kolluth Ungarn
Kolomea G . t s
Kolozs U. t s.
Kolozs-Borsall.
Kolozs-Kara U.

t s . . . .
Kolozs - Mono-

stor U. t . .
KolozSvär U. t

8.
Kolta Ungarn .
Komädi U- t e
Komaücza G . ts
Komarestie-
Stobodzia Bk.
t s . . . .

Komakitz B-
Komärnik Ung.
Komarno Gal - t
Komärom Ung.

Komärom - Csöp
Ungarn

Komärom-Esicsü
Ungarn .

Komärom- Füss
Ungarn

Komärom - Sze-
mere Ung.

Komärom Szt.
Pärer Ung.

Ortsnamen
und

Land

Komärom - Tar¬
jän Ung . . -

Komärom Uj»
Väros U. r 8

Komaröwka G.
t 8 . . . .

Komärväros U.
t 8 . . . .

Komein M . . .
Komeise Sch . s
Komen Äü . t .
Komjäth Ut s
Komletinci KS.
Komlü U. t s .
Komlüs - Keresz-

tes Ung. . .
Komlüs - Srllö

Ung . . . .
Komorau in

Böhmen t
Komorau in

Schl , s .
Komotau B . t 8

Konarowitz B.
KonLanica KrSl

t 8 . . .
Koncza U . t s
Kondoros U. t 8
Konec-Ehlum

Böhmen . .
Könitz Mähr . ts
Koniuchäw Bhf.

G . t s . »
Koniuchy G . .
Koninuszköw

G . t . . .
Konop Ung. t e
Konsöina Bahn¬

hof KS . t s
Kouska ulicaG.

t.
Köny Bhf . N. e
Konhha U. . .
Künyi U. ts
Kopacs s. Csem-

pecz -Kopäcs.
iKopcfäny U. .
Kopsing O .-Oe.
Kophäza (Koh-

lenhof ) U. .
Kopidlno B . t s
Kopitz Bö . . -
Kopreinitzs . Ka-

prvncza . .
Kopyczynce G.

ts . . . .
Korczäw bei

Uhnüw Gal.
t 8 . . . .

KorczynaGal.
Korenica KS . t
Koritschan M . t
Korlätkö U. .
Korneuburg N .-

Oe . t s m ä
KornhauS B . t
Körnitz M . t 8
Kornya Ung . t s
Kornyaräva U-
Körod- Szt-

Märton U- to
Koroläwka G . t
Koronczä U- -
Korond U. - -
Koropiec Gal . t
Koros U. - -
Korpona U. t s
Korszäw G . t s
Korytnicza (" /,

bis >°/,) U. t.
Korzenna G . -
Koschelitz B . t.
Ko chir B t
Küsd Ung . . -



Post- und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen. 521

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und
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Z
N

Ortsnamen
und

Land cÄ

Koset Böhmen . s Kräsensko Mäh. 2 KriLpolje KS. 3 Kuliküw Gt s 4 LaaS i . Bintsch- Landstraß Kr . t 3
Kvfienice Gat. 4 KraSii! KS. 8 Krnjak KS. 3 Kulm b . Karbitz gau Tirol t 4 Lanersbach T . . 3
Ko taKr .-Slav Krastczyn G . t 4 Krnsko B . t s 3 Böhmen t s . 3 Laas i . Krain t 3 Langau b .Gerasts . . . - 3 Krasna b . Wall. KroSehlav B. 3 Kulparkäw . G 4 Laase Krain 3 N .-Oest . . . 2
Kosläcz Bhf . U. Meseritsch M. Krönau b . M .- Kulpin Ung . t 4 Laäz Ungarn . 3 Langegg N .-Oe. 8

t s . . . . 4 t « . . . . 3 Trübau M . . 3 KumLn U. t s . 4 Läb Ungarn 1 Langen a . Arl-
Kosmacz G . . 4 Krasna bei Pe- Kromau M . ts 2 Kumberg St . t 2 LLbatlan Bhf. berge Boralb.KosmanosB . ts 3 tranka G . . 4 KrompachN. t s 3 Kumrowitz M . t 8 U. t s . . . 3 t s . . . . 4
Kossova Ungarn 4 Krasna - Jlski Kompach vaS- Kuna Dalm . t 4 Labau B . t . . 3 Langen d . Bre-
Kofföw Gat . t 4 Bk. 4 gyär U. t s . 8 Kunägota Ung. t 4 Läbod Ung . t s 3 genz Vbq. 4
Kostajnica Kr. Krasne Bahnh. Kronau i . Kr. t s 3 Kunbaja U. . . 3 k-abowa Gal . . 3 Langenau B . ts 3

Slav . ts . . 8 Galizien t v 4 Kronsdorf Ob .- Kundl Tirol t s 3 Lachowice Bhf. Langenbruck B.
Kostanjevac Kr. KraffS Ungarn 4 Oesterr . . . 2 Kunewald M . ts 3 G . t s . . 3 ts . . . . 3

Slav . - - . 3 Krassonitz M . . 2 Kronsdorf in KLn -FölegyhLza Lack s. Groß- Langey.lebarn
KostanjevicaKü. 3 Krassova U . t s 4 Schl . . . . 3 stehe Kis -Kun- Lackb . Treffen N .-Öe . s . . 1
Kostet M . ts . 2 Kraszna Ung . t 4 Kronstadt Sbg. FölegyhLza LackenhofN.-O. 2 Langenlois N --
Kostetec bei Kraszna -Bettel ts . . . . 4 Kün-Heghe-Uts 3 Lackie wirlke G. 4 Oe . ts . . 1

Drößnitz M ts 3 Ungarn . . 4 Kronstadt in B. 3 Kün -Madaras Laczki kucharS- Langenwang
Kosteletz b . Hol- Krasznahorka- Kropp Krain ts 3 U . ts . . . 3 Ke G . . . . 4 Steierm . t s 2

leschau M . . 3 Väratja U. t 3 Kroscienko am Kunnersdorf bei Lucko Galiz . t 3 Lang - Enzersdf.
Kostetec an der Krasznik - Vajda Dunajec G . t 3 ffriedland in Laczhäza U. t s 3 N .-Oe . tsm 1

Motdau B . . 3 Ung . . . . 3 Kroscienko bei Böhm . . . . 3 Laczki G . . . 4 Lanq-Pirnitz M. 2
Kosten Böh . t v 3 KrasznüBhf .U. e 3 Chyröw G -ts 4 Kunnersdorf bei LadLmoS (La- Langschlaq
Kostenblatt B- 3 Kratenau B . . 3 Krosno Gal . t s 4 Zwickau B. 3 dendorf) U . ts 4 Nd^- Oesterr. 2
Kosut Ung. . . 1 Kratza» B . ts m 3 Krouna B . t s. 8 KunoS- BägLsa Ladendorf Nd.- Langviz U . . . 3
Koszylowce G. 4 Kraubath St . ts 2 Krowica G- 4 Ung . . . . 3 Oesterr . t s . l Lanlööe Kü . . . 3
Küt Bhs . U . ts 4 Krausebauden KrowodrzaGal. 3 Kunowitz M . ts 2 LadjarakK .-Sl. 4 Lankowitz St . t 2
Kütaj U- t . . 4 B . t . . . 3 KrZlj f. Nova Kunstadt Mäh . t Ladmocz U. 4 Lannach St . t s 3
Kotor U. t « . 3 Krawska M . t 2 Krslja . . . 3 Kün- Szt .- Mar- Ladomör U. 4 Lanz in Böhm- 3
Kotterbach U. . 3 Krü B . t e . . 3 Krstinia U. . . 3 ton Ung. t s Ladowitz B . t s 3 LanzenkirchenLottes Nd .-Oe. 8 Kröin B . . . 3 Kruh Böhm , t s 3 Kün - Szt .-Mik- Längenfeld T . t 4 Nd .-Oesterr. 1
Kottingbrunn Krechüw Gal . . 4 Krukienice G . t 4 lüS t « . . Lagosta Dalm. LaPLncsa U. 3

N .-Oe . t s . 1 Krechowice G. Ktumau am Kun-Taplocza t <i . . . . 4 Lapanäw Gal.
Kottwitz B . s . 3 ts . . . . 4 Kamp N .-Oe. 2 U. ts . . . Lagosta faro D. Laporje St. Z
KotzmannBn . ls 4 Kreibitz B . t m 3 Krumau in B. Kunwald i . B- Semaphor t Lapujtö Ung ... . 3
Kotzobendz Sch. 3 Ktelowice Böh. 3 ts . . . . 3 Kunzendorf bei LaibachKr. tsm 3 LasbergO .- O .s 2
Kounova B . ts 3 Kremnitz U . t « 3 Krumbach i . N -- Mäyr .Trübau Laimbach N -- Laschanko Mä. 2
Koukim B . t s 3 Krempna G . . 4 Oesterr . t . 1 M . ts . . Oe . t . . ' 2 Laschkau M . . 3
Kovarcz Ung . . 2 Krems an der Krumbachi.Bre- Kupferberg in Lainz N .-Oe . s Lastnja Kr . - Sl. 3
KovaszinczU.ts 4 Donau N . -O. aenzerwalde B . ts . . . LajosfalvaU ts 4 Laskäfalu U. s 3
Koväszna U . t . 5 t sck . . . 1 Vorarlberg t 4 KupinovoKS .tck Lajoshalom U. s Lassee N .- Oe . ts 1
Kovil U . t . 4 Krems i . B . t s 3 Krumnußbaum Kupka Buk. s Lajos-Komärom Latsing Nd .-Oe. 2
Kovil - Sz. Kcemsbrücken Nd . - Oe . ts 2 Kuptore - Sze- Ungarn . . 3 Lasstng b . Selz-Ivan Ung . t s 4 Kä . t . . . 3 Krumpendorf kul U. . . . LajosmizseU . ts 3 thal St . . . 3
Kowatow B . . 3 Kremfler Mähr. Kärnt - t s . 3 Kupuszina Ung. Laitafalu (Potz- Lastua inferiore
Kozaczüwka G . t 4 ts . . . . 3 Krupa Bhf . B. Kurd U. t « . neuficdel) U. . 1 Dalm . ck . . 4
Kozana Küst. . 3 Kremsmünster t v . . . . 3 Kurima Ungarn Lajta - PordLny Laszki Zawiu-Kozica D . . . 4 Ob . -Oest . t e 3 Kruszelnica G. 4 Kurowice Gal . t Ungarn . . 1 zane G . / . 4
Kozina Kü. t « 3 Krenglbach O . - Krynlca G . t s 3 Kurtics U. t « Lajta - Szent- Latacz Gal. 4
Koziowa Gal . . 4 Oesterr . . . 3 Krystynopol G. Kurhläwka G. 4 Miklüs U. t s 1 Läträny Ungarn 3
Kozlan B . t s 3 Krenowitz Bhf. ts . . . . 4 Kurzanh Gal . t 4 Lajta - lljfalu Latsch Tir . "t . 4
Kozküw G . t . 4 M . t « . . 2 KrzeszowiceG. Kuschwarda B t (Neufeld)U. ts 1 Latschach b . Bil-
Kozma Ung . t s 3 Kreschtowitz B. 3 t 6 . . . . 3 Kutas U. t s . Lak U. . . . 3 lach Kä . . . 8
KozmadombjaU 2 Krefsnitz Kr . t« 3 Ürzhwcza am Kutina KS . t s 3 Luka Galizien 4 Laufen bei IschlKoLov B . . . 3 Kretin Mähr , t 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t 3 Lakfalva U. . . 1 Ob .-Oest . t s 3
Kozowa Gal . ts 4 Kreuth b . Blei- Krzywcze am KutkorzGal . t s 3 Lakücsa U . . . 3 Laufen in St . t 3
Kozh Gat . t s . 3 bürg (Rute) Dniester G . t 4 Kutscherau M. 4 Lakompak U. t 1 Laun B - t s m 3
Kraig Kä. . . 3 Kä . t . . . 3 Kubach U. . . 3 KuttelbergSchl. 2 Laksär -fljfalu U- 1 Launowitz B . . 3
Krainburg Kr. Kreuz s. Körös Kubin s. Temes- Kuttenberg B. 3 Lak-Szakallos Launsdorf Kär.ts . . . . 3 Kreuzberg B . t« 3 Kubin,Also- t « . . 3 U. s . . . . 2 t s . 3
Krakau G . tsm 3 Kreuzdorf i . St. Kubin . . . Kuttenplan B. Lakytelek Bhf .U. Lausa Ober -Oe. 2
Krataudorf bei t 6 . . ^ . 3 Kublow B . . . 3 ts . . . . 3 3

Murau St. 3 KreuzenO . -O .t 2 KuchlSalzb . te 3 KuttenthalB -t« 3 Lality ll . . . 3 ts . . . . 4
Kraköws -Krakau Kriegern B . t s 3 Kuiiöte D . t . 4 Kutti U. t s 1 Lambach Ob .- Lauterbach B . t 3
Krakowiec G . t 4 Krieglach St . t s 2 KucsulLt U. 4 Kuth Gal . t . 4 Oesterr . t s 3 Lauterbach inKraljevSaniKr .- Kriegsdorf bei KuczuraUng . 1 3 Kuty falva U . . 3 Lambrechten T . s . 3Stav - . . . 3 RömerstadtM. KuczurmareBuk Kuzmin KS . s 4 Ob . - Oesterr. 3 Lauterwasser B. 3
Kraljevica Kr .- ts . . . . 3 ts . . . 4 KvacsLn Ung. 3 LamprechtShau- LautschinBöh . t 3Sl . . t <1 . . 3 KriesdorfBöhm. 3 Kuczurmik Bk . t 4 Kwasney B . t 3 sen Salzb . s 3 Lavamünd K.
Kralitz M . . . 2 Krima B . t s . 3 Kudrhüce G . . 4 Kwasfitz M . t s 2 Lana in B . t s 8 t « . . . . 3
Kralovän Bhf. Kkrmltz B . 1 s 3 Kudzflr U t . 4 Lana a d. Etsch Lavarone Tir . t 4

U. t s . . . 3 Krimml Slzb .ts 3 KühnSdorfKä.ts 3 Tirol t s 4 Lavis Tir . t s 4
Kralowitz bei Kkinec Böh . t e 3 Kiikemezö ll . . 4 L. Lancsuk N. . . 3 Lawoczne Bhf., Pilsen B . t s 3 Kristyor U. . . 4 KüküllövLr (Ko- Laocut Gal . t s 4 4Kralup a . d. Kritschen M . . 2 kelburg) N. t s 4 Laa a . d - Thaya Lanczyn G . ts 4 Laxenburg N --Mold .Ä . t 6 lQ 3 Kritzendorf Nd -- KülsS-BLth U. 2 N . - Oe . t s . Landeck in Tir. 1
Kramsach- Oesterr . t s ä 1 KürnbergN -Oe. 2 Laab im Walde ts . . . . 4 LäzLrföld U t s 4
^ AchenrainT . t 3 KrivLny (SL- Kürth Ung . t s 2 Nd . - Oest . t Landek inB . ts 3 LLzriri U. t s . 4Kranichsfeld ros - ll . . . 3 Kufstein T . t v 3 Laaben Nd .-Oe. Landl in Tirol 3 LLzi U. . . . 2
^Steierm . t s 3 KrivLny Bhf . U. Kulan B . t . 3 Laak b. Stein- LandrolHöhlen- Lazy in Schles. 3
KranzbergG . ts 4 t s . . . . 3 Kuklena B . t 3 brück St . t . stein) Tirol t 3 LöbSny U. . . 2Krapje KrSl . . 3 Kriviput KS. 3 Kukmör U. . . 2 Laak b. Süßen- Landshut in M. 1 Löbsny- Szent-KrapinaKS . t« 3 Krivsoudov B. 3 KukujevciKS .ts 4 heim St . . . Landskron in MiklüS U. tsKrapinske -To- Krir KS . t « . 3 Kukus Böh . t s 3 LaakirchenOb . - B . ts . . . 3 Lebmach K . s .Plice KS . t . 3 jKkiLanauMäh . t 2 Äula Ung . t« 3 Oesterr . r s 3 Landskron Gal. 3 Lebring St . t s 3
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Ortsnamen
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Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land -n

Ortsname»
und

Land

Lech Vorarlberg 4 Leß Ungarn 8 4 siezen St . t 8 . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.Kiräly*
Lechnicz Nng. . 3 Lessonitz M. 2 Ligist Steierm . t 3 Kr . Sl . t 8 . 3 Lubella M.
Lechwitz Mähr . i 2 Lcszniüw Gal . 1 4 Liliendorf M . . 2 Lobendau i . B . t 3 Lubenz Böhm.
LedeL B . 1 . . 3 Letenye Ung . t 3 >Lilienfeld Nd .- Lobenstein in t 8 . . . . 3 MaSe Kr . Sl. 3
LsdeczBhf. ll . l8 3 Lytownia G . . 3 > Oesterr . 1 8 w 1 Schl . 8 . . 3 Lubien beiMhs- Machau Böhm. 3

3 Letten O .-Oe 8 Limanowa Gal. Lobnig Mähr . 8 3 lenice Gal . t 3 MachendorfB .to 3
Ledsny Ungarn 3 Lettin B . . . 3 1 t 8 . . . . 3 Lobnitz Sch . t 8 3 Lubience Galiz. Macoszyn Bhf 8 4

8 Lettowitz M . t 8 3 Limberg Nd .- LobosttzB t8mä 3 t 8 . . . , 4 MacS U. 1 8 . 4
Lednicz-Rovnye Leutsch St . . . 3 ! Oest . t 6 . . 1 twbzöw G . t 8 3 LubienwielkiG .t 4 MLcsa (Arad)

U. t . . . 3 Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Bbg . t 8 4 Lubina U. . . 2 Ung . 1 . . . 4
Lees Kr. t s 3 Lsva Ung . t 8 . 2 i Klagenf Kä . t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublü Ungarn t 3 Mäcsa ll . 1 8 3
Legenye- Mihä- Levanjska varo» Lindarü Kü. . . 4 LochowitzB. t8 3 Lublö-Fürdö U. Macsola Ung . . 4

lyiBhf . U. t v 8 Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 Locsmänd U. 2 (1/6 —15/S ) t 3 MLd Ungarn t 8 3
Lsgräd Üna . t o 3' Levsl Uny- 8 . 1 Lindewiese stehe Läcz U. . . . 3 Lubotin U- 8 3 Mada U. . . 4
Legyes - Bönye Levico Trr . t 8 4 ! Nieder - , Ober Lodenitz b . Be- Lubycza - Krü- Madaras s.

Ungarn . . 3 Lewin B . t 8 . 3 > L. raun Böh . t 8 3 lewska G - t 8 4 BLcs - M . . . 4
Lsh Ungarn . 8 LeLafzk G - 1 8 4 LinqenauBbg . t 4 Lodenitz bei Lucinico (LoL- Madocfa Ung. S

3 Libaü B . t 8 3 Linz Ob . - Oest. Krom au i . M. 2 nik ) Küstenl. 3 Madonna di
Leibnitz St . t 8 3 LibSan B . . . 3 3 Lodygowice G- Luck Böhmen t 3 Campiqlio (v.

4 Librjice B . t 8 3 Lipa G . t 8 . 4 t 8 . . . . 3 Lucflvna U. t 8 3 1/6 —30/S) Ti-
LeiflinaKärnt . s 3 Libeznitz B . . . 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau) LucSki - Fürdö rol t . . . 4
Leipertltz M . . 2 LibetbänyaUng. 3 Lipica Dolna U. t 8 . . . 3 U. 3 Mähr . - Altstadt

3 LibisL maty j G . t 8 . . 4 Lüdersdorf St . 8 2 Luczatö Bhf . U. 8 3 M . t . . .
Leitersdrf .Sch .8 3 Gal . t 8 3 >LiPik KS . t 8 3 Lödös (Litzels- Luczyce Gal . . 4 Mährisch- Aussee
Leitmeritz Bäh. Libitz b . Chots- Lipinki G - t . 4 dorf) Ung. . 2 Ludas Ung t 8 3 MÜ : t . . 3

3 bor Böhm . . 3 LipkoväVodaB. 3 Lököshäza U. t 8 4 Ludbreg KS . t 3 Mäür .- Budwitz
3 Libitz a . d . Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . 8. 3 Mähren t s . 2

lina B - t 8 . 3 j wana Gal . . 3 Lörinczi U. t 8 3 Luditz Böhm , t 8 3 Mähr . -Kromau
Ŝ .- Oe . . . 1 Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Ludweis N .-Oe. 2 M . t 8 . . 2

Lejökov B . t . 3 Liboch B . t 8 . 3 > Gal . . . . 3 Löschna M . t 8 3 Ludwigsthal Mähr .- Neustadt
Lska ll . t . . 2 LibochowitzB.t8 3 Lipnik b . Biaka Löväte U. . . 4 Sch . . . . 3 Mähren t 8 . 3
Lekencze U. t s 4 Libotz -Stern B. ! G. 3 Lövö U . t 8 2 Luggau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau
Lekenik KS . t s 3 t 8 . . . . 3 Lipnik bei Hrot- Loser Salzb . t 8 Lugos U. t 8 . 4 Mähr , t 8 m 3
Leksr Ungarn . 2 Libschitz an der > towitz . . . 2 Lobnsburg O .- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.
t êki gürne Gal. 4 Moldau B . t8 3 Lipnitz Böhmen 3 Oesterr . . . 3 Mähren t 8 . 2 Mähren . . 2
Lelesz ' Ungarn t 4 Libun Böhmen. 3 ^Lipolz M . . . 2 Loiben N .-Oe . . 1 Luiko Kü . . . 3 Mähr . - Roth-
Lelle U. 8 . . 3 Libuschin B . 1 3 Mpätvär (Leo- Loipersdorf b. Lukaö Bhf . KS. mühl Mähren 3
Lembach i . Ob .- Lichten Schlesien 3 ^ poIdstadt)U .t6 2 FürstenfeldSt. 2 t 6 . . . . 3 Mähr . - Roth-

Oesterr - t 3 Lichtenau N .-O. 1 Lipovac KS . . 4 Lokavitz Kü . . 3 Luka di Giup- Wasser M . t 8 3
Lemberg Galiz. LicytenauB . t .8 3 LipovljaniK .S. Lokcza Ungarn 3 Pana Dal . t ä 4 Mähr . - Schön-

4 LichteneggNO. 1 1 t S . . . 3 Lokve Kroat . t8 3 L-uka mala G . . 4 berg M . t 8 m 3
Lemes Ung . t 8 3 Lichtenegg in ^ipowetz M . . 2 Lomigsdorf M. 3 Luka -Nönhe U. 3 Mähr . - Trübau
Lemnek U ." . . 4 Steiermark . 3 Lippa Ung. t 8 4 t^omna G . t . 4 Lukavec bei Mähren t 8 . 3
Lencze G . t 8 . 3 Lichtenstadt 1 . 3 ,LiPt al M . t . 3 Lomnitz b - Wit- Patzau B . . 3 M hr . Weiß-
Lend Salzb . t a 3 Lichtenwald Lipto- Szt . JvLn tingau B . t 8 3 Lukawetz a . Se- irchen M 1 8 3
Lendorf Krnt . 8 3 Steierm . t 8 3 Ungarn 8 . . 3 Lomnitz an der reih Buk . r 8 4 Märzdorf -Ni-
Leneschitz B . t a 3 Lichtenwörth- Liptö -Szt .- Mi- Popelka B . t 3 Luki Ungarn . 3 kles M . t 8 . 3
Lengenfeld bei Nadelburq klös U. t 8 . 3 Lomnitz in M . t 2 Lukä N. . . . 3 Märzdorf bei

Krems N-Oe. 1 Nd .- Oesterr . t 1 Liptö -Tarnücz Lomnitz s.Tätra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B. 3
Lengenfeld Kr. Lichtewerden Ung. 8 . . . 3 Lomnitz . . Lukowitz Krain t 3 Maffersdorf B.

t 8 . . . . 3 Schlesten . . 3 Liptü-Topla U. Lanka U. 8 . . Lultsch M - t 8 2 1 8 . . . . 3
Lcnghel N. 1 . 3 Licze - GiczeBhf. t 8 . . . . 3 Lonkau Schl . t8 3 Lundenburg M. Magasfalu U. . 1
LengheltütiU . to 3 U. t 8 . . . 3 Liptü-Teplicska Lontü U. . . 3 t8 . . . . 2 Magierüw Gal. 4
Lenti Ungarn 8 3 Lirbau (Stadt) Ung . . . 3 LänyabLnya U. Lnngötz i . Lam- Maglöd U . t 8 3
Leoben St . 18m 2 Mähren t . . 3 Liptü - l) jvär U. t 6 . . . . 3 mertdale S. 3 Mägocs U . Io . 3
Leobersdorf N .- Lieben Böh . t a 3 t8 . . . . 3 Loosdorf Nd - Lunz N .-Oe . t 2 Magyar -Atäd U. 3

Oe . t a rn . 1 Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr . t 8 . 1 Lupöny U. t 8 4 Magyar - BLn-
Leogang S . t 8 3 t 8 . . . . 3 Böhm , 1 8 . 3 Lopatyn Gal . t 4 LupküwBhf . G. hegyes U. t 8 4
Leondinq Ober- Liebenau inO -- Lischau b . Bud- Lopuszanka cho- t 8 . . . . 4 Magyar - Bsl U. 1

Oesterr . 8 . 3 Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mina Gal . t 4 Lupoglava Kü. Magyar -Bolh
Leonfelden Ob .- Liebensteini .B .t 4 Lista Güra Gal. 4 Lopuszna siehe t s . . . . 3 Ungarn t 8 . 3

Oesterr . t 3 Liebenthal in Lisko Gal . t 8 4 Bad -L . . Luschitz M . t8 2 Magyar - Bük-
LeonsteinO -Oe. Böhm , t 8 . 3 Lispitz Mähr . 8 2 Loschitz Mähr , t 3 Luschtienitz B . ta 3 kös U. . . . 4

ts . . . . 3 Liebenthal in Lissa a . Elbe B. Losenstein Ob - LuSdorf B . . . 3 Magyar -Csa-
Leopoldau Nd.- Oe . - Schl - 1 3 t8 . . . . 3 Oesterr . t 8 . 2 Lussin grande holy U. . . 4

Oesterr . 8 W Liebeschitz bei Liga Dalm . t ä 4 Losiacz Gal . . 4 Küstenl. t <1 . 4 Magyar - CsanLd
Leopoldschlaq Aufcha B . t 8 3 Lissa , Lcuchtth. Losoncz Ung . ta L Lussin Piccolo U. « . . . 3

Ob . - Oesterr. 3 Liebeschitz bei (Semaphor )D nLouzd änya Küstenl. t ä . 4 Magyar - Csäke
LeopoldsdorfN .- Saaz Böhm. 3 Lifsava Unq . t 8 Bhf . U. t 8 . 4 LustenauVbg. t8 4 Ungarn 8 . . 4

Oesterr . t 8 . 1 Liebling Ungarn 4 öissttz Mähren t 2 LovaS - Beröny Lustthal Krain . 8 Magyar-
Leopoldskron- Licblitz - Bischitz Lisza U. . . . 3 Ungarn t 8 . 3 >Lutcza Gal. 4 Czernya U. t8 4

Moos Szb . . 3 B . t 8 . . ' LiSzki Galiz . t 3 Loväsz -Patona. LutowiskaGal . t 4 Maghar -Egregh
Lepoglava KS. Lieboch (Bahnh ). Liszküfalva U. 8 3 Ungarn . . 2 Luttenberg St. Ung. . . . 4

t 8 . . . . 3 Steierm . t 8 3 Litiatyn Gal . . 4 Lovinac KS . t 4 t 8 . . . . 3 Magyar - Falva
LepsSny ll . t 8 . 3 Liebotschan B. 3 Litke Bhf . U . t 6 3 LovranaKstl . t ä 3 LuLan in Böh. Ung. . . . i
Lermoos Tirol t 4 Liebshausen B. Litschau N .-Oe. t 2 LovreSDalm . . 4 18 . . . . 3 Maghar - FrLta
Leschtina B . t 6 3 t 8 . . . . 3 LittaiKraint 8 3 Lovrin Ung. LuLan in der Ungarn . . 4
Leiiäe KS . . . 3 Liebstadtl B . t 8 3 Littau Mähr , t 8 3 t 8 . . . 4 Buk. t 8 . . 4 Magyar - Genes
Lesencze -To. LiebwerdaBhm. Litten Böhmen t 3 Lowczüwek- Lu ! e Böhmen 1 3 Ungarn . - 8

maj U: t 8 . 3 t 8 . . . . 3 Littentschitz M. 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar « Gorbü
LestnaDalm . lä 4 Lienz Tirol t 8 3 Littitz Werk B. G . t 8 . . . 3 schowitz B . t 3 Ung. 8 . . 4
Leskau i . Bäh . 1 3 Liesing Nd .-Oe. t V . . . . 3 LoLisLe Dalm . t 4 LuzSna Ungarn 3 Magyar Gyerö-
Leskau in M . 8 2 t 8 m . . . 1 Litva U. . . 3 Lozornä ll . . . 1 t.wüw s.Lemberg monostorSieb 4
Leskovac Bhf. Liesing i . Lesach- Litwinäw G - . 4 Lozsäd U. . . 3 Lysiec Galizien 4 Magyar - Herte-

KS . ta . . 3 thale Kä . . . 3 Livazsny ll . t o 4 Lnbaczüw G . t 8 Lyuta U. . . . 4 lend Bhf . U ta !
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Ortsnamen
und
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Ortsnamen
und

Land I ZoneII

Ortsnamen
und

Land

Magyar -Jgen Malspitz M. 2
>
Maria - There- Martinsberg N. Megyaszü U. . 3 Mezö - Rücs U

U. t « . . . 4 Maluzsina N. - 3 fiopel (Sza- Oest . . . . 2 Meyadia U. t s 4 Mezö - Szengyel
Magyar - JzsSp MamajestieBk . s 4 badka) U . t s 3 Märtonfalva U. 4 Mehadika U. . 4 u . 6 . . .

Ungarn - - 3 MLndok Ung. t 4 Maria -TrostSt. 2 MLrtonhely U. . 3 Mehala U. . . 4 Mezö -Szent
Magyar -Kimle Manetin Böh . t 3 Maria -Wörrh 3 Martonvasär U. Meidling N .- Äyörgh U. .

U. ts . . . 1 MankN . -O . t 1 Kä. 2 ts . . . . 3 Oest. r s . . Mezö -Szent-
Magyar -Kom- Mannersdorf a. Maria -Zell St .t Marlynüw Meinetschlaq B. 3 Mihälsttelke .

sät U. . . . 3 LeithabergN .- Marienbad B. 3 nowy G - . . 4 Meiningen Bbg. 4 U. t s . . .
Magyar - Lapäd Oe . ts . . . 1 3 MaruSevec Kr - Meiseiding bei Mezö-Tärkäny-

Ung. . . . 4 Manning Ob .- Marienthal b. Slav . . . . 3 Treib ach Kä . t 3 U. t s . . .
Magyar - Läpos Oesterr . t « . 3 Olmütz M . ts 3 Maschau B . t . 3 MerstersdorfB - t 3 Mezö- Telegd U.

Ung . t . . . 4 Mannsburg K. Marija -Bistrica MäSlak U . ts. 4 Meja Kroat . t e 3 ts . . . .
Magyar - Mecske ts . . . . 3 KS - ts . . 3 MatS - Szälka Melada Dal . t ä 4 Mezö -Terem

U. 3 Mannswörth Marikova U. . 3 U. t « . . . 4 Melcsicz U. t e 2 (Co . Szilägy)
Magyar - Nädas Nied .-Oe . t e 1 Marillavölqy Matha -Mohren M -lencze U. t s 4 Ü. t s . . .

Ung. t « . . 4 Mäny U. . . 3 (Fürdö )U. (v. B . t s . . . Melk (Mölk) Mezö -Tür U. ts
Magyar - Nagy- Maradik KS. 4 22/5—15/10 ) . 4 MatheScz U. t s 3 N .-Oe . t s ä 2 Mezä-Zäh Bhf.

Zsombor U. 4 Marbach a . d D. Markausch Böh. 3 Matra -Mind- Mellau Bbg . t. 4 U. t s . . .
Maqyar -Neme- N .-Oe . t ä . 2 Markersdorf a. szent U. t s . 3 MelNik B . tsru 3 Mezö -Zamboc

gye Ung . . . 4 Marburg St . t d. M . Grenz- MattarelloT . ts 4 Meltsch Schl , t 3 U. s . . .
Magyarös U . . 4 3 bahn M . « . 3 MatteriaKüstld. 3 MSIYküt U. t . 3 Mezkitz B . t .
Magyar - Ovar Marchegg Nd.- Markersdorf a. Mattighofen Mende Bhf U. Mezzana T-

Ute . . . 1 Oest. t s ru 1 d. böh . Nord- Ob .-Oest. t« 3 t s . . . . 3 Mezza Dalm . ä
Maghar -SüokU. 2 Marchtrenk bahn B . t s 3 Mattsee S . t . 3 Mendel ( i/5- Mezzo -Lom-
Magyar -Szsk Ob .- Oest . t s 3 Markersdorf a. Mattuglie Kitst. 31/10 ) T . t . 4 baido T . t

U. t s . . . 3 Marczalhaza N. 2 d . Pielach N .- t « . . . . 3 Msnfö U. « 2 Mezzo -Tedesco
Magyar - Szvl- Marczali U. t s 3 Oe . « . . . Mätyäsföld U. Menhard U. 3 Tir . t . . .

gySn Ungarn S Märczaltö Ung. Markgrafneu- r 6 . . . . 3 Menyhäza Bhf. Miava U. t . .
Magyar - Üsfalu t « . . . . 2 siedel N .-Oe. 1 Matyjowce Bhf. U. t s . . . 4 Michaelbeuern

Un . . . . 4 MärczfalvaU .ts 1 MarkSfalva N. 8 G . t s . . . 4 Meran T t s. 4 Salzbg . . .
Mahala Bu . . s 4 Marrzibanyi- Markopol G . . 4 Matzen N .-Oe . t 1 Merczifalva N. Michaelnbach
MahrenbergSt. Dombegyhä- Marlowa G . . 4 MatzleinSdorfb. t s . . . . 4 Ob .-Oest. .

t « . . . . 3 za Ung. t . . 4 Markow ce Bhf. Melk N .-Oe. 2 MerSny U. t . 3 Michalkowitz
Maidelb erg Mardzina Bk- t 4 G . t s . . 4 Mauer b . Wien MerkelsdorfB . t 3 Schl , t . .

Schlesien « . 3 Margarethen a. Markt Haag N . - Oe . t s ru 1 Merkelsgrün B. 3 MichelbachNÖ.
MailbexgN -Oe. Moos N .-Oe N .-Oe . s . . Mauerbach N .- Merklin B . . 3 Micheldorf

ts . . . . 1 1 Markt ! b .Lilien- Oest . t . . 1 Merna Küst . t 3 O .-Oest . t s
Maishofen S- Margitfalu t s 3 feldN. - O . t « 1 Manerkirchen Mernye U . t s 3 Michelhausen

ts . . . . S Margitta U. ts 4 Marktschelken Ob .- Oe . t e 3 Msrowitz M - s 2 N .-Oest. t s
Maisz Ung . 3 Margonya U. . 4 U. ts . . . 4 Mautern in St. Merzdorf B . . 3 Michelob B . t s
Maissau Nd . - Margreid bei Markt -Tüffer t « . . . . 2 Messern N .-Oe. 2 Michelsberg B.

O . i s . . . . 1 Neumarkt T . « 4 St . t s . . 3 Mautern in N -- Meszlen U. . . 2 Michle B . . .
Majdan bei Kol- Mar . -Enzcrsdf. Markt Türnau Oest . t . . 1 MesztegnyeU. ts 3 Micske U. . .

buczowa G - t 4 am Gebirge a . d . rnäyr. Mauterndorf Metilowiy M. 3 MiederS T . t .
Majdan sieni- N .-Oe . t . . 1 Westb. M . t s 3 S . t s . . . 3 Merkovtch D. Miejsce piasto-

awski G . t . 4 MLriafalva N. 2 Markusfalva U. Mauth B . t s. 3 t v ä . . . 4 we G . t . .
Majdäuka U. . 4 Mariahof St . . 3 ts . . . . 3 Mauthhausen Metnitz Kä . t . 3 Miekisz nowyG.
Majsa Ungarn t 3 Märiahutta -Za- Marlinq Tir . . 4 O .-O . r « ä 2 M>ttersdors St. 2 Mielcc G . t s .
Majur Bähnhf. kärsälu U . ts 3 Märmaras- Mauthen Kä . t 3 Metimach Ob -- Mielnica G . t

U. ts . . . 3 Märia -Ksmsnd Petrovä N. t. 4 Maxau St . . . 3 Oest. t . . . 3 Mies in B . t e
Makäd U. . . 3 Ung. . . . 3 MLrmaros- Maxdorf Unter- Metzenseifen U. Miefchitz B . t s
MakarskaD . t ä 4 Maria -Kulm B. Säfalva ll . . 4 B . t « . . . 3 1 « . . . . 3 Mieß in Kä . t .
Makfalva U. t s 4 ts . . . . 3 Märmaros- Maxglan Slzb. 3 Mezö-Bänd U. 4 Mihäld U .. .
Maklär Ung. « 3 Maria - Lanzen- Sziqet U. t s 4 Maxymöwka Mezö- Bersny Mihälydi U. .
Mako Ung . r s 3 dorf N .-Oe . ts Maros - BogLt Bhf . G . t s 4 U. t « . . . 4 Mihälyi U. . .
Mak6w Gal . t« 3 Mariampol bei U. s . . . 4 Mayrhofen T . r 3 Mezö- Csäth U . t 3 Mihälytelek U.
Matsa Una. Halicz G . t . 1 MaroS -Esapö MazanajestieBk 4 Mezöhegyes U. Mihoyljan Kr .-
Malaczka N. t s 1 Maria -Neustist Bhf . U t « . 4 MeöenLäni KS 3 t « . . . . 4 Sklav . . . .
Malborgeth KL. Steiermark . 4 Maros -CsucsU. 4 MSSin B . . . 3 Mezö - KLszony Mihoweny Bk.

ts . . . . 3 Mariano Kstl . t 3 MaroS -Jllye U. M?cina Bhf . G- U- t . . . . 4 Mikanovd
Milcza Ungarn 4 MLria - NostraU. 3 ts . . . . 4 t « . . . . 3 Mezö-KapusU . t 4 Kr .-Sl - t s .
Mals Tirol t . 4 Mariapfarr Maros - Ludas Mecssr U. . . 1 Mezö -Kere ẑtcs Mike U. . . .
Maleö Böbm . t 3 Salzb . t « . 3 U. t s . . . 4 Medak Kroat . . 4 (Bihar ) U . t e 4 Mikefalva U. t
Malenitz an der Maria - Plain S. Maros -Soly- Medea Kü. . . 3 Mezö- Keres,tes Mike -PSrcs U. s

Wolinka B . s 3 mos U. r . . 4 Medenice G . t 4 (Borsod) U. ts 3 Mikes,äsza Bhf.
Malenowitz M. Märia -PScs U. Maros Sz . Be- Medghcs U. t « 4 Mezö -Kövesd U. U. t s . . .

t s . . 2 ts . . . . S nedck U. . . 4 Medgyes-Bod- 1 « . . . . 3 Miklautzhof Kä.
Maleschan B . t 3 Märia -Radna Maros - Szent- zäs ll . . . . 3 Mezö -Komärom t.
Mali Bukovec U. t 6 . . . 4 Kiraly Ü. 4 Medghes -Egy- U ts . . . 3 Mikleus Kr .- Sl.

Kroatien . . 3 Maria -Rast St. Maros -Slatina hüza U . t s . 4 Mezö -KovLcs-
MallnSkaKüstl. ts . . . . 4 U. s . . . 4 Medinci Senko- haza U . t s . 4 Miklü- Läzur U.

t ä . 3 Maria - Ratschitz Maros -Ugra N. vac Kr -Sl. Mezö -Laborcz Miklüss .Temes-
Mallebern Nd.- Böh . t « . . 3 4 t « . . . . 3 U. t 6 . . . 4 M >klüs . .

Oesterr . v . Maria - Saal Maros -Ujvär Mediaich- (Med- Mezö -LakU ts 2 MiklüsfalvaU . s
MallestigKärnt. 3 Kärnten r « . 3 U. t e . . . 4 ghes) U. t s 4 Mezö-MSHes MikühLza U. .
Mallnitz K. t . 3 Mariaschein B. Maros -BLsär- MedleschitzB. t s 3 Bhf . U . t v . 4 Mikola U. t s
Malnapataka t « . . . . 3 helh U. t s . 4 Medolino Kü. . 4 Mezö -Nagy- Mikolajüw am

Nnq . . . . 3 MariaSchmolln Maros -Vscs U. Medve U. . 1 Csän U . . . 4 Dniester G -t«
Mälonitz Bhf. Ober -Oe. 3 t . 4 Medves U. t v 4 Mezö -Nyärad Mikolajow bei

B t « . . 3 Maria - Schutz Marschendorf Medyka G . t s 4 U . s . . . 3 Gase G - . -
Malotiv B . . 3 Nd .- Oest . r . 3 Böhmen t 3 Medynia glo- Mrzö Oerms- Mikotajäw bei
Mals Tirol t . 4 Maria Taferl Marschowitz B. 3 gowska G . . 4 nyes U t . . 4 Brody G . t .
Malschitz Böhm. 3 N .-Oe . t . . 1 Martfit Bhf . U. Meedl M . t . . 3 Mezö-Oers U- 2 Mikosd U. t
Malta i . Kä . . 3 Mariathal bei rs . . . . 3 Meggenhofen Mezö Panit U. 2 MikuliczynG -ts
MaltheuernB . t 3 Littat K . . 2 MartineiKS .tv 4 Ob .-Oest. 3 Mezö -PeterdU . s 4 MikuliüceG - ts
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und
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Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsname»
und

Land !Zone

Ortsnamen
und

Land I.

Milatyn nowy Mnischek B . t 8 3 Moosbrunn N -- Mühlbach i . Pu- Nädaly Ung . . 4 Nagh -DolinczÜ. 2
Gal . . . - 4 Mnisek U. . . 3 Oesterr . t 8 . sterthaleT. to 4 Nädas Ungarn 2 Nagy -Dorog U.

Mileschau bei Mochow B . 8 . 3 Moosdurg Kär. 3 Mühlbach in Nädasd U. . . 3 t8 . . . . 3
Setöan B . 1 3 Möcs U. t . . 4 Mooskirchen N.-Oe . t . . t Nädasd (Rohr- Nagy -Lcs U. . 2

Miletin B . t . S Mäcsa U. . . 2 St . t . . . 3 Mühlbach U . to 4 bach ) U. t 8 Nagy-Ekemezö
Milicoves B. t 3 Macsoläd Bhf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nädasd U. 8 . 3 Ung . . . . 4
Milin B . t 8 . 3 U. t 8 . . . 3 Morägy Bhf. Bischofshofen Nädasd -Ladäny Nagy - Em6ke U. 2
Milleschau B . s 3 Mocsonok U. . 2 U. t 8 . -. . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3 Nagy - Enyed U.
Milleschoutz Modern stehe Moraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . ta 4 t 8 . . . . 4

Bhf . Bk. t s 4 (Modor) . . Moravän U. . 2 Ob . - Pinzgau Nadöjkow Böh 3 Nagy-FajkürtU. 2
Millonitz M . . 2 ModeröwkaBhf- Moravec M . t 2 Salzburg t8 . 3 Nadräg Ung. . 4 Naqy-Kalu U. 3
M' llotitz M . . 2 G - t 8 . . 4 Moravicza U. to 4 MühldorfKä. 3 Nädszeq U. . . 2 Nagy -FalvaU. 2
Millstatt Kä . t 3 Modor (Mo- MorawanB. ta 3 Mühldorf bei Nädudvar U. t 3 Nagy -FSdämes
Milnä D . t ä 4 dern) N. t 8 1 Morawitschan Spitz an der NadwürnaG. ta 4 Ungarn . . 1
Milno G . t - 4 Modor-Harmo- Mt8 . . . 3 Donau Nied.- Nadhby - Woju- Nagh - Füqed U. 3
Milüwka G . t 8 4 niatelep ( t/6 Morchenstern Oesterr . t 1 tycze G . t 8 4 Nagy- s. a Groß-
Miltigau B . . 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t 8 m 3 Mühledt Ob.- Nago T . t 8 . 4 Nagy - Gäj U. t. 4
Miltschin B . t e 3 Modor -Kiräly Mori Tirol t 8 4 Oe. 8 . . . 3 Nägocs Ung . t 3 Nagy Galamb-
Mindszent U.t 8 3 utcza U. . . 1 Morigno D . ä 4 Mühlen i . St. 3 Nagy - s.a Groß- falva Bhf. U.
Minning Ob.- ModoS U. t 8 . 4 MoriczföldU . t8 4 Mühlhausen bei Naqy -^ q U . . 4 t 8 . . . . 4

Oest . t « . . 3 Modkan B. t 8 3 Mokitz a . d. Tabor B . t 8 3 Nagy - Ajta U. t 4 Nagy - Geöcz U. 4
MiröschauBt e 3 ModruS KS . . 3 Hanna M. . 2 Mühlhausen a. Nagy - Aläsony Nagy-Göres U.
Mirotitz B . t e 3 Mödl -ng Nd .- Morkowitz M. 2 d . Moldau B. Unqgrn . . 2 4
Mirowitz B . t s 3 Oest. 1 8 . . 1 Moroviö Kro . t 4 t 6 . . . 3 Nagy-^ lläSBHf. Nagy -Geresd U. 2
Misörd U. v . 1 Mödri6 M . t 8 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob-- U. t 8 . . 3 Nagy - GhimätMske U. . . 3 Moena Tir . t . 4 G . t 8 . . . 4 Oe. 8 . . . 3 Naqh - Almäs U. 4 Ungarn . . 2
Miskolc; U. i e 3 MöllbrückenKä. 3 Morter Dal . ä 4 Münchendorf Nagy -Avold U. Nagy-Haläsz U. 4
Miskowitz B . . 3 Möllersdorf N .- Morva - Lieszkü Nd .-Oest . 1 8 1 t 8 . . . . 4 Nagy -Halmägy
Mislibor.tzM . t 2 Oest . 8 . . 1 Ung . . . . 2 MünchengrätzB, Nagy -Apponh Ungarn t 8 . 4
Misloschowitz Mönichdorf O -- Morva -Sz .- Jä- t8 . . . . 3 Ung . t . . 2 Nagy -HantosU. 3

M. 3 Oest . . . . 2 noS U. t 8 . 1 Münzbach Ob .- Naqy -Ar U. 4 Nagy -Härsägy
Miss a . d . Drau Mönichkirchen viorzg S . . . 3 Oesterr . . . 2 Nagy -Atäd U. to 3 Ungarn . . 3

St . t . . . 3 N .-Oest. t . 1 MoschenizzeKü- Münzkirchen Naqy -BaczonU. 4 Nagy-Härsäny
Mißltng in St. Mösel Kä . t 8 3 stenland S . 4 Ob .-Oesterr . t 3 Nagy -BajomU .t 3 Ungarn . . 3

Leonhard St. Möttling Kr . t 8 3 MoschganzenSt Mürau Mähr. 3 Nagy -Bakänak Nagyhat U . 8 4
t 8 . . . . 3 Möttniq Kr. - 3 t 8 . . . . 3 Mürzsteg St . t 2 Ungarn . . 3 Nagy -Herestsny

Mißlitz M . t 8 2 Mözs U. t 8 . 3 Moscisia G . t8 4 Mürzzuschlag Nagy-Bänha U. Ungarn . . 2
Millek M - t 8 in 3 Mogielnica G. 4 Mosdös U. . . 3 St . t 8 IN . 1 t8 . . . . 4 Nagy -HöflänyU 1
Mistelbach Nd .- Mogila G . . . 3 Moszküw G . . 4 Muggia Kü. t 3 Naqy-Barät U. 2 Nagy .ZLcz U. 2

Oest . t 8 . . 1 Mogilany G . . 3 Moskowitz bei MunderfingO-- Nagy - BärüdU. 4 Nagy-Jda U. t8 3
Mistelbach bei Mogyorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . t 8 . 3 Nagh -Becskerek Nagy -J6csa U. 4

Wels O .-Oe. 3 Moha U. t 8 . 3 Moslavina Kr .- Munkäcs Ute 4 U. t 8 . . . 4 Nagy - Jgmänd
Miszla U. . . 3 Mohäcs U. ät 8 3 Sl . 8 . . . 3 MunkendorfKr .t 3 Nagy ' Bägäny Ungarn t 8 . 2
Misz-Tütfalu Mohelno M . . 2 Mosücz Ung. . 3 Mura Csäny U. 3 Ungarn . . 4 Nagy - Jklüd U.

U. t 8 . . . 4 Mohol U. t 8 ä 3 Moson U. t 8 . 1 Mura- Kereßtnr Nagy-Bälicz U. t 8 . . . . 4
Mitola-Drago- Movora U. t 8 3 Moson-Feke- Ungarn t 8 . 3 t8 . . . . 3 Nagy -JlondaU-mirna Bk. . 4 Mosstrana Kr . t 3 teerdö N. . . 1 Murä-Kiräly U. Nagy-Bereg U. 4 t 8 . . . . 4
Mitrowitz KS. MokreBhf. G . t8 4 Moson-Kört- t 8 . . . . 3 Nagy -Beröny U- 3 Nagy -JükaUnq. l >

t 8 <1 . . . 4 Mokrin ll . t 8 4 välyes U. t 8 1 Muräny U. t 8 3 Nagy -Berezna Nagy -Jvän U. 3
Mittelberg B . t 4 Moldau B . t 8 3 Moson - Szt .- Mura-Szt .- Ungarn t 8 . 4 Naqy -KällüU .t8 4
Mittel -Langen- Moldauisch- AndräS U. t e 1 Maria U. 3 Nagy -Bittse U. Nagy - Kälna N. 2

au B . t . . 3 Banilla Bk. t 4 Moson- Szent- Mura- Sz .Mär- t 8 . . . . 3 Naqy -Kalota ll. 4
Mitter -Arns- Moldaulhein Jänos U. t 8 1 ton Ung. 3 Nagy - Bobräcz Naay -Kanizsa >

darf N .-Oe . t 1 B . t 8 . . 3 Moson - Szol- Mura - Szerda- Ungarn . . 3 u . t 8 . . . 3
Mitterbach N .- Molina bei Ca- nok Ung . t 8 1 helh Ung . t 8 3 Nagh-Bocskü Nagy - Kapornak

Oest. t 8 . . 2 valesa T. 4 Moson -TarcsaU 1 Mura- Szombat Ungarn t 8 . 4 Ungarn . . 2
Milterdorf im Molina b . Riva Moson-Tätänh U. t . . . 3 Nagy -Borosnyü Nagy -Kapos U.t 4

Miirzth .St .t8 2 T. 4 Ungarn . . 1 Murau St . t 8 3 U. t 8 . . . 5 Nagy -Kapus U. 4
Mitterdorf i . d. Molini di Moson -Hjfalu Muravid U. 3 Nagy -Borsa U. t Nagh-Käroly U.

Wochein Kr. 3 Breno D . t S 4 Ungarn t 8 . 1 Mureck St . t 8 3 Nagy - Bossänh t 8 . . . . 4
Mi terdorf bei Moltt Bk. t 8 4 Mosorin U. t 8 3 Musch au M . . 2 Ungarn t 8 . 2 Nagy -KätaU . ts 8

GottscheeKr.8 3 MollnO .-Oe . t8 3 Mostau B. t 8 3 Muszka -Maqya- Nagy - Breszto- Nagy .KäzmörU. 3
Mitterkirchen Molrisri U. t 8 2 Mosth wielkie räd U . t 8 4 väny v . t a . 2 Nagy - Kemencze

Ob .-Oest . t . 2 Momiano Kiist. 3 Galizien t 4 Mußhna Gal. Nagy -Bucsäny Ungarn . . 4
Mi terndorf bei Monasterzyska Mothük U. . . 3 t 8 . . . . 3 Ungarn . . 2 Nagy-Kend . . 4

Aussee St . t 8 3 G . t 8 . . . 4 Mozsgä U. . . 3 Mutcnitz Mähr. Nagy - Csalomia Nagy-Kär U. . 2
Mitterndorf- Mondsee Ob .- Mrakotin M. 2 t 8 . . . 2 Ungarn . . 3 Nagy -Kereki U. 4

Moosbrunn Oest . t 8 . . 3 MramoräkU . t8 4 Mutne Ung. . 3 Nagy -Csömöte Nagh -Kikinda
N .-Oest. t 8 MonfalconeKü- Mrkopalj KS. 3 Mutowitz D . . 3 Ungarn . . 2 U. t 8 . . . 4

Mitterstll S . t 8 3 stenland t 8 . 3 Mrowla G. 4 Muzsla Ung . t8 2 Nagy -Czäq Bu- Nagy -Körös ll.Mittewald am Mono ! Ung . t 3 Mrzygküd Gal. 4 Muzsna U . . - 4 datelke Bhf .U. t 8 . . .. . 3
Eifak Tir . 8 4 Monor Ung . t e 3 Mscheno bei MuLhlowice G. 4 t 6 . 4 Naqy .KöveresU-Mittewald a . d. Monostor U. t 4 MelnikBöh . t8 3 Mpslenice G . t 3 Nagy -CzenkUta 1 t8 . . . . 4
Drau Tir . 8 3 Monostor-Apäti Mscheno b. Bu- MySzkowice G. 4 Nagy - C 'zätänyU 2 Nagy -Kövesd U. 4

Miltewald bei Ungarn . . 3 dtn Böhm , t 3 Nagh - Cziqänd Nagy - Komlüs
Villach Kä . t 3 Monostor -Pälyi Mszana b . Bar- Ungarn . . 4 U . t . . . 4

Mixnitz St . t 8 2 Bhf . U . t 8 . 4 tatüwGal . te 4 Naqy -Derzstda Nagy -KorpädU. 3
MiLyniec G . t 3 Monostorßeg U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- ll . 8 . . . 4 Nagy - Kosz-Mladajow B. 3 Montana Kstl. t 3 Galizien t s 3 Oesterr . . . 2 Naqh - Disznüd mäly U. t 8 . 2
Mladetzka Sch. Montpreis St. 3 Muö Dalmat. . 4 Nabresina Kstl. U. t 8 . . . 4 Nagy - Koszto-t 8 . . . . 8 Monhorükeräk Mucharz Gal. 3 t 8 . . . . 3 Nagh - DivinaU. 3 läny Ung . t8 2
Maki G . . . 4 Nng. . . . 2 Mucfi N . , . 3 Naöeradec B. 3 Naqy -Dobos U. 4 Nagy - Koväcsi
Mlazowitz B . . 3 Moür Ung . 1 8 2 Mucsony U . 3 NächodB . ta . 3 Nagy -Dobra U. 4 U . t . . . 3
Ninich B. . . 3 Moosbach Ob .- Müglitz M t 8 3 Nädalla s. Hör- Nagh - Dobrony Nagy -Kozär U. 3
MnichoviceB. to S Oe . . 3 Mühlau Tirol. 4 Vät- N . . . . — Ung. . . . 4 Nagy -Kürü ll. 3

Zone
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Nagylak U 1 8 4 Nagy - Senkvicz Nassaberg Böh. 3 Nömel-ÜröghU. 3 Neuhammer B. Neusattel bet
Nagy -Läng U. t 3 Ung . 18 . . 1 Naßeiifuy Kr . 1 3 Nömet - Ujvär 1 8 . . . . 3 EllbogenB . t 8
Nagy-Lapäs U. 2 Naqy - Sink U. r 4 Naffereith T . 1 4 UNg . 18 . . 2 NeuhauS in B. NeusatzUnq. t 8
Nagy -Lög Uta 1 Nagy -Sitke U. 2 Naszüd U 1 . 4 Nbmetzly M . . 3 1 8 . . . 3 Neu-SazawaB.
Naqy-LengyeM. 2 Nagy-Somküt Naszvad U. 2 Nemsova U. Io 2 Neuhaus b. Cilli Neuschloßb .Ho-
Nagy-Löta U. 18 4 Ungarn t s . 4 Nätafalva U. 8 4 Nemti U. . . 3 Steiermark 1 3 henmaulh B . t
Nagy-Löv^rd U. Nagy - Sär U. . 2 Natschung B . . 3 Nendeln Liech- NeuhauS a . d . D- Neuschloßb.B .°

18 . . . . 1 Nagy - Suröny Narurns Tir . l 4 tenstein 1 8 . 4 O -Oe . 18 ä . 3 Leipa t . .
Nagy-Lipnik U- 3 UNg. 18 . . 2 Nauders Tirol 1 4 Nönye, s . Luka- Neu - Serowitz
Nagy-Lücsa U. 3 Nagy - Szalöncz Nawarya G . l 8 4 Nönye . . . Mähren . .
Nagy-LomniczU. UNg. 18 . . 3 Nawojowa G. 3 Nenzing Bor- Neufledl i . M.t8

i 8 . . . . 3 Nagy - Szalatna Nawsi Sch . . . 3 arlberg 1 8 . 4 Nd .-Oe . 1 . 1 Neufiedl a . See
Naqy -Lünya U. 4 U. 1 8 . . . 3 Nebotein M . . 3 Neylachowitz Ung . 1 8 . .
Nagy -Lät -U- . 2 Nagy - SzaläkU. 3 NebuLcl B . . . 3 Schl . . . . 8 Neusohl s. Bcsz-
Nagy -Lüzs U. 1 1 Nagy - Szalonta Nechanitz Böh . 1 3 NepotokoutzBuk. L terczebänya
Naav -Lucska U. 4 Ungarn 1 e . 4 Neczpäl Ung . . 3 1 8 . . . 4 Neuspondinig T
Nagy -MLcsödU. 2 Nagy - Szeben Nedecz Ung. . 3 Nepomuk B . 1 8 3 3 t ( l/6 — 30/9)
Nagy -Magyar (Hermannst .) Nedoszer U. . 3 NeratowitzB . t8 3 Neustadt a . d.

Ung - . - - 1 U. 1 « . . . 4 Nedwieditz M 1 2 Neresi Dalm . 1 4 8 Meltau B . ta
Naqy- Majtöny Nagh -Szökely Neqyed U . . 2 Neresine Kit. . 4 3 Neustadt! bei

Ungarn . . 4 Ungarn . . 3 Nekot B . . . 3 Nesselsdorf M. Haid Böhm . 1
Naqy-MalaS U. 2 Naqy - Szele- Nöma U. . . 2 1 8 . . . . 3 3 Neustadt ! i .M . t
Nagy- MLnyaU. zsönv U- . . 2 Nemci Kr . - Sl. 4 Nesselthal Kr . 3 Neustadt ! bei

1 s . . . . 2 Nagy -Szönus NömLitzb. Wo- Nesselwängle T. 4 2 Friedland B . t
Nagh- Manyok U. 1 s . . . 3 lin Böhmen . 3 Nestelbach Stm. 2 Neustadt ! a - d.

ll . 8 . . . 3 Nagy - Szt .- Mi- NömSitz b. Nestersitz B . 18 3 3 Donau Nd-
Naqy -Marg ' tta klüs Ung . 1 8 3 Klatiau B . . 3 Neötin K .- S . . 4 Oester . . .

Bhf . U. i 8 . 4 Nagy -Szlabos Nemcsöny Ung. 2 NestomitzB. 8 <1 3 3 Neustadt! a . d.
Nagy- MarosU. Ung . ts . . 3 Nömedi Ungarn 3 NesrlnsaUng- 3 böhm. Nord-

t s a . . 3 Nagy - Szlatina Nemegye, s. Ma- Neszmöly U 18 3 bahn B . t 8
Nagy-Marton Ungarn . - 2 gyar -Nem. . Netolitz B . 1 8 3 3 Neustadt! bei

U. t « . . . 1 Naqy - Szokolh Nemes- ApätiU. 2 Netretiö Kroat. 3 Arnau B . 1
Nagy - Megyer Ungarn . . 3 Nemes- Csü U. - 2 Netschetin B . 1 3 Neukirchen bei Neustadt ! a . d.

U. 18 . - - 2 Nagy - SzöllösN. Nemös-Död U. 3 Rettin M . . . 2 Eg er B - . Waag U. t 8
Nagy - MihLly 1 8 . . . . 4 Nemes -KoSzto- Nettingsdorf- Neukirchen bei Neustist b . Gr .-

U. 18 . - . 4 Naqy - Szombat lLny U . i 8 3 Fabr .k Ob .- Lambach O -- Raming Ob .-
Naqy -ModrüN. 2 (Tyrnau ) U. Nemes- Magafi Oe . i 8 . . 3 Oesterr . . .
Nagy- Mnzsaly 18 . . . . 1 Ungarn . . . 2 Networice B . t 3 Neustist bei

Ü. 4 Nagy - Szredi- NemeS- MiliticS Neu- s. a . Üj. 8 Olmütz M . t
Naqy - Nyäräd stye Ung . i 8 4 Ungarn i 8 . 3 Neu-Äigen R- 3 Neustift bei

Üng . 8 . . . 3 Nagy - Sztricze Nemes Ücsa U. 2 Oesterr . l8 . 1 Scheibbs N .»
Naqy - Nyujtüd Ungarn . . 2 Nemes - Oroszi Ncu-Arad U-1 8 4 Oe . t 8 . .

Ung . . . . 5 Nagy - Szuha U. 3 Ungarn . . 3 Neubau Bhf .N -- Neustift in
Nagy-NyulasU 4 Nagy -Täny U. Nemes- VidU . I 3 Oe . i 8 . . 1 Oest . i 8 m. Stubai T . i
Nagy - Oelved 1 8 . . . . 2 Römers . Deutsch NeuBcnötekB .I 3 Neum Dalm . 1 4 Neustraschitz B.

Ung. 2 Nagy -Tapol- Nömet-Bencsek Neuberg St 1 8 2 1 8 . . . .
Nagy-Ösz U .18 4 csany U . i 8 2 Ung. 1 . . 4 Neu-BydLow B. 8 Neustupow B .t
Nagy-OrosziU. 3 Nagy -Tarna U. 4 Nömet - Bogsän 1 8 . . . . 3 Neutitschein M.
Naqy-PaczalU. 4 Nagy - Teremi U. t e . . 4 NeubistritzB . 18 2
Nagy-PalLd U. 4 Ü. 1 4 Nömet-Boly U. Neubrnck bei Neutra U. t 8
Nagy-Palugya Nagy - Teremia t « . . . 3 Scheibbs N .- Neumarkt Salz- Neu - UllerSdorf

Ungarn . . 3 Ung . 1 . . 4 Nömet- Czernya Oe . 1 8 . . 2 bürg 18 .. 3 Mä . 8 . .
Nagy-Pöl U. t 4 Nagy -Topolo- Ungarn i 8 . 4 Neu- EerekweB. Neumarkt St. Neuwelt B . t .
Nagy-PelesleU. vecz Ung. 1 8 4 Nömet - Ellemör ^ 8 . . . . 3 1 8 . . . . 3 Neu-WesselyM.

t 8 . . . . 4 Nagy -Toräk U. 4 U. 1 8 . . . 4 Neubau St - to . 2 Neumarkt T . 1 8 4 Neuzeug Ober-
Nagy - Perkäta NagY - TüszegU.t 4 Nömet- Gencsll. Neudegg i . Kr . 1 3 NeumarktG . 1 8 3 Oesterr . t 8 .

Ung . i . . . 3 Nagy-Ugröcz U. 2 Neudek i - B . 1 8 3 Neumarkt bei Neuzina Ung . i
Naqy - Peterd 1 8 . . . . 3 Nömet-Hidegküt Neudork . B . 8 3 Freistadt O . « NeweklauBöh . t

U. s . . . 3 NagyvLrad U.18 4 Ungarn . . 2 Neudorf b .Gab- Oester . 8 . . 2 NezamiSlitz M-
Nagy - RäböU . t 3 Naqy - Bäszony Nömeti U. 8 . 3 lonz B . 18 . 3 Neumarkti . B . t 3 1 8 . . . .
Naqy -RäküczU 4 Ungarn . . 3 Nömet-Äärfalu Neudorf b . Lun- Neumarkt a . d. Nezüenitz M . t8
Nagh-RäpoltU. 4 Nagh -ZLblat U. 2 Ung . . . . 1 denburg M. UbbSN.-Oe . 8 2 Nözsa Ungarn .
Nagy- RöcSe U. Nagy - Zerind Nömet-Kör N. 3 1 8 . . . . 2 Neumarktl Kr . t 3 Nezstder U. 1 8

t 6 . . . . 3 Ungarn i . . 4 Nömet -Ksresz- Nendorf bei Neu-Mitrowitz NezwiestitzB-ta
Nagy-Röde U. 3 Nagy - Zorlencz teS Ungarn . 2 Petschau B. 3 Böhm . . . . 3 NiczkyfalvaUt«
Nagy - Rippönh Ungarn . . 4 Nömet-Keresz- Neudorf b . Ra- Neundorf B . . 3 Niebylec Gal.

Ung . . . . 2 Nagy - Zsäm U. tär U. 1 . . 1 kek Krain 1 . 3 NeuukirchenN .- Nieder-AbSdorf
Nagy -Röcze U. 18 . . . . 4 Nömet-Lad Ung. 3 Neudorf bei Oest. i 8 na . 1 N .-Oest . 8 .

1 8 . . . . 3 Nahaczüw G . . 4 Nömet-Livcse Ü. 3 Staatz N . -Oe. 1 NeuöttingBöh .t 2 Nieder - Bludo-
Nagy -Sajü U. 4 Rat Ungarn 3 Nömet-MLrokU. 8 Nendorf b .Ung.- Neupaka B . i 8 3 witz Schles. .
Nagy -Sallö U. Nakl i . Mähr. 3 Nömet -PalLnka Ostra M. NeuPaulSdorf Nicberdorf im

1 6 . . . . 2 Näküfalva Ung. 4 U. 1 8 ä . . 4 1 8 . . . 2 Bö . . . . 3 Pusterthale
Nagy-SLp u . . 3 Nämesztü Ung. 1 3 Nömet - Pröna Neu- Erbersdorf Neupests.Hspest. Lir . 18 . .
Nagy -Särü U. 2 Namiescht bei Ungarn . . 3 Schles. 18 . 3 Neu-Pölla N .- Niederdorf bei
Nagy -Säros Olmütz M . 1 8 3 Nömet -Sägh Neuern B . 1 8 3 Oesterreich . 2 Reifnitz Kr . t
lC .«-4ros )U.t« 3 Namiest bei U. 1 8 . . . 4 Neufelden Ob .« Neuvrags (v. Nieder- Einsiedl

Nagy. SäroS BrünnMäh .to 2 Nömet-Szt Oest. 1 8 . . 3 1/6 - 80/S T . t 3 Böhmen t
<C. Nagy Kü- Nändorhegy U. i 4 Grüt ll . . . 2 Neugedein Böh. Neu- Raußnitz Nieder - Eisen-
kullö) U. . . 4 Napajedl M. Nömet-Szei j- 1 8 . . . . 3 Mähren i 8 . 2 berg Mä . 1 o

Nagq -Selmecz 18 . . . . 2 Mihäly U Neugasie bei NeureichenauB 3 Nieder « Fella-
Ungarn . . 3 Napkor Ung. . 4 1 8 ' . 2 Olmütz M . 8 3 Neu-Reisch M . 1 2 drunnR .- Oe.

Nagy-Selyk NaypersdorfN .- Nömet - Sz , t- Neu - Gradiska Neu- Rettend orf Nieder -Fladnitz
U- 1 « . . . 4 Oest . . . . 1 Pöter Ung. t 4 KS . 1 8 . . 3 Böh . . . . 3 N .-Oest . t .

Nagy - Semlak Narajöw Gal. 4 Nömet-Szta- Neuhäusel U. Io 2 Reu-S andre G. Nieder - Geor-
U. r « . . . 4 Narol . Gal . 1 4 »ora ll . 1 8. 4 Naöice KS . l 8 8 r « - . . . 8 genthal B . t
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Ortsnamen
und

Land

Ortsname»
und

Land IZone

OrtSname»
und

Land jZone

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land !Zone

Ortsnamen
und

Land

Niedergrund a. NötincS U. . . 3 Nhir -Bogst U. 4 Ober - Grafen- Ober - Schützen OelyvöS U . .. .
d . böhmischen Nötsch im Gail- Nyir -Bogdänh dorf N .- Oe . t 1 Ungarn r . . 2 Oepping O .-Ö.
Nordbahn t e 3 thaleKärnt .ts 3 Ungarn . . 4 Obergrund <v. Ober - Seeland t 8 . . . .

Niedergrund a. Nügrüd U. . . 3 Nhir - CsaholyN. 4 1/6 —3V/S)B . 8 Kärnten t . 3 Oerdögküt U. .
d .SlbeB . tsck 3 Nögrädberczrl Nyiregyhäza U. Obergurk Krain 3 Ober - Sieben- Oereg - Csertö U-

Nieder-Hermes- U. 3 t 8 . . - . 4 Ober -Haag St. 3 brunn N .-Oe. t 6 . . . .
darf b . Mähr. Nügräd -KLllö - Nyir -Luqos U- 4 Ober - Hard B. t8 . . . . 1 Oeregfalu U. t s
EchönbergM. 3 Ungarn . . 3 Nyir -Megyes U. 4 t 8 . . . . 3 Ober - Stefan- Oereg -LakU . t s

Nieder- HillerS- Näqrtd - Ludänh Nyirsid Bhf U. OberhammerB. 3 au Mähren . 3 Oeri - Szent-
darf Schlesien 3 Ü. 1 « . 3 r 8 . . . . 4 Ober -Hetzendorf Ober - Studenetz Pöter Ung. t

Niederhos B . . 3 Nägräd - Megyer Nyitra U. t 8 . 8 N . - Oe . 8 Böhmen t 3 Oerkäny U. t 8
Nieder - Kappel Ungarn . . 3 Nyitra - BajnaU 3 Ober - Höflein Ober - Suchau Oermezö U. t 8

Ob . - Oesterr. 3 Nügr » d- Szenna Nyitra - Egerszeg Nd . - Oesterr. 8 Schlesien . . 3 Örs - Vjfalu U.
Nieder - Kr.;uz- Ungarn . . 3 Ungarn . - 3 Oberhofen Ob .- Ober > Sulz t 8 . . . .

stettenN.-Ö ts 1 Nügrtd Badlert Nhitra -KoloSU. 3 Oe . 8 . . . 3 Nd .-Oe . . . 1 Oesi (Veszprim)
Nieder- Langen- Ungarn . . 3 Nhitra - Szcg U. Oberhohenelbe Ober -Tann- Ung. . - .

au Böhmen . 3 Nügräd -Varbü. j ts . . . . 2 B . t . . . 3 Wald Böhm . r 3 Oeskü Ung . .
Niederleis Nd .- N. 3 Nyitra - Szerda- Ober -Holla- Ober - Thomas- Oetlevsny U. to

Oesterr . t . . 1 NügrLd - Beröcze ! Help Ungarn. 3 brunn N .-Oe. dorf Schl , t 3 Oetvös -Könyio
Nieder Leuten» - U. t s 3 Nyitra- t 8 . . . . 1 Ober -TilliachT. 3 Oetz Tirol t .

darf B . . . 8 Nona Dalmat. 4 I SzträzsaN . . 1 Ober - Jeleni B. Ober -Trattnach Oetzthal (v . 15/6
Nieder- Linde- Normanci Bh. Nyitra -Üdvar- t 8 . . . . 3 Ob -Oest . 8 3 brs30/9 >T - ts

wiese Schl , t s 3 Kr .- Sl . t s. 3 ! nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Traun Ö Fehsrrä U. .
Nieder -Mohrau Noszlop Ungarn 8 .Nyitra - Zsüm- Ob . - Oesterr. 3 O .-Oe . t 8 . 3 Osens .Budapest

b . Römerstadt Nova U. . . - 3 j bokrst Ü. t s 8 Ober - Kreibitz- Ober - Trixen Offenbänya U. t
Mähr . . . . 3 Nova -Bukovica Nhögsr Ungarn 2 Schönfeld B. Kärnt . . . . 3 Offenhausen bei

Niederndorf bei KS . r « . . 3 Nvustüd , s. t 8 . . . 3 ObertrumSlzb. Lambach Ob .-
Kufstein Tir. 3 NovaqliaDa . tS 4 ! Na'qy-Nhujtäd Ober -Kurzwald t. 3 Oesterr . t .

Niederneu- Noväk U. t s . 3 NyulaZ .s.Nägy- Schlesien . . 3 Obertyn Gal . t 4 Oftering Ob --
kirchenO.-Oe. 3 NovaKrLljaKr. Nyula » . . Ober -Laa Nd -- Ober - Bellach Oesterr . s

RiedernfillS .to 3 Sl. 8 iNhulfalu N. . 8 Oesterr . t 8 . V? Kärnten t . 3 Ö- GradiSka K.-
Nieder - Rochlitz NovegradiD .tä 4 Nhustya U- t 8 3 Ober - Laibach Ober -Walters- Slav . t . .

Böhm , t s in 3 NoviKr . -Sl . tä 3 Krain t 8 . 3 dorfN .-Oe .t8 1 Ogrodzon Schl.
Nieder- Rußbach Novigrad Krot. 3 Ober - Langenau Ober - Wang Ogulin Kr .- S.

Nd . - Oesterr. 1 Novi Karlovri O. Böhmen . . 8 Ob .- Oe . . . 3 t 8 . . . .
Nieder - Thal- Kr .- Sl . . . 4 Ober - Leutens- Oder - Warth U. Ö- Gyalla U. t

heim O . - Oe 8 Novimarof K.- tz - s. Alt - . . dorf B . t 8 in 3 t 8 . . . . 8 Öhaj Ung . . .
Nieder-Ullers- I S . t s . . . 3 O - Arad s. Arad Ober -Lhotta M. 2 Ober - Weiden Ohat -Kücs Bhf

darf B . . . . 3 Novo - 6iLe Kr. ^O-Bars U. . . 8 Ober - Linde- Nd .-Oest . t 8 1 U. t 6 . . .
Niederwaldkir- Sl. 3 Obdach St . t 8 3 wiese Sch . t 8 Oberweis Ob .- Ohegy U. . .

chen Ob .-Oe. Novoszellä U. . 3 O -Beba Ung . t 3 Ober - Litsch M. 3 Oesterr . t 8 . 3 Ohladüw G „t
t s . . . . 3 jNovoth Ung . . 3 ,<) -BecseU. t 8 ä 4 Ober -Loitsch K .t Ober - Werners- OhlsdorfO .-O.

Nieder - Wallsee Novska KS . t« 3 O-Buda s. Alt- Obermais bei 3 dorf B . t 3 Ohrensdorf M.
Rd .-Oest . tck S Nowa qrobla > ofen . . - 3 Meran T . t . 4 Ober - Wigstein Oka Ung . . .

Nieder- Wölz , Bhf . G . t s 4 Obbrovazzo D. Ober - Markers- Schl , t na 3 O-Kanizsa U.
Steiermarks 3 Nowemiasto G. ! t 8 . . . - 4 dorf N .- Oest. 1 Ober - Wildgrub t oä . . .

NiedrwiedL G. 3 t 8 . . . . 4 Ober - Altstadt Ober -Meisling Sch . . . . 3 Okäny Ung. t s
Ni . gowce G . . 4 Nowestoto bei > Böhmen ts . 3 N .-Oe . . . 1 Ober -WölzSt . t 3 Y-Köcske U. ci
NiemeS B . t 8 3 Stryj Gal . . 4 Oberau Tirol 3 Ober - Miermng Obcr -Zähoki B. 3 O-Kör U. t s .
Niemirüw G - t 4 Nowesioko be Oberbaum gar- Tirol t . . 4 Ober - Zeiring Oklaje Dal . .
Niemtschiy bei ! Podwokoczh- ! ten B . t . . 3 Ober -Mösel Kr- 3 Steiermark i 3 Oklünd U . t .

Nezamislitz ! Ska Gal . t . 4 Ober - Berkowitz Ober - Moldau O- BessenyäU. t8 3 Okna Bukow . t
M - t s . . 3 Nowica G . - . 4 ! Bäh . t . . . Böhmen . . 3 O -Bestercze U. 3 Okuo G.

Niepotomice G. NowosielicaBhf O -BetschwaM. 8 Ober - Moschtie- Obetznitz Böhm. 3 Okoöim G . t
ts . . . . 3 Oest .-Buk. t 8 4 Ober - Bobrau nitz Mähren 8 3 Oblas M . . . 8 Okoräg -Käräß

Niewistka Gal. 4 Nowofielce- Mähren t . 2 Obermühl a . d. Obbistvi B . . . 3 Bhf . U . t s .
Nieznajowa G. 4 Gniewosz Ober -Borry M. 2 Donau Ober- Obrovtcz U. t 4 Okritto Bhf . M.
Nieiwiska G . . 4 Bhf . G . t 8 . 4 Ober -Bki«B . tv 3 Oesterr . t <i 3 Obsteig Tirol . 4 t 8 . . . .
«ikl B . . . . 3 >Nowolaniec G. 4 Oberbuch bei Obernberg O .- Ochodnicza U. e 3 OkrouhliceB . ts
Nikla U. . . . 3 Nürschan B . t 8 3 Hartberg St. Oesterr . t 8 Ochtina U. t 8 3 Okuäani Kroat.
NiklaSberg B . s 3 NuSle B . t . 3 t 8 . . . . 3 Oberndorf bei Oc «a Ung. t 8 3 Slav . t 8
Niklatdorf a . d. Nußbach Ober- Oberburg St . t 3 Salzburg t 8 3 Ocsova U- . . 3 OlLhfalu U . t

Mur St . t s 8 Oesterr . 8 .. . 3 Ober - Cerekwe Oberndorf in Oderberg Schl. OlühlLpos ll . t
NiklaSdvrf in Nußdvrf N .-O > Böhmen t 8 3 N .-Oesterr . . 8 t 8 . . . . 8 Oläh - Szent

Schlesien t s 3 t 8 ck . . . Ober - DomaS- Oberneukirchen Odrau Schl . t8 3 Györqy U t
Nillowice G . . 4 Nußdorf am ! lowitz Schl . . 3 O .-Oest . t . 3 Odnykoü G . . 4 Olang Tir - t o
Niklowitz M . . 8 Attersee Ob .- Oberdorf bei Obernitz B . ts 3 Oeblarn St . t8 3 Olaszr - Lrszka
NikolSburg M Oesterr . t ä 3 Komotau B - 8 3 Ober -PlanB .t8 3 OecSsnh N. t 8 3 U. t s . .

t s . . . . 8 NuStär Bhf. Ober - Drau- Ober -Poöernic OecSöd U. t . 3 Olasztelek U. .
Nikolsdorf T . t 8 3 Kroat . t « . 8 bürg Krnt . t 8 3 Böhm , t 8 3 Oed Bez. Wr .° »Olbersdors
Nimburg B . t« 3 Nuszcze G. 4 Ob . -Dubenky Ober - Politz B. Neustadt N -- , Schlesien t s
Nimlau M - s . 3 Nv »räd 'Szereda Mähr . . . . 8 ts . . . . 3 Oe . is . . i vlöcz U . t s
Nischburg B . . 3 Ung . t . . . 4 Ober - Eggen- Ober -Praußnitz Oed d Amstetten Olejvw Gal . t
Nischtau B . . 3 Nhärädtö U. t 8 4 dorf N .-Oe. Böhmen . . 3 Nd. - Oest . . 2 Olesko « aliz . .
Nitko Val . t s 4 Nyök U. ts . . 3 iS. Ober -Preschkau Oedenburg U. t Oleszäw G . t 8
NiwiSka Gal. 4 Nhök - (Necken- Ober - Einsiedl Böhm . . . . 8 1 Oleszyce G . t 8
Ntwnitz M . t . 8 markt) Ung . . 1 Böh . . . . 3 Ober - PulSgau Oelberg s.Brau- Ollar Lhf . U.
NtxdorfB . ism 3 Nyergc « -Iljfalu Ober - Ferlach Steiermark . 3 »au -Oelberg t 8 . . . -
NiiankowiceS. ll. t 8 kl . . 8 Kärnten , t . 3 Ober - Rochlitz Oehling N .-Oe. Olmtnyfalva U

t « . . . . 4 Nhir -Acstd U. 4 Ober -Georgen» Böhmen t « . 3 , i « . . . . 8 Olmütz M . i s m
Rizborg » owi Nyiriid U. - . 8 thal B . t 8 . 8 Ober -Rötschach Oköritä (Szat- Okpinh Gal . .

G. 4 Nyir -Ndonh U. 4 Ober - Verspitz bei Gonobitz mär ) ll . . . 4 Olschan Mähr.
NiLniä » G . t s 4 Nhir -Bakta U. 4 Mähren t 8 . 8 Steiermark . 8 Oekirmezi U. t 4 Olschi Mäh . .
NizSna Ungarn 3 « Bätor U. t s 4 Ober - Görjach b. Ober - Ratschow O,kröS Ungarn 4 OlSnitzs. Mura
Nilchling N -O. 8 > « öltekllnz. 4 Beides Kr . . 3 I Böhmes 1. 3 OelS Mähren t 3 tz szombat . .
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Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ort-name«
und und und und I und u «d

Land Land ncr Land s Land ^ Land «q Land

Olszanica bei Ostermiethiug Palkonya f. jPawlowitz bei Pest- Clanäd U. 3 Pfaffenschlag
Ustrzyki G . ts 4 O .- Oe. t . . 3 Tisza-P. ! NezamiSlitzM2 Pest-Fassz U. . 3 Nd. - Oesterr.

Olszanica bei Ostfi-Asfzonyfa Palkowitz M . . 3 jPaherbach Nd .- Pest-H6viz U. s 3 Pfaffstätten N .-
Zkozüw Gal. 4 Unq . t s . . 2 Palocsa U- . . 3 j Oesterr . t s . 1 Pefl-Hidegküt Oe . ts . .

Olszanh Gal. 4 Ostrow b . So- Pälücz U. . . 4 Pazdics U . . . 4 U. t . . . 3 Pfalzau - Pnß-
Oltre D . 6 . . 4 kal Gal . 1 s 4 Pälos - Naqy- Päzmänd U. . 3 Pest - Nädudvär bäum N .-Q s

-MoldovaU .tä 4 Oströw b. Tar- mezö U. . . 3 Pcher B . s . ^
Peöek a d.

3 Ung . . . . 3 Pfarrkirchen O.
-MoraviczaUt 3 nopol G - 1 s 4 Palota- JlvaU- t 4 Pest-Szt .-Jst- Oesterreich

Ondüd U. 2 OsvieiimanM. 2 Palterndorf N .- Staatsbahn Van U. . . . 3 Pfarr - Werfen
Ondrejow B . t 3 OswiecimSadt Oest . . . . t Biih. ts . . 3 Pest-Taksony U Salzb . « . .
Onga U- e . .
Onod Unqarn .

3
3

n . Bhf. G . t«
Oszada Unq . .

3
3 Pälyi s. Mono-

stor-Ptlyi
P4ch -UjfaluU .t«
PeSa B . . . .

3
3

t « . . . .
Püs»ak U. . .

3
4 PfraumbergB . t

Pfunds Tirol t
O-Ogradina U. 4 Oszläi h U. t s 3 Pälyin ll . . . 4 Pöcs U. t s 3 Pst Bhf . U. s 3 Pians Tirol t «
Opatovac Kr .- O-Szönh U. « 2 PanrsovaU-tsci 4 Pöcs -S4tor1ä- Psterfalu Ung. 1 Piaseczna G . «

Slav . 6 . . 3 Oszro U. . > 3 Pänczsl - Cseh bor U. t s . 3 PsterfalvaUng. 4 Piber Steierm.
Ovatowitzan d. v -Sztaps.rU . ts 3 U. 4 PecsenySd (Pöt- Psterhegy U . . 2 Piccolei« T . t.
. Elbe B . t s . 3 Osztopän U- t« 3 Pänd U. . . . 3 sching ) U. . . 1 Psteri Unq . s 3 Pichl am Mond-
0-PazuaKS .t v 4 Osztroluka U. 3 Paneveggio T. Pscska Ungarn Peterkau s. Bad- see O .-Oe . t S
Opöina Kü . t s 3 0 -Telek U. t s 4 t . 4 t « . . . . 4 Peterkau . . Pichl bei Wels

Ob.-Oest.Oplotnitz St . t 3 OtoLac Kroat . t 3 Panit s. MezS Pöcsvärad U. t 3 Petersburg in
Opotschna bei 0 -Toh4n U. s 4 Panit . . . Pöczel U. t s .

Peczeni-yn G.
3 B. t « . . . 3 Pieniaki G . t .

Laun Böh . . 3 Otok KSl . t s 4 Pankota U. t v 4 Petersdorf bei Pierbach Ob --
OpotschnoB. ts 3 OtrokowitzM .ts 2 Pankratz B . t .

Pap Ung . . .
3 t S . . . . 4 Zöptau Mähr Oesterr . t . .

Oppatau in M. 2 Ottendork B. ts 3 4 Pecze-Szöllöstl. 4 ts . . . . 3 Pieris Küstl d . «
OpponitzN .Oe. Ottendors bei Papa Unq t « 2 Peczöl U. . . 2 Petersdorf bei Piesendorf S.

t s . . . . 2 Troppau Päpa-KovLcfiU.2 Pedena Küstl . t 4 Trautenau B. 3 1 .
Oppova U. . .
O-Radna U. t

4 Schl . « - - 3 Piipa-TeszsrU. 2 Pederoa Tirol - 4 Petersdorf in 3 Piesling M - »
4 Ottendorfi. St. 2 Papfalva Ung. 4 Hedraces i . Ab- Sch . . . . Piesting N .-Oe.

Orahovica K.- Ottenschlag N .- Papina Unqarn 4 teithale T . t 4 Peterskirchen ts . . . .
Sl . t « . . 3 Oesterr . t 2 Papkeszi U. t«

Päpäcz U. . .
3 Pe6r (Raab) U. 2 O .-Oest . « . 3 Pieve di Ledro

Oravicza U t s 4 OttensheimO- 2 Pe<ir (SztlLgy) Peterswold in T . t . . .
OrczyfalvaUts 4 Oesterr . t s . 3 Papolcz U. . . 5 Unq . . . . 4 B . t . . . 3 Pieve diLivinal-
Ordas N. <t . 3 Ottenthal Be». Papradnü U. . 3 Pegqau St . t s S PstervLrad (Pe- longo T . t .
Orebiö Dal . tcl 4 Mistelbach Pap-Tamiist U. Peilenstein St. 3 terwardein) Pieve -TefinoTt
Oriovac KS . t« 3 Nd .-Oe . . . 2 t s . . . . 4 Peilstein Ober- Kr .- Sl . t s U 4 Pikulice G . t .
Orl4l Bhf . U.t« 4 Ottlaka U ts 4 Parabuty U. t« 3 Oesterr . t 3 Psterväsar U. t 3 Pilgram i . B. ts
OrlauSchl. rsw 3 Ottnitz M . . . 2 Pariicz U. t , 4 Pejo antica Peterwardeins. Hiliny Ung.
OrleKr .- Sl . . 3 Ottomäny U. . 4 ParLd U. t s 3 fonte T . t 4 PstervLrad Pilis Ung. t v
Orlik Ungarn . 4 Oltotsche Kr . s Paradfürdo U. Pelejte Ungarn 3 Petöhtza-gyär Pilis -Csaba U.
Orlowitz M - . 2 Ottowitz B . . 3 t (v. 3 Pellsrd U. 1 « 3 Ung . tv . . 1 ts . . . .
OroS Unqarn . 4 Otthnia Gal . t«

O-Tura U. t .
4 Paraga U. t s 4 PelSdorf B . t s Pctranka G . . 4 Pilis -Marsthll.

Oroshäza U. ts 3 2 Paraid U. 1 . 4 Pelsücz U. i v 3 Petres ll . . . 4 PiliS - Sz -intüU.
Oroszheqy U. . 4 Ouval s. Auwal Parchen -Schel- PelvLs Ung. 3 Petrijanec KS. 3 PillichSdorf N .-
Oroszka U. 1 « 2 Ovar - Bashegy ten B. t . . 3 P4ly ll . . . . 3 Petrifevci K -S. 3 Oesterr . s
Oroszlämos U. U. t s . . . Pärdäny U. t « 4 Pencz Ungarn . 3 Petrinja Kroat. 3

Pilnikau B. ts
ts . . . . 3 Ozalj KS . . 3 PardubitzB .tsin 3 Penk Kä. . . 3 Slav . t . . Pilsen B - t « na

Oroszlänh U. . 2 Ozd U. t « . . 3 Parenzo Kü. t ä 4 Pennewang O - Petris U . . 4 Pilsenetz B . t s
Oroßtonh -Bak- Ozora (Tolnaer Parfutz M . « . 2 Oe. 3 Petronell Nd .- Pilzno Galiz . t

sahtraü . . . 3 Com. ) U . t . 3 Piirkiiny U. tsä 3 Perasto D . t ä 4 Oesterr . t s . 1 PinczehelhU . ts
OroSzvLr U. t s 1 Ozora (Toron- PLc» nh -Nana Perbitl U . . . 3 PetrossnhU. ts 4 Pinggau St . .
Orsera Kiist . t <1 4 tälerComitat) Bhnhf . U. t« 3 PerbenyikU . ts 4 Petroutz a . Se- Pinguente Kstl.
Vrsova N. t s ä 4 U. t s . . . 4 ParndorfU . ts 1 Perbete U . ts . 2 reth Buk. t s 4 t v . . . .
Ortcneqq Kr.ts 3 Oihdüw G . t s 4 Pärnicza U. t o

Parnik B . t .
3 Perchau Str . . 3 Petrovkcz U . t s 4 Pinkafeld (Pin-

Orth N . - Oest. 3 Perchtoldsdorf Petrovoselo kafö) U. t s .
twä . . . 1 P. Parnü U. t 4 N - Oest . tsra 1 liSkoKr.- Sl . t 3 Pinka - Mind-

Orth b . Gmun- Harsch S . t o 3 Perecsöny U. t« 4 Petrovoselo s. szent U- t s
den O .-Oe . ts 3 Paasdorf Nd. - Parschnitz B. ts 3 Pered Unqarn . 2 Staro -P. 3 Pinka - MiSke

Ort im Inn- Oesterr . s . Parschowitz M. 3 PerehiLsko G . t 4 Petrovoszell- (Mischendorf)
kreise O .-Oe. 3 Pabneukirchen Partschend'orf Peräny Ung. . 3 (Bäcs) U. t s 4 Ungarn . .

Ortmann Nd .-- Ob .-Oest . t . 2 Mähren t . 3 PereSzl4nn U. .
Peresznye ll . .

2 Petro Witz bei Pinnye U. t s
Oesterr. t « . 1 Pachfurth N -- Partschins T . t 4 2 Freistadt Sch. Pinzolo Tirol t

Oschitz Böhm . t 3 Oe . s . . . Pasteczna G . 1 4 Perg O .-O . ts 2 t s . . . , 3 Pirano Kstl. t ä
Oscsadnicza U. 3 Pacsa Unq. « . 3 Paskau M . t s 3 Pergine Tir . ts 4 Petrowitz stehe Pirawarth Nd .-
O -gyLn Unq . . 3 Pacssr Unq . . 3 Passail St . t . 2 Perqümos U. t s 4 Groß -P . . - Oesterr . t .
Osiek b. Oswis- Päczin Ung. . 4 Passe! M . . . 3 Perlak U. t . . 3 Petrowitzb .Ra-

konitz B. s .
Pirkenhammer

cim Gal . . . 3 Pads Unq. t s 3 Päsztö U. t« 3 Perlab Ung . t 4 Böhm , t s .
Ofiek bei Lmi- Padew Gal . t« 4 Patcrnion K8r. Pernegg St . t s 2 Petrowitz bei Pirnitz Mähr, e
, «r6d Gal . . 4 Padraq U. . . 2 t 8 . . . . 3 Pernersdorf- Schüttenhofcn Piros Ung.
Ostelec Bhf . G. PagoDalm . t U 4 Pätfalu U. . 1 Pfaffendorf B. 3 Pisarovina Kr --

ts . . . . 3 Päka U. . . ; 3 PLtka U - t s . 3 N .- Oe . « . . 1 Petrowitz bei Sl.
Ofik SS . . . 4 Pakod U. . . 2 Patsch Tirol s 4 PernhofenWul- SeltschanB. t 3 Pischeldorf

Kärnten . .Orkan M . t . 8 Pakoitane D . d 4 Patta Ung. 2 zelshofenNd .- Petrowitz bei
OSlawan M . 1 2 Päkozd Unq. t s 3 PattergassenKä. Oe . t « ... . 1 WagstädtSch. 3 PischelsdrfStt
Osli U. . . . 1 Pakräc KS . t s 3 t. 3 Pernitz N. -O 1« l Pelschau B. t s 3 Pischelsdorf bei
O4rrdek »r . Sl. 3 Paks Ung. t « cl 3 P4ty Unqarn . 3 Pers4nh U. . . 4 PetschkauBSHm-3 GötzendorsN -
Osiegg B. ts . 8 Pa » st U. . . 3 Patzau B. t s 3 Herschling N - Pettau St . t s 3 Oest . . . .
OHrk h. Leipnik
Ohero Kitstld. t
Ossiach SS . t s
Ojfiunitz Srain
Offowa - Bit-
^tischka M. .
Oßawce Ssl . .
Ostapir V . . .

»
4
3
3
2
4
4

Paldau b . Feld¬
bach St . . .

P4lfa ll . . .
PLlfalva U. 1 s
Halfau Strm.

Halte « U. t « .
Valin U. . .

2
3
3
2
2
2
3
3

Pauanano Kü.
Paulis Ung. t e
Paulowitz bei

Qlmütz M . t
PauluSbrunnB.
PauSram M . «
Pavlovici Kr .-

Sl . s . . .
Pawlikow B . .

3
4
3
3
2

»

Oest . . . .
Persenbeug N.-

Oesterr . t U .
Perteole Küst.
Pertisau Tir . t
Peruliä KS . t
Pekutz B - t s .
Perz»gnoD . t ä
Pest s. Budapest

1
2
3
3
4
3
4

Hettenbach Ob-
Oesterr . t .

Pettend . U. ts
Pettneu Tir . t s
PetzenkirchenN.-

Oe . s . .
Petzer Böhmen
Peuerbach Ob.-

Oesterr . t .

3
4
4
2

Pischelh B . t s
Pischtin B. . .
Hisek B . t s .
Pistno Kstl. t«
PiskiBhf . U . ts
PiskültUng. t «
Pißyan U. ts
Pistyü Gal . t .
PiSzke Ung. t <l

34*
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i

3
3
3
4
4
4
2
4
5
3
4
2
8

3
2

1

4
4
4
4
3
3
3
3
3
3
1
3
3
3
4
8
2

3
2

2

2
1
4
3
1
3
2
4
3
3
2

1
3
3
3
4
4
4
2
4
8

Zone
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Ortsnamen -- Ortsname« Ortsname» Ortsname» Ortsname» Ortsnamen

und und und und und und
Land Land Land »r Land Land Land

PitomaiaKS .t« 3 Podluzsän U. . 2 Ponikla B . s . 3 Pozsony-Liget- Priesen B . t s 3 Purbach Ung.
Pittarn SA . . S Podmelc Kü. . 3 Ponikwa G - . 4 falu Ü. t s . 1 Prigleviya S,t. PurgstallN . -Öe.
Pitten N .-O - t« 1 Podnart Kr . ts 3 Pontafel Bhf. Pozsony - Püs- Jvän Ung t« 3 t s . . . 2
Pitvaros Nt« 4 Podol bei Prag Kä . ts . . 3 pöki Ung. t« 1 Prigor Ung . . 4 Purkersdorf N .-
Pitzthal Tir. 4 Böhm . . . 3 Ponte Kü . t . 3 PozsonhSzeles- Prika , bei Ol- Oest . t s m . 1
PivnicaK, - S .t« 3 Podol b . Weiß- Ponte delleArche küt Ung . s . 1 mütz M . t s 3 Purschau B . . 3
Piinicza U. t s 4 Wasser B. 3 Tirol t . . 4 Pozsonp -Szt.

Györgh U.t s
Primiero Tir . t 4 Puschwitz B . t 3

Piwin M . « - S Podola U. . . 2 Ponti di Bribir 1 PrimiSlje KS. 3 Pusterwäld St. 3
PiwnicznaGal. Podolin ll t v 3 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- Prinzendorf N .- Pustküw G . s .

PustomierschM.
2t « . . . . 3 Podplat b.Pölt- Ponhäszka (v .1/5 sony U. . . 2 Oesterreich « 1 3

Pladen B . t s . 3 schach St . . 3 bis 31/l0) U. t 4 Pozsony - Beze- Prinzersdorf Pustritz Kä . 3
Plan B . t s . 3 Podsused Kr-- Popelin M . t e 2 ksnh Ungarn 2 N.-Oest . t s 1 Pußta -Bene U.
Plana an der Sl . s . . . 8 Popielniki Gal. 4 Prachatitz B . ts 3 Pristova St . t 3 1/5—30/9 . . 8

LuschnitzB . ts 3 Podvill Ung. . 3 Popovaia Kr.- Präs Tirol t . 4 Priviqye U. ts 3 Puszta - Ecseg
PlaLan B . t « 3 Podwotoczyska

Bhf .Gal . ts.
Slav . t « . 3 Pradniki - czer- Privlaka KS . s 4 Ung . ts . . 3

Planina Kr . ts 3 4 Poppitz Mähr , s 2 wony G . t . 3 Privo , M . t e 3 Puszta -FödSmes
Planitz B . t . 3 Pöggstall Nied -

Oesterr . t
hopräd U. t « 3 Prädichl St . « 2 Prodstdorf Nd.- Ungarn « . . 1

Hlankenstein 2 Porubka Gal. 3 Prägarten Ob .- Oest. t . . . 1 Pußta -FöldvLr
R »Oe . . . S Pölland d . Bi- Poradka uszews- Oesterr . t s . 2 ProbuLna G - t 4 Ung . t . . . 3

PlaseBhf -Kr . ts 3 schoflack Kr. 3 ka Gal . . . 3 Prägarten i . T- 3 Prödlitz Mähr , t 2 Puszta - Hideg-
PlaSki Kroat . t 3 Pöllau St . t . 2 PorcSalmaUng. 4 Prävali K. ts . 3 ProschwitzB . t« 3 küt Ung . t s 4
Plaß Böhm , ts 3 Pölösle U. t . 2 Porer (Sema- Hräwald Kr . t 3 Proseö B . t . . 3 Puszta - Kalän
Platsch M . . . 2 Pöls St . t . 3 phor ) Küstl- t Prag B . t s ua 3 Prosecco Kü- t s 3 U. t s . . 4
Platt N .- Oe . e 1 Pöltschach St. Poriö bei Bud- Praha s. Prag Proßmeritz M . t 2 Puszta - KovLcsi
Platten bei t « . . . . 3 Weis B . t s . 3 Pragerhof Bhf. Proßnitz M . tsui 2 Ungarn . . 3

Joachimsthal PöndorfO .- Oe. Potiian B . t s 3 St . t 6 . . 3 ProsznyLkfa U. 3 Puszta - Magya-
Böhm . 1 « . 3 3 Horitsch a . d. Pragser -Wild- Hroszowa Bhs. rüd Ungarn 3

Platten bei Ko- PörgSlin Ung. 2 Sa,awaB . ts 3 see (>/«- ' "/.) G . t s . . . 4 Pußta -Mono-
motau Böh. 3 Pörtschach am Pornü U . . . 2 T . t . . . 3 Protivanow M. 2 stör U. t s . 3

Platz Böhmen t 3 See Kärnt . t v 3 Poronin Gal .ts 3 Prakfalu U. t s 3 Protivin B . ts 3 Puszta - Püö N.
Plava Kü . . . 3 PößnitzhofenSt. Poroszlü U. t s 3 Hram Ob . -Oe. Proveis Tirol. 4 ts . . . . 3
Plavisevicza U.t 4 ts . . . . 3 Porpäcz Bhf U t s . . . . 3 PruchnaSch . ts 3 Puszta - Somor-
Plavnicza N. . 3 Pöstlingbcrg t s . . . . 2 Prambachkirchen Pruchnik Gal. 4 ja Ung . . . 1
Plaw B . 1 s . 8 Ob . -Oest. 3 Porrog U ts . 3 Ob .-Oest . . . 3 Pruhonitz B . t 3 Puszta -At .-Mi-

h» ly Unq.Ptazüw G . . . 4 Pöstyän U. t « . 2 Portelek Ung. 4 Pramet O .-Oe. 3 Prusy G . . . 4 2
Pleil - Sorgen. PogorschSch . ts Portale Kü. t 3 Prasicz U. . . 2 Hruszka U. t . 3 Puszta - Tenyö

thal B - . . 3 Pogräny U. 2 Porto di me,,o Praskowitz B. Prutz Tirol t 4 Bhf . U. t « . 3
Pleifing N . - Oe. 2 Pohl Bhf . M . t s 3 (Melada ) D . <l ^ b ä . . 3 Hruzfina Ung. . 3 Puszta -Tür-
PlemenitaS Kro. 3 Pohorce bei Porto Öko D . ä Pkaslawitz M. 3 Przeckaw Gal . t 4 Päsztü U. t s 3
PleScke Kroat. 3 Rudki Gal . . 4 Portortz s. Kral- Praßberg St . t 3 Przeginia du- Puszta -BacsU .t 3
Pleszäw Gal . . 3 Pohorella Vas- jevica . . . Pravonin Böh. 3 chownaGal . . 3 Putiatyüce G. 4
Pleternica Kr .- gyär U. t 3 Porto -Rose bei Praima Schles. 3 Przemysl G . t« 4 Putinci Bhf.Sl . t v . .
Plitvica (1/5 bis

3 Pohrlitz M . s
Poisbrunn N .-

2 Cattaro D . tä
Porto . Rose bei

4 Präzsmär U. 1 s
Prebacina Kü.

5
3

Przemhslany
Galizien t . 4

! Kr .- Slav . t e
Putna B . t . .

4
4

30/S )Kr--Sl . t
Plob Bk. s . .

3 Oesterr . t . . 1 Pirano Kü. t 3 Hrecfin U. . . 3 PrzeworskG . t« 4 Putnok U. t v 3
Poisdorf Nied .- Poruba Sch . - 3 Predazzo Tir . t 4 Przhkbice G - . 4 Putzeried Bhf .B.

PloschkowihB - t 3 Oest . ts . . 1 PosedarijaD . ä 4 Preding (Leib- Psary G . t « . 4 ts . . . . 3
PlotischtB . t v 3 Pojäna U . . 4 Posfa U. « . . nitz ) St . t s 3 Ptaszkowa Bhf. Putzleinsdorf
Ptuchüw G . t« 4 PojänaMörulU 4 Posokitz Mähr. 2 Predlitz i . St . « 3 G . 1 « . . . 3 Ob .-Oe . t . 3
Plumenau M . t 2 Pojana Stampi Hosfitz - Groß-

Grrllowitz
Predmör U. t« 3 Pthrüah Ung . .

Ptin Mäh . t «
3 Pyhra N .-Oe . t 1

Pobedim N. . 2 Bukowina . 4 Pkedmökice B. 3 PySzkowce Bhf.
Poiatek B . t « 3 Pükafalva U. . 4 Mähr , t s . 2 ts . . . . 3 Puch b. Hallein G . t « . . . 4
Pocsaj ll . . 4 PokupSko KS. 3 Postelberg B . ts 3 Predslaw B . . 3 Salzb . t s . 3 Pysznica G . . 4
Hücs - Megher- Pola Kstl. t s <1 4 Postire Dalm. Pregrada Kr .- Puch bei Weiz

Leänyfalu U. Hola . PolikarPo tä . . . . 4 Sl . t . . . 3 St. 2 Q.t 6 . . . . 3 KüstldtS . . 4 Postupitz B . ts 3 vrein N -O . t 1 Puchberg am
Podbaba B - s 3 Polanka Sch . « 3 Potok zköty G . t 4 Preitenegg Kär. 3 Schneeberge Qualisch B. 3
PodbjelUng . ts 3 Polanka wielka PotscheradB -ts 3 Prellenkirchen N - Oe . t s . 1 QuisccrKüst . . 3
Podbrdo an der G. 3 Pottenbrunn Nd . - Oesterr l Puchenau Ob .-Baöa Kü. 3 Polehraditz M. 2 Nd -Oest . t s 1 PkelouLBöh . ts 3 Oest . « . . 3 RPodbuLGaliz . t 4 Polena Unq . . 4 Pottend orfNd .- Prem Krain . . 3 Puchä Ung. t s 3
Podöbrad B . t« 3 Polep B . t s . 3 Oest . t « w . 1 Pkemyslowitz PucischieD . r ä 4 Raab (Györ ) U.
Podegrodzie G. 3 PoleschowitzM. Pottenstein a . d. Mähr . . . . 3 Pudmericz U. .

Pürbach Bhf.
1 S

Podersam Böh.
3

t « . . . 2 Triesting N-- Premstätten St. Raab Ob .-Oe . t 3
t s m . . . Polqär U. t s . 3 Oesterr. t s . 1 ts . . . . 3 N -Oe . t s . 2 Raabs Nieder-

Podgora Kü. .
PodgoraöSlav-
Podgürze G - ts

3 Holgärdi U. t s 3 Pottenstein B. Premuda D . ä 4 PürglitzBöh . t s 3 Oesterr t « . 2
3 Poltöka B - t s 3 3 Prerau M . t s 3 PürsteinBöh . ts 3 Raasdorf Nied.-
3 Polin B . . . 3 Pottschach N .- Preschen B . t s 3 Püski Ungarn 1 Oesterr . t s . 1

Podgürze - Bo- Holitz a . d .Met- Oest . t « . . 1 Preschkau s. Püspök -Hatvan Raase Schles. . 3
narka G . t s tau Böh . t s 3 Petatory G . t s 4 Ober -Preschk. Ungarns . . 3 Räba -Füzes U.

Pothajce G - t 4 Pollerskirchen Potylicz Gal . . 4 Preßbaum N .- Püspök -Ladäny RLba-Hidväg U. 2
Podyaiczhki bei Böhmen t s 3 Povie D . ci . 4 Oest . t s irr 1 Ungarn t s . 3 Räba -Keresztür

Lemberg G . . 4 Polna B . t s . 2 Povo T . s . . 4 Preßburg Ung. Püspök -St . Er- (Heiligen¬
kreuz ) UngarnPo- Hokan bei Poln .- Ostrau Pozdieckow M. 2 1 6 m ä . . 1 zsöbet Ungarn 3 2

Oaslau B . t 8 Schl , t . . 3 Porega Kr. -Sl. Presser Kr . . . 3 Püj U. t s . . 4 R »ba - Pordänh
Podboran a . d. Polonka Ung. . 3 t « . . . . 3 Preßnitz B . tsm 3 Pulgram in M. 2 Ungarn t s . 1

Moldau B - . 3 Polstrau Str. PoLoritta Buk- 4 Prestawik M. 3 Pulkau N -Oe. RLba - Szt .-Podhorce bei ts . . . . 3 Hozsony (Preß- Pkestitz Böh . t s 3 t <4 . 1 Märton U. - 2
Akoczöw Gal. 4 Poltär Ung . . 3 bürg ) U. t s <1 1 Prestränek Kr Pullitz Mähren 1 2 Räba - Szt .- Mi-Podkamieu bei Pom » , Ung . t . 3 Pozsonh -Besz- t « . . . . 3 Punta d 'Ostro häly U. . - 2
Brody G . t 4 Pomeisl Böhm. 3 tercze U. . 1 Prezid Kr .-Sl . t 3 Dal . (Sema- Rabaz Küstl. t ä 4

Podkami ü bei Pomogh U. t s 1 Pozsony - Csä- Pribilina Ung. 3 Phor ) t . . Rabbi T . t . - 4
Robatyn G. 4 Pomorzany G . t

Ponigl St . t s
4 käny Ungarn 1 PribiSlau B . t« 3 Puntigam St. Rabbi Bad T . t 4

PodliSki male. 3 Pozsony-Hideg- Pribüc , U. t s S t « . . . . 2 Rabcsa UngarnG . » , . . 4 jPünik U. . . 3 küt Ung. t . 1 fPttbram B . t v 3 Punzau Schl. 3 Rabcsicze U. - 31



Post » und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff- Stationen 52S

Ortsnamen
und

Land

RabenSburg N.
Oesterr . t s

RabensteinNd .-
Oesterr . t

Rabenstein i .B
RabersdorfM .s
Rabka Gal . t «
Raby B . t «
Raöa Kr .-Sl . tä
RaciborowiceG
RaciborSko G.
Raöice in M-
Räcz-Almäs U.

ts . . .
Räczkeve U- t s
Räcz-Kozär U.
Räcz-MecSke U.
Räcz - Militics

Ungarn t . .
Räcz-PetreUng
Räcz- Töttös U.
Radafalva U
Radautz Bnk . ts
Radawa Gal.
Radegund St . t
Radein St . t s
Radenthein K.
Radgoszcz G.
Radio B.
Radim (Jiöin)

Böhm . . .
Radkersburg

Steierm . t
Radl B . t s
Radtüw Galiz-
Radmannsdorf

Krain t «
Radmer b. Hies-

lau St . t «
Radna s-Maria-

Radna . .
Radna b.Lichtew

Wald Krain
Radnitz B . t «
Radnöth U t s
Radomischl bei

Stralonitz B.
tv . . .

Radomlje Kr.
Radomysl bei

Tarnow G . t
Radomysl am

San G . t
Rad nitz B . ts
Radosna U-
Radosöcz Nng.
Radostin M .
Radotin B . t «
Radoviö di Kr-

tole D . t . .
Radstadt S . t«
Radwanitz in

Schl , t . .
Radhmno G . t s

Raffna U. .
Ragtly Ung. t
Raagendorf N -

Oesterr . . .
Ragusa D . t 6
Ragusa Vecchia
'Dalm . t ck .

Raavolcz U. s
Rahü Ung. t o
Raibl Karnt . t
Rais Bhf . K-

S . r s . . .
Raigern Mähr,

t s . . . .
Rainbach bei

FreistadtOb .-
Oesterr . . .

Rainbach bei
SchärdingO .»
Oestcrr . . .

Ortsnamen
und

Land

RainochowitzM.

Raitz Mähr t «
Rajcza G . t s
Raiecz Ung . ts
Razecz - FürdöU

ts . . .
Rajevoselo Kr .-

Slav . . t 6
Rajta U. t s .
Rajtarowice G.
Rakacza U. . .
Rakamaz U. t s
Rakasdra U- t «
Ratet Krain ts
Räköcz Ung.
Räköczy Ung.
Rakonitz B . tsw
Räkos (Pest-

Pilis - S . Kur)
U. t s . .

Räkos (Oeden
bürg ) U. .

Räkos-Csaba
BH . U. t«

Räkos -Kereßtür
Ungarn t s .

Räkos - Palota
Nng . t « .

RLto's- Szt.
Mihaly U. «

Ratova Ungarn
RakovicaKrt t
Rakovicz Ung.
Rakszawa G.
RamingdorfN .-

Oesterr . s
Ramingstein

S . t s . .
Ramocsahäza

Ungarn .
Ramsau bei

Hainfeld R.
Oesterr . t.

Ramsau bei
Schladming
St . . . .

Randegg Nied.
Oesterreich t

Rangersdorf K.
RanrLüw Gal . t
Rankweil Vor¬

arlberg t s
Rann St . t s
Rannä Böhm . .
Rannaridl Ob .-

Oesterr . .
Rannersdorf

N . - Oe . t «
Ranshofen O -^

Oest . . .
Ranziano Käst.
RaossiinBallar-

sa Tirol ,

Rapotttz M . t«
Rapp U. ts .
Rappottenstein

Nd .-Oesterr.
Rärü U. . . .
Rarancze Bk. .
Rasinja Kr . - Sl.
Raspenau B.

t « . . . .
Rastenberg N .-

Oesterr . t
Rastenfeld in

Nd .- Oe . . .
RaßlaviczaUng.

t « . . .
RatischkowitzM
Ratkü Ungarn.
Ratosriha U. t
Mätöt Bhf . U.

t s . .

Ortsnamen
und

Land

Ratschach bei
Ste inbrück

Ratschendorf B.
Rattat M . .
Rattay B . .
Raiten St . t
RattenberaT .ts
RattendorfKä
Rattimau Schl.

ts . . .
Raubowitz B.
RaudnihB . tsln
Rauris S . t v
Rauschenbach

Rausenbruck M
Raven Kr. Sl.
Ravnagora KS.
Rawa ruskaG.

ts . . .
Raxendorf Nd-

Oest . .
RaiicBhf B .ts
Rechnitz s. Ro-

honcz . .
Reiica Kr .- Sl.
Keökowitz M . t
Röcse U- t «
Recsk Ung . .
Röde U. . .
Redenitz B . .
Üedhoöl B . . .
Röbics Bhf . U

ts . . .
Regan O .- Oest.
Regelsbrunn

N .-Oe . .
Regens Mähr.
Regölh U. .
Rehberg Böhm.
Rehberg bei .,

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Maltsch B.
Reichenau bei

PayerbachN . -
Oest . t « m

Reichenau bei
'SablonzB .ts

Reichenau bei
LeonfeldeoO--
Oesterr - .

Reichenau inM
Reichenau a . d.

KnöLna B . ts
Reichenberg B.

t s UI .
Reichenburg St.

ts . . >
Reichenfels Kä.

t « . . .
Reichenthal O

Oesterr . t.
ReicherSberg

Ober -Oesterr.
Reichraming

Ob .-Oest . t s
Reichstadt B . ts
Reichwaldau

Schl , s . .
Reidling N .-Ö.

t v . . .
ReisenbergKü .t
Reifnigg St . ts
Reifnitz Krain

to . . . .
Reifnitz am

Wörthersee K.
Rein St.
ReingerS N .-Ö.
Reinowitz B . t

eischdorf B . ts
Reisenderg N -

Oest. . . .

OrtSuamen
und

Land

Netterndorf bei
Ischl O .-Oe . t

Rökäs Ung
Rökäs fiebr

Temes -Rökäs
Rekawinkel N.

Oe . t s u»
Remecz (Bihar)

Ung . « . .
Remete (Teures)

ll t « . .
Remete s. Sze

Pes-R -, Turia
R . . . .

Remete - Mezö
ll . s . .

Rendek U. .
Rennweg Kä . t
Rentsch B . ts
Röpcze - Lak U-

1 s . . .
Röpcze- Sze-

mere U. t
Lepin B . .
Üepora Bäh . t«
Reps s. Köha-

lom . .
Repszeg Bhf . U

ts . . .
ResiczaUng . ts
Reflnär Ung. .
Resznek Ungarn
Röte U. . .
Retfala Kr .-Sl.
RätfaluUng . ts
Rötsäg Ung . t
Retteg U. t s t
Rettenegg St.
Röty Ung. .
Retz Nd .-Oe . t s
Reutte Tirol t
Röv Ung. t s .
Röva -l) jfalu U.

t « . . . .
Üevnice B . ts
Revä Tirol t .
Rörbänya U. «
Ribnik KS.
Riöan B . t s
Richenburg B.

ts . . . .
Richwald Ung.
Ridnaun T . t
Ried a. Rieder¬

berge N -Oe
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . t « .
Ried b. Krem.s-

münsterO .-Ö-
Ried bei Maut

hausenO .-Oe.
t « . . .

Ried in T - t
Riedau O .- Oe.

t « . . .
Rieg Krain.
Rieqersburg in

N .- Oesterr.
RiegerSburg in

Steierm . t .
Riegerschlag B
Rieaersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien . .. .
RieggersN .-O.
Rreny Ungarn
Rietz Tirol s
Rietzdorf an d.

Pack St . t «
Riez St . t . .
Nie,lern B . t .
Rigüs s. Bogd

1 Rigyicza U. t « 3

Ortsname»
und

Land

Üikovic M - t «
Rimabänha U.

t « . . . .
Rima -BrezöU .«
Rima - Szöcs U.

tv . . . .
Rima - Szom-

bat Ung . ts
Lima « B . « .
Rinaretz B - e .
RingelShainB .t
Rinha - Szent-

Kirälh Ung
Risano D . t ck
RitzlhofinOb . -

Oesterr . .
Riva Tirol t s
Robiö Kü. .
Robogäny Ung
Rodatycze G ...
Rodaun N- .O

Röchlitz b . Rei¬
chenberg B . ts

Rödön U. « .
RöhrSdorf bei

Zwickau B . ts
Röhrsdorf bei

Hainspach B.
Römerbad

(Tüffer ) St.
ts . . . .

Römerstadt M.
t « . . . .

Rönök s. Alsü-
Rönök . . .

RöschitzN .-Oe .v
Röwersdorf

Schlesien t <
Rogozuica D.

tck . . .
RogöLno Bhf.

G . t « . .
Rohatez M . t s
Rohathn G . t «
Rohitsch St . t
RohitschSauer-

brunn St . t
Rohle Mähr.
Rohü U. . . .
Rohoncz U. t «
Rohr bei Bad

Hall Ob .-Oe
t s . . . .

Rohr im Ge¬
birge N .-Oe . t

Rohrall N .-Oe-
ts . . . .

Rohrbach a . d.
Lafnitz St . t

Rohrbach U . .
Rohrbach a.

Gölsen N .-Ö.
to . . .

Rohrbach in
Ob .- Oe . t -

Rohrbach b . Gr.
Seelowitz M.
t « . . . .

RohrendorfN .-
Oesterr . « .

Roitham Ober-
Oesterr . t s

Rojach Kärnt.
Rojau bei Ma¬

rienbad B - .
Roketnitz bei

Prcrau M . s
Rokitnitz B . t
Rokycan B . tsru
Rükusz Ungarn
Romän - Bogsän

Ungarn t s .
Romanüw Gal.
Romanüwka G.

Ortsnamen
und

Land

Romän - Petre
U. t « . .

Romans Kiist t
Romän -Szt --

Mihäly U. t«
Romhänh Ung
Rünaszök U. «
Roncegno T . t e
Ronchi Kstl . t«
Roncone Tirol
Ronovb .Oaslau

B . t « . .
Ronov -Vosko-

linek Bhf . B
ts . . .

RonSPerg B . t
Rünha Ungarn
Ronzina Küstl.
Ropa Galizien
Ropczyce G . t«
Ropienka G . 1
Noppen Tir . «
Roppitz Sch . t«
Roschtin Mähr.
Rosegg Kä . t
Roseldorf N

Oesterreich
Rosenau s.

Rozsnyö .
Rosenau am

Sonntagberge
N . - Oe . t «

RosenauSchloß
h. Zwettl N
Oesterr . t

Rosenberg i .B
Rosenberg s.

Räzsahegy
Rosenburg Bhf.

N .-Oe . t o
Rosendorf B-
Rosenthal bei

Kaplitz B . s
Rosenthal bei

Reichenberg
Böhm , t s

Rositz b. Pardu
bitz B . t «

Rossatz Nd .- Oe.
t ck . . .

Roßbach i . B . ts
Roßbach bei

Mauerkirchen
Ob .- Oest . .

Roßhaupt B-
Rossitz b . Brünn

Mähr . ts . .
Rossttz s. Rofitz
Roßleiten Ob <

Oesterr . t .
Roßrein M . s
RoßwaldMarkt,

Schl . « .
Rostok bei Prag

"3. t « m .
Rostoki Bk . .
Rosulna G.
Roszina Ung.
Rothau B . t . «
RotheauN .- Ö .«
Rothenthurm-

Paß s. Börös-
toronh . . .

Rothenthurn
Kärnten t s.

Roth -HradekB.
Roth - Janowitz

Böhmen . .
Roth -KostelecB.

t « . . . .
Rotb -Lhota M.
Rothmühl stehe

Mähr .- R . .
Roth -Neusiedl

N . - Oe . s . .
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen OrtSname»
nnd und und und und und

Land cxr Land Land «r Land Land «r Land

3 RusS Bhf U. ts 4 Sajü -Bämos U. 3 St . Anna am St . Georgen ob St . Leonhard in
Rothwaffer s. Rußbachsaag Sajü - Bärkonh Kriechenberge .

3
Iudenburg St t . . .

»lt - , Böhm -, Salzburg . . 3 ll . 3 St . . . . Steierm . t s 3 St . Lorenzen ob
Miihr .-R . . . Rufiisch -Banilla sajtüny Ung .8 4 Sanct Anna in St . Georgen ob Marburg r 8

Rotschüw stehe Bul . ts . . 4 Sajtos -Käl Ü. t 2 Oberkrain t . 3 Murau . . 3 St . Lorenzen ob
Ruffisch -Mol- Salänk Unq . . 4 St . Anton am St . Georgen v. Murau St . s

dawitza Bk . t s 4 Salcano Kstld . t 3 Arlberge t s 4 d . Bleiberge St . Lorenzen
3 Ruszkabänya Saldenhofen St . Anton bei Kä. 3 im Mürzthale 2Rottenmann Ung . t . . . 4 Stcierm . t 8 3 Scheibbs N .- Lt .Georgenlhal St.
3 Ruszkicza Ung. 4 Sale Dalm . ä 4 Oesterreich . 2 B . t 8 . . . 3 St . Lorenzen i.

Rottenschachen Ruszkin Ungarn 8 Salesel B . t 8 <1 3 St . Anton in st . Gertraud Pusterth . t s
N .- Oest - . . 2 Ruszpolyäna U. 4 Salgü - Tarjän MontafonVbg 4 Kärnten t s . 3 St . Lorenzen

2 Rufzt Unq. t 8 1 Ungarn t 8 . 3 St . Barbara b. St . Gertraud in unter Knittel-
3 «uttka Bhf . U. Salla b . Köf- Marburg St. 3 Sulden T. feld St . t s

t 8 . . . . 3 lach St . . . 3 St . Barbara i. t . 4 St . Marein am
Roveiin Mäh . t 3 RutzenmoosO .- Salloch Kr . t 8 3 d . Kollos St. 3 St . Gilgen S. Pickelbache 2RovenSko B t 3 Oesterreich . 3 Salmthal Böh. 3 St . Barthelmä t 8 . . . . 3 Steiermark .
Roveredo T . t e 4 Rybotycze G . . 4 Salnau Böhm. Krain t . . 3 St . Gotthard s. St . Marein bei
RovignoKtsä
Roviote Bhf.

4 Rychtätov M. 2 t « . . . . 3 St . Benedicten Szt -Gotthard Erlachstein
Rychwald bei Salomvär Unq. 2 in Windisch- st . Jakob im Steiermark t

Kr .-Sl . t « . 3 Sahbusch G. 3 Salona Da . t 8 4 büheln St . . 3 Oberroscn- St . Marein bei
2Rovne Ungarn 3 Ryczüw Bhf . G. Saturn Tir . 1 8 4 St . Benigna B- 3 thale Kä . . . 3 Knittelfeld .

Rüwne inG - t 4 t 8 . . . . 3 Salvore (Sema- St . Christina i. St . Jakob in St . Marein-
RoLckalovice Ryqlice Gal . . 4 Phor) Kstl . tä 4 Gröden Tirol 4 Defereggen T. 3 Sap Kr . t 8

3 Rymanüw G -to 4 Säly U. . . . 3 St . Daniel am St . Jakob in St . Marein im
Rozdül Gal . t 4 Rytro Bhf . G. Salzburg t 8 m 3 Karst Küül . . 3 Windischbü- Mürzthale
Rozqony U. 4 t 8 . . . . 3 Salzerbad bei St . Egyd am heln Steierm. 3 Steierm . t 8
RoNnka Schloß Rzegocina G . t 8 Kleinzell N .- Neuwalde St . Joachims- St . Margare - '

Mähren . -
Roimital B . ts

2
3

Rzepiennik
strzyLewskiG. 3

Oe . t . . .
äamac Kr .- Sl.

1 (Markt ) Nd-
Oesterr . t s . 1

thal B . t 8 .
St . Jobst Kr.

3
S

then in Kä. .
St . Margare-

RoLnau Mt« 3 Rzosna polska t 8 <l . . . 3 St . Eghd a . N. St . Jodok im then an der
RoLniatüw G . t 4 G. 4 Samaria Küstl. 3 (Eisenwerk)

N .- Oe . t s .
Balserthale Pößnitz St.

RoLnüw Galiz. 4 Rzeszüw G . t 8 4 Sambor G . t 8 4 1 Tirol 8 . . 4 St . Margare-
RüzsahegyU . t's 8 Rzochüw G . t 8 4 Sämfalva U. t8 2 St - Erhard St. 2 St . Johann am then an der
Rüzsavölgy

Rosentyal,
Rzuchowa Gal. 8 Samobor Krt . t 3 St . Flor . Ob .» Tauern St . - 3 Raab Strm. 2

Sämson U . t 8 3 Oe . ts . . 2 St . Johann am St . Margare-
Rostndol ) U. 1 S. Sämsonhäza U. 3 St . Florian b. WaldeO .-Oe. 3 then i . Krain 3

Rozsnyü (Krön- San Filippo 8 Görz Kü. . 3 St . Johann am St . Margare-
stadt) U. ts. 4 Saalbach im GiacomoDal. St . Gallen in Wimberg O -- thenbad t .

Rozsnyü (Gö- Pinzgau S . t 3 t L . . . . 4 St . t 8 . . 3 Oest . t . . 3 St . Marien bei
mör) U. t s . 3 Saalfelden S. S . Giorgio di St . Gallenkirch st Johann a. Neuhofen O .-

RozwadäwG .te 4 t 8 . . . . 3 Lefina D . t ä 4 Vbg . t . . 4 Wocheiner- Oesterr . s .
Rozzo Küstl . t s 3 ALäp Ung . t 8 4 S . Giovanni b. St . Georgen See , Kr . . . 3 St . Marienkir-
Rudbia Kü . t s 3 Saar (Ldar ) in Triest Kü . t. 3 (Gjurqjevac) St . Johann a. chen b . Schär-
Ruda Bukow ts B . t . . . 3 S . Giovanni Kr .- Slav . t . 3 d . March U. to 1 ding Ob .- Oe. 3
Rnda -Kochavina Saar in M . t 8 3 Brazza D . t ä 4 St . Georgen am St . Johann am St . Marienkir-

Gal . 1 s . . 4 Saär U t . . 3 S . Lorenzo del LänqseeKä . 8 3 Saggauthale chen bei Wels
Ruda -rüLa- Saaz B . t 8 m 3 PasenaticoKü 4 St . Georgen a. St. 3 O .-Oe . . . 3

niecka G - . . 4 Sablat Böhm- 3 S . Lorenzo . di Reith N -Oe. 2 St . Johann bei St . Martin bei
Rudawa G . s 3 Sacco Tirol t 4 Mafia « ü . . 3 St . Georgen a. Herberstein St 2 Loser S . t . 3
Rudeltdorf M. 3 sachsenburg K. S .Martinodella Steinfekdc N. St . Johann bei St . Martin bei
Rudelzau Mhr. 3 ts . . . . 3 Brazza D . t ck 4 Oesterr . s . 1 Wieselburg s. Oberburg St.
Rüden Kärnten 3 Sachsenfeld St. S . Martina di St . Georgen a. Moson-Szt .-- St . Martin bei
Rudig v . t s . 3 t 8 . . . . 3 Castrozza 1/6 Tabor St . . 3 Jänos. Littai Kr - -
Rudikau M . e 2 Sadagüra Buk bis 30/S T . t 4 St . Georgen a. St . Johann im St . Martin h.ei
Rudki Valiz . t 4 ts . . . . 4 S . Mattia Kü. 3 WaldeO .-Oe. 2 Pongau Slzb. Ried Ob .-O
Rudna Unq. t« 4 SadovtBöb . t 8 3 S - Pietro St . Georgen an t 8 . . . . 3 t 8 . . . .
Rudnik Gal . to 4 Sadowab .Kim- Brazza D . t <l 4 d. Gusen Ob .- St . Johann i . d. St . Martin bei
Rudniki Gal . t 4 polunq Bk . . 4 S - Pietro dell' Oesterr . to . 2 Haide St . . 2 Weitra N -
Rudnü Unqarn 3 Sadowa wisz- Jsonzo Kü. . 3 St . Georgen a. St .JohannT .ts 3 Oesterreich
Rudübänya N. 3 nia Gal . t 8 4 S . Pietro in der Leys bei St . Johann ob St . Martin bei
RudolfSgnad U. 4 SadskaBöh . t8 3 Selve Kü . ts 4 Scheibbs N .- Hohenburg St. 2 Cilli St . .
«udolfstadt B. 3 Säusenstein S . Bicenti Kü. Oest . . . . 2 St . Josef bei St . Martin im
Rudolf - Werth N .-Oe . t 8 . 2 4 St . Georgen an Stainz St . . 3 Lammerthale 3Krain ts . 3 Säg Ung . . . 2 S . Zeno Tir. 4 d - Stainz St. 3 St . KanzianKr. 3 Salzb ..

St . Martin im.«ücker»dorf B. 3 Sägh Ung . t 8 4 SanctAeqidi b. St . Georgen an St Katharein a.
Rückersdorf- Sagor Krain t8 3 Engelhartszell der Strefing Offenegg St. 2 Mühlkreise
Harmannsdorf SagradoKü . t 8 3 Ob - - Oestrrr. 3 Steiermark . 3 st . Katharein Ob .- Os . t .
N . -Oe . t . . 1 Sagraz -FuLine St .AqathaOb .- St . Georgen an a . d - Lamming St . Martin im

Rum Uns - t s .
Ruma KS . t s

2 Kr. Oesterr . . . 3 der Südbahn St . t . . . 2 Sulmthale
4 Sagurie Krain 3 St . Andrä im Steicrm . 1 s 3 St . Lambrecht St . 8 . . .

RumburgB .tsm 3 Sägvar Ung . to 3 Lavantthale St . Georgen bei St . r s . . 3 St . Martin im
Rumo in Mar- Sarfnitz Kä . 8 3 Kärnt . t s 3 Krainbürg St . Leonhard a. Passeierth . T.

cena Tirol . 4 Sairach Kr. St . Andrä in Kr . 3 ForstN .-Oe . t 2 St . Michael an
Ruppersdorf- Saitz Mähr , t s 2 Leskowetz St. 3 St . Georgen b. St . Leonhard a. derEtschT . t s

Dittersbach Sajü - Ecseg U. St . Andrä in Zengg KS . t 4 Hornerwalde St . Michael b.
B . s . . . t 8 . . . . 3 Sausal St . . 3 St . Georgen im Nied.-Oest. . 2 Bleiburg Kä-

RupperSdorf b. Sajü -GömörU. 3 St . Andrä in Attergau O -- St . Leonhard b. St . Michael im
ReicheuberaB.

RupperSthal
3 Sajä -Kaza U. t

Saiü -Magha-
3 Windischbü-

heln Et . . . 3
Oest . t . .

St . Georgen im
3 Unter - Weißen

bach Ob .- Öe. 2
Lungau S - t

St . Michael in
N .-Oe . . . 1 rüs U. t 8 4 St . Andrä v. Lavantthale St . Leonhard i. Eppan T . t .

Ruprecht M. 2 Sajü - Szt .- Pe- HagenthalN -- K8 . 8 . . . 3 Lavantthale St . Michael ob. 2RuSkawieil G - . 4 ter Ung. t 8 3 Oe . t s . . 1 St . Georgen in Kä . t 8 3 Leob . St . t s
Ruskderg stehe

RuS .' abtutza
Sajü - SzSged St . Anna a. Windischbü- St . Leonhard i. St . Nikolai bei

— U. t . . . 3 Aigen Strm. 2 heln St . . . 3 Passeier Tir. 4 Fricdau St . .
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen ^ Ortsnamen Ortsnamen
und und > und und ! und und

Land «r Land j Land j Land cx) Land »r Land ><X)

St . Nckola bei St . Valentin SärközUjlak U.t 4 iSchamers B . t 2 Schmölnitz s. Schönwald bei
Grein Ober- Bahnf. Nd .- Sarleinsbach Schardenberg 3 Tellnitz Böh. 3
Oesterr . t . s Oest. t o . . 2 Ob . - Oest. t 3 Ov. - Oest . . 3 Schmale Mähr. 3 Schönwies T. to 4

St . Nikolai in St . Veit am Särmäs s. Kis- Schärfling am Schneeqattern Schörfling Ob -
Sausal St . . 3 Voqau St. 3 Särmäs . . Mondsee Ob .- Ob . - Oe . 8 3 Oesterr . t 3

St . Nikolai St . Veit a . d. SarmasägU. t 8 4 Oe . (v. 1/8  bis Schneekoppe in ScholastikaC/. -
ob Draßlinq Glan Kä . t o 3 Särmelläk U- to 3 30/S ) ts . . 8 Böhm , t 4 "/ .) T . t . . 3
Steiermark . S St - Veit a . d. Sarminqstein Scharnitz T - t. 4 SchnepfauVbg t 3 Ichoppernau

St . Oswald Gölsen Nd .- Ob . - Oest . tck 2 Schornstein Schnobolia M. 4 Vorarlberg t 4
O .- Oe . t o . 3 Oe . to . . 1 SarntheinTirol 4 Ob . - Oest . t 3 SchodnicaGal . t 3 Schottwien Nd.

St . Oswald ob St .Veit i. Jaun Säromberke Scharten Ob - Schöder Steier. 2 Oest . t in . 1
EibiswaldSt. 3 thale Kä . . . 3 Bhf . U. t s . 4 Oest . . . . 3 Schöllschitz Mt 3 Schrattenberg

St . Pankraz in St . Beit bei Säros -Bog- SchattauM - t 8 2 Schönau a . der bei Feldsberg
Ulten Tirol 4 Sittich Kr . o 3 däny Ungarn 3 Schattwald T. 4 Triesting N .- N .-Oe . . . 1

St . Paul ii» St . Veit 4. d. Särosv Ung . to 3 Schatzlar B - t 8 3 Oesterr . 8 . 1 Schrattenthal
Lavantthale Trstg .N-O t s

St . Veit bei
1 Särosfa Ung. 1 Schebetau M . t 3 Schönau im Ge- N .-Oest. . . r

K ts - - - 3 Säros Patak U. Scheibbs Nied .- birqe N .-Oe. 2 Schreckenstein
St . Paul bei Pettau St. 3 t 8 . . . . 3 Oesterr . t o - 2 Schönau bei B . t 8 . . .

Pragwald St . Beit im Säros - Szt .- ScheiflingSt. ts
Scheles B - t o .

3 Braunau B. 3 Schreib cndorf
St . t . . . S Mühlkreise Jmre U. . . 3 3 Schönau bei in M . . . . 3

St . Peter am O .- Oesterr . t » Säros -Szt .-
Jstvän U. l 8

Schelletau M . t 2 M . Rothwas- Schrems Nied .-
Kammersberg St . Beit an der 3 Schemnitz U . te 3 ser M . . . 3 Oesterr . t o 2
Steiermark . 3 WienNd . -Oe. Säros- Szt- Mi- Sckenkenfelden Schönau bei SchrunsBbg. t 4

St . Peter am t 8 . . . . häly Ung . 8 3 O . - Oe . t . . 3 Schluckenau Schüttenhofen
Ottersdache St . Beit in Des- Sär - Szt - Lö- Schenkenhahn Böhmen t 8 3 Böhmen t 8 . 3
St . t > . . 2 feregqen Tir. 3 rincz Ungarn 3 Böhmen . t 3 Schönau siebe Schütteuitz B . . 3

St . Peter am St Veit ob Lai- Sär - S,t . - Mi- Scherboutz Buk 4 Teplitz Sch . . 3 Schütt -Somme-
Wimder ge bach Krain . 3 häly U . . . 3 ScherounitzKr .o S Schönau b .Unt .- rein s. So-
Od -Oe . t . . 3 St . Veit ob Sär -Szent - Mi- SchewetinB to 3 Weißenbach morsa . . .

St . Peter bei Wippach Kr. t 3 kloS Ung . . 3 Schichows.dB . to 3 Ob . -Oester^ . . 2 Schützen (Lövö)
Görz Kü . t . 3 St . Vigil i . En- Sarud U . . . 3 Schid s. Äid Achönbach Nd .- U. t 6 . . . 2

St . Peter bei neberq Tir . t 4 Särvär U - t 8 . 2 Schildberg M - t 3 Oesterr . . . 2 Schumburg s.
Königsberg St . Willibald Särzhna Gal. Tchiltcrn i . M- 2 Schönbach B . t 4 Tannwald-
St . t . . . 3 Ob .-Oe. . . 3 t 8 . . . . 4 Schiltern bei Schönberg am Schumburq

St . Peter bei St . Wolfgang 3 Sa? Bhf . K .-S. Langenlois Kamp N .- Oe. Schüttenitz B.
Schumitz M . o
Schurz B . t o.

3
Rudolfswerth Ob.-Oe . t 8 t 8 . . . . 3 Nd . - Oesterr. 2 t 8 . . . . 1 2
Kr. 3 St . Wolfqangb. Säsd U- t « . 3 Schiltern in Schönberg bei 3

St . Peter- Polstrau St. 3 Säsony U. . . 1 Steierm. 3 SeltschanB . t 3 Schwabenitz M. 2
Freienstein St . Welfgang Sassin (Sasvtr) Schimitz M . t . 2 Schönbcrgi . T . t 4 SchwaderbächSteierm. t o 2 in Windisch- Ungarn t I Schlackenwcrth Schönborn- B . t . . . 4

St . Peter im büheln St . . 3 Sassow Gal . t 4 Böhmen t o 3 Mallebcrn Schwadorf Nd .-
Sannthale St . Xaveri r. Sasvärs .Sassin SchladmingSt. N . -Oest . t o. 1 Oest . te m 1
St - to . . 3 Sannthal St. 3 säta U . . . . 3 t o' . . . . 3 Schtnbrunn Schwanberg St-

St . Peter im Sand im Tau- Sätoralja lij- Schlag B . t 8 . 8 Bhf . Schl , t e 3 Ls . . . 3
SulmthaleSt 3 fererthale Ti- hely U. t 8 . 3 Schlaqgenwald Schönbüchcl in Schwand bei

St . Peter in d. rol r . . . 3 Satteins Bor- Böhmen t 3 Böhm . . . . 3 Braunau a.
Au N .-Oe . to 2 Sandau b - Eger 3 arlberg . . 4 Schlakau Schl. 3 Dchönbühela .d. Änn O .-Oe. 3

St . Peter in Böhmen t 8 . Sattel Böhmen 3 Schlau B - t o m 3 Do» . N .- Oe . t 1 Schwanenstadl
Kr. . Bhf . t o 3 Sandau b .Böh- Sattel -N ' Ukorf SchlanderS T. t 4 Schönfeld bei Ob .-Oest . t o 3

St . PöltenBhf. misch - Leipa s. NyergeS- SchlappanitzM. Petschau B . t 3 Schwarzach im
u . Stadt Nd.- B - t 8 . . . 3 Ujfalu . . - 2 t 8 . . . . 2 Schönfeld Lassee

Nd - Oest . t o
PongauS - t o 3

Oe . t o ra . 1 Sandec s.Alt -u. Sattendorf am SchlapPenzB .to 3 Schwarzach in
St Ruprecht a. Neu- Sandec. Ossiacher See Schleinbach Schönscld- Borarlb. t o 4

d.RaabSt . ts 2 SandhübelSch. K8 - t 8 . .. . 3 Nd .- Oest . t o 1 Oberkreibitz Schwarzau a.
St . Ruprecht in t 8 . . . . 3 Sattledt O .-O. Schleinitz St . . 3 Böhmen t o . 3 SteinfeldeN .»

Arain t . . 3 Sandl O .-Oe . t 3 t 8 . . . . 3 Schlierbach Ob. Schönficht B. 3 Oe . t ua . . 1
St . Ruprecht b. Sändor U. . . 3 SaubernitzB. to 3 Oe. t 8 . . 3 Schönhof in Schwarzau im

Villach Kä . to 3 Sändorf U. 2 SaubsdorsSch.t 3 EchlinS Dbg . 8 4 Schlesien . .
Schönhof bei

PodersamB .to
3 Geb . N .-Oe . t 1

St .Salvador b. Sändorhäza U. Sauritsch Stm. 3 Schlckters T . . 3 Schwarzbach in
Nd.- Ocsterr.Friesach Kä . t 3 t 6 . . . . 4 SavaKrain to 3 Schloß - Hau» 3 2

St . Stesan am SangerberqBte 3 Savanyuküt O . -Oest . t o 2 Schönkirchen Schwarzbach inGratkornSt.t 2 Sanok Gal . t 8 4 (Sauerbrunn) Schloßhof N .- in N .- Oest . . 1 B. t 8 . . . 3
St . Stefan am Santa Dome- Ungarn 1 8 . 1 Oest . . . . 1 Schönlind bei Schwarzenau

WaldeO .-Oe. 3 nica di Al- Savski Marof Schloß - Rosen- Hcinrichsgrün Nd .-Oest. t e 2
St . Stesan im bona Kü. t . 4 Kroat . 1 8 . 3 au N . -Oc . t. 2 Böhmen . . 4 Schwarzenbach

Gailthale Kä. Santa Dome- Taxen O .-Oe 8 2 Schloß -Rotinka Schönlinde B. an der Pielachts . . . . 3 nica di Bist- Saybusch G . to 3 Mt . . . 2 3 Nd .-Oest . . . 1
Et . Stesan im nada Kü . . . 3 Sazau B . t . . 3 Schloß -Thal- Schönna T- 4 Schwarzenbach,RosenthaleSl. 2 Santa -Croce Sazava siehe heim N .- Oe . t 1 Schönpaß Küst. 3 bei BleiburgSt. Stefan ob Kü. 3 Neu-S - . . 3 Schloß -Wald Schönpriesen Krain t . . 8

Leoben St . . 2 Santa Lucia am ScardonaD . tck 4 N . -Oest . t , 1 Böhmen t o. 3 Schwarzenberg
in Ob .-Oest.St . Stefan ob Jsonzo Kü - t 3 Schaan Lichten- Schluckenau B SchönsteinSt .t8 3 3

, Stainz St . t 3 Sär - Aba U. » . 3 stein t o . . 4 3 Schönstein in Schwarzenberg
Et^ ThomaS bei Särafalva U .t8 4 Schaboglück B. Schluderdach Sch . t o . . 3 im Bregenzer

Gr . Sonntag Säränd U. t 8 4 t 8 . 3 (v . 1/6— 30/S) Schönthal bet Walde Vbg . t 4
Steiermark . 3 Särbogärd t 8 3 Schaffern St . . 2 (Äm Leger ) T .t 3 Petschau Böh. 3 Schwarzenberg

St^ Thomas am Sarche Tirol . 4 Schärding Ob .-
Oesterr . t o .

Gchäßburg
Schludern - T. 4 Schönwald bei bei Zdria Kr- 3

Blasenstein
Ob . - Oesterr.

St . Ulrich in
^. Groden T . t
St^ Urban bei

2
S »rd Ungarn .
Sarengrav KS.

3
4

3 Schlüffelburg
B . t 8 . . . 3

Tachau B . .
Schönwald bei

3 Schwarzenthal
Böhmen t . . 3

4 Sarkav Ung . t 8
Sarkad - Keresz-

4 (SegeSvär)
U. t 8 . . . 4 Schmicdeberg B

t 8 . . . . 8
Schlacken¬
werth B . . . 3

Schwarzkirchen
Mähren . . 2

türUnqarnto 4 Schaffa Mähr, t 2 Schmirn Tirol 4 Schönwald» SchwarzkosteletzPettau St . .
St . Valentin a.

S Särkäny ll . t . 4 Schälchen Ob .- Schmittcnhöhe Frain M . t o Böhment . . 2
Sär - Kercsztür Oe. 8 (V. 1/6 - 30/S) Schönwald bei Schwarzwasser

d. Haide T . l 4 U. t « . 3 tzchallanB- t » 3 G . t . . . 3 M .- Neust. M. 3 Schlesien 3

x
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Schwarzwaster Teisenberg Kr . t 3 Siedler Gal. . 3 Stole Gal . t8 4 Sototow bei Sopran Szent-
b .Frrrwaldav Eeikendorf bei SiedliSzowice Skotyszyn Gal. Stryj Gal. t 4 Marion (St.
Schlesien . , S Zauchtl , M. 8 3 Galizien t . 4 t8 . . . . 4 Sokotowta bei Martin) U . .

Schwazi. T . t 8 3 Seitenstetten Siegenfeld N .- Skomielna Ozydüw G - . 4 Sopron- SzillU.
Schwas i . B . to 3 Nd . - Oest . i 8 2 Oe. 1 biata G . . . 3 Sotölüwka bei Sopron-Szo-
Schwechat Nd .- Seiz St . t 8 . Siegharding Storyki G . . . 4 Kossüw G . . 4 vät ll . . . .

Oe. t o . . 1 Sektau St . t . 2 Ob . - Oesterr. 3 Skotschau Schl. SütLt Ungarn 4 Sopron- Tamäfi
Schwechat» Sela Kr .- Sl . . 3 SieghartSkir- t s . . . . 3 Sül G . Bbf . t 8 3 Bhf . U. o .

Lräuhans Selöan B. t 8 3 chen N .- Oest. 1 Strad KS . t 8 3 Solina Gal. 4 SormLs U. . .
N -Oe. 1 o . Selce KS . 6 . . 3 Sieniawa bei Stripp Schles. 3 Solta Bukow^ 1 4 Sorocko G . t

Schwechat- Kle- Seletin But. t 4 JaroSlan G . i 4 Skrochowitz SollenauN .-O. Soroksär ll. t o
derling Nd .- Selletitz M . i . 2 Sienküw bei Schl . 18. 3 1 8 . . . . 1 SoSice Kr . -Sl.
Oe . t o SellÜ f . Kom» RadziechüwG.4 Strzydlna Gal. 3 Sollmus Böh . i 3 SSskütUnqarn t

EchweiggerS l6S- Sell6 . . Sierndorf Nd - Gkuö Böhm , t 8 3 Solnitz B - i 8 3 Sösmezö Ung . t
Nd .-Öesterr. 2 Sellrain Tirol 4 Oest . t 8 . . 1 Skvorec B . . . 3 Sototwina G . t 4 Sosn6w G.

Schweinitz B- to 3 Selmeczbtnya Sierning Ob .- Stwarzawa G. Sott Ung. . i 3 Satin K -S . .
SchweißingB -to 3 u . t 8 . . . 3 Oe . t 8 . . 3 1 8 . . . . 4 Solhmär U. i 8 3 Soutice B . . .
Schwertberq Selmccz -Stef- Sierninahofen Slabetz Böhm. 8 SülhomBhf . U. SövLr Ung.

Ob. - Oest. to 2 fultö U. . . 3 O .- Oe . 8 . Slakovci KS . 8 4 1 8 . . . . 4 Soviqnaco Kü.
Echwihau B- to 3 Selve Dalm. ist 4 SierostawiceG- 3 Slano Dal . ä 1 4 Som Unq . t 8 4 Spachendorf
Gcfavnyik U . . 4 Selyeb Ungar» 3 Sigmundsher- Slap a . d . Jdria Somberet U. . 3 Schlesien . .
SdraufinaKü.to Selyp U. t 8 . 3 berq Bhf . N -- Küstlnd . . . 3 SomterSk U. t 8 4 Späcza U. . .
Sebastiansberg Selza Dalm. t 4 Oest . t e . . 1 Slapy B. . . 3 Somlyü-Väsär- SpalatoDal t o

Böhmen t « . 3 Selzach bei Bi- Sigmundstron Slatinan bei hely U. 8 . 2 Spas G . t . .
SebenicoDalm. schoflack Kr . . 3 Tirol t 8 . . 4 Chrudim B . t8 3 Sommerein am SveisendorsN.-

toll . . . 4 Selzihal Bhf. Sikärlü U. t 8 4 Slawietin i . M. 3 Leithaqebirge Oest . . . .
SeberSdorfStto 2 St - 1 8 . . 3 Sitlü Ung. 8 . 4 Slawieiin in B. 3 N .-Oe. . . 1 Speistng Nd .-
SebeS Kellemes Semeljci U. . 3 Sitlüs (Äara- Slawitschin M- SomodiBhf . N. Oe . o . . .

Ung . . . . 3 Semil Bö . t 8 3 nha ) Ung. i 3 1 8 . . . . 2 4 6 . . . » 3 Spiazzo Tir . t
Sebranitz B . . 3 Semitsch Krain 3 Silberbach B . t 4 Stawsto Bhf. Somogh N. 3 Spielfeld Bhf.
Sebrowitz M . . 2 Semlin Kr .- Sl. Silberberq B - t 3 Gal . t 8 . 4 Somogy -Acsa St . 1 8 . .
SebufeinB . toll toll . . . 4 Silinqha U. . 4 !8lemieü Galiz. 3 Ungarn . . 3 Spillern Nied--
SeS Böhmen . 3 Semmering N .» Sillein s.Zsolna lSlibowitzBöh . 1 3 Somogh - Apäti Oesterr . t o .
Sedletz a . d . Fr. Oe . t 8 m . 1 Sillian Tirol 'Stoboda run- U. 3 Spindelmühle

Josef -Bahn Sempthe Ung . . 2 t o . . . . 3 görsta G . t8 4 Somogh - En- Böhmen . t
B . ts . . . 3 Semriach St . 2 SiluwtaM . t8 2 Skoboda ota dröd U. . . 3 SpiöiöBukovica

Sedletz b . Kut Semse Ung. t . 3 Silz Tirol t 8 . 4 G . 1 8 . . 4 Somogy - Jäd U. Kr . Sl . t o .
Setenberg t o 3 Senstenberg in Sima Ungarn . 4 Stobädka lesna 1 8 . . . . 3 Spital an der
Sedlitz bei B. t 8 . . 3 AimLnd ll . t « 4 Galizien . . 4 Somogy - Kiliti Drau Kä. t o

BlarnaB . t o 3 Senstenberg in Simanovci Kr .- Stotwina bei Ungarn . . 3 Spital a . Pyhrn
^edlnitz b .Frei- Nied . - Oest . t 1 Slav . . . . 4 Brzesto Gal. Somogy - SLm- Ob .-Oest . t

berg M . 8 . 3 Scnomat Böh. Simmersdorh t 6 . . . . 3 son U. . . . 3 Spital amSem-
Shdzrszüw G -ts 4 t 8 . . . . 3 Böhm . . . . 3 Sloup Mähr. . 2 Somogy - Som mering St . te
See am Mond- Senosetsch Kr . t 3 Simonfa U. 3 Sloupnitz B . - 3 Ungarn . . 3 Spitinau M.

fee (1/6 —80/9) SenoLat Böhm. 3 Simontornya Stowita G . . 4 Somogy - Sza- Spitz a . d . Do-
Ob . -Oest. . 3 Senhehaza U. . 2 Ung. t 8 . . 3 Sluin Kr .- Sl . t 3 täcfi N . . . 3 nauN.-Oe . tä

See i . Paznaun SepröS Ung. i 4 Simony U. 8 . 3 Stuviec G. 4 Somogh Szt .- fSpitzberg B . re
T . . . . . 4 Sepfi- Bodok Sinabkltirchen Sluschowitz M. Mit, 6s U. 3 Sponau Ai . .

Seebach b . Bil- U. t 8 . . . 5 Steierm. . . 2 1 8 . . . . 2 Somogy -Szobb Svor maggiore
lach Kä . t o 3 Sepsi -Köröspa- Sinqerin Naß- Smeöno B . t 8 3 U. 18 . . . 3 Tirol . - -

Seebenstein Nd- tat U 8 . . 5 Wald N .- Oe . i 1 Smichov B . t 8 3 Somogy -Tar- SpornhauM.ta
Oesterr . t « 1 Sepfi Szt. Sin ; Dalm. t . 4 Smidar B. t 8 3 n6cza N. 1 8 3 Springen Vbg.

Seeboden Krt . t 3 Györgh U. to 5 Sinküw bei Ka- Smilöic Dal. 4 Somoqy -Tas- Spy B . . .
Seefeld i . Tir . t 4 Sepurine D . ist 4 rolüwta Gal. 4 SmiljanAr .-S. 4 zär Ü. 8 . . 3 Srb KS . - -
Seefeld -Gr . Ka- Serb s. Srb . . Siüfot U. t 8 . 3 Smilkau Böhm. 3 Somogy -Tür Staab B . t o

dolz N .-Oe. t 1 S6rcz Bhf . U. Sipbachzell O .- Smiiovy hory Ung. . . . 3 Stablowitz Sch.
Seeqraben bei t 8 . . . . 1 Oe. 3 Böh . . . . 3 Somogyvär U. t 8 . . .

Leoben St . t 2 SeregölheS N.io 3 Sipet Unq. . . 4 Smititzrn B . t 8 3 1 8 . . . . 3 Stachau Böh-
Seehof a .Achen- Sereth But . t e 4 Siraö K .Sl . t 8 3 Smorze Gal . i 4 Somorja N. to 1 men. . . .

s-e ('/.-'°/.) Tt 3 Serowitz B . t 8 3 Sirnitz Kärnten 3 GmrLrtz Mähr. 3 SomoS - vjfalu Stadl i . St . t o
SeekirchenSalz- SerpenizzaKü . t 3 Sirok U. . . . 3 Hniatyn G . i e 4 Ungarn t o . 3 Stadlau Bhf-

bürg t « . . 3 Serravalle T . 8 4 Siroka Ungarn 3 Lnietnica Gal. 4 Sonnenberq B. N -Oe . r o .
Seelau Böh . t 3 ServolaKüstl. i 3 Sissü Unq . . . 2 SoböSlauB. 18 3 r « . . . . 3 Stadlau Malz-
Seelowitz M. Sesana Kü. t8 3 Ststarovecz U. . 4 Sobiechleb M. 3 Sonntag im fbt . N .-Oe . t

s.Gr .Seelowitz Sesvete Bahnf. Sittich Krain rs 3 SobiesatB . . . 3 Walserth .Bbg 4 Stadl -Paura
Seestadt ! B - to 3 Kroat . t 8 3 Sitzenberg- Soborsin U. r 8 4 Soos b. Baden Ob.- Oe . t 8
SeewalLen am SetzdorsSchl .to 3 Skeidling N. - Sobotka Böh . 1 3 N .-Oe. . . 1 Stadt Kanitz M.

Attersee ( >/K— Severin KS- 3 Oe . t 8 . . Soöa Kü . . . 3 So6Sd U. 1 8 . 4 t 6 . . - -
30/9 ) O .-Oe . t 3 Severin (Purga) Sitzendorf Nd .- Socherl M . . 2 Sopornha U. . 2 Stagno D . t ä

Seewiefeni . St. Kr .-Sl . . . 3 Oesterr . t . 1 Soderschitz Kr . i 3 Sopran U. t o 1 Sainach St . t s
1 8 . . . 2 Sexten Tirol t 3 Siveriö D . t 8 4 Söchau St . i 8 S Sopran -Fehör- Stainz Sr t e

Seewiesen inB .1 3 Sezemid Böh . i 3 Skala G - t 8 . 4 Söjtör Ung . . 3 egyhäza U. Stajerlak U. ts
Segen GotteS SibinjKSl . t 8 3 Stalat G . t 8 4 Sölden T . t . . 4 (Donners- Stall Kä . . -

Bhf. M . t e 2 Sichüw Bhf G- Skalitz s. Böhm. Söll Tirol 8 . 3 tirchen) t e . 1 Stallhofen St.
SeqeSvär t 8 . . . . 4 Stalitz. Sörgsdorf Sch. 3 Sopron-Köthely Stammersdorf

(Schäßburg) Kichrov B. t 8 3 Stalitz s. Sza- SövKnvhazaU .t 3 U. (Manners- N . -Oe . . -
Ung. t 8 . 4 8id K. - S . t8 . 4 tolcza . . . Sofienthal bei darf ) . . . 2 StampfenU. t 8

Sehuschitz B t . 3 Siebenbrun- Stalitz- Golden- Matha- Moh- Sopron-KSHa- StamS T- t 8
SeibersdorfBhf Leopoldsdf. brunn Bhf . M ren Böhm . 8 3 lom (Stein- Staniatti G - .

Schl , t o . . 3 N .-Oe . t 8 . 1 8 . . . . 2 Sotal Galiz . 1 8 4 berg ) U . . . 2 StawÜlau G-
Eeidowitz B. 8 3 Siebenhirten Skalsko B . i 8 3 Sotolnitz Ähf. Sopron-Kövesd t 8 . . . -
SciferSdorf in dt .-Oe. 8 Stare Kr . Sl. 3 M . 18 . . 2 U. (Gießing ) o 1 Stanistawczhk

Böhm . . . . 3 Siebenhirten- Skawina G . t 8 3 Sokolovac KS. 3 Sovron-SzsleS» Gal . . - -
SeiS (v . 1/6 b. Bösendorf N -- Skoöitz B- . . 3 Sototowb . Rze-^ tüt (Breiten- Stankau B . to

30/9 Tir . t . 4 Oest . t . . 1 Lkofelca Kr . t 8 3 szöw Gal . t I 4 bach ) U. t s . 1 Stankovac D-

!!

Zone
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Stannern M . . 3 StötkowitzB . to 3 StraLowitz M. 2 Snlz -Stanqau SzalLrd N. . . 4 Szöcsön Bhf.
Stanz i . Mürz- Stetteldorf N . - Streb erSdors N .- Oe . 4 . . i Szalatnak U. 8 3 ll . to . . - 3

tbale St . t . 2 Oest . t 8 . . 1 N .- Oe . t 8 . 1 Sumony Bhf. Szalka ll . . . 3 Szöciönyll . 18 2
Stanzach T . - 4 Stettin in O .- Stredokluk B . 8 3 U. 4 8 . . . 3 Szalk -Szent- Szöcst - SzigetStarasül G . - 4 Schl . 8 3 Strelitz M . t 8 2 Sunja Kr - 4 8 3 Märton U. . 3 3
Starh Sambor >L>teyr O .-Oe .t8 2 Ström U. t 8 . 2 Suränka U. 2 Szalük - TaSka- Szed r̂köny U. 3

G . t . . . 4 Steyreug Ob .- Ltrengberg N .- Suräny ll . . . 3 üy Bhf . U . 48 3 Szedres llng. 3
Starefioto Bhf. Oest . t 8 . . 2 Oest. . . . 2 Suröin KSl . 4 4 Szolünak U. 4 2 Szeged alsüta-G . t o . . 4 Steyrling Ob .- Strengen T . ts 4 Surduk KSl . . 4 Szalonna U. 4 8 3 nya llng . . . 3
Stary -Banovci Oest . t 8 . . 3 Dtrclto D . t ä 4 Surochäw Bhf. Szämos U . 4 8 4 Szegedin llngKS . . . . 4 StöLer B - t 3 Strezmir B . . 3 G . 4 8 . . 4 Szamos -Dobll 3 3
Stakits » M . . 3 Stiahlau B . t e 3 § trido U. . . 3 SoSok Kr . Sl . 4 3 Szamüs . Ujvär Szeghalomll . r «! 3
Starkenbach B. Stiebnig Bhf. Strigno T . t e 4 SuSineGjurgje- U. 4 8 . . . 4 Szeghegh Ung . t 4

to . . . . 3 Sch . t 8 . . 3 Sttilek M . . . 2 nowac Bhf. Szanäd ll . t 8 3 Szegi - MalomStarkstadt B . t 3 Stiebrowitz Stritschitz B . . 3 Kr . Sl t 8 . 3 Szaniszlö ll . 48 4 Bhf . U. t 8 . 3
Staro -Petro- Schlef . . . 3 Strobl Slzb . te 3 Suönjewica Kü. 4 Lzäntöd Bhf. Szegvärllng . ts 3

voselo KS . t 8 3 Stiep M . . . 3 Strobnitz B . t 2 Suszczyn G . . 4 U. 4 8 . . . 3 Szegzärdll . toll 3
Startsch M . t 8 2 Stiepanau öei StronSdorf N .- SutomoreD . tck 4 Szäntova U. . 3 Szök' llnq . . . 4
Starzawa Bhf. NedwieditzM. 3 Oest t . . 1 Sctvara D. 4 Szany v . 4 8 . 2 Szökäs Ungarn 4

G . t 8 . . . 4 Stiepanow bei SträLe Bhf . G. Suür U . . . 2 Szapärhfalva SzökelyhidÜ . to 4
Statzendorf N -- Wlaschim B. 3 4 8 . . . . 3 Svedlöt U. t . 3 Ü. 4 8 . . . 4 Szökelh -Keresz-Oest . t 8 . . 1 Stift Tepl B . t 3 Strunkowitz B. Sveta -Jana 3 Szapäry - Üiget tür Una . t 8 4
Stauding Bhf. Ltillfried Nd .- t 8 . . . 3 KrSl . . . 4 ll . . . . . 4 Szökely-Kevell.

Schl , t 8 . . 3 Oest. 8 . . 1 Strusüw G - t 8 4 Soeti - Juras Szaploncza ll. 4
Stawczan Buk. 4 Stinäcz U. . 2 Strhhaocc G . . 4 Kod Senra Szärazpaiak U. 1 SzökelyKocfärdStebnik G . - . 4 Stitna M . . . 2 Ltryj G . t 8 . 4 KS . 4 a . . 3 SzLrazvämBhf. Bhf . U. t 8 . 4
Stöchowitz B - t 3 Stixenstein N - Stryszäw Bhf. Sveti Inan- u . 4 8 . . . 1 Szökely- Udvar-
Stecken B . t 8 3 Oest . . . . 1 G . s . . . 3 2abno KS . <o 8 Szärcsa U . 4 8 4 hely llng . r 6 4
Stecowa G - . 4 Stixneusiedl Strzeliska Sveti -Joan- Szärföld Bhf. Szökes - Fejör-8tödrä B . t 8 3 N .-Oe . . . 1 Nowe G . t . 4 Zelina KS - 4 3 U. 8 . . . 1 vär U. t 8 m 3
Steeg im Lech- Stockenboi in StrzyLüw G . t8 4 Sveti KriL -Zaö- Szärszä U. . . 3 Szökesüt llng . t 4

thale T . . . 4 Gasten K8 . . 3 Stubenbach B. 3 3 Szarvas U. 4 8 3 Szökudvarll . to 4
Stein an der Stockerau Nd .- Stubenberq St. 2 Sveti -Petar- Szarvas KSl. Szelevöny U. . 3

Donau Nd .- Oest. t 8 m 1 Stubica KS . t 3 OrehovecKS. 3 ro . . . . 3 Szelindek llng.
Oest . t ä . . 1 St -' ckernN .-Oe. 1 Stubno G . . . 4 Svijan -Podol Szarvaskend U. 2 Szelistye U. t o

Steina . d. Enns StöstinqN .-Oe 1 Stubnya fürdö B . 4 8 . . . 3 Szarvaslak U. 2 Szemere U. t o 2
St . 8 . . . 3 Stojanüw G . t 1 U . t o . . . 3 Soitavka M . 8 2 Szarvkö ll . . . 1 Szemlak U . t o 4

Gtein i . Krain Stolivo infe- Studein M . t. 2 Svratka B . . 3 Szäsz - Csanäd . 4 Szempcz U. t o 1
t 8 . . - . 3 riore D . ä . 4 Studenetz bei Swarow -Ham- Szäszberek U. Szönavär llng. 3

Steinau Sckl. 3 Stromfa U . t 8 4 Falger .dorfB 3 mer B . 4 8 . 4 8 . . . . 3 Szend llng. 2
Steinabrückl Stvüsz U . t 1 Studenitz bei Twörla B . 4 8 3 Szäiz Cfor Sbg 4 Szendrö U to 3

N .-Oe . t 8 . 1 Stoüszfürdö (v PöltschachSt. 3 Swiatn ' ki Szäsz -FeneS Szendrö - Läd U.Steinach in T- 1/6 - 15/9) U . t 3 Srudenzen St. güine G - 4 . 3 Sbg . 4 . . 4 t 8 . . . . 3
t 8 . . . . 4 Store St . o 3 1 6 . . . . 2 8wirz G - l . 4 Szäsztabünha Szenicz U. t o 2

Steinakirchen a. Storo Tir. 3 Studuitz bei Swoischitz B . 4 3 ll . 4 8 . . . 4 Szenna U. . . 3
Forst N .- Oe. 2 Storonetz -Pu- Wischau M . . 2 Swojanow B . t 3 Szäszkeresztür Szt . Adorjän ll. 3

Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studuitz in B. 3 SwolenowesB Sbg . . . . 4 Szt . ^ qota U . t 4
N. t 8 . - . 2 Storo - ynetzBk. Stübinq Bhf. r « . . . . 3 Szäsz-Közd Szt . AndraS

Steinbach am t 8 . . . . 3 St . t 8 . . 2 SwoSzowice u . 6 . . . 4 «Oedenburger
Atterfee Ob .- Straden St . t 3 Stuhlfelden S. Bhf . G 4 8 3 Szäsz Magya- Com.) U . t o
Oest t ä 3 Strahl -Hoschtitz 4 8 . . . 3 Swratka B. 3 rüs N. s . . 4 Szt . Andräs U.o 3

Steinbach bei B . t6 . . . 2 Stuhlweißenb. Synowüdzko S,äsz - Mäthö Szt . Antal U. t 3
Schrems N .- StrakonitzB . to 3 u . 4 6 . . 3 wy - ne Bhf. ll . . 4 Szt . Antalfa U. 3
Oest . . . . 2 Strallegg bei Stulpikany Bk 4 G 4 8 . . 4 Szäsz -Nädasll .4 4 Szt . Baläzs

Steinbrck Bhf. Birkfeld St . t 3 Sth 'ävnik U. 3 Szaär U. 4 8 . 3 Szäs ^-Orbü ll. 4 Ungarn . . 3
St . t 8 . . 3 Stramberg M. Süden O . - Oe. Szabad - Bä- Siäsz . Pelsöcz Szt . Elek U. t 2

Steinbüchel Kr. 3 t 8 . . . . 2 4 8 . . . . 3 ränd ll . 4 . . 1 llng . . . . 3 Szt Endre U.
Steindorf am Straning N .» Sucha G . 4 8 . 3 Szabad -Bat- Szäsz - Rögen tll . . . 3

Ossiacher,See Oest . 8 . . 1 Suchen Kr. 3 lyän U. 4 8 . 3 llNg . 4 8 . . 4 Szt . Erzsöbet
Ka . t 8 . . 3 Strany M . t . 2 Suchenthal Bhf. Szabadfalu U- Szäsz - SebeS Ünq . . . . 3

Steine M . t . 3 StraschaKr . 18 3 4 8 . . . . 2 r . 4 Ungarn 48 . 4 SzenteS U. t o 3
Steinfeld im Straschitz B . . 3 Suchodor G . . 4 Szabadka U. Szäsz - Szt -- Szt . Gäl U. t 8 2

Drauthale K. Straschkau M. 2 Suchostaw G . . 4 4 8 M . . . 3 Ghörgy U t 8 4 Szt .Gäloskörll. 3
t V . . . . 3 Straß St . t . 3 SuczawaBk . to 4 Szabad -Szällas Szäszvär U. 48 3 Szt . Gotthärd

Steinhaus am Straß bei Ha- Suczawa Bad U. 4 8 . . . 3 Szäszväros U.4e 4 llng . t 8 . . 2
Semmering dersdorf am Bk . 8 . . . Szabad Szcnt- Szaimär - Czeke Szt . Grüth s.
St . t 8 . . 1 Kamp N -Oe. Sudomörice B. Kirälh U. . 3 Ungarn . - 4 Nömet - Szt.

Steinhaus bei t. 1 t 6 . . . . 3 Szabar U. . . 3 Szatmärhegh U. 4 Grüth . . -
Wels Ob .- Straß bei Jen- Sükösd U. . . 3 Szabäs U. . . 3 Szatmär (Nö- Sz .t . - Györqy-
Oest. t 8 . . 3 bach T . t . . 3 Sülelmed U. 4 8 4 Szacsur U. . . 4 methi ) U . 48 4 ^ .bränh U. 1 o 4

Steinhaus in Straß in St l 3 Sümeg U . 4 8 2 Szada U. 4 . - 3 Szatmär - Ud- Szt . Ghörgy -
«hrn T . . . 3 Straßburg Kä. Süstenbrunn Szajän U. . . 3 vari U. 4 8 . 4 völgye Unq- 3

Steinitz M . t . 2 t 8 . . . 3 N .- Oe . 8 . . 1 Szakücti Ute 4 Szatmar -Zsa- S »t . HubertSteinkirchen B. Straßgang St. Süttö U. 4 8 <1 2 Szakäl U . 4 8 . 4 däny ll . 4 8 4 llng . t 8 . 4
t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 2 Sugataq U. t 8 4 SzakLl U. 4 8 . 3 Szathmäzll . 48 3 Szt . Jobb U. 4

Steinschönau Straßnitz M . t 8 2 Suhopolje Kr. SzakLlhL,aU . 48 4 Szczakowa Bhf. Szr . JstvänB . t 8 m . . 3 Straffoldo Kü. 3 ts . . . . 3 SzakällaSfalva G . 4 8 . . 3 (Borsod) U. . 3
Steinsdorf bei Straß - Somme- Sukdol B . . . 3 U. 4 Szcz ^wne Bhf. Szt . Jstvän
. Habern B . . 3 rein (Heqyes- Sukorahd B . . 3 SzakLlh U . t 8 3 G . 4 8 . . 4 (Preßburg ) U. 1
Slüknä B . t 8 3 halom) U . to 1 Sukkowice G . . 3 Szakcs U . . 3 SzczawnicaG . 4 3 Szt . Jvän U. 3
Stenica T . t . 4 Straßwalchen Sulzbach St . . 2 Szakolcza N. t 8 2 Szczevanüw G. 3 Szent Jobb ll- 4
Stcpanü U. 1 Slzbg . r 8 . 3 Sulzbach Bbg. Szökul Ü. 4 8 . 4 Szczerzec G . 48 4 Szt . KeresztSternberg in Stratyn G. 4 4 . . . . 4 Szalacs U. . . 4 Szczucin G . 4 4 Bhf U. t e 2

At . t 8 IN 3 Straäa Bk . t 8 4 Sulz -Röthis SzalakuSz ll . . 2 Szczurowa G - 4 3 Szt . Kiräly-
Sterzing L . to 4 StraLüw G . . 4 Vbg 8 . . Szalönta ll. 3 SzczurowiceGt 4 Szabadja ll . t 2
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S »t . Läszlü N. s Sziget- Szent Szümbathclh U. Täpiü - Szecsüll. Tücsö Ung . t s. 4 Thaur Tirol . 4
Szt Lörincz Märton U. s 3 2 ts . . . . 3 Teüs U. . . . 2 Thaya N .-Oe . t 2

(Baranya) U- Sziget - Szent- Szombatsäg U. Täpiü - Szele U. Teesdorf Nd -- Theben (Düvü-
t « . . . . 3 Miklüs U. s 3 t « . . . . 4 ts . . . . 3 Oe . « . . . ny) U- <l . . 1

Szt . Lörincz Sziget- Iljfalu Szomüd U. 3 Täpiä - Szt- Tügläs Ung. s 4 Theiß f . Tisza
(Pest.Pilis- U. s . . . 3 SzümolänhU .ts 2 Täplänfa Bhf. 3 Tyqoborze Gal. 3 TheißholzU . ts 3
S . Kün) U. ts S SzigetvärU. t e 3 Szomolnok U- Mär on ll. . TeichstattBö . t„ 3 Themenau .. Fa-

Szt . Margit U Szihalom U . s 3 t « . . . . 3 U. ts . . . 2 Teinitz a . d. brik N -O . t .
ts . . . . 1 Szikevicza U . t 4 Szomolnok- Tapolcza U. t s 3 Sazawa B - ts 3 Thenneberg N .-

Szt . Märton- Szkszü Ü. t « . 3 Hutta U. t « 3 Tavolcza f. Teinitzl B . t s 3 Oe . t s . .. .
käta Ungarn 3 Sziläd U. t « . 2 Szomor U. 3 Kun.-Tap. Tejnka B . . . 3 ThenninqO.-O. 3

Szt . Mihälyfa Szilägy - Cseh Szomorfalu U. Tapolczafö U. 2 Teke U. t . . 4 Theodorestie Bk.
llng . . 1 U. t s . . . 4 t « . . . . 2 Tapsony U. 3 Teles U. . . . 4 rs . . . . 4

Szt . Mihälyür Szilägy Fö- Szomotor U. t« 4 Tar U. . . . 3 Telfs Tirol t s 4 Theras N .-Oe. 1
Ungarn . . 2 Keresztur U. 4 Szonta Ung . t « 3 Taraczköz U . t s 4 Telkibänya U. - 3 TyerefiendorfB. 3

Szt . Miklüs, Szilägy - Nagh- Suwät Ung . . 4 Tarany Ü. . . 3 Tellnitz B . t s 3 Thereflenfeld
(Bereg) U. t s 4 falu t « . . 4 Szüväta U. t . 4 Tarcka Ung . t . 2 Teltsch M . t s 2 Nd - - Oest . ts 1

Szt . Miklüs Szilägy - Som- Sztakcstn Ung. 4 Tarczal ll . t « 3 Telve Tir . . . 4 Theresienstadt
Wirselburg) lhüU. ts . . 4 SztänaBhf.N.tv 4 Tard U. . . . 3 Temerin Ung . ts 4 Böhmen t s . 3

N. 2 Szilägy - Szt .- SztanisicsU. ts 3 Tardos U. . . 3 Temes - Buttyin Thernberg Nd .-
Szt . PüterU. t« 4 Kiraly Ung. 4 Sztarcfova U. t 4 Tardoskedd U- Ungarn t . . 4 Oesterreich . 1
Szt . Püterür Szilas Ung. t« 3 Sztarina U. . 4 t 6 . . . . 2 Temes - Hideg- Theufing B. t s 3

Ungarn . . 2 Szilas - Balhäs Sztaskü U. . . 3 Tärkäny U. . 2 küt U. t s 4 Thörl bei Aflenz 2
Szt .-Tamäs s. Ung . t . . . 3 Sztavna U . r s 4 Tarna- Müra U. 3 Temes-Kabin St . t « . .

Bäcs-Szt .-T. SzilbäS llng. Sztrabicsü U. e 4 Tarna-Ors ll 3 U. t « . . . 4 Thomaschevatz 4
Szepes-BülaN ts 3 t s . . . . 4 Sztraczena N. 3 Tarna- Szt - Mi- Temes -Kutas Ungarn t « .
Szcpes -Görgö Szilicze Ung. 3 Szträzsa U. . . 3 klüs U. t s . 3 U. t . . . . 4 Thomas roith 3

Ungarn . . 3 Szill llng . t . 3 SztrecSnü U. s 3 Tarnawa niLna Temes -Miklüs O .-Oest . t s.
Szepes -Hanus- Szil-Särkäny U. Sztropkü Ung . t 4 Galizien . . Bhf . U. t s . 4 ThüringenBor- 4

falu Ung. 3 ts . . . . 1 Szucsän U. t s. 3 Tarnobrzeg G. Temes - Rükäs arlberg t . . 4
Szepes -Jakab- Szilväs U. . . 3 Szügy Ung . t s 3 t s . . . . 4 Ung . ts . . 4 Thuzsär U. t s 4

falva U . . . Szimö Ung. 2 Szitrtbe Ung . s 4 Tarnücz U. t s 3 Temes - Szent- Tiarno T . . .
Szepes -Körtvü- Szin Ung . t « . 3 Szuha-Källü U. 3 Tärnok U. . - 4 AndräS U. t s 4 Tibold -Darücz 3

lyes Ung. 3 Szinürszeg U. Szuhäny U . . 3 TarnopolG . ts 4 TemeS- Szla- U. 3
Szepes - Mind- ts . . . . 4 Szulok Ungarn 3 TarnorudaG - t 4 tina U. t s . 4 TichlowitzB. tsä

szent pngarn 3 SzinevürUng. . 4 Szurdok U. . . 4 Tarnüw G . t « . 4 TemesvtrU .tsm 4 Tiefenbach- 3
SzepeS -Ofalu Szinübänya U. 8 Szurdok - Püs- Tarnowica Tengelicz U- ts 3 DesfendorfB .t

Ungarn t . . 3 Szintye U. . . 4 pöki Ung. t s 3 lcinaByf . G. Tenqöd U. . . 3 Tiefenthal N .»
Szepes - Olaszi Szinye Ung . . 3 Szurduk U. s . 4 ts . . . . 4 Lenke Ung . t s 4 Oe . s . . .

Ungarn t « . 3 Szinye - Vjfalu SzviniczaU . t ct 4 Tarnowiec Gal. Tünyö Ung. 2 Tieschan b . So- 2
Szepes - Remete Ung. . . . 3 Szynwakd G . . 4 ts . . . . 4 Teodo Dalm.ät 4 kolnitz M-

Ungarn t « . 3 Szinyür Bäral- Szypot- Came- Tarpa Ungarn . 4 Tepl B. t « 3 Lieschen b . Hal- 2
Szepes -Sümeg ja Ungarn ts 4 rale Buk. 4 Tarrenz Tirol . 4 Teplitz-Schönau benrain St . . 3

Ungarn o . 3 Sziräk Ung . t 3 Tartakow G . t 4 3 Tieschetitz M . . 3
Szepes - Szom- Szirma- T. Tartarüw Bhf. Tereblestie Buk. Tihany (ffala )U.

bat Ung. t « 3 Beffenyö U. . 3 Tab Ungarn t . 3 G . t « . . . 4 t 6 . . . . 4 Ob. - Oe . r « 3
Szepes-Teplicz Sziszek KS . t s >l 3 Tabajd U. . . 3 Tarvis Krnt . t« 3 Teregova U. t s 4 Timmelkam

Ung . . . 3 Szkacsän Ung. 3 Tabor Böhm , ts 3 Tasnäd U . t s 4 Terünh Ung . . 3 O .-Oe . t s 3
Szepes-Tütfalu Szkäros Ung . . 3 Tachau B . t « - 3 Tasnäd- Szäntü Tereschau B . . 3 Timmersdorf

Ungarn . . 3 Szkalite U. t s 3 Tachlowitz B . . 3 Ungarn t « . 4 Terescheny Buk 4 St . « . . . 2
Szepes -Väralja Szkiczä Ung. 3 Täcz Ungarn . 3 Tasz llng . t s ä 3 Tercske U. . . 3 Tinischt B . t s 3

Ungarn t « . 3 Szklabonya ll. 3 Lahr - Tütfalu Taffau Mäh . . 2 Terfens Tirol s 4 Tinnye Ung. s S
SzepeS-Büghely Szkto Gal . t . 4 U. 6 . . . 3 Tata Ung . t s 2 Tergenye U. 3 Tione Tirol t 4

U. 8 Szlanicza Ung. 3 Taikowitz M . t 2 Tata -Täväros Terka G . . . 4 Tirol bei Meran
Szepetk Ü. t s . 2 Szlavon - Ver- Tain ach i . Kä. 3 ll . ts . . . 2 Tcrlan Tir . t s 4 Tir. 4
Szepetnek U. . 3 ocze Kr . - Sl. TaiskirchenOb .- Tatahäza Ung. 3 Ternberg Ob .- TischnowitzM.t« 2
Szüpfalu U^ t 4 t s . . . . 3 Oesterr . . - 3 Tatär - Szt .- Oesterr . t « . 2 Tischtin M . . . 2
SzäPlakUng . ts 4 Szliäcs fürdö Tajo Tirol t . 4 György Ung. 3 Ternitz N .-Oe. Tisza -Becs U. . 4
Szüpmezö U. t v 4 "/ .- «'/« U. ts 3 Tajü Ung . . . 3 Täth U . - - . 3 t s . . . . 1 Tisza- Beö U- t 3
Szepst U. t s 3 Szmrecsän ll. 3 Takäcfi Ung . . 2 Tätra - Füred Ternova U. t s 4 Tisza-Bura U. 3
Szüpviz U. t« 4 Szobb Ung. te >l 3 Takta -Szada U. 3 (BadSchmeks) Ternova bei Tifza -DadaUts 3
Szerb - Büka U. Szobb (Somogh) Takta - Harkäny U.C-/5- '°/-) t 3 Görz Kü. . . 3 Tisza -Derzs U. t 3

t s . . . . 4 U. t s . . . 3 Ung ts . . 3 Tätrahäza -Für- Ternye U. . . 3 Tisza-Dob U. t« 3
Szerb Esanäd Szoblahü U. . 2 Talaborfalu U. 4 dö Ung. t . . 3 Lcrsein Kr . t s 3 Tista- SßlärU« 3

Ung . t . . . 3 Szoboticza U. . 3 Tallüs Ungarn. 2 Tätra - Lomnicz Ter fische Kr . . 3 Tisza - Földvär
Szerb- Jttebe U. SzobotiSzt Ung. 2 Tällha Ungarn t 3 (*/,- " /.) U. t« 3 Terviso Kü. . 3 Ung . tv . . 3

t 6 . . . . 4 Szobräncz U. t 4 Talmäcs U. t « 4 Tattendorf N .- Terzo Kü. . . 3 Tisza-FüredU .ts 3
Szerb - Pozse- Szobräncz Bad Talpas Ung . t 4 Oest . t « 1 TeschenSch.tsm 3 Tisza -HegyeSU.8

zsena U. . . 4 U . (v . lö/5 b. Tamäsfalva U. 4 Tattcnitz M. . 3 Tetchnitz B. t « 3 Tisza-JgarUng. 3
Szerb- Szent- 15/9) t . . . 4 Tamäfi U- t s 3 Tatzmannsdorf Tesero nel Ti- Tisza-JnokaU .L 3

Märton U . t 4 SzölloS U. t s 1 Tamsweg Salz- (Tarcfa) U . t 2 rolo . . - 4 TiSza -Kälmän-
Szerdahely U. Szöllös- Györök bürg t « . . 3 Taucz Ung . r 4 Teszür Ung . t« 3 falva U. t « . 4

ts . . . 4 Ungarn t . . 3 Tanncnberg B. Täufers i .Mün- Tütünh U t « ä 3 Tisza -KeSzi U. 3
Szered Ung . t « 2 Szöreqh Unq . t s 3 t « . . . . sterthale T . t 4 Tetütlen U. t . 3 Tisza-Lök U. t s 3
Szerednye U. t 4 Szokclya U. 3 Tannheim T . t 4 Taufkirchen O . - Tüth Ungarn t 2 Tifza-LuczU. ts 3
Szeremle U. 3 Szüläd Ungarn 3 Tanuwald- Oesterr . ts . 3 Letschen a . d. Tista -Nana U. 8
Szerencs U. ts 3 Szoläth U. . . 3 Schumburg Taus Böhm , ts 3 ElbeB. tsmä 3 Tisza - Nagy-
Szerep U. t « 3 Szolcsän U. 2 B . 1 s w . . 3 Tauschim B. « . 3 TeufenbachSt .ts 3 Rüv ..Ung. 8
Szeretfalva Szolgaegyhäza Täpiü -Bicske U. 3 Tavarna U. t . 4 Level Ungarn . 3 Tisza-Ors U. . 3

Ung. t « . . 4 Ungarn s . . 3 Täviü - Györgye Taxenbach S . ts 3 Texing N .-Ocst. 2 Tiiza -Palkonya
Szielnicz U. - 3 Szolnok N. t s 3 Ung. ts . . 3 Täzlär U. t s ' 3 Thal- Aßling T. Ungarn . - 8
Sziget-- Kamara Szolnok - Tisza- Täpio- Säg U. . 3 Techendorf am t s . . . . 3 Tisza-Püspöki

Ung . ts . . 4 Kürt Ung. 3 Täpiü -Säp t « . 3 WeißenseeKä. Lhalgau S . t .p 3 Ungarn . . 3
Sziget - Mono- Szolyva U. t« 4 Täpiü- Süly ll. t. 3 ThanstetenO .-O 3 Tisza-Roff U. t s

stör Ung. . . 3 Szümajom U. « 3 r « . . . . 3 TüchobuzBöhm.8 Thas , U. . . 4 Tisza -Saß U.
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Tisza -SülyU . t. 3 Torbole nel TraunsteinNd .- TriynietzSch .ts 3 Tyrnau U. t s 1 Ulanüw Gal . t 4
Tisza - Szajol U- Tirols , Tir . t 4 Oesterr. . . 2 Tschachwitz B . . 3 TysmienicaGa Utaszkowce G . t 4

rs . . . - 3 Torda U. t 8 . 4 Trautenau B .to Tichausch Bö . . lizien ts . . 4 Ulbo D . cl . . 4
Tisza - Szalka Ue 4 Torda (Toron- 3 Tscheitsch M. t8 2 Thsmieniczanh Uljanik Kroat. . 3
Tisza- Sz .- Jmr. tLl) U . . . . 4 TrautenfelsSt 8 S Tschenkowitz B. 3 Gal . ts . . 4 Ullih B . t s . 3

Ungarn i« 3 Torda- Szt .» TrautmanuS- Tschermoschnitz Tyssa Böhm, to 3 UllrichsthalB . t 3
Tisza - Szt .- Mi- LLszlü U. t . 4 dorf N .-O - t 8 1 Kr. 3 Ulma Ungarn ts 4

klüs yng . t s 3 Torda-Tür U. 4 Trebelno Kr . . 3 Tschernembl Kr. Ulmerfeld Nd .-
Tisza - Szöllös ToriszkaU. . . 3 Trebelowitz M. t . . . 3 Oesterr. t s . 2

N. t « . . . 3 Torna Ung . ts 3 r 8 . . . . 2 Tschernoschin B. U- UlrichsbergO --
Tisza -Tarjän U. 3 Tornalja U. to 3 Trebitfch M t 8 2 t 8 . . . . 3 Oesterr. t . . 3
Tiiza-Ugh U. t s 3 Tornöcz U. 1 s 2 Trebnitz Böh .t6 3 Tschihana B , . 3 llblya Ungarn. 4 Ulrichskirchen
Tisza-UflakU . ts 4 Tornya U. t . 4 TrebusäUnq. . 4 TuLap Böhm, t 3 Ubrezs U. . . 4 Nied .- Oest . to 1
Tina - Värkony Tornyos- Treffen in Krain Tuchla Bhf. G. Udbina Kroat. t 4 Ulncz G . . . 4

Unq . ts ä . 3 Pälcza U. . 4 t 6 . . . . 3 t 8 . . . . 4 Udva Ungarn 8 4 Umago Kü. t cl 4
T'sza - Vezseny Toroczkü U. t . 4 Treidach Kä . t s 3 Tuchokka Gal . t 4 Udvard Ung . to 2 Umhausen T . t 4

Unq . t 8 a . 3 Torontäl-Szö- TrembowlaG.ts 4 Tuchorschitz B. 3 Udvari Ung . t8 3 Ungar. - Alten-
Tiszolcz U - t a 3 csöny U. t s 4 TremleS Böh- t 2 Tuchüw G . to 4 Uebelbach St . t 2 bürg U. t s . 1
Titel N. t s a. 4 Torontäl- Szi- TremoSnaB. to 3 Tuenno Tirol. 4 Uellö Ung . ts . 3 Ungar. - Brod
Tkon Dalm . S 4 gct U. . . . 4 Trencsön U. t s 2 TüpPelsgrünB. 3 Uermöny Ung . t 2 Mähren ts . 2
Ttumacz G . t 8 4 Toronto, ! >Vä- Trenscön -Makü Türje Ung . r 8 2 Uermönyhäza Ungar . -Hradisch
Tlumatschau särhely U. t 8 4 U. 3 Türmitz B . to 3 Ung . t . . 4 Mähren t s , 2

M. t6 . . . 3 Torony U. t 8 2 Trencsön-Tepla Türnitz in Nd .- 3 Ungar. - Ostra
Ttuste Gal . t a 4 Toronha Ung. 4 Bhf . U . t 8 . 2 Oesterr . t 8 . 1 Ueszög Ung . t s 3 Mähren t s . 2
Tü -Almäs U. t 3 Torre Küstcnl. 4 Trencsön - Tep- TüskevLr U. t8 2 Uezdegh Unq . to 2 Unqarschitz M... 2
Tobitschau M .t8 2 Torskie G . t s 4 licz Ung . t« 2 !uhely Kr.- Sl. 3 Uggvwitz in Kä. Ungenach O .-O- 3
Toblach Tir . t 6 3 Torzsa Ung . t s 3 Trencsön - Bö- TulleschitzMZHr.2 t 8 . . , . 3 Unq . -TarnüczU. 4
Töchowitz B . ts 3 Töszeg U. t s. 3 röskö U. . . 3 Tulln Nd .-Oe. Uqliano D . ü . 4 Unqvür U. t 8 4
Töke Terebes . Töt-Aradäcz U, 4 TrennenbergSt. 3 toö . . . . 1 Uqljane Dalm. 4 Unhoscht B . t s 3

N. ts . . . 4 Töt -BLnhegyes Trentschin s. Tullnerbach Bhf Ugod U. . . . 2 Unin U. . . . 1
TökeS-vjfalu U. 2 Ungarn t . . 4 Trencsön . . N .- Oe , t 8 . 1 Ngra Ung . . . 4 Unken Salzb . t. 3
Tvköl Unq . 8 ä 3 Tüt-GyörkU. to 3 Trento s. Trient Tunyog Unq . . 4 Uhersko i . B - t s 3 Unterach am Sl.t-
Tölqyes U. t . 4 Töti Ungarn 4 Treubach i .Ob .- Tu paliö Krain t 3 Uhersko i . Gal . s 4 tersee O --Ö.
Töltizök Ung . s S Totis Unq . r 8 2 Oesterr . . . 3 Tura Ung . t8. 3 Uhnüw Gal . ts 4 t ä . . . . 3
Töplitz bei Töt-Keresztür Treublitz M . t8 3 Turän Ung . to 3 Uhrynüw Gal . . 4 Unter - Aufezd

Rudolfswerth (Eisenburq)U. 2 Trgoviiite veliko Turano in Val- Uidestie Bk. 4 Böhmen . . 3
Krain t 8 . . 3 Töt - Keresztär Bhf . KS , t 8 3 vestino T- 4 Uittwa Bö . . . 3 Unter - Bautzen

T 'örcSvär U. t 4 (Oedenburg) Trhov - Käme- Turas Mähr. t8 2 Njanowice G . 3 Böhmen ts 3
Török - Bälint Bhf . U. t 8 1 nice Böhm. . 3 Turcz U. . . 4 17s- s- a . Neu- UnterberoenÄä. 3

U. k 8 . . . 3 Töt -Keszi U. . 3 Triblitz B . t 8 3 TurdossinU. t s 3 I7s-Arao U t 8 4 Unter-Betkowitz
rörök-Becse U. Töt-KomlüS U. TribuSwinkel Turia Ung . . 4 .i -BLnya U. ts 2 B . ts . . . 3

t 8 a . . . 4 t 8 . . . . 4 N .- Oe. t8 . 1 Turja-Bisztra llj -Bessenyö U- Unter -Bofano-
Török-Kanizsa Töt-MeqyerUts 2 3 Ung . . . 4 ts . . . . 4 Witz M . . . 2

U. t 8 6 . . 3 Töt Pelsöcz U, 3 Triebitz B . t 8 3 Türja - Remete lli -BeszterczcU. 3 Unter -BreLan
Török -Koppüny Tüt-PränaU - . 3 Triebsch B . . . 3 Ung . t . , 4 Vsegyhaz U. t . 4 Böhmen t . 8

Unqarn . . 3 Löt- Szt .-MLr- Triebschitz B . t8 3 Turka bei Chh- l) j-Fehörtü U. Unter - Bukows-
Törö 'k- SzäkosU ton Ungarn 3 Trient Tirol ts 4 röw Gal . t . 4 t 8 . . . , 4 ko B . t s 3

t 8 . . . . 4 Töt-Szt .-PL,U. 3 Triesch M . t 8 3 Turka bei Kolo- Vj -Gradiska Unter - Cerekwe
Török -- Szent- Töt -Szerdahely TriesenLiechten- mea Gal . ts. 4 KS - t 8 . . 3 Böhmen 8 . 3

Mikläs U- t o 3 Ungarn . . 3 stein . . . 4 Türke « e U . t 8 3 Tij-Hartyän U. 3 Unter -Cetno B.
Törtel Ung . . S TütvaradN . t e 4 TriestKstl .toraä 3 Turn B . t 8 . 3 Vl -Kapela - Ba- ts . . . . 3
Tösens Tirol . 4 Töt Väzsony U, 2 Triest -Sant' Turna Ungarn 2 trina Kr.-Sl. Unt .- Deutschau
Tövis U. t 8 . 4 TvunjBhf , KS. Andrea Küst. Turnau i . B . t 8 3 t 8 . . . 3 Kr. 3
Tokaj Ung . t 8 3 t 8 . . . . 8 t 6 . . . - Turnaui -St . t8 2 Vj -Köcske Ung. Unter - Drau-
Toki G . . . . 4 Touste Gal . t 4 Trifail St . t 8 3 Turnischa Ung. 3 t s ä . . , 2 bürg Krnt . t s 3
Tokod U. t 8 . 3 Tovarisova U . t 3 Trilj Dalm . t 4 Turnitz M . . . 2 Ils - Kör U. . . 2 Unter - Egqen-
Tolcsva U . t 8 3 TovarnikKS te 4 Trinksaifen B. 3 Turücz Szt .- l7i-Kigyös U. ts 4 darf N -Oest, 1
Tolmein Kstl . t S TrabergO .-Oe. 3 Trins Tir . . 4 Mürton U. t 8 3 Ilslak U. . . . 2 t 8 . . . .
Totna ll . t s cl 3 TrafoiÖrtT . V. Trnawka M , . 3 Turücz-Szklenü s-Moldova U.t 4 Unt .- Gänsern-
Tolna- Aqürd U. 3 (15/6 —30/3 ) t 4 Trnowan B . t 8 3 Unqarn . . 3 i -PLnat U. . 4 darf Nd.-Oe.
Tolna-Eztntüll. 3 Trafoi Hotel (v. TrosaiachSt . to 2 Tnrüluka U. 2 Hs-Pazua Bhf. ts . . . . 1
Tolna - B -iralja 15/6 - 30/9) Trosa Böhmen 8 Turö- Tridvori Kr.- Sl . ts 4 Unter - Gaisbach

Unqarn . . 3 Tir . t . . . 4 Tro;ana Krain' 3 Ung . . . . 3 Vj -Pöcs Ung .to 4 O .- Oest . t s 2
Tokszczöw G . . 4 Tragöss-Ober- Troppau Schl- Turrach St . s . 3 kll-Pest U. t s cl 3 Unter -Haid B . t 3
Tolvüdia U. t8 4 ort St . t 2 3 Tür- Terebes U. 4 l) j -Soüve Ung. 4 Unter -Hbit Bö. 3
TomanowiceG- 4 Traqwein O .- Troubek M- 3 Turylcze G. 4 l- stzüsz U ts. 3 Unterhetzendorf
Tomässeväcz U. Oe . r . . . 2 Trpinja K.- S. 3 Turynka Gal . t 4 M - Szeged U. 3 N .-Oe . s . .

t « . . . . 4 Traisen N .-Oe. Trschitz M , t 3 Turze Galizien 4 v,l -Szent - Anna Nnterhimmel
Tomest U. . . 4 t 8 . . . . 1 Trsten » D . t ä 4 Turzovka Ung. 3 Ungarn t« 4 O .-Oe . « 2
Tomor U. . . 3 Traiskirchen Trs»tena U . t 8 3 Tuschkau ob . d. M -Sziszek KS. 3 Unter-Höflein
Topänfalva U. t 4 Nd . -Oest. t8 1 Trübenwasser MieS B . t8 3 M- Szivücz U. t 3 Nd .- Oe. 8 .
TopkowitzB .tscl 3 Traismauer Böhmen t, s 8 Tusnüd U. t 8 4 Vl -Szlankamen Unter -HruSica
Toplecz U t « . 4 Nd 'Oest. 1 8 1 TrumauN -Öto 1 TuSnäd- fürdö KS . ä . . . 4 Krain . - . 3
Toplicza N - t . 4 Tramin T . t 8 4 TruSkawiecG- U. t 8 . . . 4 ^j - Tttra -Füred Unter -Kalna B, 3
Topolovec Kr.- TraPpanoD tä 4 t 8 . . . . 4 Tusset Böh . 1 3 Ungarn t . . 3 Unter - Koschana

Sl. 3 Trattenbach Tryücza Gal . 8 4 Tweng Salz , t 3 M -Telep Ung . . 2 Krain . . . 3
Topolya s. N . -Oe . . . 1 Trzciana bei TwimberaKä ts 3 ,lllvär Ung . ts . 4 Unter -Kralowitz

Bäcs -T. Trattenbach Rzeszöw G. Tyczyn Gal . t 4 jlifv-isLr U. . . 3 Böhmen t . 3
ToponLr U . r 8 3 O .-Oc . 8 . . 2 t 8 - . . . 4 Tyerhova Ung. 3 >17j-Vcrbö,ß U. ts 3 Unter - Kraupen
Toporcz Ung . . 3 Traü Dalrn. t 6 4 Trnana bei Tyhucza U. 4 Vividök U. t s ö 4 Böhmen . . 3
Toporüw Gal . t 4 Traun O .-Ö - ts 3 Bochnia . . 3 Lylicz G . . 3 Dividök-TSene Unterlamm St. 2
Toporoutz Buk. 4 Traunik i .Krain Trzcinica bei Tymbark G . t s 3 î Una . ä . . 4 Unter - Langen-
TopuSko Kr.» t. 3 JaSto G . t s . 4 Tymowa Gal. 3 M -Zsombolya darf M . t . 3

Sl . t . . . 3 Traunkirchen Trzebinia G. Thrawa wotos- > U. ts . . . Unter -Loitsch
TorbLgy U. t« 3 Ob .-Oe . ts . 3 t s . . . . 3 ka Gal . . 4 Ukk Ung . t 8 2 Krain t s . 3
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Unter-Mandling
St . t s . . 3

Unter- Plant
Nd.- Oest . . i

Unter - Poöernic
Böhmen « . S

Unter-Polaun
Böhmen t . . 3

Unlei -Purkers-
dorf N .-Oe . « —

Unter - Purkla
St . te . . 3

Unter-Radl-
berg N .-O . t 8 i

Unter - Ravels¬
bach Nd .- Oe.
t 8 . . . .1

Unterreichen¬
stein Böhm , t 3

Unter - Retzbach
Nd . - Oest . ts 2

Unter - Rohr b.
Hartberg St . 2

Unter - Schischka
Krain t . . 3

-Unter-Sieben-
brunn Nd .-
Oe . 8 . . . —

Unter -Stanestie
Bukow . t . 4

Unter -Stefanau
Mähren »8 . 3

Unter- Stinken-
brunn N . - Oe.
t . i

Unter-Stockstall
N .-Oe . 8 . . —

Unter- Synoutz
Buk. t . . . 4

Unter - Tanno-
witz Mähr , t 2

Untcrtauern
Salzburg t . 3

Unter - Themen-
au N . -Oe . . 2

Unter-Thörl
Kärnt. t 8 .3

Unter- Vintl T.
t 8 . . . . 3

Unter - Watters¬
dorf Nd .-Oe.

Unter-Weißen-
bach Ob .-Oe.
t. 2

Unter - Wikow
Bukowina t 8 4

Unterwindcn
N . -Oe . 8 . . —

Unter -Wisternitz
Mähren t . . 2

Unter - Wuldau
Böhmen . . 3

Unter - Wurzels¬
dorf B. t .3

Unzmarkt St.
t 8 . . . .3

Upor Ung . t 8 . 3
Urai -ttjfalu U. 2
Urbanau Mähr . 2
UrfahrOb. - Oe.

t 8 . . . . 3
Uri Ungarn . 3
Urinau M . . . 2
Urschend orf N --

Oesterr . t 8 . 1
Urtschih M . . 2
Uscie biscupie

Galizien t . 4
Uscie Putilla

Bukow . . . 4
Uscieczko Gal . 4
Uscie ruskie G. 4
Uscie - Solne

S . t . . . 3

UscierhkiGal . t 4
Uscie zielone

Gal . . . . 4
Ustroü Swl . ts 3
Ustrzyki- Dolne

Gal . t 8 . 4
Uszew G . . - 3
Uizöd Ungarn . 3
Usztye U. . . 3
Uttendors in

Ob .- Oe . t s . 3
Uttendors im

Pinzgau S .t 8 3
Utzenaich O .-Ö . 3
Uwin Galizien 4
Uzdi -Szt .-Pöler

Ung . . . . 4
Uzon U. t 8 . 5
Uzsok U. t . . 4

B.
Vaäl U. t . . 3
Vacov (Watzau)

Böhmen . . 3
Väcz U. t s ä . 3
Bäcz - Hartyän

Ungarn . . 3
Bäcz- Szt .-

Läszlü Ung . 3
Badäsz U. t . 4
Badäszerdö U. 4
Badkert U. t 8 3
Badkert siehe

Nügräd B.
Badna Ung. ts 3
Vaduz Lichten¬

stein ts . . 4
Baga Ungarn . 2
Vag - Besztercze

U. t 8 . . .3
Bägh ll . . . . 2
Bäg -Kirälyfa

Ungarn . . 2
VLg -Podhragh

Ungarn . . 3
B -> -Sällhe Un-

a rn 1 8 . . 2
B»> Szerdahely

U g. . . 2
VLg - ttjhelyU .ts 2
Bäa -BecSe U. 2
BahrnTirol ts 4
Vaiszlä U. t . 3
Baja (Maros-

Torda) U. . 4
Baja(SzabolcS)

Ung . . . . 4
BasdäcSka Ung . 3
Vajda - Hunyad

Ung. t 8 . . 4
Vajda -Räcse U. 4
Va/ka Ungarn . 1
Bajszka Üng . . 3
Bajta Ung. t 8 3
Balaszka - Bella

Ungarn . . 3
VälaszLt U. t 8 4

Baldinoce D . t 4
Valevutna B . . 4
Valisselo Krot . 3
Valkänh U- t 8 3
Balkü Ungarn . 3
Balla (Wallern)

Ung . ts . . 1
Bällaj U. . . 4
Balle Küst. . . 4
VallegrandevtS 4
jVälvo Kr .- S . t 3
jBämoS Ung . . 3
Bämos - Csaläd

Bhf . U. ts . 2

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land »0

BämoSfalva u . 3
Vämos - Ghörk

Ungarn ts . 3
Vämos - Ladäny

Ungarn . . S
Vämos - Mikola

Ung . t - . . 3
Vämos - Pärcs

Ung . t 8 . . 4
Väncsod Ung . . 4
Banyarcz U. 3
Varadia Ung . t 4
BarannüU- t . 4
VarasdK .-S . to 3
BaraLdinske-

TopliceK .-S.
t 8 . . . . 3

Värdomb Ung . 3
Bärfalva Ung . 4
Bärgede Ung . 8 3
BLrhely Ung . 4
Väri Ung . . . 4
Varjas U. t s 4
Bärmezö Ung . 4
Bärna Ung . » 83
Barone T . . . 4
Väros - Hidväg

Ung . t 8 . . 3
BäroS'HodäszU. 2
Väroslöd U. ts 2
Bär-Palänka U. 4
Bär - Palota U-

t 8 . . . . 3
Barsänh N. . 2
Barsolcz U. . 4
Bäsäros-Nä-

mäny Ung. t . 4
Bäsärut Ung. 2
Bas-Farkas-

falva U. . . S
Vas - HidegkLt

(Kaltenbr . ) U . 3
Bas -Ksthely U. 2
BaS-Körtvälhes

U. 2
BaSküh U. t s 4
Bas Komjät ll . 2
BaSküt s. BLcS-

VaSkLI . .
Bas-NädaSd U . 2
Bas- Simonhi

U. 8 . . . 2
Basvär U. t s 2
Bas- Börösvär

Ung. ts . . 2
Baszar Ung . te 2
Bäth U. t . . 2
Bavristö U. . 3
Bazsecz U. . . 3
Becsäs U. t s 3
VSdeny U. 8 . 1
Bedröd Ung . » 1
VäghlesBhf. U.

t 8 . . . . 3
Leglia Kit . tä 3
Läg -SztMihäly

U. 4
Bägvär U. t s 4
Behäcz U. . . 4
Beitsch Stm . t 2
Velden a . Wör¬

thersee KS . re 3
LeldeS Kr- ts 3
Belehrad M . t 2
Belejte U. t s 3
Belencze U. t s 3
Belika K. S . . 3
Belika- Gorica

KS . t 8 . . 3
Belika-Kopanica

KS - . . . 3
Beliki-Bastaji

KS . t 8 . . 3
Beliki-Radinci

KS . . . . 4

Beliki - Zdenci .
KS . ts . . 3

Beliko-TrqoviSte
Bhs . KS . t » 3

Belim B . ts . 3
Belm N .-Oe . s —
Belm - Götzen-

dors N .- Oe . 1
Belflcz U. . . 2
Bämänd Ung . . 3
Bencsellö U . . 3
Bendöghi stehe

Gagy -B.
Väp Ung . ts . 2
Beperd Ungarn 1
Beproväcz U. t . 3
Berbagno D . . 4
Berbenico Küst.

»a . . . 3
Berbü U. t . . 2
Berbücz U. . . 2
Berbosca D . t 4
Vereb U. . . . 3
Berebäly U. t 0 2
BereS - Eghhäza

Ung. . . . 3
Vereskö U- . - 3
Beresmart U- . 4
Berespatak U. t 4
Verla Tirol . 4
Bermes Ung . . 4
BermiglioÄrol 4
Vernär ll. . - 3
BerPelätU . ts 3
Berpolje s. Br-

Polje.
Bersecz Ung. t 8 4
Bersccz » Bäsär

tär U. t 8 . -
Berseg Ung . . 8
Versend Ungarn 3
BertenegttoKü .t 4
Bärtes - Boglär

Ung . t 8 . . 3
Bärtcs - Somlü

Bcseliöko M. . 3
Beszele U. . . 3
BeszPräm U. t « 2
Beszpräm - Jäkö

Ungarn . . 2
Beszpräm-Nagy

Szöllös U. . 2
Beszpräm - Osz-

lop Ungarn . 2
Beszpräm- Rä-

tot U. s . . 2
Beszpräm - Var-

silny U. t s . 2
Besztäny Bhf-

u . t 8 . . . 4
Bäsztö U. t s 4
Betriolv (v . 1/6

bis 30/9 ) T . t 4
VS ! B . . . . 3
Bezzano T- t 4
Bichnve U. t 8 3
Bichnhe- Fürdö

(15/i—15/9)
N. t . . . 3

Bich dna U. t e 3
Bicht.nstein O .-

Oesterr . . 3
Biesäp s. Kis-

Bicsäp.
Victring Kä- t 3
Bidem in St.

ts . . . . 3
Bidcm b . Gut-

tenfeld Krain 3
Widombäk(Wei¬

denbach ) U. t 4
Brdovec KS . . 3
Bldräilh N. t s 4

BiehdorfN.- O . 2
Biehofen Nied.-

Oesterr . ts . 1
Viehhofen- .

Fabrik N L.
t 8 . . . . -

Biehhofen im
Pinzgau S . t 3

Bigaun b. Lees
Krain t . . 3

Bigaun b . Zirk-
nitz Krain . 3

Vigo diFassaTt 3
Vihnye - Pesze-

reny U. 8 . 3
Vikärtäcz U. . 3
Vilägos U. t s . 4
ViliSselo KS . . 3
Bilimov B. t . 3
Bitte U. . . . 3
Villach KS . to 3
Villacher Alpe

Kärnten t . —
Billa diRovigno

Küst. s . . —
Billagrande T . 4
Villagnedo«

Strigno Ts —
Billa Lagarina

Tirol 1 8 . .4
Villäny U. t s . 3
Billa Vicentina

Kstld . ts . . 3
Billesse Küstl. . 3
Billnös in T . s 4
Vilmäny U . .3
Bilpian T . t 8 4
Bils Tirol . . 4
Bimpäcz U. . 1
Binär U. t s . z
Vinak s. Winak
Binga U. t 8 . 4
Bingärd Ung . . 4
Binica Kroat. t 3
Binkovce KS.

ts . . . . 8
Vinno - Bl.nka U 4
Birägvülgy U.

(1/6 - 30/9 ) . 3
Virava Ung. . 4
Birgen Tirol . 3
Virie Kroat . t g
Bisco Küstl . t g
Bisegräd Ung.

tvä . . . 3
BifignanoKst . t 3
BifinadaKüst - t 3
BiSk ( Märma¬

ros) U. . . 4
Bis! (Hont ) U.

t 8 . . . . g
Biß . . . . 3
Biszäk Ungarn z
Bisznek U. . . 3
Biszoka Ungarn 3
BitiS N . - O - ts z
Vittencz (Tell-

nitz ) U. . . 2
Bittnyäd Bhf.

Ung. 8 . . 1
BivodinaKroat. 3
Bizakna U. t 8 4
Bizkelet Ungarn 1
Bizsoly Ung. . 3
Bizvär Ung . t 8 3
Blajkovecz U. ts 4
Vlarapaß M . ts —
Bledäny U. . 4
Blkava (Wlkava)

Böhmen t 8 . 8
Boöin Kr .S - t 3
Bodice im Kü¬

stenlande . . 8
Bodice i . D . t <1 4

OrtSmuneu
und

Land

Böklabruck O .-
Oesterr . t s . 3

Böklamarkt
Ob . - Oe . »83

Völkermarkt
Kärnt t 8 . K

Böls Tirol ts 4
«öl» a . Schlern

(1/6 - 30/9 ) T . 4
VSnSczk U. t s 2
BöröSmari U . 3
Vöröstorony

U. t . . . .4
Vöiösvär Ung.
BSrS Ü. '. '. 3
Bösendorf siehe

Siebenhirten-
Vösendorf.

Böslau Nd .-
Oesterr . tsm 1

Löttau Mähren 2
Boitelsbrunn

Mähren s . 2
Loitersreuth

Bhf. B . t s . 4
Voitsberg St.

t 8 . . . .2
Bojniö Kroat . » 3
Bojtek U. t 8 . 4
Bokäny Ung. ts 3
Bolders T . s 4
Volcnice Böhm . 3
Bolinja Bhf.

KS . ts . . 3
Bolücz U. t 8 . 4
Volosca Küsten¬

land t L . . 3
Borau St . t . 2
Vorchdorf Ob .-

Oesterr - t . 3
Borderberg im

Gailthale
Kä. t s . . 3

Vorderbrühl
N .-Oesterr . s —

Borderbruck N .-
Oe . t . . . 1

Bordcrnberg
Steierm. ts . 2

Borderstoder
O .-Oe . 1 - 3

Vorder - Weis-
senbach Ob.-
Oe . t . . . 3

Boskokinek B-
t v . . . . —

BracovMähr . 8 . 2
Bradist U. . . 2
Brana Küst. ä 4
Vräny Ungarn 4
Brbanja KS . ts 4
BrbovecKS ts 3
Brbovsko KS.

ts . . . 3
BrdnikBhf.KS-

t 8 . . - <
Brdy Buöice B-

t « . . . - »
Vrginmost Kr .»

Slav . . . . 3
Brgorac D . t - 4
LrhovineK.- S - 3
Vriczkü U. . - 3
Vrlika D . » - 4
Brvolje KS . ts 3
Bröooice B. ts 8
Vrutic-Kropä-

iovBöhm. t « 3
BSetat - Pkivor

Bhf. B. ts . 3
Btelno B . - - 3
BuöiniöseloKS . 3
Bnka Kroat. . 3

Zone
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Bukovär KS.
t « a . . .

Bulkän u . t 8 .
BulkapordLny

Bhf . U . t «
Vhchodna N. s.
Bysoöan B . t «

Waag - Bistritz
Ungarn t «

Waagfreistadtl
s. Galgöcz

Waagneustaotl
s. Bägujhöly

Wachtl Mähr.
WadowiceG . ts
Wadowicegärne

G . . . .
Wiillischbirken

Böhm , t .
WagrainSalzb.
Wagram - G.xa-

feneggN . -O .«
Wagstabt Sch.

ts . . .
WaidbruckT -t s
Waidhofen a . d.

Thaya Nied.
Oesterr . t «

Waidhofen a . d-
Ybbs N . -Oe.

Waidring T . tck
Waitsch Kr.
Waitzen N. t
Waitzenkirchen.

Ob .-Ocst . r
Walchsee Tir.
Wald St . t «
Wald im Ober-

Pinzgau S -t s
Waldbach bei

Vorau St.
Waldegg Nied.-

Oesterr - t s
Waldenstein

Nd .-Oe . .
WaldhausenO .-

Oesterr . . .
Waldheim B
Walding Ob .-

Oe . « . . .
Waldneukirchen

O .-Oe . « .. .
Waldzell O .-O.
Waleputna Bu.
Waltenstein N .<-

Oesterr . t
Wallach .-Klo-

bout M . t .
Wallach . -Mese-

ritsch M . t «
Wallendorf U.

t « . . . .
Wallern bei

Wels O .- Oe.
t 8 . . . .

Wallern (Bo-
larh ) B . t « .

Waltersdorf in
St . t « . .

Waltersdorf bei
Fulnek M.

Walterskirchen
N .-Oe . .

Waltsch B . t .
Wama Buk. t «
Wamberg B . t.
Wamtzersdorf

R .-Oest. « .
Wang N .-Orfi.

M.

Wappoltenreith
Nd .-Oe . t «

Warasdin Kr

WarsL Gal.
Warmbad Vil¬

lach Kä t
Warnsdorf

Warta B . t
Wartberg U. rs
Wartberg bei

Kremsmünster
O .-Oe . t s

Wartberg im
Mürzthale
St . t « .

Wartenberg bei
NiemeS B . t

Warth N . - Oe.
Wassersuppen

Böhmen t
Wasstleu Buk.
Wasylkowce G.

t « . . .
Waszkoutz Bk

t « . . .
Watra Molda-

witza Buk . t«
Watsch Krain
Wattens T . t
Waxenberg O .-

Oe . . .
WeberschanB.t's
Wecke,sdors B
W ? gierSka

gorka G . t«
Wegscheid i .St .1
Wegstädtl B . t«
Weichsel Schl.
Weichselboden

St . t .
Weidenau Sch

t « . . .
Weidling Nied --

Oest. t «
Weidlingau N --

Oesterr . r 8 ra
Weigelsdorf N-

Oester , t .
WeigsdorfB . to
Weikersdorf bei

Baden N. - O . t
(1/5 - 31/10

Weikersdorf am
Steinfelde
Nd.- Oe . 8.

WeikerSdorf M.
t 8 . . .

Weikertschlag
Nd . - Oesterr.

WeilbachO .-Oe.
Weiler -KlauS

Borarlb . . .
Wetnern Nd.-

Oe . t . . .
Weinitz Krain .
Weinzierl a . W.

N .- Oe . . .
Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

B . t « va
Weipert-Neu-

geschrei B . t«
weiSbach in B . «
Weißbach bei

Loser S - t .
Weißbriach Kä.
Weißenbach N-

Oest . 8 . .
Weißenbach am

Attersee Ob .-
Oesterr . t

Weißcnbach a .d.
EnnS St . t«

Weißenbacha .d.
TriestingNd .-
Oesterr . tour

Weißenbach im
Lechthale T - r

Weißenberg G.
Weißenfels Kr.

t « . . . .
Weißenkircheni.

der Wachau
Nd .- Oest . t S

Weißensulz B . t
Weißkirchen U

t « . . .
Weißkirchen bei

Judenburg
Steierm . t

Weißkirchen bei
Kratzau B . « .

Weißkirchen bei
Wels O .-Oe.

Weißöhlhütten
M . .

Weiß-Po dol B
Weiß-Poliöan

Böhmen t
Weißthurm B
Weiß- Tremesna

Böhm , t 8
Weißwasser in

Böhmen t «
Weißwasser bei

Jauernig Sch
Weistrach Nd .-

Oesterr . .
Weiten N .-Oe
Weitenegg N .-

Oesterr . t ck
Weitensfeld Kä

t « . .
Weitenstein

St . t . .
Weitentrebitsch

Böhmen . .
WeiterSfeld

Nd . - Oest . t
Weitersfeld in

St . t « . ,
Weitersfelden

O .-Oe . t . .
Weitra N .-Oe.

t . . .
Weixelburg Kr.

t « . . .
Weiz St . t «
Wekelsdorf L

t 8 . . .
Welchau B . t
Welchow B . t
Weldzirz Gal . 1
Welhartitz B . t
Welka Mähr . .
WelleminBöhm.
WelleschinB . t«
Welmschloß B.
WelS O .- Oe .t «

Welsberg T . t8
WelschnofenT . t
Weltrus B . t«
Welwarn B . t « .
Wendling bei

Haag O .- O . o
Wendrin Sch . «
Weng bei Alt¬

heim O . -Oe.
WenigzellSteir.
Wenns Tirol .
Werchrata Bhf.

"l . r « . . .
WerenczankaBk.

t « . . . .
Werfen Slzb . t«
Wermietitz B.

Wernersdorf b
Starkstadt B .t

Wernsdorf bei
Kaaden B.

Wernstadt B . t«
Wernstein Ob .-

Oesterr . t >
Werschetz U. to
WeseliLkoinB-lo
Wesenufer O

Oest . ck .
Weseritz B . t
Wessely ob der

Luschnitz B . t«
Wessely an der

March M . t «
WestendorsT .t«
Wettmanstetten

St . 8 . .
WetzdorfN .-Oe.

Wehr O . - Oe .t«
Wehregg am At¬

tersee O . - Oe.
tck . . .

Wi»zownica G.
WichstadtlB - to
Wielandsthal

N .-Oe . « .
Wieliczka G . t«
Wielki drogi G-

t « . . .
Wielkic oczyG -t
Wielopole

SkrzyüskieT
Wien t « ä
Post- u . Tele^

gravhenämter
in Wien stehe
S . 145.

Wienerbruck-
Neudorf N .-
Oe . t . .

Wiener-Neudorf
N . -Oe . t

Wiener -Neu¬
stadt t 8 in

WieS St . t «
Wiesa-Oberleu-

tensdorfB . to
Wiese bei

Jägerndorf
Schlesien t

Wiese bei Jglau
Mähren t «

Wicselburga . d
Erlaf N . -Oe.
t 8 . . .

WieselburgU . t«
WiesenbcrgM . t
Wiesenthal an

d . Neisse B . to
Wiesmath Nd.

Oesterr . .
Wietrzychowice

G - . . .
Wigstadtl Sch.

Wiklantitzf .Ält-
Wiklantitz.

Wiklitz B . .
WilamowiceG . t
Wildalpen St . t
Wildendürnbach

N . -Oe . « .
Wild enschwert

B . t 8 . .
Wildon St . t«
Wildschütz Schl.
Wildschütz i . B.

Wildshut Ob .-
Oesterr . t .

Wildstein B . t .

WildungSmauer
N .-Oe . ck. .

Wilfersdotf
Nd . » Oe . t .

Wilsteinsdors
Nd . »Oest . t «

Wilhelmsburg
Nd .-Oe . t « na

Wilhering Ob .-
Oest . t ck

Willendors Nd .-
Oe . 8 . . .

Willenz M . .
WillersdorfK . 8
Willomitz B . 8.
Willen b. Inns¬

bruck T . t « -
Wimvassing U.

(Bimpäcz)
Wimsbach Ob .-

Oesterr . t . .
Wina - an der

döhm. Nord¬
bahn B. r .

Winau M . . .
Windhaag bei

Freistadt O.
Oesterreich t

Windhag bei
Perg O .-Oe.

Windlg -Jeni-
kau Böhmen .

Windigsteig N-
Oesterr . 8 .

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8.

Windlsch - Gar¬
sten O . - Oe . t

Windischgratz
Steierm . t 8.

Windisch - Hart¬
mannsdorf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch-Lands
berg St . r .

Windisch - Ma-
trei Tirol t .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

Winni/iGal . t.
Winterberg B.

t 8 . . . .
Winzendorf N . .

Oesterr . t 8 .
Wippach Krain t
Wischau M - t «
Wischenau M . t
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm.
Wisnicz bei

Bochnia G - t
Wisniowa a.

WistokBhf .G.
t 8 . . . .

Wisniowa bei
Dobczhce G.

Wisniowa bei
StzdziSzöwG.

Wisniowczyk
G . t . . .

Wisowitz M . t 8
Wissek i . Mähr.
Wistowa G . 8 .
Wiszenka G-
Wiiznläw bei

BukaczowceG
Witkowitz in M.

t 8 . . . .
Witkowitz bei

Starkrubach

WitkckwNowhG
Wittingau B . t«
Wittmannsdorf

N . -Oe . t « .
Witwica G.
WiLnitza-Czere-

mosz Buk. i «
Wlachowitz M.
Wladislau M .t«
Wlaschim B . t«
WlkanetschB. ts
Wlkosch -Ka-

nowsko M.
Wlkosch -Kelt-

schan M . t „
Wobratain -öer-

nowitz B . t 8
Wocheiner-Fei-

stritz Kr. t .
Wockendorf Sch.
Woditz i . Kr . .
WodlvchowitzB.
Wodüan B - t 8
Wodniki G . 8
Wodolka Böhm.
Wölling Mähr.
Wöllan St . t8
WöllerSdorf

N . - Oe . t 8 .
WölmSdorf B.

t 8 . . .
Mördern Nied -

Oesterr . t 8 .
Wörgl Stadt u.

Bhf . T . t « .
Wotschach Slm.

t « . . . .
Wörth St . . .
Wnhlfahrts N .-

O . « . . .
WohnischtanB.«
Wojnic » Gal . t
WojnitowGal
Wojnomiestetz

Sohm. t .
Wojtkowa Gal
Wola justowSka

Gal . r . . .
Wola - Michowa

Galizien « .
Wola tuLanska

G . . . .
Wola rofatows-

ka Gal . .
Wola zarczycka

G . . . .
Wotczkowce G.
Wolfern O .-Oe.
WolfersdorfB . t
WolframitzM t«
Wolframitzkir¬

chen Mähr . t
Wolframs bei

Jglau M . t p
WolssbachN . -O
WolfSbergKä .r«
Wolfsberg im

Schwarzau-
thale Stm . .

WolfSberg-
KogelN .-O . «

Wolischlinge
Böhm , ck . .

Wolfsegg Ob .-
Oesterr - r « .

Wolfsgraben
N .- Oe.

Wolfsthal Nd .-
Oesterr . . .

Wolfurth Vor.
WolinBöhm . t«
w kenstei in

ödenT
WolkerSdorf

Nd .- Oest . t«
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen --
und ! «

Land ! n
Ortsname » ^

und ^
Land !

OrtSuamen ! <»
und > Z

Land

Ortsnamen
und

Land

Wollein Mähr.
Wollenitz B.
Wolschan B . t «
Woltschach Kstl.
Woporan Böh.
Wopfing N .Oe.

WoratfchenB .ls
Worka B . s
Worlik B - t
Worochta Gal.

t « . . . .
Worlitschka B.
Wosiek bei Ro-

kiyan B . .
Wosieletz B . t-
Wosiow B . .
Wostitz Mähr . -
Wostromiöt

Wottitz B . ts
Wran an der

Moldau B . te
Wranab . Perutz

Böhm - . . .
Wrbatek M . t«
Wrbno B . 1 8
WrSen Böhm.
Wrüblik-

Ezlachecki G.
WrußnitzKr . .

Wschcchowitz M.
Wfcherau B . t
WschestarB . ts
Wfchetul M . t s
Wsetin M . t e
Wuchern St . t s
Würbenthal

Schlesien ts
WürmlaN .-O . t
Wüstpohlom

Schlesien .
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
Wullersdorf

Nd - - Oest . t v
Wulzeshofen

Nd .- Oest . t«
Wundschuh St.
Wurmbrand N .-

Oest . . . .
WurzmeS B . 18
Wybranüwka

Galizien 1 s
Wygnanka Bhf.

G . «
Wygoda G . 1 8
Whsocko whtne

Galizien . .
Wysoka B . t .
Whsowa G.
Wzdüw Gal . .

NbbSa.d .Donau
N .-Oe t « a
bbfitz N .-O . tv
sper N .- Oe . t
ŝ erdorf Nd-

^abar Ungarn
2abie Galrz . t
Zabierzöw bei

Krakau G . t«
Zabierzöw bei

Niepotomice
Gal . 1 . . .

Zabtotce G . t s
Zabkotüw G . ts
2abno Galiz. t

abok KS - t <
abola U. t s
äbor Böh . t

,aborüw G-
Zadkeh bei

Schonbrunn
M . t . .
adar s. Zara

>dorlak N. t
Ladowa Bk. 1 s

adwörze G . t«
aga bei Flitsch
Kü.
ägon Ung.
agürz Galiz.
is . . . .

Zagärzany Bhf.
G . t « . -
irLb (Agram)
!S . t8 .

Zaguzsen U. -
agvozd D . 1
»hlerntz M . i«

Zähony U. s .
Zahradka B . .

ajzon U. r
»k» ny U. t 8 .
akliczyn a.
Dunajec G . t
akolan B. t 8

Zakopane G . t 8
ZLkopcse U. . .
Zala-ApLti U.

1 8 . . . .
Zalaba Ung. 1 8
Zalabör U. t 8
Zala- Esänh N.

t 8 . . . .
Zala - Sgerszcg

Ungarn t 8 .
Zala -Gügänfa

Ungarn t 8 .
Zala-Koppänh

Ungarn . '
ala-Lövö Ung.
ala - Mihtlyfa
Ungarn . .
ala- SzabarU.
ala- EzLnt » U.
ala- Szent-Ba-
l»zS Ungarn .

Zala -, Szent-
Gröt U. 1 8 .

Za â - Szent-
JvLn U. t 8

Zala - Ezent-
LöSzlö U. 1 8

Zala - Szent
MihLly Ü. t 8

Lalatna U-. t
Zalav »r U. .

ZaleszczykiG .to
Zatozce Galiz . t
Zatucze Bhf . G.

1 8 . . .
2äluL Gal . t 8

aluLan Böhm,
äm Ung . t
amärdi U.

^amarstinüwG.
Zamet Kü . .

amlekau Böh.
iimoly N. .
LmrskB . t s
ams Tir . i
apatöw Gal.
ara Dal . 1 <1

, aränd Ungarn
Zaravecchia

Dalmatien lä
^aroschitz M.
'arszyn G . is

artlesdorf B.
18 . . .
arudzie Gal.
aryte Bhf . G.
18 . . .

Zarzecze Gal.
' rrzecze b. Nis-

k« G . . .
lZaschau M . 1 s
Zasmuk B . i
Hassüw Gal.
ZastawnaBuk . 1
Zchküw Bhf.G . 1 8
Zaton bei Gebe

nico D . <l.
ator Gal . i 8
-uchtel Markt
u . Bhf . M . 18

Zaule Küstenl.
avalje Kroat . i
avar U. . .
»vod U. . .
awadka b.
KatuSz G . .

Zawadka bei
Smorze G . .

Zawatüw Gal.
Zawoja Galrz.

ay -UgrüczU . 1
äzriva ll . . .

Zbarai Gal . t
Zbeschau b . Se¬

gengottes M.
birow B . 1 8
bonök M . 8 .
borä Ungarn
borüw G . 1 8
borowitzM . i 8
bra - lau i . Mä.
bra - lawitz B i
bydniöw Bhf
G . t 8 . . .
bySzyce G . .
ck»r B . 8 . .

LSLr- c M . . .
Zdcchowiy B - i
Zdenci vcliki

Kr . 1 8 . .
ZdenSina Bhf.

KS - 18 . .
Zdibh Böhmen
sdirec B . 1 o

Zdirec (Pilsen)
B - 8 . . .

Zdislawitz bei
Wlaschim B.

ditz B . i 8
dounek Mähr.
18 . . . .

drelac Dal . ä
ebau B . . .
ebegony U. r 8
ebräk Böhm.
1 8 . . . .

2eqiestüw siehe
^BadZ . . .

öhuü Böh.
eiden U. i . .
eidler B 'ühm. r
eiielmauer N .-
Oe . 8 . . .

Lelechüw wielki

eliz Ung . 1 8
ell am Moos
Ob . - Oesterr

Zell am See
Salzburg i 8

Zell am Ziller
Tirol i .

Zell a . d . Pram
O . - Oe . 8.

Zell bei Zellhof
Ob . - Oest . 1

Zellechowitz bei
Zlin M . 8

ZellerndorsNd .-
Ocsterr . i 8

Zellnitz Stm
^eltweg St . i 8

embrzyce G.
emenye Ung.
cmir U. i 8

Zemonico D . t
Zemplön

AgLrd U.
Zemplön-Csanä'

loS Ung . .
ZemplönSzinna

Ung . 1
Zemplön

Eztsra U.
Zengg KE . 1 <t
Zenta Ungarn r

8 ä . . . -
2erawitz Mähr.
Zernest U. 1

etelaka U.
etoraS B
cttling St.
ettlitz B . i
ehkfalva-Kalän
U. 1 8

ZgrobieL »
Zhok Mähr.
Hiano T.
Zichyfalva Ung.

Zichh .Vjfalu U.

Zieditz Böh . 1 8
Zielona Bhf . G

i
Zielonki G.

» ÜZierSdorfN .-O.
8

2ihobetz B.
Ziläh Üng . 18 .
Zimänd lljfalu

Ungarn 18 .
Zimnawoda-

Rudno Gal.
1 8 . . . .

Zimony (Sem-
lin ) KS . i8 <1

^inkau Böhm,
innwald Böh.
ipfOb . -Oe .i8
ircz Ung . 1 6
irklach Krain .
irknib Krain t
irl Tirol 1 8
sirnau Böhm,
irona D . . .

d .-Oe . . .
Zistersdorf Nd .-
^ Oesterr . i 8 .
2iielics B . 18
riikovBöh . 1.

izlau Ob .-Oe.
labings M . i
larin D . 1 <1
latar Kr . 1 8
latnü üveg-

Lleb^Böh'm. ' t ö
"liehö Ungarn.

lin Mähren t 8
liw B . 1 8
toczüw G - i 8
lonrtz B . t 8 .

^losela Dal . i .
^kotniki Gal . .
Lmigrüd Gal . 1
Znarm Mähren

Zniä -V-lralja
Ung . 1 8 . .
norow M . 8 .
öbern N . -Oe . i
^öbing N-Oe .l8
öptau Bhf . M.
1 8 . . . .

ZohorU . 18 .
Lätkicw Gal . 1 e

oll Krain . ,
oltaLce Gal . 1
othnia Gal . t
ülyom U. 1 8
ölhom -Brezü
Ung . 18.

älyom -BucsU.
älyom - Lipcse
Ungarn 1 8

Zölyom-Mik-
^ lö - salva U.
Zülyom - Rad

v»ny Ung . 1 8
Zomba Ung. 1
Zombor N. 1

^ovLny Ung.
repaja Ung . 18

ruö Böhm . 1
sablha U. 1 >

Zsadtny (HeveS)
Ung. . -

Zs»dany (Abauj
^ Torna ) Ung.

ZsadLnykSzath-
mar) U. i 8 .

'säka U. i
salobina Ung.
sLmbök Ung . i
sämbok U. . .
sarnücza U.
1 8 . . . .

Zsarolyän U. .
sdcnhova U. .
sebelh U. i 8
fibü Ung . 1 o

Zsid Ungarn .
"fldovar U.

fidovinUngarn
1 8 . . . .

Zstdve U. 18
figärd Ungarn
sira U. . . .
sitva-FSdömes
Ung . 18 . .
fitva-Gharmat
fitva -HjfaluU.
1 8 . . . .

Zsögöd - fürdö
U. 8 . . .
solna U. 1 8 .
sombolha U. 18
abLk U. . .
uberecz Ung.
ubri M . i 8 .
ubrohlava U.
uckmantel in
Schlesien 1 8

Zuckmautel bei
Teplitz Bö . 8

Lupa Dalm . i
2upanjeKroat .-

Slav . 1 cl .
uriiny U. 1 8
urawica Bhf.

, Galizien i s
Lurawno Gal . i

urin Bukow. i
urndorf U. i e
urüw G . .

Zuri D . . .
"uryn Buk. 1

utalokva KS . l
veöevo KS.
weinitz Kä . 8
wardon Bhf.
G- t 8 . .

Zwentendorf
N . - Oe . t ä

wSstow B.
wettl N .-Oe.

Zwettl O . -E>. r
wickau B . tom
wierzyniec
Gal . 1 8

Zwieselbad-
Handlhof S.
(V«- ' °/.) t

wikowetz B.
Zwiniacz G.
^ N .-Öesterr. 8
Zwischcnwäs-

sern Kr . l e
Zwittau M . i e
Zwolla M . . -
Zhdaczäw G - to
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WMlär -Aost- und Gelegrapherrärnler , Kisenöahn- und DawpfschiffstaLionen in
Aosnim und Kerzegowina.

Avkürr«nge« r p Postamt, t Telegraphen- , « Eisenbahnstation, ms Militärbahnstatiov , ä Dampsschiffstation.

Bosnien. Banjaluka p t s , Banjaluka (Vorstadt) t m« . Bihaö p t, Bjela s , Bjelina p t
Bistarac s , Blagaj ms, BlaLuj s, Bosn . -Brod p t s , Bosn .-Dubica p t , Bosn .-GradiSka x t ä , Bosn .»
Kostajnicap, Bosn.-Krupa p t, Bosn .-Novi p t ms, Bosn . - Petrovacx t , BoSn . -Petrovoselo « , Bosn .-
Raea p tä , Bosn .- öamac t , Bosn .- Viilegradpt, Brökaptsä , Bugojnopts , Bukinje s, Busovaöa pts,
Lajnica p t , 6atiöis , Cazinpt , öelebiöpt , Cjevljanovis m«, Dabravines , Dervent p t s, Dobrlin
x t ins , Dobo ; pt s, Dobrinje v , Dolac 1 v , Dolnja -Tuzla p t s , Dolnji- Vakuf p t, DragoLaj ms,
Dragotinja ras , DuboSnica t s , Dvor s , Foöa x t, Fojnica bei Kiseljak x t, Glamoe p t, Globarica s,
Gora 6, GoraLda p t, Graeani a p t s , Gcadaöac p t, HadLiöi t s , Han- Begov s, Han- Com¬
pagnie Vitez t s, Han-Marica s , Hrasovac m s , Jaice x t s , Janjiöi s , Jelah s , JlidLe p t s,
Ivan t s, Jvanöiöi ms, Jvanska ms , Kakanj -Doboj t s , Kalinovik p t, Kamen s , Kilom s,
Kiseljak p t , Kladanj x t, Kljuö x> t, Kohlengrube t s , Kotorsko t s , Kozarac t ms, Kralupi s,
Kreka o, Krupa (s. Bosn .-Kr .), Kulen -Bakus p t , KupreZx t, Lasva pts , Livno p t Ljubinje ms,
Lukavacp t s, Maglaj a . d . Bosnapts , MiriLina s , ModriL p t , Nemila s , Novi, s. Bosn .-N . ,
Novoselo s , Omarskat ms , Pajtov-Hans, PazariL s, Piskavicams , Podlugovit s, Podromanja p t,
PraLa p 1. Pribinic s, Prjedor p 1 ms, Prnjavor p t, Prozor p t , PuraÄü s , Rajlovac « , RamiLi ms,
Rastelica s, Ravnica ms, Rogatica p t, Rudolssthal in Bosn . p t, Sanskimostp t, Sarajevo pts,
Sarajevo (Filiale) x t, Semizovac s, Siekovac t s ä, Simin -Han t s, Srebrenica p t, Srednje s,
Suhopolje s, SutjeSica s , Svodna ms, Taröin s , S TeSanj p t , TeSkiL p t , Travnik pts,  Trbuk s,
Trnovo p 1, Usorapts,  Barcar - Vakuf p t, Vare p t, Belika s , Bisokopts,  Vlasenica p r,
Bogota t s ms, Branduk s, Vrhovi s , Vuknic s , Zavidoviö s , Zenica p t s, 2ep6e p t s,.
Lupanjac p t, Zwornik p t.

Herzegowina . Avtovac p 1, Bilek p t, Bradina «, Brdjani « , Buna 6 , öapljinapt s, Doma»
noviü p t , Dretelj s, DreLnica s, Fojnica bei Gaöko p t, Gabella s , Gacko p t, Grabovica s,
Jablanica pts,  Konjica p 1 « , Kruceviö « , LisiLiö s , Ljübinje p t, LjubuSki p t, Metkoviü Bhf. t s,
Mostar pts,  Neu - Bilek p 1, Nevefinje p t, OstroLac s, PodoroLac « , Rama s, RaSkagora s^
Stolaö p t, Trebinje p t, Ulok p t, Bojno s , !̂ itomi8li6 s.
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